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Morgen °Ausgabe.
1. Wt'crtt. _ _

Aürr öen Monat Märrz
auf das

„Wiesbadener TagblatL"
N» abonnieren, findet fich Gelegenheit

l«j Vertag „Tagblatt -Karrs" Langgasse 21,
t« der Zweigstelle Kismarckring 29,
in  den Ausgabestellen der Stadt und Nachbarorte,

und dri sämtlichen deutschen Reichsyoftanstalteu.

Unschuldig Derurteille.
Von Br. jur. W. Brandis-Berlin.

Nor kurzem hat das Schwurgericht in Essen a d.
Ruhr den Bergmann Ludwig Schröder und sechs andere
Männer , welche vor 16 Jahren wegen Meineids 31t
Zuchthausstrafen in verschiedener Höhe — die schwerste
Strafe war 31/2  Jahre — verurteilt worden waren,
freigesprochen, weit sich inzwischen die Unschuld der
Verurteilten herausgestellt hat . Gleichzertrg hat ras
Landgericht Essen beschlossen, daß die ^Staatskasse den
Verurteilten den durch die Strafvollstreckung entstande¬
nen Vermögensschaden zu ersetzen habe.

Es sind nur enge Grenzen , innerhalb deren unser
besetz die Wiederaufnahme eines rechtskräftig abge¬
schlossenen Strafverfahrens gestattet. Es must nachge¬
wiesen werden daß in dem früheren Verfahren ein
Zeuge oder ein Sachverständiger einen Meineid ge¬
schworen, oder daß eine falsche Urkunde vorgelegt, oder
daß ein Richter, ein Geschworener oder Schöffe be¬
stochen war oder ein zivilgerichtliches Urteil , das als
richtig dem Strafurteile zugrunde lag, als falsch aufge¬
hoben worden ist, oder schließlich, daß neue Tatsachen
oder Beweismittel beigebracht werden, welche die
Freisprechung oder die Anwendung eines .milderen
Strafgesetzes" zu begründen geeignet sind. Bei den vor
den Schöffengerichten verhandelten Sachen ist aus
letzterem Grunde die Wiederaufnahme nur zulässig,
wenn der Verurteilte die neuen Tatsache!: oder Beweis¬
mittel früher nicht kannte oder ohne sein Verschulden
nicht rechtzeitig Vorbringen konnte. Bei Verbrechen oder
Vergehen, die von den Strafkammern oder schwur-
öorichten abgeurteilt sind, soll eine derartige Uiiter-
lossung dem Verurteilten nicht schaden, wenn nur dre
tonen Tatsachen wichtig sind. Ter Antrag ist bei dem
Berichte zu stellen,, welches die Verurteilung ausge¬
sprochen hat . Dasselbe beauftragt , wenn der Antrag
begründet ist, einen Richter mit Aufnahme der ange¬
botenen Beweise und trifft danach seine Ensicheidung
ohne mündliche Verhandlung , ob der Antrag verworfen

Feuilleton.
Wn Friedrich WieUM Den Md Werk.

„ „Zum Sehen geboren , zum Schaum bestellt , ww
Goethes Turmwächter Lynteus , steht der cprsche Dichter auf
hoher Warte über dem bunten Getriebe des Alensche ilebens
Er ist der geborene Betrachter , der alle in ruhig steht aus
d«n wimmelnden Markt der Wett ; mit fernen purstto^
^ugen alles in sich eintrinkt , was sich ihm enthüllt von den
Geheimnissen des Menschenwesens und den Schönheiten der
Ratur ; ihn allein interessiert alles und sedes. weil ihn i>n
Grunde genommen nichts interessiert , wett allem sfin S -
ben darauf gerichtet wurde , daß sich der Dmge Sinn ihm
Menbare . Dies Ideal des großen Epikers hat Friedrich
Astelhagen vor der Seele gestanden, als rhn sein mnerster
Trieb drängte, den Gehalt seines Lebens und Erlebens zu
Kunstwerken umzuschaffen. Jene höchsten Forderungen da
Aschen Dichtung , die ihm in Horner ^ er rn Goethes
Wahlverwandtschaften verkörpert schienen, wollte er auch m
seinen Werken verwirklichen, es war ein eminent kunstt^
Äscher Wille , der ihn trieb , „den Roman ails ferner sewst-
verschuldeten prosaischen Erniedrigung zu der Hohe e *
^inen Kunstwerks zu erheben." Aber dieser, nach harnw-
wscher Form strebende Ästhetiker hat stets m,t dem Menschen
Spielhagen in Konflikt gelogen, und cs ist das retzvollste
Schauspiel bei der Betrachtung seiner vollendeten Lebens-
tobeit , diesen Zwiespalt im Wollen und im Sem des
Cannes , diese Diskrepanz zwischen Throne und Praxr^
^llfzuweisen, die durch die bedeutende und ergenarnge
bwrdnalität Spielhagens schließlich doch in einer bcdeut-
Mmen Synthese überwunden wurde . , , .

Wie aus dem Lehrer am Leipziger Modernen Gesamt-
llhMnastum, der widerspenstige Buben in die Geheimmye
oer deutschen und englischen Grammatik cinweihte , mrt
höheren Töchtern „J ’aime , tu aimes " konjugierte und für
mvgen Lohn gute Übersetzungen ansertigte , ein Dichter

Werden oder die Wiederaufnahme des Verfahrens und
damit die Erneuerung der Hauptverhandlung statt-
sinden soll. Dieser Antrag kann auch nach dem Tode
eines Verurteilten von den Angehörigen zur Wieder¬
herstellung der Ehre des Verstorbenen gestellt werden,
wie es im vorliegenden Falle seitens der Witwe eines
Bergmannes geschehen war ..

In der Sache gegen Schröder und Genossen stützte
sich der Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens
darauf , daß ein inzwischen längst verstorbener Zeuge,
einSchutzmann, dieSache falsch dargestellt habe und daß
neue Beweismittel dies und die Richtigkeit der von den
Verurteilten früher gegebenen und eidlich bekräftigten
Darstellung des Hergangs bekunden sollten. Das ist
hier gelungen , so daß der Staatsanwalt selbst die Frei¬
sprechung beantragte und die Geschworenen nach kurzer
Beratung sämtliche Schuldfragen verneinten . Leider
waren inzwischen die Strafen bereits sämtlich vollstreckt
worden.

Ein freisprechendes Urteil bedeutet nun bekanntlich
durchaus nicht immer die Unschuld des Angeklagten,
sondern oft nichts weiter , als daß der Beweis der Schuld
nicht bat erbracht werden können. Gar oft wird jemand
freigesprochen, obwohl starke Verdachtsgründe gegen
ihn "vorliegen, aber das Gericht von der Schuld nicht
völlig überzeugt ist, vielleicht auch nur nicht in der er¬
forderlichen Mehrheit . Ter Grund der Freisprechung
ist sür den Verurteilten dann von Bedeutung , wenn er
Schadenersatz-Ansprüche wegen ungerechter Verurteilung
geltend machen will.

Unsere geltende Strasprozeßordnung vom 1. Fe¬
bruar 1877 kennt derartige Ansprüche überhaupt nicht.
Erst das Gesetz vom 20. Mai 1898, betreffend die Ent¬
schädigung der im Wiederanfnahme -Derfahren freige¬
sprochenen Personen , hat sie eingeführt , aber nur für
den Schaden, der durch die Vollstreckungder ungerechten
Strafe entstanden ist, also durch Vollziehung der Frei¬
heitsstrafe , durch Einziehung der Geldstrafe, Vernich¬
tung 'der vermeintlichen Werkzeuge oder Produkte des
Verbrechens. Nicht auch wird Entschädigung gezahlt
sür die Nachteile des gesamten Strafverfahrens , also
für die großen Opfer an Zeit und Arbeit und für die
oft ungeheuren seelischen Aufregungen , welche die Ver¬
teidigung gegen die ungerechte Anschuldigung not¬
wendigerweise mit sich gebracht hat.

ES wird auch kein Ersatz geleistet, wenn das erste
Gericht verurteilt , das zweite auf eingelegte Berufung
oder Revision, also tut ordentlichen Verfahren , freige¬
sprochen hat . Nur die Freisprechung im „Wiederauf¬
nahmeverfahren " gibt einen Anspruch auf Entschädi¬
gung, und zwar nicht nur dem Verurteilten , sondern
auch denjenigen Personen , denen er während der Straf¬
verbüßung den ihnen gesetzlich schuldigen Unterhalt
nicht hat gewähren können. Sie erstreckt sich aber nicht
nur auf denjenigen Schaden, den der Verurteilte wäh¬
rend seiner ungerechten Inhaftierung erlitten hat . also

wurde , ein selbständiger freier Schöpfer , das hat er uns
selbst mit seiner feinen psychologischen Analyse erzählt.
Der Drang nach Freiheit war es , „nach der Freiheit , mich
auszuleben , jede Kraft , die ich in mir fühlte , spielen und
wirken zu lassen bis an ihre Grenze ", der früh das Streben
in ihm erweckte, sein Lebensschicksalin die Hand zu bekom¬
men und bewußt über seinem eigenen Sein wie über dem
Treiben der Welt zu stehen. So ist denn sein eigentliches
Erstlingswerk , der Roman „Problematische Nattrren ", eine
großartige Selbstbefreimrg , eine „achtbändige Beichte", in
der die langaufgespeicherte Last von Erfahrungen und Er¬
innerungen eine erste vorläufige Objektivierung gewann.
Und dieses Präludium seines Hebenswerkes ist das Leit¬
motiv für sein ganzes späteres Schassen geworden . Jene
unholden Mächte des Truges und Scheins , denen sein Os¬
wald Stein in der Seele und Körper zerrütteten Entartung
seines Freiheils - und Schönheitsrausches erliegt , sie ringen

’ auch mit seinem Leo Gutmann , mit Wolfgang von Hohen¬
stein, mit dem Faustulus -Dichter Arno , mit all seinen bei
aller Verschiedenheit doch so gleich gearteten Helden. Und
was dom Dichter die stolze Kraft gibt , sie zu gestatten Und
mit seinem eigenen Bttite zu erfüllen, das ist die klare feste
Sicherheit , daß er selbst ihre Ekstasen überwunden , die
Phantastik ihrer verhängnisvollen Leidenschaften und
Schwärmereien besiegt. Spielhagm erreicht so die von ihm
geforderte Objektivität seinen Werken gegenüber , aber durch
diese Distanz ' zu seinen Figuren verliert er auch viel von
jener sinnlichen Anschaulichkeit und lebendigen Intimität,
wie sie nur das völlige Sichhingcben an die Dichtung , das
Einssein mit den Gestatten des Kunstwerks hervorbringt.

Dichter, die besondere ästhetische Theorien schmieden,
haben meistens etwas zu verbergen ; sie beschönigen durch
ihre Lehre unbewußt einen Mangel , der in ihrem Wesen
lieot So ist auch Spielhagens Theorie des Romans , die
im' wesmtlichen die von Wilhelm von Humboldt aus „Her¬
mann und Dorothea " abgeleiteten ästhetischen Normen
weiter ausbant , nur eine sttenge Forderung des geborenen
Erzählers Spielhagm , der in straffer Selbstzucht seinem

dadurch, daß er während der Zeit sein Geschäft oder
seriren Beruf nicht wahrnehmen konnte, vielleicht einen
Stellvertreter beschaffen mußte , sondern auch auf den
Nachteil, den er nach seiner Entlassung durch die Er¬
schwerung seines Fortkommens infolge Schmälerung
seiner Ehre, seines Ansehens, seines Vertrauens bei
seinen Mitbürgern erlitten hat.

Tie Entschädigung wird aus der Kasse des Bundes¬
staates gezahlt, dessen Gericht das erste als irrig erkannte
Urteil erlassen hat . Über die Berechtigung zu einer Ent¬
schädigung muß das Gericht, welches die Freisprechung er¬
klärt . von Amts wegen gleichzeitig Beschluß fassen. Es
soll seinen Beschluß aber nicht in öffentlicher Sitzung
verkünden, sondern dem Berechtigten schriftlich zustellen.
Dieser Beschluß kann durch kein Rechtsmittel ange-
fochten werden, weil ja keine anderen Richter einen
besseren Einblick in die Sachlage haben als diejenigen,
welche jetzt das sreisprechende Urteil gefällt haben.
Tenn nicht jede Freisprechung begründet , wie ange¬
deutet , den Entschädigungs -Anspruch, sondern nur dann,
wenn das Verfahren entweder die „Unschuld" des Ver¬
urteilten dargetan hat oder doch wenigstens, daß ein
„begründeter Verdacht" gegen ihn nicht mehr vorliegt.
Es braucht also nicht nachgewiesen zu werden, daß der
Verurteilte nicht der Täter gewesen ist, es kann sogar
die Möglichkeit offen bleiben, daß er die Tat vollbracht
hat , wenn aber nicht Mehr vorliegt , als die bloße Mög¬
lichkeit und nicht ein begründeter Verdacht gegen ihn,
dann soll das Gericht ihnr die Entschädigung zusprechen.

Ter dem erwähnten Gesetze zugrunde - liegende
Gedanke ist weiter zur Anwendung gebracht auf solche
Personen , die unschuldig in Untersuchungshaft genom¬
men worden sind. Das ist durch das Gesetz vom 14. Juli
1994 geschehen. Auch hier ist Voraussetzung, daß das
Verfahren ihre „Unschuld" ergeben oder dargetan
haben mutz, daß „kein begründeter Verdacht" gegen sie
vorliegt . Ter Anspruch ist hier insofern erschwert, als
er wegfallen soll, wenn die dem Beschuldigten zur Last
gelegte Tat sich zwar nicht als strafbar herausstellt , aber
seine Handlungsweise eine grobe Unredlichkeit oder Un-
siittlichkeit ergebeir hat , oder wenn er nicht angeklagt
werden kann, weil er sich vor der Tat sinnlos betrun¬
ken batte , oder wenn er die Tat zur Vorbereitung eines
Verbrechens oder Vergehens beging, oder wenn er
schließlich nach seinem Vorleben ein Mensch ist, der
leicht den Verdacht der Tat auf sich lenken konnte, da
er sich nicht im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte be¬
fand oder gegen ihn in den letzten drei Jahren aus
Überweisung an die Landespolizeibehörde erkannt oder
er bereits mit Zuchthaus bestraft worden ist.

Nach beiden Gesetzen ist der Anspruch auf Entschädi¬
gung ausgeschlossen, wenn der Verurteilte oder Ver¬
haftete die Verurteilung oder Verhaftung durch eigene
grobe Fahrlässigkeit verschuldet hat . — Die Entschädi¬
gung setzt das Justizministerium fest, gegen dessen Ent¬
scheidung der Rechtsweg offen steht.

instinktiven Wollen Zügel mttegt . Er verlangt , daß Der
Dichter völlig hinter seinem Werk zurücktrete und Die not¬
wendigen Illusionen der Wirklichkeit durch möglichste Ob¬
jektivität hervorbringe . Aber dies Gesetz der äußeren for¬
malen Objektivität , Durch Das Spielhagen dem so lange in
zielloser Verwirrung befangenen Roman einen Platz unter
den „Kunstwerken der reinen Form " erobert hat , vermag
uns nicht Darüber hinwegzutäuschen , Daß in den Werken
dieses leideuschaftlich-impulsivcn Kämpfers , dieses pathe¬
tischen Idealisten die höchste innere Subjektivität waltet.
Aus der Gegenwart , aus Dem heißen Kampf des Tages ist
seine Kunst geboren , ein stolzer und edler Nachfahr des
„Jungen Deutschland ", hinüberleitend zu dem strengeren
Stil eines kräftigen Realismus . Nur Ereignisse , die er
selbst erlebt oder mit denen er sich wenigstens durch persön¬
lichste Bande nahe verknüpft fühlte , hat er dargestellt . Das¬
jenige seiner Werke, Das zeitlich am weitesten znrückliegt,
der Roman „Noblesse oblige " spielt in den Befreiungs¬
kriegen; er ist gleichsam Der Auftakt sür Das in farbenreichen
Szenen gemalte Bild einer Kulturgeschichte des 19. Jahr¬
hunderts , wie es sich in der langen Reihe seiner anderen
Werke entfaltet . Da zieht die Epoche Des Vormärz heraus
mit ihren zerrissenen, vom Weltschmerz erfüllten „Proble¬
matische Naturen " ; Die Flammen der Revolution schlagen
empor in „Ten von Hohenstein ", die Probleme einer neuen
Zeit drängen sich hervor , die Arbeiterfrage , der Sozialis¬
mus , die Persönlichkeit Lassalles steht mit faszinierendem
Glanz im Mittelpunkt des prachtvollen Romans „In Reih
und Glied ". Der Krieg von 1870 bildet den stolzen hellen
Hintergrund sür „Allzeit voran ", die „Sturmflut " der
Gründerjahre wird zu gewaltigen Symbolen geformt : der
„Neue Pharao " geißelt ' den krassen Materialismus dieser
Jahre , als dessen furchtbare Zeichen die Attentate auf Kaiser
Wilhelm in die Dichtung hineinragen . In „Was will das
werden ?" steht Bismarcks Riesenschatten groß und gewaltig
hinter Den Ereignissen , unD in „Opfer " (1899) wird - ein
letzter scharfer Ausschnitt aus dem Leben des 19. Jahr¬
hunderts geboten . In all diesen Romanen aber bietet der
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DeEches Reich.
* Der bayerische Ministerpräsident über den Reichs¬

verband der deutschen Presse. Der Landesverband der
bayerische« Presse hat seine Konstituierung als Organ des
Reichsverbandes der Deutschen Presse der bayerischen
Regierung angezcigt und darauf vom Ministerprästdsnten
Frhrn . v.  P od e Wils  ein liebenswüvdiges Antwort¬
schreiben erhalten , in dem es u . a, heißt : „Die bayerische
Stastsrsgierung kann es nur mit Genugtuung begrüßen,
daß mit dieser Gründung nunmchr ein Zusammenschluß
der vielseitig in der bayerischen Presse tätigen Kräfte ge¬
sichert ist, der einerseits ihr die nachhaltige Vertretung
ihrer Standes - und Berufs 'interesson in erhöhtem Matze er¬
möglicht , andererseits mit dem dadurch gesteigerten Gefühl
der Solidarität dafür jenes «der hohen Verantwortlichkeit
zu pflegen berufen erscheint, -die der Presse gegenüber der
Öffentlichkeit in Erfüllung ihrer schweren Ausgabe zu-
kommt. Die Staatsrogierung erblickt in der Gründung des
LaudeLverbaNdesj der bayerischen Presse des weiteren eine
ivertvolle Bürgschaft dafür , daß in allen jenen Fällen , in
denen die Presse berufen ist, in Gemeinschaft mit Körper¬
schaften und JnteressenverbäNden des öffentlichen Lebens
tätig zu sein, die neue von allen Berufsgenossen
im Reiche anerkannte  und von ihrem Verträum ge¬
tragene Organisation sich jenes Maß der Beteiligung zu
sichern wissen wird , das im Interesse einer immer ver¬
ständnisvolleren A nteilnahme der  O ssent-
lichkeit in allen Fragen des allgemeinen
Wohls  zu wünschen ist. Die Regierung begleitet dem¬
gemäß die Gründung des Verbandes mit den Gefühlen leb¬
hafter Sympathie und wünscht ihm die Erreichung all der
hohen Ziele , die er sich gesteckt hat . Der tatlrästigen Unter¬
stützung und Förderung in den Fragen , di - eine Mitwir¬
kung der Staatsregierung notwendig und möglich er¬
scheinen lassen, darf der Verband sich sicher halten/'

* Studienreise leitender türkischer Persönlichkeiten nach
Deutschland. Von jungtürkischer Seite in .Konstantinopel
ist die Anregung gegeben worden , für leitende türkische Per¬
sönlichkeiten eine Studienreise durch Deutschland zu veran¬
stalten nach dem Vorgang von Österreich, Alanen und
Frankreich. Der bekannte Orisntpölitiker , Chefredakteur
vi - E JäSH -Heilbronn , ist beauftragt worden , eine solche
türkische Studienkommission zu organisieren ; er hat dies
getan mit dem Erfolg , daß ein vorbereitendes Komitee in
Berlin sich konstituiert , das unter dem Ehrenvorsitz von
Gmeralseldmarschall Frhr . v. d . Goltz führende Mrsomich-
teiten der deutschen Hochfinanz und Industrie , von Handel
und Wissenschaft vereinigt . Auch Parlament und Presse
wird sich beteiligen . Diese türkisch-deutsche Studienreise soll
mt  Zeit des Abschlusses der türkischen Parlammtsfession,
im Juni von. Konstantinopel türkische Deputierte und
Journalisten , Militär und Beamte , Handelsleute «r̂ Ge¬
lohrte nach und durch Deutschland fuhren an die Statten
der deutschen Arbeit und so einen authentischen Eindruck
von Deutschlands Volkswirtschaft und Wissenschaft den
türkischen Politikern vermitteln.

* Die neuen bayerischen Postwertzeichen gelangen , wie
jetzt amtlich bekannt gemacht wird , am 9. März zur Auf¬
gabe. Mit diesem Zeitpunkt werden di-e alten bayerr,chen
Marken nicht mehr verkamst, sie sollen aber noch einig«
Monate Gültigkeit behalten.

MarinMentâ fches.
— Nassauisches aus dem Landtag . In der Sitzung des Ab¬

geordnetenhauses vom 23. d. M . brachte zum Eifenbahn-
etat der Abg . Dahlem (Zcntr .), wie im PaMments-
bericht sckon mitgeteilt war , einige nassaUffche Wunsche vor.
Wir asben die Ausführungen des Abgeordneten nach dem
jetzt vorliegenden ftenographifchsn Bericht wieder : Abg.
r>r. Dahlem (Zentr .) : Meine Herren , ich habe bei diezem
^ütel einen Gpezialwumch , den der Herr Ntinister sicherlich
in wohlwollende Erwägung ziehen, wenn nicht sofort er-
iüllen wird Ans dem Westerwald sind nämlich häufig und
viele To nt ran Sporte  zu bewerkstelligen.^ Diejenigen,
die dieselben -msführen müssen und ein großes Interesse
daran haben , daß der Ton auch richtig verladen und trans¬
portiert wird , haben gleichzeitig das Bestreben , daß der
^on möajlichst trocken bleibt und nicht von der Witterung
beeinflußt wird -. JnffolgcLessen ist an mich das Ersuchen

gerichtet worden , hier im Hause dem Herrn Minister die
Anregung zu unterbreiten , für diese _Tontransporte
Decke lwaigen  Herrichten zu lassen. Meine Herren , die
Sache ist keineswegs von- geringer Bedeutung . Es handelt
sich nm zahlreiche Personen , die an dieser Sache lob hast in¬
teressiert such. (Sehr richtig ! im Zentrum .) Das Interesse
hat sich aber in dm letzten Fahren infolge der zunehmen¬
den Arbeitstätigkeit aus dem Westerwald so gehoben, daß
ich schon aus diesem Grund die Hoffnung hege, daß »er
Herr Minister diese Bitte erfüllen wird . Es handelt sich
also um Deckokwagen für Tontransporte genau wie beim
Kalk uNd dergl . Dann , meine Herren , möchte ich Ihr
Augenmerk auch darauf lenken, daß die Triebwagen,
die nian ja jetzt so bäNfig sieht und die auch b-ifpielswci '!-
vielfach zum Westerwald benutzt worden , bis Lahnstein
nicht durchgLsührt werden . Ich hätte demnach auch hier
dem Herrn Minister die Bitte vorzutragen , dafür sorgen zu
wollen , daß diese Triebwagen doch endlich auch von -nm-
burg bis Lahustein oder Coblenz uNd von Coblenz wieder
Über Lahnstein nach Rüdesheim gefahren werden . Zu ver¬
schiedenen Zeiten des Tages fährt kein einziger Zug , ob¬
wohl das Bedürfnis nach Zügen sehr dringlich ist. Dom
könnte labgeholfen werden , wenn die Ttiobwagen emgesuhrt
werden , und wenn man nicht gehalten wäre , wie bisher,
in gewöhnlichen Zügen zu fahren . Ich sollte meinen , daß
es nur dieser Anregung bedarf , um auch für die untere
Lahn , bezw. für den Teil des Rheins von Rüdesheim bis
Lahnstein «Mich diese Triebwagen einzuführm . Damit
würde einein lange gehegten Wunsch der gesamten Bevölke¬
rung Rechnung getragen . (Bravo ! im Zentrum .)

Mtchlliewegrmg.
bs. Weilburg , 26. Februar . Der Vorstand des Wahl¬

vereins der Fortschrittlichen Volks Partei  im
4. nasf-mischen Wahlkreis Diez-LirNburg-Weilburg veran¬
staltete hsnie nachmittag im Saale des „Webers Berg
eine allgemeine Wäbler -Versammlung , zu der sich trotz der
ungünstigen Zeit uNd des ungünstigen Wetters eine so
große Zahl liberaler Männer aus Stadt und Land einge-
funden hatten , daß der Saal überfüllt war . Es sprachen der
Kandidat der Fortschrittlichen Volks-Partei für den nächsten
ReichstagswahUanrvfl Rechtsanwalt G ü t h - Wiesbaden,
der in einem kurzen politischen Glaubensbekenntnis ein
suiammenaehon der beiden liberalen Parteien , «besonders
in unseren nassauischen Wahlkreisen , warm befürwortete,
und Reichs- und Landtagsabgeordneter Rektor K o p 1ch-
Berlin , der in klaren verständlichen Worten „Die augen¬
blickliche politische Lage mt Reiche und ttt Preußen be¬
handelte.

gfetr «ttd Flotts
Ein Denkmal für die Südwestafrika -Krieger . Auf dem

Kafernerchof des Telegraphenba -taillons w . Treptow fand
die feierliche Übergabe des Denkmals für die wahrend des
Einaeborenonansstandes in Südwestafrika 'gefallenen Offi¬
ziere und Mannschaften statt . Das Denkmal ist aus Mitteln
des aktiven und des Reserveaffiztcrkorps hergestellt worden.

Landung eines deutschen Militärballons in Galizien.
«p«l der Wirtschaft Janeszkowice landete ein mit fünf deut¬
schen Offizieren bemannter Militärballon . Die Luftschiffer
waren in Leipzig  aufgcstiogM und nach siebenstundiger
Fahrt glücklich gelandet.

Ausland«
Astervelch -Nrrs ^ r' rr.

Der Stapellauf des ersten österreichischen Dread¬
noughts . Der Stapellauf des ersten österreichischen Dread¬
noughts , der gegenwärtig auf der T̂richter Werft Stapitt-
mento Tecnico im Bau begriffen ist, wird am 27. Mai er¬
folgen . Die Indienststellung des Panzerschiffes ist für den
Monat Dezember vorgesehen.

Dtchlmrd.
ErinnerungSseier an die Befreiung aus der Leibeigen¬

schaft. Die 50jährige Feier der Befreiung von der Leib¬
eigenschaft wird am kommenden SamStag in ganz Rußland
gefeiert Der Präsident der Duma , Gutfchkow, begibt sich
nach Aarskoje -Sselo , um dem Kaiser einen Gesetzentwurf

Dichter nicht etwa sensationelle Schlüsselgeschichtcn a la
Luise Mühlbach , die historischen Persönlichkeiten stehen nicht
etwa wie bei Gutzkow im Vordergrund , sondern die poli¬
tischen Ereignisse sind nur die stimmunggebende Resouan,,
durch die das Lieben, Ringen und Leiden dichten,ch er¬
fundener und geschauter Menschenkinder eine bedeutsam

^HoMhIst ^ s nicht nur des Menschenlebens vielge-
ktaltiaer Reichtum , der Spielhagen zum Fabulieren und
Dickten antreibt ; er will nicht nur ein Stück Nattlr rn ferner
Phantasie wieder spiegeln, sondern er will eine bestaunte
Weltanschauung zum Ausdruck bringen . Es ist die Flwen-
wel^ des Liberalismus , die in SPielhagens Rotnanen ihren
stärksten dichterischen Ausdruck gesunden hat . Der heftige
tztlaube an die Entwicklung und den Fortschritt der Mcufch-
beft - n Befreiung und Freiheit von allen Hemmmss u
ett politischen und moralischen Rückständigkett,,die Hoss-
nnnä ans ein drittes Reich der Liebs, da Menschen nach
Gottes Ebenbild in ewiger Eintracht und Freude leben
w -rden — das sind die Grundgedanken , die immer wied -.r
aus den Reden und Predigten somer Helden hcrvortreten.
Wenn Spielhagen bisweilen das Wesen „augenverdreh -u-
der cttfai'fen und ihres Gelichters , sporenklirrenoer a>uuker
und ihrer hochnäsigen Weiber " in allzu schwarzen L>a '-.^en
ocmalt so sind ihm dafür gerade die Schilderungen der
aristokrat -ichc» Kreise besser gelungen als die der bürger¬
lichen Eine heimliche romantische Vorliebe für Adel der
Geburt wie Adel des Bluts spukt noch nn Geiste dieses
Realisten der docb ein so persönlich gefärbtes Weltbild
uns gegeben hat . Sein Politisches Glaubensbekenntnis wie
cs in seinen Romanen lebt , hat er selbst einmal tn folgen-
w'cn  knappen Worten formuliert : „Er war ein geborener
Tyrannenhasser , Hasser alles dessen, was nach Autokratie
schmeckt So war nicht der einzelne Adelige . oer vielleicht
sein lieber Freund war , wohl aber die Adelsinstttunon als
solche ihm gründlich widerwärtig . Daß die Republik der
Banac » für alle sozialen Schäden sei, ^ glaubte er keinen
Augenblick, dennoch sah er in ibr die einzige, eines mündigen

zu unterbreiten , der bereits von der Majorität der
angenommen ist und der darauf abzielt , dieses Damm , das
in der Geschichte Rußlands einzig dafteht , feierlich zu v -

^ ^ Die Beamtenmisswirtschaft . Die Arbeiten der Unter-
fuchungskommission des Senats in Petersburg haben zu
Entdeckung von geradezu phantastischen Mißbräuchen in der
städtifchon Verwaltung von Petersburg geführt.

mvhtl.
Der Aufstand in Albanien . Der für das Frühjahr am

gekündigte albanesische Aufstaüd -scheint nun doch Wirk¬
lichkeit  werden zu wollsn . Dieser Tage hat bei dem
Dorf Banjisko der erste Zusammenstoß Äncr kleinen Barvse
aSbanefifcher Emigranten mit türkischem Militär stattge¬
funden . Bei diesem Kampfe wurde das -ganze T-ors ange-
zündet . Die Emigranten wurden schließlich in die rMch»
geschlagen; doch gab es auch auf türkischer Seite mehrere
Tote uNd Verwundete.

Der geldbedürftige Abd ul Hamid . EKÄtau Md m
Hamid befindet sich fortgesetzt in Geldverlsgenheit . Rener-
dinas bat er nun die erforderlichen Dokumente unterzeich¬
net , um die 60 000 türkische Pfund , welche er vor vielen
Fahren in der Konstantinopeler Filiale der Credit Lyonnais
deponiert hat , zurückzuerhalten . Das Geld wird der turn-
schen Regierung übergäben werden , welche es dann dem
Exsultan znstellen wird.

Deutsche Schisfahrt im Hafen von Saloniki . En«
Gruppe -deutscher Finanziers hat von der türkischen SchM-
fahrtsgefellschaft Schirket-5Mrie die Konzession für den
Schiffsverkehr im Hafen von Saloncki und dessen weiterer
Umgebung zu sehr -günstigen Bsdingnngen angekaiM . Außer
dem c- o tat d i e n st wird auch mittels größerer Postschifse
ein ausgeldehnter Passa -gierdienst  eingerichtet wer¬
den. Der Vertrag ist in Berlin  bereits unterzeichnet
worden . Die Unterzeichnung in Saloniki ttnrd anmßttch
der Hauptversammlung der genannten SchMhrtsgefeü-
schaft,' welche für den 23. Februar «»gesetzt ist, stattfinden.

Neveittigte Sfaatsn.
Eine Extra -Kongress-Session . Präsident Tast  sctztt

den 4. April als Dag der Einberufung einer Extva-Seffron
des Kongresses an behufs gruppenweiser Ermäßigung
der Zölle.

Verhaftung einer griechischen Schisfsbesatznng. Bei
der Ankunft des griechischen Dampfers „Athenar m
Brooklyn wurden die Offiziere sowie ein großer Teil der
Mannschaft , ebenso der Noiv Yorker Vertreter einer Schistt
sahrtsgesellschaft verhaftet unter der Beschuldigung , tm ver¬
gangenen Fähre Ausländer in die Bereinigten SMaten
eingeschmuggelt zu haben , die teils als Seeleute verkleid ,
teils in Kohlenbunkern oder sonst versteckt waren M »W
Gefahr einer Entdeckung vorüber war . , Die Bürgschafts
summen für 20 Verhaftete betragen insgesamt 195 000
Dollar . Es verlautet , die Regierung sei FM Besitz von
Namen weiterer 47 Griechen, die bei der Em chmuggelung
beteiligt waren . Der Anwalt der Gesellschaft stellt rede
Schuld in Abrede und erklärt , es Ha-Ndle sich l«drgl:ch um
Dersertionen , die tm verflossenen Jahre zahlreich gewesen
seien. , ^

Ein politischer Bombenanschlag . Unter dem PvdmM
der Akademie der Künste in Ehicago entdeckte die Polizei,
kurz bevor dort -der ungarische Gras Appony einen Vor¬
trag halten sollte, zwei Bomben , deren Zünder aber erst
eine halbe Stunde später gewirkt haben wurden . Die
Volizei umringte sofort den Saal und nahm alle verdach
tigen Individuen fest. Graf Appony wurde nach und vom
Versammlungslokal von einer starken PchiZeiaoteilung bE
»leitet . Wie aus Chicago telegraphiert wird sind' dort die
Behörden .der Überzeugung , daß die sluwischen ElEitt
der Stadt für das beabsichtigte Verbrechen verantwortach
sind Wären die BoMben explodiert , so wubden die Bev
luste an Menschenleben fürchterlich gewesen sein.

Mrrtelamsr ' iim.
Die Revolution auf Haiti . Der englische Gesandte in

Haiti bat um die Entsendung eines zweiten Kreuzers zum
Sck>utze der britischen Interessen . PrivatmÄldAngm be¬
richten von einem vereitelten Versuch, den Prastdenreu
Simon  zu ermorden.

Volles würdige Staatsform . Religion war ^ r ihn Privat¬
sache wie für die ersten Christen . Über die seelisch-sfttLchen
Qualitäten , die den Menschen zum Christen machen, hatte
er seine besonderen Ansichten, die von denen der Kirche ge-
rade in den entscheidenden Punkten beträchtlich abwichen.
Alles in allem war sein politisch-religiöses Programm das
des linkesten Flügels der Radikalen der PauUNuhe vou
1848, modifiziert durch die Erfahrungen emes halben Jahr¬
hunderts , die ihn aber nicht weiter nach rechts, sondern
nach links gedrängt hatten , so weit , daß er mit den Soztal-
vemotraien die bestehende staütlrche und wrrtschaftliche Or -d-
nung ohne die einschneidendsten Veränderungen auf die
Dauer für unhaltbar ansah ." „ , t , , .

Die starke stoffliche Anteilnahme , die hinter der schein¬
baren Objektivität SPielhagens durchzittert und scmem Stil
leicht etwas Grelles , Demagogisches gibt , liegt nun in .einem
beständigen Kampf mit der künstlerischen Unpartettschkeit,
der souveränen Ruhe und Besonnenheit , ans die des Dichters
aanzes Streben gerichtet war . Wahrend em großer Teil
seiner Werke vielleicht in nicht zu langer Zeit nur noch dem
Kulturhistoriker wertvolles Material bieten wird , wahrend
schon heute den Leser in manchen seiner Erahlungen - das
rhetorische Element stört , werden diejenigen Werke, rn denen
ihm eine Vermählung von Form und Inhalt zum harmo¬
nischen Kunstwerk gelang . SPielhagens Bedeutung in der
dcutscken Literatur - und Geistesgeschichtc lebendig erhalten.
Sein erstes großes Werk, die „Problenrattschen Naturen.
zeigte noch stark die Abhängigkeit von dem formlosen
roniantischen Roman , wenn auch schon sem vorzügliches
Talent des Erzählens und Schilderns eine gewisse Ordnung
in die regellosen Stoffmassen brachte. Mit wahrhaft groß-

Jahrzehnte an der Vervollkommnung und Verfeinemng
seiner Technik gearbeitet . Er bildete seine ferne analytische
Fübrung der Handlung aus , die er besonders in kleineren
Novellen und Erzählungen meisterhaft angewandt hat durch
die die rätselhaft und dunkel lastenden Schatten der Ver¬
gangenheit erst allmählich enthüllt und erklärt werden . Zu¬

nächst seilten die den problematischen Naturen folgenden
Zeitromane , das von Gutzkow genial hastig hingeworfene,
aber künstlerisch nicht gelöste Problem m strafferer F ede¬
rung und reicherer Nüanoierung der Szenen ^ .M- BAder
durch. In „Hamrmer und Ambotz" gab er, noch in sehr fühl¬
barer Anlehnung an Dickens „David Copperfield ", einen
Bildungs - und Lebensroman in der Form der Fch-Geschichte,
und wenn er auch dies Werk an Wärme und drchtsriftyem
Glanz der Schilderung nicht übertroffen hat , so sind omy dtt
diesen mehr biographischen Romanstil fortfuhrenden Bucksi

Was will das werden ?" und „Sonntagskind ' folgerichtiger
entwickelt, geschlossener komponiert . Den Höhepnntt erreicht
SPielhagens Technik in seinen beiden stärksten Romanen
Sturrnflut " und „Platt Land ". Der Gntzkowsche „Roman

des Nebeneinander " ist in „Sturmflut " aus einem Chaos
zu einer elegant und vornehm geführten Sinfonie umge-
staltei , und die neun verschiedenen Handlungen des Romans
sind wie sinfonische Themen in einem geschickten Kontrapuntt
behandelt , verflochten und ineinander verwebt Als
Grundakkord erklingt immer wieder das großartige Symbol
der „Sttlrmflut ", die Land und Gesellschaft unter chren
Wogen begräbt . Wie hier die synthetische, ist ttt „Matt
Land " die analytische Methode zur Vollendung geMrt.
Prachtvoll werden wir allmählich in die koniplizierten Ver¬
hältnisse hineingezogen , erleben und beobachten alles m»
den Augen des Helden in sich steigender Lebhaftigkeit ; alle
toten Punkte sind vermioden , alles ans einem Gesichtspunkt
entwickelt. Was die „Problematischen Naturen " anstrebteu.
ist hier erreicht ; es ist „ein Triunchh der Technik , wie Wil¬
helm Scherer in einer fein zergliedernden Besprechung sagte.

Diese Werke, die Muster für eine ganze Richtung der
deutschen RcmanMerattir anfftellten , werden dm Namen
SPielhagens nicht nur in der Literaturgeschichte, sondern
auch in der dentschen Leserwelt lange lebendig erhalten.
Bedeutende Probleme und Typen der Menschheit haben
hier eine glänzende künstlerische Prägung erhalten , und sie
empfangen noch einen besonderen Rerz durch ,die markante,
in sich begründete und abgeschloffme Persönlichkeit , di
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Fustschiffe und Aersplnns.
Ozeanflug.

Lck. New York, 26 . Februar . August Lugo aus New
Jork hat für den deutschen Ingenieur Joseph Brückner
einen Preis von 10 090 Mark ausgesetzt , wenn dieser
seine Absicht, mit dem Ballon „Suchard " vom europäi¬
schen nach dem amerikanischen Kantine »^ Zu fliegen,
ohne Zwischenfall ausführt.

Der erste Passagier aus einem Hydrioplan.
llck. New York, 26. Februar . Der erste Paswgier-

flua auf einem Hydrioplan wurde iir Diego von Curns
ausgeführt . Der Passagier war ein , Lchifwleutncmr
namens Ellyson . Der Apparat funktionierte ausge¬
zeichnet. Er flog mehrere Male vom Wasser auf uiid
fiel wieder auf das Wasser zurück.

Aus Stedt mrd KanV.
MrssdadeneV Nachrichten.

Postalisches.
ltber den PostMchnahmeverkchr , welcher seit 1. Januar

d. I . eine wesentliche Änderung erfahren hat , herrscht ' Ui
Publikum noch sehr viel Unklarheit , so daß viele Weiterun¬
gen nnd Verzögerungen sowie auch Schaden stir die -
seitder entstehen. Es sei daher nochmals auf das . woruocr
Man sich nicht klar ist, hingewiesen : Briefe  mit Nach-
nähme werden wie seither verschickt, dos heißt ohne Be -
ftigung einer PoftanNkeisung oder Zählkarte . ^ - p - gcn
muffen Postkarten  mit Nachnahme und bei Paketen
Mit Nachnahme den Paketa d r essen  Poswnwelsnngen
oder Zählkarten angeklebt oder angesteckt werden . Post¬
anweisungen  sind voii denjenigen Absendern den
Postkarten oder Paketadressen beizufngeu , welche tem
Scheckkonto baden und die den Nachnahmebetrag bar aus¬
gezahlt haben wollen . Diese Postanweisungen muffen vom
Absender der Nachnahmesendung vollständig ausgcfMt
werden bis auf den Postvermerk , also mit dem Betrag,
der Adresse des Absenders der Nachnahmesendung , und
der Abschnitt mit der Angabe des Empfängers der letzterem
Bon dem Nachnahmebetrag ist das Porto für d.e P 1~
anweisumg abzuziehen : bis 5 M . — 10 Pst. von o b
100 M . — 20 Pf ., von 100 bis 200 M . = o0  Pst us^ - Dies
Wird jetzt vielfach unterlassen . Neuerdings verkauft die
Post Formulare für NachnaHme-Posckarteii mit angchangter
Postanweisung und ebenso Paketadressen McMahine-
sendungen mit angehängter Postanweisung . Wer aber noch
— was bei Geschäften viel der Fall ist — alte Formulare
mit Vordruck für Nachnahme -Postkarten und -Paketadressen
hat , braucht diese nicht weWlwersen , denn er erhalt vis
auf weiteres auf Verlangen an den Postschaltern unentgelt¬
lich Nachnahme -Postanweisungen , die er dann ausfüllen
nnd an seine Postkarte oder Paketadreffe anstecken mutz.
Zahlkarten  haben diejenigen Absender von Nachnahme¬
sendungen letzteren beizufügen , welche den Nachnahmebetrag
nicht bar ausgezahlt , sondem ihrem Postscheckkonto zuge¬
führt haben wollen , die' also ein Postscheckkonto unterhalten.
Sic dürfen von denr Nachnahmebetrag nichts in Nvzug
bringen , sondern die den Postkarten und Paketadressen ver-
gefügken Zahlkarten mit dem volleir Betrag der Nachnahme
ausfüLen , da ihnen ja die Gebühr für Mermittelung devB . -
twgs bei ihrem Konto zur Last geschrieben Wird.
hier können die vorhandenen alten Formulare für Pme-
adreffen und Postkarten noch gebraucht werden , man «
ihnen eine Zählkarte an , die man eboissalls am Postscharrer
oder vom Scheckamt erhält . Die Versender vM Nachnay-
Mcn schädigen sich auch oft dadurch , daß sie annehmcu , ver
auf der Nachnahmesendung angegebene Betrag wurde rch.en
ganz  zukommen . Hiervon geht aber , wie oben angcgeven,
die Poftanwcisung -sgebühr und das Bestellgelo ab . Wall
Man also zu feiner Forderung kommen, so muß man o.e êr
das Porto für die Sendung , sowie die Postanweisungs¬
und Bestellgebühr zurechnen.

— Nachklänge zur Ausstellung Wiesbaden 1909. Die
Architektenfirma Werz u. Huber hatte bekanntlich beim
hiesigen Landgericht einen Prozeß angestrengt wider die
Handwerkskammer als Unternehmerin der verflossenen Aus¬
stellung auf Nachzahlung eines Honorars von 850« M . Von
der Kammer war auch der Prozeß ausgenommen worden,
zwischenzeitlich aber ist es zu einem Vergleich zwischen den
streitenden Parteien gekommen auf der Grundlage , daß die
Beklagte 1500 M . zahlt und die halben Prozehkosten über¬
nimmt . — Auch der Architekt Korn war mit dem ihm be¬
zahlten Honorar nicht zufrieden . Von seiner Seite war
für eine Nachforderung in Höhe von 3000 M . das Schieds¬
gericht angerustn worden . Ihm sollen gemäß einer mit
ihm getroffenen Vereinbarung als Abfindung 1000 M . ge¬
zahlt werden.

— Fortschassung gefallener Tiere . In den Werkstätten
der Feuerwehr wurde ein Wagen dahin umgebaut , daß für
die Folge Tierkadaver , welche auf öffentlichen Straßen
und Plätzen liegen , ohne Schwierigkeit uNd mit der der
Feuerwehr eigenen Schnelligkeit fortgeschast werden können.
Bekanntlich vergeht imnrrr eine sehr lange Zeit , bis die
Wasenmeisterei mit ihrem Wagen erscheint nnd während¬
dem hat das Publikum den gewiß unschönen Anblick einer
Tierleiche zu ertragen . Auf telephonischen Anruf der Feuer¬
wehr sendet diese den Wagen innerhalb 5 bis 7 Minuten
nach der betreffenden Stelle , von welcher aus der Kadaver
zunächst nach einem städtischen Grundstück geschasst und von
da aus durch die Wasenmeisterei abgeholt wird . Der
Eigentümer eines aus der Straße verendeten Tieres hat
hierfür an die StadthaupÄasse 10 M . zu bezahlen . Auch
an Pferde - und sonstigen Tierbesitzern wird dieser Wagen
nebst Bespannung gegen Entrichtung von 10 M . zur Ver¬
fügung gestellt.

— Postkuriosum . Dem Kaiserl . Postamt 1 zu Kiel ist
ein unfreiwilliger Faschingsscherz unterlaufen . Eine gestern
zugestellte Briefiendung trägt nämlich als Aufgabestempel
das Datum 35. 2. 11. 1—2 V. Liebhaber postalischer Sel¬
tenheiten seien hierauf aufmerksam gemacht.

— Die undeutlichen Poststempel. Die immer noch auf¬
tauchenden Beschwerden über die undeutlichen , oft ganz un¬
leserlichen Poststempel haben das Reichspostamt veranlaßt,
die Postämter von neuem mit ganz besonderer Airweisung
zu versehen. Darnach sollen die Postanstalten mit allen
Mitteln daraus halten , daß alle .Sendungen deutlich ge¬
stempelt werden . Schadhafte oder abgenutzte Stempel
sollen rechtzeitig instand gesetzt oder erneuert werden . —
Diese Vekfiigung verdient um so mehr Anerkennung , als
nach dem Wegfall des Ankunstsstempels ein deutlicher
Aufgabestempel  noch mehr als vorher an Bedeu¬
tung  gewonnen hat.

— Ein unangenehmes Versehen passierte vorgestern
abend dem Kassierer eines hiesigen Vereins anläßlich eines
Ma ^kcNballs. Er gab auf einen 100 -Malischem heraus , und
bei genauerem Nachsehen bemerkte er seinem Schrecken,
paß es nur ein 20-Marffchein war . Zwar wurde sofort im
Saal der Verlust bekanntgegeben , jedoch war der Empfän¬
ger nivgends mehr zu entdecken. Er hatte sich jedenfalls
mit dem „Profit " schleunigst davongcmacht.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 15. Februar ange-
nieldeten Fremden : 12 718 Personen , davon zu längerem
Aufenthalt : 4874 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 7844
Personen : Zugang bis einschließlich 22. Februar : 1827 Per¬
sonen davon zu längerem Auseuchalt : 611 Personen , zu
kürzerem Anferrthalt : 1216 Personen ; zusammen : 14 545
Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 5485 Personen,
zu kürzerem Aufenthalt : 6060 Personen.

— Kellerbrand . Gestern nachmittag wurde die Feuer¬
wache nach der Luisenstraße 24 gerufen . Daselbst geriet aus
unbekannter Ursache Stroh und altes Holz m Brand.
Innerhalb 10 Minuten war der Brand gelöscht.

— Frankfurter Verband für Volkskunde. Vor einigen
Wochen ist in Frankfurt a . M . unter dem Namen „Frank¬
furter Verband für Volkskunde" ein Arbeitsausschuß ins
Leben getreten , der sich die Ausgabe gestellt hat , alle Lebens¬
äußerungen unseres Volkes, seine besondere Art , sein Tun
und Denken zunächst für Frankfurt a . M . und seine Um¬
gebung zu erforschen und das dabei gesammelte Material
den weitesten Kreisen der Wissenschaft wie der Allgemein-

heil zugänglich zu machen. Es handelt sich dabei um
Sammlung und Bearbeitung aller geistigen Qberlieserun-
gen, der Sitten und Bräuche , des Aberglaubens , der
Volksmedizin . der Volkslieder . Sagen , Schwänke,
Schnurren , Sprichwörter , Redensarten — überhaupt des
gesamten mundartlichen Sprachschatzes — ferner der Rät¬
sel, Neckereien, Inschriften , Kinderlidder und Volksreime,
Spiele , der Flur -, Geräte - und anderer Namen usw . Auch
die sachlichen Überlieferungen , Trachten, . Geräte u . a . will
der Verband sammeln , ebenso einschlägige Photographien,
Ansichtskarten und dergleichen. Doch- denkt der Verband
nicht nur an Überbleibsel aus der Vergangenheit ; auch
die mannigfachen BerührungspmÄte der Volkskunde mit
den brenneNden sozialen Fragen der Gegenwart sollen eine
sorgfältige Beachtung finden . An der Spitze des Verbands
stehen die Herren Professor Br . Panzer , Stadtrat Pro¬
fessor Br . Stein und Lehrer K. Wehthan , die jede ge¬
wünschte nähere Auskunft gern erteilen . Der zur Deckung
der Organisationskosten bestimmte jährliche Mindestbeitrag
persönlicher Mitglieder ist auf nur 1 M . festgesetzt.

— Weinbericht . Aus dem Rheingau erhalten wir eine«
Original -Weinbericht , dem wir folgende Stellen entnehmen:
Seit 1905 ist kein zufriedenstellenderHerbst mehr gewesen, und
ist es deshalb begreiflich, daß der Winzer am EUde seiner
Kräfte angekommen ist. Auch die fabelhaft hohen Wein¬
preise, die ihm jetzt geboten werden , können ihn nicht retten,
denn die geringen Mengen , die er geerntet , reichen nicht
hin . ihm nur die Unkosten der Bewirtschaftung zu decken.
Hierzu ein Beispiel : In dem Weinort R . ist ein Winzer
mit einem ca. 5 Morgen (1 Hektar 25 Ar ) großen Weingut.
Die Bebauung dieses Gutes erfordert jedes Jahr 2000 M.
Im Jahre 1905 erntete er 6 Halbstuck (36 Hektoliter)
Wein und im Jahre 1910 in seinem ganzen Gut sage
und schreibe 124 Pfund Trauben , die er zum erstenmal
in seinem Leben nicht kelterte , sondem das Pfund zu
56 Pf . (sehr hoch!) verkaufte . In demselben Ort betrug die
Ernte im Jahre 1905 - 7 0 8 0 Hektoliter  und
1910 = 416 Hektoliter,  was einem zwanzigstel Herbst
gleichkommt. Nicht allein der Winzerstand hat unter der
Ungunst dieser Verhältnisse zu leiden , ebenso hart ist auch
der Weinhandel getroffen . Auch er kämpft einen schweren
Kampf . Um der > cachfrage der Konsumenten zu genügen,
ist er gezwungen , die Weine der Winzer um jeden Preis zu
kaufen, und so Beträge anzulegen , die zu der Güte des
Weins in keinem richtigen Verhältnis stehen. An solchen
Weinen ist nicht nur nichts zu verdienen , sondern es wird
Geld zugelegi . Auf die Dauer ist der Weinhandel nicht im¬
stande. diese ungesunden Verhältnisse anszuhalten , ohne
selbst in Notstand zu kommen.

— Wild als Reisegepäck. Durch Ergänzung der Aus-
führungAbestimmung 1 zu § 30 der EiseNbahnverkehrsord-
nung ist frisch geschossenes Wild , das die Jäger mit sich
führen , wenn die blutenden Teile so verhüllt sind, daß an¬
dere Gepäckstücke nicht beschmutzt werden , als Reisegepäck
zugelassen worden.

— Die Zigeunerplage ist gegenwärtig in Stadt und
Land besonders umfangreich . Es handelt sich bei den wan¬
dernden Zigeünerbanden meist um deutsche Reichsange¬
hörige . die man nicht über die Grenzen bringen kann. Die
Polizeibehörden begnügen sich infolgedessen damit , sie iils
Nachbarland abzuschieben. Ziehen in unserer Gegend die
Zigeuner auf preußisches Gebiet , so kommt die Polizei und
bringt sie über die hessische Grenze . Erscheinen sie dort , so
bring : sie die Polizei wieder über die preußische Grenze.
Das ist ein ewiges Hin und Her, wobei praktisch wenig
herauskommt . Gegen die Zigeunerplage kann man nur
dadurch ankämpfen , daß man den Zigeunern ihre Kinder
weouimMt und sie in Fürsorgeerziehung gibt , so daß sie
später zu seßhafteren Menschen werden . Das ist gesetzlich
bestimmt , und die König !. Regierung Hierselbst hat soeben
daraus hingewiesen , daß es Pflicht der Orts -Polizeibehörden
ist, sich um die verwahrlosten Kinder der durchreisenden
Zigeuner zu kümmern.

— Di« Stenographie auf dein Marsch . In welch ge¬
waltiger Weise in den letzten 10 Jahren die Verbreitung
der Stenographie zugenommen hat , zeigt ein Blick in das
soeben erschienene „Jahrbuch der Schule Gabelsberger auf
das Jahr 1911", herausgcgeben vom König !. Sachs. Steno-
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hinter ihnen sicht. Leben nnd Kunst, in SPielhagens
Wesensart so häufig einander entgegengesetzt, stttd hier
einen machtvollen Willen zu jener Einheit verbunden , aus
der allein das Schöne entsteht. Dv- - u

Aus Kunst und Leben.
* Zu den Berliner Theaterflandalen . Die Aufsehen

^regende Affäre des ThcatcrdireklorS Martzn Zickel
Lustspielhaus in Berlin , dem wegen Mstttlrcher Bez:eyu
tat zu seinen Künstlerinnen die Konzession entzogen wurde
wird demnächst nock) ein weiteres gerichtliches Nach P
zeitigen. In dem Verfahren vor dem
«usschuß hatte vor allen : der Dramaturg des LuM"
Haukes I>r. Hirschberg den Angeklagten sehr belastet , we
halb dieser nach Beendigung des Prozesses
berg bei der Staatsanwaltschaft am Berlmer Landgencht 1
ein Strafverfahren wegen Meineids beantragte.
Arttrag ist von der Staatsanwaltschaft kurzerhano zurück-
gewiesen worden und Br . Hirschberg hat ' f
P >- Zickel ein Strafverfahren wegen wsssentlrch falscher iw
schvldigung beantragt . - Mit Br . Martin L ' ^el verschw n
der der dritte Berliner Theaterdirektor wegen skandalo,er
Borkommniffc im Berus von der Brkdslache,
seinem Nachfolger Harry Waiden ist bekanntlich d'.e Kcm
zession vorenthalten worden mit b" Begründung , ß e
der Behörde nicht die nötige moralische Quallfikatwn k
einen so verantwortungsvolle » Posten zu ' )
Auf den Zustand des Berliner Theaterwefens w rfin: alle
dies- Affären , die sich in kurzer Zeit hmtereiuarcher a ,p
wn, kein günstiges Licht, und vielleicht erklärt sich,aus t»

Tatsache des ungeheuren Rückgangs des
Theaterwefens , dessen Tradition heute e' gcni ch mn
v»n Otto Brahm und Max Reinhardt gewahrt w rd. Da
per auch Reinhardt fast das ganze ^ atzr dadurch mrt
seinen Oodipus -Ausführungeii im Reiche tätig fern w:rv, }

fehlt auch diese Krast , um das sinkende Schiff des Berliner
Theaterlcbens zu retten . _ _ . „ ^ m , a

0 . K . Ein unveröffentlichtes Gleichnis aus Tolstois
Nachlaß . Unter den nachgelassenen Papieren Tolstois hat
sich auch eine kleine tieffinnige Erzählung gestinden, die :m
Temps " zum erstenmal veröffentlicht ist. „Es war einmal

ein sehr guter Mann , dessen lebhaftester Wunsch war , den
arideren Menschen so viel Gutes , wie möglich, zu tun . Er
dachte nun über die Art und Weise nach, wie er am besten
dies Ziel erreichen könne, ohne jemanden zu schädigen nnd
allen daran Anteil gewähren . Werm man so von Hand zu
5>and aibt , -kann man nicht wissen: wem inehr geben und
wvm weniger . Zudem kann man nicht aller Welt geben,
aber die, die nichts empfangen haben, werden sagen : warum
hast du jenen gegeben und nicht uns ? Folgendermaßen
also beschloß der Wohltäter zu verfahren . Er wählte einen
großen , leeren Platz aus , wo viele Menschen vorübcrgingcn,
und ließ dort eine Art Gasthaus errichten. In diesem
Gasthaus versammelte er alles , was dem Menschen nützlich
sein kamr nnd ihm gefallen mag . Da gab es große Zimmer,
,ernte Ofen wohlgefüllte Holzställe, Backtröge, voll von
Broten aller Art , Speisekammern , in denen Gemüse, Tee,
stucker Äpfel und alle Arten von Nahrung ausgehäust waren.
Fn dem Hanse gab es Betten , Kleider , Wäsche, Stiesel , mlt
einem Wort alles , was der Mensch nötig haben kann. Die
ausgespeicherten Vorräte aller Art genügten für hundert
Personen und noch mehr . Und der Wohltäter dachte: dic
Vorbeigehendcn werden hier so lange leben, wie es ihnen
aof- llt - sie werden essen, trinken, mit sich nehmen, was ihnen
not tut , und ich werde die Vorräte wieder ergänzen in dem
Maße , wie sie verzehrt sein werden . So dachte er. Er
ordnete alles selbst an und entfernte sich dann , um abzu¬
warten , was nun geschehen würde . Da kamen zu Anfting
brave Leute in das Gasthaus . Sie tranken, aßen , verbrachten
eine Nacht ; manche blieben zwei Tage , andere eine Woche.
Einige versahen sich mit Kleidern , und man ersetzte die
Sacken sogleich wieder , damit andere Vorbergehende den
gleichen Nutzen haben könnten. Und alle gingen sie fort,

mit Lob und Dank für den unbekannten Wohltäter aus den
Lippen . Der Art war es so lange , als friedfertige und
besonnene Leute in das Gasthaus kamen. Und der Wohl¬
täter ersetzte, was fehlte , was die Vorbeigehenden mit sich
genommen hatten , und er freute sich über sein Werk. Aber
siehe, eines Tages drangen kriegerische, freche und schlechte
Menschen in das Gasthaus . Sogleich singen sie an zu essen,
zu trinken , sich alles dessen zu bemächtigen , was es da gab,
und bald erhob sich Streit unter ihnen . Jeder wollte alles
für sich allein . Auf Beschimpfungen folgten Schläge ; der
eine riß dem anderen weg , was er genommen hatte , und in
ihrer Wut zerstörten und vernichteten sie alles , so daß es
niemand mehr gebrauchen konnte. Nun hatte niemand
etwas mehr . Da sie alles ruiniert und geplündert hatten,
singen sie an , Kälte und Hunger zu leiden ; und dann be¬
schimpften sie den Herrn , der alles so schlecht angeordnet
habe . Warum hat er nicht eine Wache errichtet , warum
hatte er so wenig vorbereitet , warum ließ er den Pöbel ein-
treten ? Denn jeder hielt sich für Mt und beschuldigte seinen
Nachbar , schlecht z:r sein. Andere wieder sagten , es gäbe
überhaupt keinen Herrn , der Gasthof habe sich ganz allein
eingerichtet . So lebten diese Menschen einen Tag , zwei
Tage , drei Tage ; dann zerstreuten sie sich, ausgehungert,
zähneklappernd , haßerfüllt und wütend ; dabei beschimpften
sie sich gegenseitig und verfluchten das Gasthaus und den¬
jenigen , der es erbaut hatte . . . Also tim die Menschen in
der Welt ; sie vergeuden ihr Leben und das der anderen,
aber es kommt ihnen nie in den Sinn , sich selbst W tadeln;
sic sehen nie ein, daß ihr Leben schlecht ist, sondern sie tadeln
die anderen und manche Gott , indem sie ihn anklagen , er
habe die Welt schlecht eingerichtet . Andere halten sich an
die Welt , die nach ihrer Meinung von selbst cnfftanden ist.
Die Menschen müssen erkennen, daß die Welt sich nicht von
selbst eingerichtet hat , und daß ihr Wohltäter Gott ist, der
die Welt zu ihrem Besten geschaffen. O, daß doch diei
Menschen nicht täten , was ihr Leben beschmutzt und ver¬
nichtet, sie würden ein .Glück kennen lernseu das Mt MS «:
gleichen hat ."
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graphischen Landesamt zu Dresden. Nach demselben wur-
Len in dem Dezennium 1900 bis 1910 allein in Deutschland
insgesamt 1173809 Personen in der Kurzschrift des
Münchener Redezeichenkünstlers Gabelsberger unterrichtet.
Während vor 10 Jahren die Zahl der in Deutschland Un¬
terrichteten sich noch auf 63000 bewegte, ist sie im Jahr 1910
um weit mehr als 100 Prozent , nämlich auf 149 500 ge¬
stiegen. Die gesamte Schule Gabelsberger — einschließlich
der Übertragungen auf fremde Sprachen — zählte am
30. Juni 1910 nicht weniger als 2600 Vereine mit 117 280
Mitgliedern, 183097 in Anfängerkursen Unterrichteten und
3572 Lehranstalten mit stenographischem Unterricht . Das
bedeutet gegenüber dem Vorjahr einen Zuwachs von 146
Vereinen, 7946 Bereinsmitgliedern, 17874 Unterrichteten
und 313 Lehranstalten.

— Allgemeiner evangelisch-protestantischer Missionsverein.
Der in Ostasien arbeitende Verein veranstaltet am Sonntag,
den 12. März , im Saal der Lutherkirche emen Lrchtbrlder.
abend.  Es werden ca. 60 Bilder gezeigt, die emen Ernbuckm
das Leben Chinas und in unsere dortige Mission geben.
Pfarrer Philippi und Pfarrer Beckmann haben die Erklärung
der Bilder übernommen. Der Eintritt kostet 1 M. oder 50 Pf.
Den Mitgliedern des Missionsvereins werden Karten durch
den Kollektanten Schäfer, der augenblicklich die Mrtgurderber-
träge einkassiert, angeboten. Sonst sind Karten zu haben bei
den Küstern und bei den Pfarrern Dekan Bickel. Veesenmeyer,
Lieber, Philippi und Beckmann.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute findet im Abonnement D

-ine Wiederholung der OffenbachschenBurleske „Orpheus m
der Unterwelt" in der bekannten Besetzung statt . Morgen ge¬
langt Humperdincks Märchenoper „Hansel und Gretel zur
Aufführung (Abonnement .4 ) ; hierzu wird das Mimodrama
Die Hand" gegeben. Am Donnerstag , den 2. Marz , geht

Beethovens „Fidelio" in der hiesigen Festspieleinrichtung unt
Frau Kammersängerin Leffler-Burckard in der Titelrolle m
Szene (Abonnement 8 , erhöhte Preise ) ; bei dieser Gelegenheit
wird Herr Hensel zum erstenmal den „Florestan " singen. Be¬
kanntlich ist die Over , seit ihrer Festspielaufführung iM Mai
vorigen Jahres noch nicht gegeben worden.

* Biophon-Theater (Wilhelmstraße 8) . Ein besonders
glücklich gewähltes Programm bringt diese Woche obengenanntes
Theater . In erster Linie gilt dies von den neuerworbenen
dramatischen Aufnahmen und von diesen wieder ist es der
380 Meter lange prächtige Film „Der ehrliche Finder ' , der
berechtigtes Aufsehen erregt . In Szene gesetzt von dem vor¬
züglichen Schauspieler und Regisseur Herrn Walter Schmidt-
Häßler vom Neuen Theater in Berlin , dem der Kinematograph
eine ganze Reihe seiner besten Aufnahmen zu danken hat , läßt
dieses erschütternde Lebensbild in künstlerischer Hinsicht kaum
etwas zu wünschen übrig . Herr Schmidt-Häßler per,onl >ch
verkörvert darin mit großer Bravour einen armen Studenten
der Medizin, der mit den größten Entbehrungen um das täg¬
liche Brot zu kämpfen hat und den ein glücklicher Zufall später¬
hin zu einem der gesuchtesten Ärzte macht. „Die Milch¬
schwester" ist ein nicht minder interessantes Drama , welches die
französische Schauspielkunst in hellstem Lichte erstrahlen läßt.
Ein Buck in die Werkstätten erster Pariser , Büstenfabriken
zeigt uns die Herstellung einer Wachsfigur, wie solche in den
Schaufenstern moderner Konfektionsgeschäfteaufgestellt werden,
um bei der Ausstellung prächtiger Roben Verwendung zu
finden und die teilweise wohl verdienen, als kleines Kunstwerk
betrachtet zu werden. Auch „unser " Fritzchen ist wieder in einer
seiner neuesten Schöpfungen vertreten, in welcher er seinem
Berliner Freunde die Sehenswürdigkeiten von Marseille zeigt,
die diesem jedoch wenig imponieren, was Fritze sehr ärgert und
wofür er sich bitter rächt.

* Kunstslllon Aktuaryns (Taunusstratze 6) . Neu aus¬
gestellt: E. F . Morgenstern-Frankfurt . «. M.: „Nordseebollwerk",
„Abend an der Jsarmündung ". — Vom 1. bis 15. März ge¬
langt eine Sammlung Originalradierungen und Lithographien
des Karlsruher Künstlerbundes zur Ausstellung. Es sind
folgende Namen vertreten : Thoma, Volckmann, Steinhaufen,
Roman , Kallmorgen, Conz, Eckener, Fehr , Kampmannusw.
Ab 1b. März kommt der künstlerische Nachlaß von Professor
Hermann Kaulbach zur Ausstellung.

* Letzter Wcincl-Vortrag . Am Freitag dieser Woche, am
3. März , crbeuds 8/4 Uhr, hält Professor Weine! aus Jena im
großen Saal der Wartburg seinen letzten dieswinterlichen Vor¬
trag . Er spricht über das Thema : „Das Christentum und die
sozialen Fragen der Gegenwart". Das ist gewiß ein Thema,
das des Interesses aller Ernsten sicher ist. Eintrittskarten zum
Preise von 50 Pf . sind in den bekannten Buchhandlungen zu
haben.

Vereins-Nachrichten.
* Anläßlich des am Fastnacht-Dienstag , abends 8 Uhr, im

„Evangelischen Vereinshause" stattfindenden Familienabends
des „Evangelischen Männer - und Jünglings-
Vereins"  wird Herr Pfarrer Kortheuer-Hochheim einen Vor¬
trag halten über „Die Einführung der Reformation in Mainz ".
Auch das übrige Programm ist sehr abwechslungsreich. Jeder¬
mann ist eingeladen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
cvo. Biebrich, 26. Februar . Dis Bäckerinnung  dahier

hatte Beschwerde  dagegen geführt, daß der Kantincn-
pächtcr der Unteroffizierschule Brot zu 30 Pf . annonciere und
dadurch das freie Bäckergewerbe schädige. Daraufhin hat das
Kommando der Unteroffizierschule alsbald das Vorgehen des
Pächters verboten.

g. Biebrich, 27. Februar . Der in den Tagen vom 22. biS
24. Juli d. I . aus Anlaß der Feier des 70jährigen Bestehens
des hiesigen Männergesangvereins hier stattfindende Gesang-
Wettstreit  verspricht einen glänzenden Verlauf . Da der
Wettstreit mit dem Geburtstag des verewigten ehemaligen
Herzogs Adolf von Nassau (24. Juli ) zusammenfällt , hat der
geschäftsführende Ausschuß in seiner letzten Sitzung beschlossen,
an diesem Tage eine Ovation vor dem nassauischen Landesdenk¬
mal in Erwägung zu ziehen. Der Delegiertentag , welcher am
30. April stattfindet , wird in der Turnhalle des Turnvereins ab-
aehalten . Als Fcstplaö ist der Platz an der Siemensstraße in
Aussicht genommen. Die Zusage des erbetenen Kaiserpreises
steht zu erwarten . Desgleichen stehen aus dem Hause Nassau-
Luxemburg mehrere höchste Ehrenpreise in sicherer Aussicht.
Ferner sind von hiesigen industriellen Firmen wie von Privaten
namhafte Geldbeträge sowie Kunstgegenstände bereits jetzt, zur
Verfügung gestellt worden, so daß den obsiegenden Vereinen
schöne und zahlreiche Auszeichnungen winken. Da die Anmelde,
srist erst mit dem 1. April abläuft , so werden sich hoffentlich
bis dahin noch manche weitere Vereine zur Beteiligung an dem
Wettstreit entschließen.

* Bierstadt, 26. Februar . Am Ostersonntag wird die
humoristische Gesellschaft „Käwwern" anläßlich ihres zehn¬
jährigen Stiftungsfestes einen Wettstreit  veranstalten für
Dilettanten . Es werden vier verschiedene Klassen vorgesehen,
nämlick: Salonvorträge , bunte Vorträge , (komischen Genres ) ,
Charaktervorträge und Otto -Reuter -Klasse. Mindestens % der
Bewerber erhalten Preise nebst Diplom. Berufs -Humoristen
sind vom Wettstreit ausgeschlossen. — An Stelle der geplanten
Kanalisation wird in unserem Orte eine F ä ka l i e n - A u s -
fuhr  eingerichtet werden. Die von der Stadt Wiesbaden ge-
forderten Beträge für Kanalbau und Anschluß sind derart hohe,
daß ein beiderseitiges Verhandeln wohl von vornherein als
zwecklos erscheint. — Vom 1. April ab wird die Post in das
Herrn Ludwig Wink gehörige Haus an der Wiesbadener Straße
verlegt werden. In den jetzigen Posträumen wird künftighin
Wirtschaftsbetrieb eröffnet werden, da der Besitzer schon zwer
Jahre lang die Wirtschaftskonzessionbesitzt.

Uassanische Nachrichten.
— Aus Nassau, 23. Februar . Die Prüfungen in

den Volksschulen  nehmen nun bald wieder ihren An¬

fang, und wenn über den Wert dieser Einrichtung in, der
heutigen Zeit schon öfter geredet und geschrieben worden ist, ,10
muß die Frage immer wieder erörtert werden, bis sie endlrch
gelöst worden ist. Als die Schulprüfungen eingeführt wurden,
da sollten sie einerseits der Schulbehörde Gelegenheit geben,
sich über den Stand der Schule und die Leistungen des Lehrers
Aufschluß zu verschaffen, andererseits sollten sie das Interests
der Eltern an der Schule wecken und pflegen. , Den ersten Zweck
erfüllen heute die durch dir Kreisschulinspektoren vorge¬
nommenen Revisionen viel besser. Das Interesse der Eltern
an der Schule kann aber durch andere Veranstaltungen , wie
Elternabende, Schulfeste, viel besser und nachhaltiger geweckt
werden, zumal ja in den meisten Orten die Prüfungen doch
nicht mehr von den Eltern besucht werden, ja man kann zu¬
frieden sein, wenn der Schulvorstand noch vollzählig erscheint.
Demnach wären die Schulprüfungen ,zum mindesten übcrflmsig
und könnten wegfallen, ohne daß ihnen jemand eine Tran:
nachzuweinen brauchte. Die Fachleute gehen aber noch einen
Schritt weiter in der Verurteilung der ganzen Einrichtung.
Sie bezeichnen sie geradezu als schädlich. Das steht fest, sie
greifen störend in d:n ruhigen Fortgang des Schulbetriebes ein,
da wochenlang vorher für die Prüfungen gearbeitet und dre
Lernarbeit sich zusammendrängen muß, sehr zum Schaden der
Gesundheit von Lehrern und Schülern. Und doch dürfte das
Urteil , das auf Grund dieser Prüfung über Schule und Leorer
von den etwa anwesenden Eltern und dem Ortsschulinspektor
gefällt wird, in vielen Fällen ungerecht sein.

r . Niederwalluf. 26. Februar . , Der hiesige Gemeinde-
etat  für das Jahr 1911 ist in Einnahme auf 49 157 78 Pt-
und in Ausgabe auf 4g 153 M. 2 Pf . festgesetzt. An Steuern
sind vorgesehen 100 Proz . Einkommen- und 150 Proz . Real¬
steuern. . ^ „

!! Rüdesheim i. Rbg.. 26. Februar . Dw Nredewald-
bahn - Aktiengesellschaft  schlägt in diesem Jahre
eine Dividende von % Proz . vor. Im vergangenen Jahre be¬
trug die Dividende % Proz.

!! Lorch a. Rh-, 26. Februar . Um der Wildschweinplage
entgegenzusteuern, hat die Stadt Lorch im vergangenen Jahre
im hiesigen Stadtwald , Distrikt Ranselberg, einen Saufang
anbringen lassen. Gestern hat man den ersten Fang damit ge¬
macht. Fünf Schwarzkittel zugleich, darunter prächtige Keiler
von ansehnlichem Gewicht, waren in die Falle gegangen und
wurden von Herrn Förster Elsner erlegt.

nh . Nassau o. d. £., 24. Februar . Herr Dr . Kehren von
hier hat seine Praxis aufgegeben  und ist. in daS
Fürstentum Waldeck verzogen.

=  Nassau a. d. L., 27. Februar . In der Stadtverordneten-
Sitzung am Samstag gab Bürgermeister H a s e n kl e v er be¬
kannt, daß der Neubau der mit einem Kostenaufwand von
140 000 M. errichteten Stadtschule,  die auch ein Volks¬
bad nud eine Lehrküche für Mädchen enthalten soll, am
19. April eingeweiht werden kann. Zu dem Kostenaufwand
haben Nassauer Bürger eine Stiftung in Höhe von 15 000 M.
gemacht. .

nh . Dausenau , 24. Februar . Der tm Februar 1909 m
unserm Örtchen angeschwgmmte Schutt — etwa 33 000 Kubik¬
meter — ist jenseits der Lahn untergebracht worden und hat
einen guten Platz gegeben. Auf Vorschlag des Landrats soll
dieser Platz mit Baumanlagen und Wegen versehen werden.
Ein Bürger stellte gleichzeitig einen ca. 2% Meter hohen Sand¬
stein, welcher im 17. Jahrhundert als Brunnen diente, für
einen Gedenkstein  unentgeltlich zur Verfügung.

rp . Freiendiez, 26. Februar . Der Diezer Verkehrs- und
Verschönerunasverein hat 600 M. zur Herausgabe eines
Führers  bewilligt . Für Verbesserungen von Spazierwegen,
Wegemarkierungen usw. sind 350 M. vorgesehen, außerdem
leistet hierzu auch der Gesamttaunusklub einen Beitrag von
100 M. Für nächste Zeit ist ein Frühlingsfest geplant.

! Hcrborn, 24. Februar . Wie vor längerer Zeit berichtet,
bat der hiesige „Bürgerverein " die städtischen Behörden, die im
Jahre 1912 sreiwerdende hiesige B ü r g e r m e i st e rst e l l e
öffentlich auszuschreiben. Magistrat und Stadtverordnete wollen
dagegen die Stelle nicht ausschreiben. — Eine Gesellschaft zur
Förderung der Jugendpflege  ist entstanden. Die Vor¬
arbeiten haben übernommen Direktor O. Knodt, Fabrikant
Rückert und Bostsekretär Jung , alle hier in Herborn. — Mittel¬
schullehrer Drebes  ist nach Aschersleben versetzt. — Der
Naturmensch „Gustaf nagel" hielt gestern eine gut be¬
suchte Versammlung mit Vortrag ab. — Im benachbartenDrllen-
burg starb infolge einer Blutvergiftung der über die Grenzen
unseres Kreises wohlbekannte König!. Baurat Gustav
Tangers. — Der dresfährige Gesang wett st reit  des
„Dillsangerbundes " findet in Sinn statt.

1, Hexborn, 26. Februar . _ Magistrat und Stadtverordnete
haben in "gemeinschaftlicher Sitzung beschlossen, trotz des
Wunsches des Bürgervereins die Bürgermeisterstelle nicht aus¬
zuschreiben.

X X Dillenburg, 26. Februar . In der letzten Stadtverord-
neten-Sitzung fand ein Vertragsentwurf mit den Herren Dr.
Frick und Dr . Retter , betreffend Übernahme des Amtes als
Armenärzte,  statt . Die jährliche Vergütung beträgt je
200 M. — Die Stadt schließt sich gegen einen Beitrag von
20 M. an den Reichsverband deutscher Städte  mit
weniger als 25 000 Einwohnern an . Die Mitglieder erhalten
die „Kommunale Rundschau" (Abonnementsvreiö 16 M.)
kostenlos. — Als 9. Lehrkraft wird an der städtischen Volks¬
schule  Fräulein Ferreau aus Nied, Tochter des hiesigen
Scminar -Musiklehrers, angestcllt. Der Verwaltungsbericht mm
1910 wird vmgelegt und der Haushaltsplan  pro
1911/12 der Finanzkommission überwiesen. Der Etat Lat die
Höhe von 444 025 M. An Steuern  sieht er vor wie seither.
160 Proz . Einkommen-, 100 Proz . Betriebs - und 200 Proz.
Realsteuern . Als Neuanlagen sind n . a . vorgesehen die Pflaste¬
rung der oberen Hauptstraße, der Bau einer Dillkaimauer am
Neuenweg und Anlage dieser Straße . — „Die elektrischen An¬
lagen des Hessen-Nassauischen Hüttenvereins ", lautete das Vor¬
tragsthema des Oberingenieurs v. Stadler vom Baubureau
Dillenburg der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft, welches der¬
selbe im Saale des städtischen Kurhauses in der Vereinigung
zur Verbreitung für Volksbildung an der Hand einer großen
Lichtbilderreihe besprach. Der Vorsitzende der .Volksbildungs¬
vereinigung. Dr . Dönges, erwähnte neben dem Danke an den
Vortragenden , daß Dillenburg seit der Einrichtung der städti¬
schen Elektrifitätsanlagen schon 400 Hausanschlüsse erhalten
habe und niemand mehr die Annehmlichkeit der elektrischen
Installation entbehren wolle.

Aus der Umgebung.
w. Frankfurt a. M.. 27. Februar . Wie der Polizeibericht

meldet, erhängte  sich gestern vormittag in einem Wirts¬
haus in der Buchgasse der Lehrer A. Siemen aus Sättelsstädt.

— Mainz , 27. Februar . Wie uns aus Alsenborn  ge¬
meldet wird, hat die Staatsanwaltschaft gegen den Menagerie¬
besitzer Wieser und den Tierbändiger , die es zuließen, daß der
Barbier Feierabend den Löwenkäfig betrat , um darin den Be¬
sitzer zu rasieren, was bekanntlich mit dem schrecklichen
Tod  des Mannes endete, die Untersuchung wegen fahrlässiger
Tötung eingeleitet. Nach dem Gesetz kann kein Zweifel daran
bestehen, daß wenigstens der Besitzer bestraft wird. Vielleicht
wirb der schauderhafte Tod des Rasierers dazu beitragen, daß
derartige Renommistereien, die so geschmacklos wie frivol sind,
in Zukunft eingeschränkt werden.

rmk . Darmstadt , 26. Februar . Der I u b i l ä u ms f e st -
zug aus Anlaß des vor 25 Jahren veranstalteten Karnevalzuges
in  Darmstadt verlief heute unter außerordentlich starkem
Menschenandrang in würdiger Weise ohne besonderen Zwischen¬
fall. Trotz des zweifelhaften Wetters war der Fremden-
zudrang aus der Nachbarschaft so stark, daß von und nach den
meisten Richtungen Sonderzüge eingelegt werden mußten. Vom
Balkon des Alten Palais betrachteten sich das Großherzogliche
Paar mit den Prinzen Georg und Ludwig nebst Gefolge den
Zug und das lebhafte Straßentreiben.

— Griesheim bei Darmstadt , 25. Februar . Der Gesang¬
verein „Germania " feiert in diesem Jahr sein 30jähriges
Jubelfest , verbunden mit großem nationalen Gesang-
wettstreit,  am 17., 18. und 19. Juni . Für den Wettstreit

sind dem Verein schon zahlreiche Stiftungen und Preise , wwsS
Hauptehrenpreise zur Verfügung gestellt worden. Vereine ii.
noch nicht im Besitze der Bedingungen und Fragebogen imd-
wollen sich an den Vorsitzenden Herrn .Y. Hohl . (Borngaste)
wcnden. Der Delegiertentag findet am 12. Marz rm Gasthaus
„Zum grünen Laub", vormittags 10 Uhr, statt . .

rs . Coblenz, 26. Februar . Da im Stadtkreise Söhlens ein
tollwutkranker Hund frei umhergelaufen ist, tritt für ren Um¬
fang des Stadtkreises für die Zeit bis zum 23. Mar it-
Hundesperre  wieder einmal in Kraft.

Gerichtliches.
Ans Wiesbadener Gerichissalerr.

vc . Schwindelhafte Existenzen. Der Händler Heinrich
Scheurer von Wiesbaden hatte im Jahre 1908 den Offen-
banmgseid geleistet, er war mehrfach fruchtlos gepfändet,
besaß ein eigenes Verkaufslokal seit langem nicht mehr,
und Krarckheiten in der Familie ließen seine Lage als eine
ganz besonders kritische erscheinen. Nichtsdestoweniger bee
stellte er aus Briefbogen mit besonderer Telegrammadresse
in unmittelbarer Aufeinanderfolge und mit der dringenden
Aufforderung, ihm sofort die Ware zu übersenden, rcsp.
ihm zu sagen, ob zwei- oder vierwöchige Kasseregulierung
erwünscht sei, mehrmals größere Butterquantitätcn
einer auswärtigen Molkerei, erhielt auch insgesamt 260
Pfund, und als es dann ans Bezahlen gehen sollte, war er
nicht zu Hause. Ein Straskammerurteil hat ihn wegen die¬
ser Betrügereien in 5 Monate Gefängnis, zusätzlich zu einer
noch nicht verbüßten Strafe von 15 Monaten verurteilt,
vom Reichsgericht aber wurde auf die Revisionsbeschwerde
aus rein formellen Gründen dieses Urteil kassiert. Die
Strafkammer hielt die Strafe aufrecht.

vo. Jugendliche Einbrecher. Der Fürforgezögling Wil¬
helm Maurer , 16 Fahre alt , von Wiesbaden ist der eine
von vier Burschen, welche mehrfach im Oktober v. I . in
einen Laden an der Rüdesheimer Straße ciNdrangen und
dabei Spirituosen, Konserven usw. mit sich gehen hießen.
Die Komplicen sind bereits wegen dieser schweren Dieb¬
stähle bestraft. Maurer dagegen hatte damals nicht aufge¬
funden werden ' können. Die Strafkammer nahm ihn in
3 Tage Gefängnis, doch wird sie ihn zur bedingten Be¬
gnadigung in Vorschlag bringen.

vc . Ein lebendes Schwein in den Brühkcsscl geworfen.
Am 9. Februar hatte der Mctzg-ergchilfe Peter Hartmann
mit seinen älteren Kollegen im Schlachthaus ein Schwein
geschlachtet. Das Tier war gestochen, aber noch nicht tot,
als der ältere Geselle es anzufasscn und in den Bcühkcsscl
zu werfen befahl. H. machte darauf aufmerksam, daß das
Tier sich noch bewege, das aber half nichts, er mußte den
Befehl zur Ausführung bringen. Durch eine Strafver¬
fügung tft ihm eine Geldstrafe von 10 M. auferlegt worden,
er aber hat die richterliche Entscheidung angerufen, weil <t
nur auf Befehl und gegen sein- eigenes Empfinden die
Bestialität verübt habe. Das Schöffengericht reduzierte die
Strafe aus 5 M.

Aus ausrvlirtzgerr Gerichtsfäle ».
w. München, 27. Februar . Das oberbayerische Schwur,

gericht beschäftigte sich in dreitägiger Verhandlung mit dem
angeklagten Monteur Antom Ulrich, seiner Ehefrau Karoline
Ulrich und dem Metzger Ludwig Mschberger, welche am
10. August v. I . die 67 Jahre alte Privatier « Jda Fcld-
meier, bei der die Karoline Ulrich mit gefälschten Zeug¬
nissen zum Schein als Dienstmädcheneintrat, überfallen,
gefesselt und geknebelt hatten, wobei Frau Feldmeier der.
Erstickungstod  fand . Anton Ulrich und Ludwig Asch"
berger wurden zu lebenslänglichem Zuchthaus
und Karoline Ulrich zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt

Sport.
» Fußball . Die Siege der Offenbacher Kickers über Sport¬

verein Wiesbaden 3 : 0 und Bockeuheimer Germania über
Hanauer Viktoria 2 : 1, das waren _ die überraschenden
Resultate der sonntägigen Ligaspiele im Nordkreis. Dre
übrigen Resultate sind: Frankfurter Kickers gewann gegen
Hanau 93 2 : 1, Sportverein Frankfurt gegen Germania Frank¬
furt 7 : 3, Amicitia Frankfurt gegen Germania Bieber 5 : ^
Viktoria Frankfurt gegen Britannia Frankfurt 1 : 0.

* Der Große Preis von Wien 1811. Die Wiener Ge¬
schäftsleute haben den Jockeiklub ersucht, durch die Vernnstal-
turrg eines großen Rennens nach dem Derby die Saison zu
verlängern , da erfahrungsgemäß Wiens vornehme Welt all¬
jährlich nach dem Derby die Hauptstadt auf mehrere Monate
verläßt . Der Jockeiklub erklärte sich dazu bereit, wenn die Stcid>
Wien die Mittel zu einem Großen Preis aufbieten würde. Die
Verhandlung -n haben nunmehr zum Abschluß geführt, Wien
hat 150 000 Ä- .-nen für einen Großen Preis gestiftet, der ah>
Rennen für fahrige und ältere deutsche und österrcichifcv-
ungarische Pferde am Sonntag , den 25 Juni , gelaufen wird-
Die Preissumme von 150 000 Kronen fällt dem Sieger zu, rie
placierten Pferde werden aus den Einsätzen und Reugeldern
bedacht._ _

§ !oi !e Chronik.
Ein Grubenunglück. Im Dalentinsschacht der Wolf-

ganggrube bei Ru da (Schlesien) wurde das Dach der
Fördergmbe beim Transport eines schweren eisernen Trä¬
gers durchschlagen. Drei Arbeiter wurden in den Schacht
geschleudert und getötet.

Explosion in einer Dynamitfabrik. In der Dynamit-
fabrik zu Remmenohl bei Hagen (Westfalen) ist das Ritrier-
hous in die Luft geflogen. Zwei Erdarbeiter wurden ge¬
tötet und mehrere leicht verletzt. Der Betrieb ist nicht ge¬
stört.

UnterRaubmordverdacht verhaftet. Di« wegen des
Doppelmordes in Langwasser verdächtiigen und sWchtigeü
Personen, Schneider Maatz und seine Schwägerin, wurden
verhaftet und in das Gefängnis zu Hirschberg in Schlesien
einge'lief-ert.

Der schwarze Tod. In Charüin sind neuerdings
Chinesen und -ein europäischer Sanitätsbeamter an der
Pest gestorben. — Die Antipestkonlferenz in Irkutsk beschloß,
falls -die chinesische Regierung ihre Zustimmung erteilt, auf
der rechten Seite bcS China gehörigen Amurufers eine Bc-
obachtungsstation zu errichten. — In Kwangffchoovigtl^
starben an -einem Tage 75 Personen. Die Warenzufuht
aus den Dörfern ivurde verboten. Der Handel stockt voll¬
ständig. -Es wuvde -eine wöchenMche Beratung der russi¬
schen, japan-ffchen und chinesischen Ärzte organisiert. —

-
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Charbm wurde Mit d« r Ausgrabung der Pestleicken be¬
gonnen, um deren Verbrennung vorzunehmen. Bisher stnD
7000 Leichen ausgegraben worden. Die Stadt Bcwuunbse
ist dem Aussterben geweiht. Die Bewohner fliehen, von
panikartiger Furcht erfaßt. Täglich kommen dis 500 ^ ode er¬
fülle vor. Die gesamte Polizei ist gestorben, so daß me
Stadt täglich ldurch Marodeure geplündert wird. der
Umgebung liegen 4000 Pestleichen umher. In der Stadt
Tjandshan ist die Pest im Gefängnis ainsgebro-chen; alle
Insassen des Gefängnisses sind dem Tode geweicht.

Ein Doppelselbstmord in einem Eisenbahnzug. Als der
von Leipzig kommende Personenzug aus dem Chemnitzer
Bahnhof eintras, wurden in einem Abteil die Leichen eines
alten Herrn und eines jungen Mädchens gefunden, .̂as
Liebespaar chatte sich mit Blausäure vergiftet. .

Bluttat eines Irrsinnigen . In Utiol ber Valencia
stürzte sich in einem Cass ein Irrsinniger auf dre Gaste
und stach alle Erreichbaren nieder, bis er durch einen mevot-
verschuß ins Auge getroffen und getötet wurde. Om
Dutzend Personen wurde schwer verwundet.

Kinder von einem Bären angefallen. In der Nahe
von Petersburg raubte ein hungriger Bär aus einer Schar
spielender Kinder ein vierjähriges Mädchen, üls er ver¬
folgt wurde, ließ er die Beute fallen. Das Kind war aber
bereits tot. „ , , ~ w

Ein Schornsteinfeger vom Dache geweht >;n der
Brandenburgischen Straße zu Berlin wurde der Schornstein¬
feger Westerhagen aus Spandau durch den sturm von dem
Dache in den Hof geschleudert und war sofort tot

Etne Schiffskatastrophe. Der Dampfer „Hurrhot , der
nördlich von Djedda gesunken ist, hatte 800 Personen a
Bord, darunter 600 Pilger , 180 Soldaten und 20  Reisende.
Wie nach Konstamtinopeltelegraphiert wird, ist ein großer
Teil per Passagiere ertrunken.

Gestrandet. Ein Fischereidanrpfer aus Bremerhaven
strandete am 21. Februar auf Sotheimsand (Island ). Von
der Besatzung sind sieben Wann umgekommen.

Ein Grubenbrand. In der Bölmontgrube zu Tonophe
(Newada) wütet ein Feuer. Zwölf Arbeiter sind umge-
!ommen, während eine größere Anzahl verletzt Aurbe

Heiteres von der Maul - und Klauenseuche- Ast Humor
.ehlt's auch bei dieser ernsten Sache nicht. Ein Einwohner
Ars Brinkum erhielt, wie die „Br . Ztg." mrtteili, von einer
„weisen Frau " den Rat , auch das Papier , m das die Heil-
Mixtur für das Vieh verpackt war, mit zu verfuttern, damit
von dem Inhalt nichts verloren ginge. Dieser Rat wurde
gründlich befolgt. Bei der Verabreichung der Pulver steckte
unser Freund die ganze Verpackung, die „trerarMche
Wochenschrift" in den Rachen der Tiere rnit den Worteii.
„Wenn dat nu nich helpt. helpt gor nicks mehr.

Deutscher Reichstag.
eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagbkaitS".

#  Berlin, 27. Februar.
Am Bundesratstisch : Kriegsminister v. Hccringen.
Präsident Graf Schwerin-Läwitz eröffnet die Sitzung

am 2 Uhr 17 Minuten.
Das Gesetz über die weitere Zulassung von Hilfsmit-

zliedern im Kaiserlichen Patentamt wird in dritter Lesung
nach unwesentlicher Debatte angenommen.

Die zweite Lesung des
Militäretats

vird hierauf fortgesetzt.
Abg. Gröber (Zentr.) : Der Vorwurf , daß für die

Mannjschastslöhnenichts getan worden sei, nimmt sich rm
Mund eines Sozialdemokraten als dem Angehörigen einer
Partei , die keiner Steuervorlage , nicht einmal der Wcrt-
Mwachssteuer, zugestimmrt hat, sonderbar aus . Das ehren¬
gerichtliche Verfahren ist dringend resorMbedurftrg. Ins¬
besondere fehlt der Zeugnispflicht der Zivilpersonen zede
gesetzliche Grundlage. Dasselbe gilt von der Zusammen¬
setzung der Ehrengerichte und Ehrenräte. Das Verfahren
ist nicht den Namen eines gerichtlichen Verfahrens wert.

Bezüglich der Juden
sollte unsere Heeresverwaltung den Blick ins Ausland wer¬
ten und die dort gemachten Erfahrungen beobachten. 15«
der österreichisch-ungarischen Armee sind die ^sraenten
längst zu allen, auch den höchsten Stellen zugelassen und
in sie berufen worden. Unter tausend Offizieren sind m
der österreichffch-ungarischen Armee 81 Juden . ^ Auch m
unseren Feldzügen haben sich die Juden durchaus.bewahr..
In bezug auf Glaubenssachen muß volle Parität gelten.
Wir verlangen auch für die Juden volles Recht und G -
rechtigkeit.

Abg. Er . Osann (nat.-llib.) : Eine so verletzende und
verhetzende Rede wie die des Abg. Raab konnten wrr nicht
ohne Widerspruch ins Land gehen lassen. Man mutz geh
'u dieser Beziehung auf den Boden des Gesetzes und der
Verfassung stellen.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 27. Februar.

Am Ministertisch: Handelsminister SYdow.
Vizepräsident Krause eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

l5 Minuten.
Die zweite Beratung des Etats wird fortgesetzt bis zum
Etat des Handels - rmd der Gewerbeverwaltung.

. Abg. Er . v. Korn-JtudelAdorf (kons.i : Auf Grund 'einer
Verfügung des Ministeriums ist eine Verordnung erlassen
lvorden, wonach Lokomobilen ohne Funkensänger verboten
werden. Diese Vorschrift ist praktisch unausführbar.
. Geheimrat Jäger : Die Polizeiverordnung ist mit Ruck-
Ncht auf die Feuergefährlichkeit der Lokomobilen ohne
vunkenfängerund mit Rücksicht auf die Feucrver,rcherungs-
kiffellschasten gerechtfertigt.

Abg. Kindler (Fortsch. Vpt.) verlangte die Zulassung
für gut befundene Funkenfänger für Lokomobilen.

, Abg. Felisch (kons.) : Wir halten es snr erforderlrch,
°aß ch den Baugewerksschulen nicht mir akaoemffch geva-
£e*e Lehrer, sondern auch aus der Praxis des Landwerks
dervorgeaanaene Männer «»gestellt werden.

Abg. v. Schenckendorff(ntl.) : Die Mittel für die ge¬
werbliche Erziehung sind im Etat sparsam bemessen. Zu
begrüßen sind die von derr Fortbildungsschulen getroffenen
Maßnabmen für Jugendpflege . Die Fortbildungsfach¬
schulen sind als eine große Fürsorgeeinvichtungzu betrachten.

Abg. Kindler (Fortsch. Vpt.) wünschte die bessere Be¬
soldung der nichtakademisch gebildeten Lehrer in den Bau¬
gewerksschulen.

Handelsminister SYdow : Bei Erörterung des Ge¬
setzes, betreffend die Regelung des Fortbildungsschulivrsens,
welches dom Hause demnächst vorgelegt wird, wird sich noch
Gelegenheit finden, auf die Frage des Fortbildungsschul-
wesens zurückzukommen. Die Regierung ist entschlossen,

in den Baugewerksschulen nur akademische Lehrer
als Oberlehrer anMstellen. Der Wunsch des Vorredners,
das Gebalt der nichtakademischen Lehrer zu erhöhen, kann
nicht erfüllt werden. Um dem Wunsch einer Vermehrung der
Bauaewerksschnlen zu entsprechen, wäre es zweckmäßig, in
der Umgegend Berlins solche zu gründen. Die Verhand¬
lungen sind nicht abgeschlossen worden, weil die Gemeinden
einen entsprechenden Zuschuß nicht gewähren wollten. Was
die Finanzverhältnisse anbetrifft, so wird die Gewerbever¬
waltung für das gewerbliche Erziehungswesen genügende
Mittel zur Verfügung stellen, (Beifall .)

Letzte Nachrichten.
Hmrdelskammern und Hansabund.

** Berlin , 27. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Han¬
delsminister SYdow erklärte heute im Abgeordnetenhaus,
daß er nicht in der Lage sei, den Beitritt von Handels¬
kammern zum Hans  a bnn  d zü verhindern.

Vereinfachung der wiirttembergischen Staatsverwaltung.
-wb. Stuttgart , 27. Februar . Ter „Staatsanzeiger ''

veröffentlicht heute die von der Regierung dem Land¬
tag unterbreiteten Vorschläge zur Vereinfachung der
Staatsverwaltung . Sollten die Vorschläge verwirklicht
werden, so wird sich insgesamt eine jährliche E r s p a r-
nis von 2,9 Millionen Mark  ergeben , von
denen 1,3 Millionen auf die Verkehrsanstalten ent¬
fallen. Besonders umfassend ist die Neuorganisation
in den Departements des Innern . Die , vier Kreis-
rcgierungen sollen aufgehoben werden und ihre Ge¬
schäfte an das Ministerium , die Oberinstanz und an
zwei im Ministerium neu zu schaffende Abteilungen
für Gemeindeaufsicht und für Gewerbe- und Wasser-
Polizei übergeben. Das Medizinalkollegiiun soll in
eine Ministerialabteilung für das Gesundheitswesen
umgewandelt werden. Bon den Oberämtern sollen 21
zusammengelegt werden, ebenso im Finanz -Departe¬
ment 21 Kameralämter . Im Kult -Departement sollen
kleine Pfarreien allmählich vereinigt werden, ebenso
kleine höhere Schulen . Das Prüfungswesen soll ver-
cinsacht, die Schulgelder für die höheren Schulen er¬
höht werden. Die Zahl der General -Superintendenten
wird um eine vermindert . Für die Neuerungen , die
im Interesse der Beamten und der beteiligten Orte
möglichst schonend durchgeführt werden soll, sind
größere Fristen (bis zu zehn und mehr Jahren ) vor¬
gesehen.

Zur deutschen antarktischen Expedition,
wb . Hamburg , 27. Februar . Heute nachmittag fand

seitens eines kleinen Kreises geladener Gäste, darunter
Herzog Ernst von Sachsen-Altenburg , präsidierender
Bürgermeister Er . Predöhl und bayerischer Gesandter
Graf Lerchenfeld, eine Besichtigung des für die deutsche
antarktische Expedition bestimmten Lchisfes „Deutsch-
land " statt . Das Schiff, das eine elektrische Licht- und
Telefunken-Anlage erhält , wird nach dem auf der Werft
von Blohm und Voß erfolgten Umbau einen Raum-
gehalt von etwa 600 Tonnen haben. Die Kosten der
Expedition sind auf 1400 WO M. veranschlagt. Die
Ausreise soll Anfang Mai erfolgen. Heute abend fin¬
det im Hotel Atlantic zu Ehren des Leiters der Ex¬
pedition Oberleutnant Filchner ein intimes Diner statt.

Antirepublikanische Bewegung in Portugal,
wb . Lissabon, 27. Februar . Tie Geistlichen der

Pfarreien Azürey bei Guimares und Santa Maria de
Fars wurden verbastet, weil sie Reden gegen das neue
Regime gehalten hatten.

Ermordung von Europäern in Marokko,
bä . Paris , 27. Februar . Tie kürzlich von der

„Times " gebrachte, später aber dementierte Meldung
von der Ermordung von vier Europäern in der Um¬
gebung des Kap Lean, in der spanischen Einflußzone,
wird durch eine Meldung aus Tanger neuerdings be¬
stätigt . Die Regierungsbehörden von Nador konnten
durch eine Eingeborenenpatrouille die Leichen auffinden
und ebenso die Mörder feststellen.

Sturmschäden in München,
stst. München, 27. Februar . Gestern nachmittag

3 Uhr wurde während des starken Sturmes in der
.Klemensstraße das Gerüst eines"vierstöckigenNeubaues
umgerissen. Tie Balken und Eisenklammern wurden
west umhergeschleudert. Ein Passant, der 57jährige
Tagelöhner Joseph Drrscherl, wurde von einem Balken
getroffen und erlitt einen schweren Schädelbruch, an
dem er noch gestern abend im Krankenhause verstarb.
Die Feuerwehr mußte den Rest des Gerüstes abtragen,
^er Sturmwind hat auch an verschiedenen Häusern der
Altstadt , den Anlagen und auf den Friedhöfen mehr
oder minder bedeutenden Schaden angerichtet. Auch
aus der Umgegend und darüber hinaus wird von
schweren Sturmschäden berichtet.

Erdbeben.
lad Mailand , 27. Februar . In Fall wurden gestern

drei heftige Erdbstöße verspürt . Es entstand eine
Panik . Die Bevölkerung lief aus den Häusern auf die
iSSH-Jjfei»-

Ein Airlomobilzusammcnstofi.
Berlin , 27. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Auf dem

Augusta-Viktoria-Platz kollidierten  heute nacht zwei
Autonrobile. Sie wurden stark beschädigt. Die Insassen , Frau
Wolfenstein und der Kaufmann Blumenstein, wurden schwerverletzt.

Ein tragischer Tod.,
Berlin , 27. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Als der

Chauffeur Donnerberg in einem Sarggeschäft für seine ver¬
storbene Frau einen Sarg kaufen wollte, sank er infolge eines
Herzschlages tot zu Boden . /

Verhaftu«, eines Bankdirektors.
hcl. Frankfurt a. O., 27. Februar . Der Direktor der in

Liauidation befindlichen Frankfurter Vercinsbank, Schumann,
wurde in Untersuchungshaft genommen.

Ein Lieüesdrama.
Frankfurt a. O., 27. Februar . (Eigener Drähibericht.) Am

Kreisturm wurden der 38jährige verheiratete Monteur Loll und
die 22jährigc Verkäuferin Lietze, welche ein Liebesverhältnis
unterhielten , erschossen  aufgesunden.

Ein Fischdampfer im Sturm untergcgangcn.
Cuxhaven, 27. Februar . (Eigener^ Drahtbericht.) Der

Fischdampfer „Senator Strack" ist im Sturm in der Nordsee
mit 10 Mann Besatzung n n t e r g : g a n g e n.

Triest, 27. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Das
österreichische  Konzessionsgesuch für die Schiff¬
fahrt auf dem Gardasee wurde von der italienr-
s che n Behörde in Verona abgelehnt.  Tie Nachricht
erregt hier großes Aufsehen, da man der Ansicht ist, daß
-Österreich laut des Handelsvertrages ein Recht auf die
Schiffahrt hat.

Letzte Hnndelsnockrichtr«.
Berliner Börse.

Berlin , 27. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Nach wie
vor bleibt Amerika das Sorgenkind der heimischen Werte. Die
Spekulation hegt die Befürchtung, daß die amerikanischen
Bahnen die verweigerten Tariferhöhungen durch niedrigere
Löhne ihrer Angestellten und Einstellung aller nicht absolut
erforderlichen Verbcssernngsarbeiten wett zu machen versuchen
wird. Im Zusammenhang hiermit trat eine noch schärfere
Zurückhaltung hervor, als am Samstag , und gab Anlaß zu einer
recht schwachen Tendenz  bei Eröffnung des Verkehrs.
Auch im weiteren Verlaufe bli :b die Haltung still, das Ge¬
schäft verlief schleppend. Die Umsätze waren wenig belang¬
reich, mit Ausnahme einiger Spezialitäten . Besonders litten
unter der L-chwäche die amerikanischen Bahnen , von denen
wieder Ohio Iffz Proz . unter vorgestern notierten . Montan¬
werte waren behauptet. Schiffahrtsaktien lagen schwächer.
Etwas regeres Geschäft zeigte sich für Bankaktien, die unter
Führung von Diskontoanteilen einige Kursgewiime erzielen
konnten. Dagegen lagen russische Banken schwächer. Elektrische
Werte waren behauptet, Kaliwerte still, Kolonialanteile etwas
fester, Jndustriewerte fest, heimische Fonds behauptet, russische
niedriger. Geld für Termine über Ultinw bedang 3'/-. bis
4 Proz . Privatdiskont 3ll»  Proz.

Familien - Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis 1/sl Uhr, für Ehe»
schließungen nur Dienstaas , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
17. Fcbr . dem Direktor Alfred Köddermann e. S ., Heinz

Alfred.
18. „ dem Eisendreher Joseph Bargon e. T ., Marie Fran¬

ziska Berta . . .
18. „ dem Metzger Heinrich Süß e. S ., Heinrich Wilhelm

Johann Hermann.
18. „ dem Bäckermeister Heinrich Kilp e. T ., Elfriede.
18. „ dem Taglöhncr Jakob Baum c. T ., Elisabeth.
18. dem Tapezierer Jakob Meyer e. S ., Heinrich.
20. „ dem Zimmermann Heinrich Groß e. S ., Karl Heim
20. dem Kaufmann Policarpo Pareras e. S ., Conrado

Sabino Walter.
20. „ dem Kaufmann Wilhelm Rodenbnrger e. T ., Kuni¬

gunde Emma Luise. _
dem Bureauvorsteher Paul Grosse e. S „ Peter Paul.23.

24. dem Kaufmann Emil Bäumcr c. T ., Viarta.
Aufgebote:

Schuhmacher Friedrich Schmidt mit Agathe Schmidt hier.
Kellner Sebastian Väth mit Helena Göh hier.
Oberkellner Wilhelm Rother mit Katharina Behütuns hier.

Eheschließungen,
Bauunternehmer Friedrich Meixler in Mainz mit Franzisl «.

Klein daselbst.
Schlosser Georg Bausch mit Elisabeth Ries hier.
Schauspieler Anton Melzer mit Mina Fione hier,
Privatier Hermann Heise mit Elisabeth Weyers hier.
Dekorationsmalergeh. Georg Löhner in Schierstein mit Rosa

Bangert hier.
Kaufmann Heinrich Hosseus in Mainz mit Eva Herke daselbst.
Prakt . Arzt Leo Gohl in St . Margarethen mit der Witwe Elise

Cleff, geb. Lindner, hier.
Schneider Paul Krack hier mit Maria Weber in Sonncnberg.
Ofensetzer Anton Ries mit der Witwe Anna Schneider, geh.

Wiener , hier.
Hotelvortier Johann Braun mit Anna Vitzthum, hier.
Taglöhner Peter Menz mit Magdalena Dotterwcich hier.

Sterbefälle.
23. Febr . Ofensetzer Karl Herborn, 60 I.
23. .. Elisabeth, T . deŝ Dekorationsmalergehilfen Alberv
23. „ Dienstmädchen Frwa Wanda Will,. Wittlich, 22 I.
24. „ Spenglermeister Moritz Koch, 55 I.
24. .. Wwe. Christine v. Woedtkc, geb. Hartmann , 85 I.
24. „ Friseurgehilfe Wilhelm Bender, 26 I.
25. „ Gärtner Philipp Leber, 72 I.
25. ,. Wwe. Bcrnhardine Kaufmann , geh. Rosenberg, 69 -oi.

Geschäftliches.
Täglich neue günstige Berichte.

Auf die mir zugrsandte Probe hin habe ich mir sofort 2 Pakeü
besorgt, die jetzt ziemlich verbraucht sind, und zwar nehme
ich das Bioson bei Mattigkeit und Unwohlsein, verursacht
durch öfteres Nasenbluten. Dies hat schon nach kurzem Ge¬
brauch Ihres Präparates aufgehört und mein Zustand bat
sich wesentlich gebessert. Besonders auffallend ist bei mir die
Gewichtszunahme. Der Geschmack des Bioson ist vorzüglich
und es bekommt mir auch sehr gut . In dieser Hinsicht kann ich
cs jedem bestens empfehlen. Willkasien bei Lotzen, 9. 8. 10.
G. Pinke Witz.  Unterschrift beglaubigt : Max Hardwig, Notar.
Bioson ist das beste und billigste Nähr- und Kräftigungsmittel
nach fieberhaften Krankheiten, Operationen und silr Nervöse; er¬
hältlich in Apotheken, Drog . usw., Paket (ca. % Kilo) Ml . 3.—,

Die Morgrn -A«sgalre «mfaM 18  Seite«
und die Bcrlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

VerontwortltcherRedolteur «ir Politik „. Handel: A. Hegerhorkt , Er »«cheimer
Dohr: !ür Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Eonnenberg; für Wiesbadener
Nachrichten: (J . Rötherdl : für SRaffautjcBc Nachrichten, Äug der Umaeduna
und GcrichtSiaa!: tz. Diesenbach ; für Bermiichtes, Svort und Brretkallcn:
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornans ; iämtlich in Wierbiwen.
Druck und Lerlag der L. Schellenberg scheu Hof-Buchdruckerei in Wierbaden-



Seite 6. Morgen-Ausgabe , 1» Blatt. Wiesbadener Sagmatt»
DienStag . A8 . Februar 1911. &it.  89.

1 Pfd . Sterling; . . . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta,
1 österr . fl. i. G . . . .
1 fl. ö. Whrg:.
1 österr .-nngar . Krone .
100 fl. öst . Konv.-Münze .
1 skand . Krone . . .

1 Lei
Jb  20 .40
» —.30

. . » 2.—

. . » 1.7O

. . » —.85
105 f!. -Whrg.
. . Jb  1 .125

KursöericMW Z7. Feör.Bll.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel ,
1 Peso.
1 Dollar . . . . . . .
7 fl. süddeutsche Whrg . .
1 Mk. Bko. . . . . . .

Jb

Zf.
Staats - Papiere.

a) Deutsche . f.R
I . . 'D.-R.-Anl. unk . 191$ Jb  102 .10
4. .ID. R.-Schatz -Anw.
3i/2jD. Reichs -Anleihe
3. .1»
4. . Pr . Cons . unk . . 13
4 . . Pr . Sch atz-Au weis.
3V2!Preuss . Consois
3. .!
4 . . 'Bad. Anleihe 03
4. . 'Bad. A. v. 1901 uk . 09 ;
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

»!B4y. . . . - .. .
4. . » E.-B.-A.uk . b .Oü./S
4 . » » » » » » 15»
31/2 » E.-B. u.  A. A. »
3. . < E.-B.-Anleihe »
4. .!Pfalz . E. B. Prioritäten
3, jEisass -Lothr . Rente *
4. .‘Manib.St.-A.1900u.09 *
31/2! » St.-Rente *31/2' »St .-A. amrt . lSS7*
31/2! » * 91,93,99,04»
3. .1 » » » » >86,97,02*
4. . Cr . Mess. 1809 *
4. . » » 1906 »
4. . * * 1908, 1909 »
31/2 » » » (abg .) »
31/2 > » > »
3. . » » » »
z. . Sächsische Rente »

Änl. (abg .) s. fl» ■ »
■ Anl . v. 1886 abg . »
> » » 1892u. 91»

» v . 1900 kb. 05 »
A.1902nk.b.l910*

• » 1904 » » 1912»
. » » v. 1890 »

4. .‘Bäytv Abl.-Rente s. fl.

100 .30
04 .40

! 84 .60
iofc .i.0
300 .30
1 94 .40
i 84 .40
101 .50
100 .50

94 .40

i 91 .50
| 91 .40
j 85 .60
ICO.
j.01 .10

zt
3. . jEgypt . garantiert « £
4’/2 Japan . Anl . S. II »
4. . clo. v. 1905S. 12- 10 A
5. . Mex . am. inn . I-V Pes.
5. . » cons . äuS . 79$tf. K
4. . 9 Gold v. 1904 stfr . „4S
1. . » cons . inn .SOOörPes.

1250r

i 01 .70
83 SO

100 .70
! 81 .90
yOO.SO
| 92.
I 912.90
! 83.
i 00 .90
10 .1.70
'101 .30
! 91 .30
i 91 .50
| 80 .40
j 83 .70

4. . Württemb . unk . 10s5 » 1C2.
3»/aj v. 1875-80,abg. SS.

» 1381-83 » 01 .50
372 » 1885u.87»
3i/2> » 1888u, 1589 S3 .30
372 » 1893 03 .40
31/2! » 1894 83 40
372t » 1395
31/2 » » 1900 » 91 .50
31/2! * 1903 91 .50
3. .1 * » 1896 » 84 .70

b) Aualändlsehe.
I. Europäische.

Belgische RenteI. . Belgische Rente Fr.
z. . Bern . St.-Anl.v.l895 >
|t/2'Bosn. u . Herzeg . 93 Kr.
ti/al > u. Herz .02uk .19l3 >
4. .! » u. Herzegowina *
5. . Buig. Tabak v. 1902 Je
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galt/.. Land .-A.stfr . Kr.
4. , | » Propination »ö. fl.
l #/iüGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
13/t: » Mon .-Anl ; v. 87 *

» » 87 2500r »
3. . 'MolIänd . Anl . v. 96h.fi.
4 . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
4. . »Kirchgiit .Obhabg . *
33/<cons . stfr . Rte . i . ö.
33/4, 10000/20000 Le
24iJO. » » 300-4000 »

! » Reute i. G . »
3P2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl . V 1894 M
3. . « cv. » v. 1588 »
4»/5 Öst . Papierrente ö . fl.
4. . j » Goldrente ö. fl. G.
4'/sj , Silbenente ö . fl.
4. . ! * einheitl . Rte.jCv. Kr.
4. . * » * 1. 5711.»
4. . 1 » Staats -Rente 2000r*
4. .! » . » 20,0Ü0r»
4‘/j  Portug . Tab .-Anl . Jb
4»/2 do . inii.amrt .stfr .v .05 »
3. . da . und . 1902S. 1410 »
3. . de . * > S. Hi *
3. . do . » S. III (Spec .) »
5. . Rum. amort . Kte.v. 03»
4. . » Conv . »
4. . » » v. 1S90 »
4 » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (Vs 89) »
4. . » 2,»85. Rte. (Vs89) »
!. . » amort . » v . 1894 Jb
I . . » » » » 2896 »
4, » » » » 1898 »
4. . » » * » 1905 »
4. » . » » 1908 *
4. .! » » » » 1910 »
4*/2!Russ.Staatsanl .stfr .05'*
4. . do . Cons .-Anl.v. 1380»
4. . do . Gold - do . v. 1389*
4. .‘do . C. F .B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.Iil stf .v.90 »
4. . 'dö .Oold -A.Em Hv.90 *
4. .'do . » »1Hv.90»
4. . 'do . » »IVv.90»
4 . do . » » V! v. 94 »
4^ .! . 8t .-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . | * * » 1902 stfr . Ji
38/i. » Conv . A. v. 08 stfr . »
31/2! »Goldanl . » 94 » »
z , i » » » 96 » »
zi/r Schvved. v. 60 (abg .) »
31/2I * » 1886 »
31/2! » » 1890 »
3. »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

I 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Jb
4 .1 > amor *. v. 1895 »
4'. . jSpan . v. lS82(abg .) Pes.
31!'/. I't itrk .-Fgypt.-Frb v

02 .50
85 NO

4.
4.
4. .
4. .
«. .
4. .
I . -

i.  .
5V2

cons . » v. 1890 Jb
(Administr .)1903»
(Bagdad ) S. I *

con . u.v.1903,06fr.
Anl . von 1905 Jb

„ » * 1901 »
Uug . Gold R. 2025c »
i » » 10l2,5ür *

Staats -Rente Kr.
» 10,000r *

St.-R.v.t897stf . »
Eis , Tor Gold » ,S
Grund »). v.89 »ö.fJ.

5000r » >
v 50ür » »

90 .ßO
91 .60

101 .25
97 .50
98 .30
92 .50
52 .30
50 .95
49.
88 .50

103 .00

103 .90
58 .70

97 .10
97 .10
93 .20
93.
93 90

82 .80
64 90
67.
11 .50

100 .90
92.
95 .60
92 .30

95 .40
91 .60
91 .80
91 .30
91 .50
Öl .60

loo .io
92 .50
93.
94 .50
97.
97 .50
93.
93 .50
93.

92 .70
90 .60
88 .90
80 .10
95.
93 .20
95 .30
81.

96 .80
01 .90
35.
94 .50
92.
95.
37 .50
89 .50
94 .60
88 .40
ÖÖ.OO
93 .90
95 .30
81 .20

81 .90
77 .90
93 .40
93 .40
93 .70

II , Aussercuropkische,

In °/2.

97 .85
93 .15
©8.55

94 .50
65.
93 .4 0

Vorl . Ltzt. In % . i Vorl . Ltzt,

?. . |Arg .i.O .-A,v .1387Pcs
5
i.
S.

Vh
4
iUt

ahgest.
1907 unk . 1912 »
190?tgb . ab 1910*

äuss £ ,-B. I.G . 90L
innere von 1882 Jb

I . auss .G.-Anl .1838 £
v » » v. 1897 Jb

4tfi  Cü.i’e Gold Aul . y. 39 »
it/J » » » v. 06 »
L , Chin . S*. Anl . V. 1395 £
r. J » * v. 1899 .
ih? . . v . 1898*
rrtj/f  stc . neiit .- r «k . » ,
r " ^ jliS<-A. 04 stf .i.Q. ./8l
4OJgb .aliiOn  •
r W:<rv;4 umficiCfte Ir . -
■jff . jiV .'iV-xicrtc •  i

5. . 1"amaui.(25j.mex .Z.) » 99 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. & 100 50
5. . c 0. E.-B. in Gold .4 100 .60

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. In »*/«.

4. .IRheinpr . 20,21,31 -34.>8
374 do . * 22 n. 23 »

100 .75
96 .60

36/10 do . 30 » 95 50
3'/2!do .1.0,12-16,19,24-27,2<J. 91 .50
372! do . Ausg . I9uk . 09 » 91.
3‘/a do . » 28uk.b .l916 » 92 .20
37'3 do . » 18 » 92.
3. . do. » 9, 11 11. 14 » 86.
4. . -rkf . a. M. v.Oöu. H » 101 .00
4. . do .iyi>7untigfc.b.l8 » loi .io
4. . do .lOOSunkdb .b.lS » 101.
Vh do .Lit . N u.Q{abg .) » 85 70
37i do . Lit . R (abg .) » 94 .70
372 do . » S v. 1886 »
3i/2 do . » T » 1891 * 95 .50
372! do . » U >93. 99 »

do . » V » 1896 *
95 .50

37- 95 .50
372 do . W v.98u .C8 » 94 .20
3i/2 do . Str .-B. » 1899 » 93 .20
3i/2 do . v. 19(11Abt . I » 94 .50
372 do . » » ATI,11! » 83
372 do . . I906A . 1,11 . 94,50
37r do . » 1903 » 93 30
372 do .v. Bockenheim * 05.
31/2 Berlin von 5.886/92 »
4. . ; Singen v. Oluk . b .06»
4. do . » 07 * » 12» 89 .90
3721 do . » 1898 * 91.
372 do . v. 05 ukb . 1910 » 90.
372 do . » 1895. »
4. . 'Darmstadt v. 07 a.  14 *
4. . » v. 09 u. 16 » 100 .50
372 do . abg . v. 79 » 91 .70
372 do . v. 1888«. 1894 . ©1.70
3i/2 do . conv .v . 91 L.H. » 91 .70
372 do . » 1897 » ©3. 70
372 do . v. 02am.ab (V7» 91 .70
3>/2| do . v. 05 » ab 1910» 91 .70
4. Giessen v.1907u.l917 »
4. .1 do . 09 u. 1914 »
3Val do . v. 1399 »
31/2! do . v. 1893 »
Vh do . v.1896 kb .abOl » 92
Vh do . . 1897 . » 02 • 02.
372 do . * 03 uk . b . 08 »
372 do . » 05uk .b. 1910 « 91 .50
4. . [lanau von 5909u. 20 » 100 .75
4. . Heidelberg von 1901 » 100 .10
4. . do . v.1907u.1913 * 100 .50
372 do . » -1394 » 92 .50
3Vä do . . 5903 • 92 .50
3V2 do . v.05uk.b .!9U» 92.
372:Cassel (abg .) » 91 .60
4. . Cöln von 1900 » 100 .40
4. . do . » 1906 » 100 .40
4. . do . » 1908 uk . 09 » 100 .40
372 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904» loo .ao
4 . . clo. v. 1900uk.b.l910 *
4. . do . R. 1907 uk . 1916 . 100 .60
372 do. (abg .)1878u. 83» 91 .70
31/2 do . » L.j . v. 1654» 91 .70
372 do . von 188611. 88» 91 .70
3i/2 do . (abg .) L.M. v.91» 91 .10
31/3 do . von 1894 » 91 .70
372 do . » 05uk .b .l915 » 91 60
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 » 99 .90
4. . do . » 1906uk. ll» 93 .80
4. „ do . » 1907 uk . 12 *
4. . do . 1908 u. 1913*
31/2 do . » 1888»
372 do . » 1895» 01 .20
372 do . v . 1898 k. 03.
372 do . « 1904/05 » 90 .75
47a Offenbach von 1877 »
472! do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 » 100.
372 do . v. I891/92abg. » 92 .50
372 do . von 1893 »
3Va!do . v. 1902 u. 1908 »
372 do . v. 1905 u. 1915 » 90
4. JStuttgartv .l895k .a.05»
4. do . » 1906u . 13 » 100 .10
372 do . » 1902U. 08» 91 .30
372 do . » 1904u. 12* 31 .30
4. Trier v. 1901 uk . b. Oö»
372 do . » 1899 » 94 .30
4. Wiesbaden v. 1900/01» 100,30
4. do . v. 1903 uk. 1916 » 100.
4. do . v. 1903S. lVu .12» 102 .30
4. do . IMS, S. i .r . 1937» 102.
4. do . 1908,S.H,u .1910» 100 .40
3i/2 do . (abg .) » 95 .80
372 do . v. 1887,96,90,02 »

do . v. 1903S. 1, ll »
96,60

37a sa.
4. Worms v. 1901 11. 07 »
4. do . 1908 u. 1913 » 100 .20
4. do . 1909 uk. 1914» 100 .30
372 do . » 1887/89 » 91 .25
372 do . » 1896k.1901»
372 do . » 1903k.1914.
Vh S do . € 1905u. 1910» 92 .30

31/2 Amsterdam lt . fl. I 96.
92 .304!/ Buk. v. 1SSS(conv .)

47 ! do . * 1895 4050r »
47
4.

do . » 1898 *
Christiauia von 1894 » I 09 .80

4. iKopenhg . v. 01 u. 11 » so.372i do . von 1886 »
3.
4.

| do . * 5895 »
|Lissabon » 1886 JL ! soiao

4.
3“'in!Nennet st . (rar . Lire 100,20
4. 'Stockholm v. 1830 Jb 9b .10
5.
5.
4.

Wien Com . (Gold ) »
1 do . » (Pap .) ö . fl

. do . v. 1893u. OS Kr

103.
; 99 .50
1 96 .40

4. .! do . Invest .. Anl. J
j 95 .50372!Zürich von 1889 Fr

6. .Ist . Buen .-Air . 1842 Pc 1100 .305. .Ido. 1909 i. G. (409) A
! 4'. Odo. v. 88 i. G . 4 i -

7. . Deutsch. Hyp.-B.Thl. 146 .00 j 10. . ,» . .9. . » Überseebank » ?" ! ? ' '
6. . » Ver .-Bank Jf  126 .S0

9. . 9*/2 Diskonto -Gcs . »
7Vr 8V2 Dresdener Bank » *®5*

7. .
9. .
6 . .

8. . V ä Iiisenba !i"n-R.-Bk. » X« f -SO
9. . 9 . !Frankfurter Bank » L01 .L»
5. . W,  do . H .-Bk. . SOL.
8. 8. . ! do . Hyp .C.-V. » 184 .20
8. . 8. .10othaerQ .-C.-B. nil . 174 .50
5'/4 5V« Mjtteld .Bdkr .,Or . .4 Ŝ .SO
6'/2 6. •! do . Cr .-Bank > JSi 'IS
6. . 6!/2|Nat)bk . f. ptscht . » l' 33,soU . . I11. . NBrnb .Veretnsbk . » .
651t, 6s« ]0e »t.-Ungar . Bk. Kr. XSS.S0
6-.I6VS Öcst.Land erb. » ! ?£'?!?
Qi/s lO. . do . Cred .-A. ö . fl. 212 .15

Pfalz . Bank Ä
5. . 9. . do . Hvpot .-Bk. . ISS.
8. . 8. . Prcuäs . B.-C.-B. Tbl . 793 .50
ä'/s 53/t do . Hyp .-A.-B. A *25 .70
777 5 83 Reichsbank » 142 .10
7. . 7. . Rhein . Credit .-8 . > J38.
9. J 9. . do . Hypot .-Bk. » 203 .^ 0
7. . ! 7. . Rh.-V7estf.0ise .-0 .»
7. .! 75/2 Schaaffh . Bankver . » :14 J .25
6. A 6. . Südd . Bk., Mannh . * 11 » -10

. 8. . do , Bodenkr .-B. * 178.
5' /2 5i/2 Schwarzb . Hyp .-B. » HE'
71/2, 71/2 Wiener Bank-V. * 142°

1147.7. . !Wtirttbg .Bankanst.
5. . 1 do . Landesbank » ! —
5. J do .' Notenb . s. .7/116 .20
7. . 1 do . Vereinsbk . ii . 14/ .75

Div  Nicht vollbezahlte
Vor3.Ltzt . Bank -Aktien . in Vs,
9. . I9. . IBanque Ottomane Fr . | 14;l.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kclonial -Öes * _ n/Vorl .Ltzt . In %

11. .!— lOtaviminen Pr . j139 .75
— — Ostafr . Eisenb .-Oes . '

| I (Berl .) Ant . gar . M, 203.
5. .15. . 'SouthWestAfricaC .» X57.

8 .. ! 3 .
9. . | 9. .

U . . 8 . .
10. . ! 8..
10. . ' 9. .
10. . 10..
41/2 4 Vj
6. . ! 51/2
15/2 0. .
9. . 15. .

12. . 12 ..
10. . | 4
20. . 18.

In "/<>.
Deutsch -l .uxemb . ^ 200 .L0
Eschweiler Bergw . » 188.
Friedrichsh . Brgb . * 14-3 .75
Geisenkirchen » * 213 .13
Harpener Bergb . > 100.
Hibernia Bergw . » j —
Kaliw. Aschersl . * '3 61 .10
do . Westereg . s 223.
do . do . P.-A. * *104 .50

Massener Bergbau » (112 .50
Oberschl . Eis.-ln . » j 93 .50
Phönix Bergbau » 24 -B.
Riebeck . JVfontan * | —
V.Kön .-u .L- H Thlr . 173 .50
lOsir . Alp . M. <5. P 161 .50

! zf.
4. . iWarsch .-W.S. XInk . tl ^ l
4. .iWladikawkas stfr . g . *
4. J do . v. ISQSuk . 09»
577'AiiatoliscKe i. G . *
4>/2!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . ;Saloniki -Monastir »
5. . iTehuantepec rckx. 1914 *

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Voll . Ltzt , In
18.. 12. A!um.Heuh .(50%)Fr . '2ßG.
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap .ŷ 182.
6. . 8. . * Masch .-Pap . » 138 .30

,0 '/2 l«' /r Öad. Zckf . Wagh , fl. 180 .50
3. . 5. • BaugSüdd .I.60°/oE. ^ ' S0 .10

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 263.
10. . 9 . . Brauerei Binding » 134 .80
y. . 3 . . » Duisburger * 220.
7. . | 6. . » Eichbaum * 115.

12VS 12 » Eiche , Kiel » 193.
3. . 7 . . »HenningerFrkL * 138.
3 . . 7. . » » Pr .-Akt. » 139.

10. . 9. . »HerkulesCawel » 172
31/2 1. . » Hofbr . Nicol . »
8. . 6. . * Ketr.pff »
4. • 3.. » Löwenbr . Sin . »

10. . y. . » Mainzer A.-B . » 207.
8. . 8. . » Mannh . Act . » |138.
9. . 9. . » Nürnberg » {180 .50
6. . 5. . »Parkbrauereien » ! 97.
7. . h. . > Reitenmayer » 114
6. . 0. . » Rhein . (M.)Vz. »
0. • 0. . » Stamm-A. »
41/a 0. . » Schöfferhof »
4. . 5. . » Sonne , Speier . *

13. . 10. . » Stern , Oberrad»
0. . 2. . » Storch , Speier »

14. • 14. • » Tücher »
75/2 61/2 » Union (Trier ) »
4. . 4. . » Werger »

> Worms,Oertgc » }
8. . dronzef . Schlenk » 138 .25

16. . Gern. Heidelb . » >154.
. F. Karlst . » 127 .50

0. . » Lothr . Metz » j192 .80
L. . Cham . u.Th .-W.A. » 153 .90
6!/2 Chem .A.-C. Guano » 115 .10

» Bad . A. u.Sodaf . * 494 50

6..
12 ..
12 ..
9. .
8..
75/2

22. . '24.
0. . j 0.

33. . 136.

81 .50

60.

36 .20

04 .50
84 .90

194.
71 .50

254.
111 .
| 75,

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in M
— | — |Gevv. Rossleben A  12 .250

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Beutscne.

knVorl Ltzt.
8. . 8.. Lübeck -Buchen
5»/r 6. . Allg. L>. Klemb . » 13S .30
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 163.
8>/4 S*/4 Berliner gr . Str .-B. » 190 .20
4*/2' 4>/r Ca88. gr . Str .-B. »

131 .75ß»/2 6Vr Danzig El. Str .-B. »
5. . ! 5-/2
43/4 6. .

D. Eis.-Betr .-Ges . » 112 .75
Sciiant .E.-B.-Akt. » 136 .40

51/2 6 . . Siidd . Eiscnb .-Ges . » 3 20 .90
0. . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 144 .40
o. . 0. . Nordd . Lloyd » ilOD .15

6. . 6. .
b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö . fi na.

5. . 5. . do . 8t .-A. »
7-3/21 Buschtchr . Lit . A. » 168 .35

103/4 lO' /r do . Lit . B. » 20 .75
\ u\toi " ;« Czikath -Agram » 23 .10
5. . 5. . dc>. Pr .-A.(i.G .) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcr. » 180 .50
63/5 63/5 öst .-Ung . St.-IL Fr. 157 .50
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 20.
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö.fi.
5. . 5. . do . St.-Act. , 97 .4,0
0. . V« RaabÖd .-Ebenfurt * 27 60
5. . 5. . Stuhfw . R. Orz . » 109 .75
7. . 63/5 Gotthardbalm Fr. 128 50
5. . 6V2 Orient .£ .-ES.-Betr .-O 318.
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doli. 108 .10
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 126.
6. . 6. . Anatol . Eis.-B. Ji 111 .30

"5. . 4i7s Prince Henri Tr 145.
10. . 10. . Grazer Tramwav öfi 193 .56

Pr .-ObSigat . v . Transp .-Ansl
Zf. s ) Deutsche. In o/e.

3. Aller. D. Kl einb . abg . M —
4. J AI!>°.Loc.-u .Str .•B.v.98 » 101 .50
4Vi Bad. A.-G . f. Schiff . » 101 .60
4. . Gasseler Strassenbalm » 101 .504-/2 D. E.-B.-Betr .-G . S. II »
4. . D- Eisenb .-G. Serie I » 95.
4Vs do (Ff.) S. 11u. IV » 102.
4. . do . Serie I n . III » 99,60
4i/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4-/2 do . 08 uk . 1913 » 101 .80
4. . do . V. 02 » » 07 *
3V2;Südd . Eisenbahn » L5.

In % . ' Zf.
93. fc, , Rh -« estf .B.-C.S. 3 5 A

100 .30 4. . do. S. 7u . a 8 u . Sa »
4. . do. » tzu. 79a uk. 12 '

100 .40 4. . do. » 10 uk . 1915 »
94. 4. . do. » 11 » 1918 »
68. 4. . do. . !2 » 1920 -

loi .eo Vh do. * 2, 4 u. 6 »

Pfandbr . u . Scbuldvcrschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf. ln
31/2IAllff. R.-A., Stiittg . A | 94.
31/2 ßay .Ver -B. München » ! 92 .80
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » XOO.iO
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 * i BZ.
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. » X̂OO^ O
4. . do . do . (mive-ii .) » 100 .40
31/2 do. do . » 34 .10
31/3 do . do . (ur.ver!.) » 32 .30
4. . do . Bd.-C.-A..Wzbg . - 84 .80
4. . do . do . S.9u . I» » 94 .80
4. . d-x do . S. 11,12,14 9 94 ..80
4, . do . do . S. 22, 23 - 94 .80
3i/2>do. do . S.l , 3-6,20 , 21 » 87 .10
zi// do . do . kdb . ab 0 / » 87 .10
4. . Nürnb .V .-B.,S.13,20,2! » xoö,
4. . do . S. 22, unk . 1912» 100.
4. . do . S. 29-33,unk .18
31/2 dO. . - * * • *
4. . Bert . Hyp » . abg . 80«/o
31/j 9 do . » 800/<>
4. . D. Or .-Cr . Ootlia S. 6
4. . do . Ser . 7
4. do . * 911 . Qa
4. . 1 dO. 8.10,10a»k.1913
4. . | do . 5 .12,12a » 1914
4. .1 do . 5. 13 unk . 1915
4. . do . S. 14 » 1916
4. . do . S. 16 » 1919
3'/2 do . Ser . 3 is. 4
31/2 do . 9 5
Zi/r do . » S, unk . 1905
31/2 du . 9 ii. » 1913
4. .ID. Hyp .-B. Berlins . 10

b) Ausländische.

4. . ‘Böhm . Kord stf . :. Cf. A  !

12 ..
14..
27. .

0..
20 ..
7. .

32. .

18. .
4. .
6 ..
7. .

10. .
5. .

II . .
6. .
7. .
9. .

Div. Vollbez . Bank -Aktien.

- BleijStib.Braub, * 135 .75
»D.Gold -,St.*$Ch.» 635.

12. . , Bahr . Goldbg . » ZOG.
14. . » . Griesh . El. » 263 .30
27. . » Farbvv. Höchst » 533.
0. . , » Mühlheim » I 60 .50

20. . » Fahr .,V.Mannh .» 332 .50
12. . » Wciier -ter -Meer » 213 .50
32. . » Werke Albert » 438.

10. 411. . » HolzverkohlgS . » 331.
10. . 10. . > Ult .-Fahr . Vor. . 173.
12‘/2|t2>/2 El. Accum. Berlin > 234.
«7- 10. . , Deut . Uebersee » 187 .20

13. . 14. . »Ges .Allg .Berl . «271 .90
18. . » Bcrgin .-Werke » ,246 .50
4. . »W.Homb .v.d. H . •- —
5•• > l .ahmeyer » — _
7- - » Licht u. Kraft » 136 .lv

10. . , Lief .-Oes .,Berl . » ILO.
6. . ,>Schuckert » 164 .25

12. . » Siem.u . Hals . » 5542.75
6. « » Siemens , Betr . > 127.
7. . >Tel .-G . Dtsch .A. » 124.

, 8. . Feinmechanik (J.) » (155 .50
0 . . 19. . Filzfabrik Fulda » 150.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » (207 .50
9. . J 9. . Gmnmif .BerS.-Frkf » j —
7. . ( 7. . Heddernh . Kupf. » >126.
4. *! 0. . Gelsk . Oußst . > { 83.
Y. . 10. . Kalk Rh. Westf . » 133 .80
10. . i 8. . Kunstseidef .»Frkf . » 120.
10. . '12. . Lcderf . N. 8p . » S02.
3. .! 7l/2 Rothe , Kreuzn . » 112.

10. . *10. • Ludwigsh . W .-M. » 161 .60
25. . 25. . Masel, . A., Kley er » 549 .90
0. J 4. . » Armat . Hilpert » j 96 .90
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 208.
17. . 23. . » Bielefeld D., » 461 .50
7. , 7. . » Faber u. Schl . » 148 50
5. J 71/2 » Gasm . Deutz » 146.

13. , 14. . ! » Gritzn ., Dur !. » 262.
14a. 14. . ! » Karlsruher » 188.
12r/21^ /2i » Mannesm .-R. » 229.
19 24. . ! » Moenus » 403 .75
3 *. 4. . > Mot. Oberurs . » 110.

12. . 12. . »Schn .Frankenth .» 228 .50
25. . 25. . » Witten . St. » 263 75

4 Mehl-u . Br. Haus . » 107,80
10 . 10*. MctallGeb .Biug,N .» 197 . 60
tz gi/iÖlfab . Ver . D. » 163 .80

102 .
3.01 .50
101 .50
101 .80
100 .5,0

59 .20
91 .85
01 .70
92 .50

101 .90
99 .25

102 . .0
90 .40
79 .70
99 .90

Vorl . Ltzt.
61/2

In «/*

4. .
80s.

13.

128 .50
132.
203 .70

70 .80
122 .
160.
282 .30
124 .30
123.

6'/a A. Eisass . Bankges,
53/4 Badische Bank R.
3. . B. f. ind . U.S. A-D. .Ä
— i » f. Handel u.Ind .»
4. . • » Rod.-C.-A., W. »
9 3̂ | » Handelsbanks .fi.

, —• 13. . * Hyp . u.Wechs . *
71/a 7*/* Barmer Bank V. »
6. . 6. . Berg- u. Metall-Bk..-4
8V2 31/2 Berg .-Mark . Bank »
9. . 9. . Berl. Handels ? . »
6 l/iS 6V2 » Hyp .-Pi. L .A . B»
6. . ö. . Breslauer D.-Bk. »
S*/a 6. . Cotnm . it. Disc.-B. *
6. . ßi/i Darmstädter Bk. s.fl. -
6. . 6F2 do . M. 1000 A 131 . 30

12. . 12̂ Deutsche B. 8. l-X » 289 .16
8V2 3. . » Asiat . B.Taels 14 ^ . 5 ' -
41/2 5. J » Eff. a . W. TW. 114.

171 .25
3 26.
110
117 .10
131.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
V/2
31/2
5. .!
3i/2
31/2
5. .
3' /2
3V#
5. .
4

do . Wstb . stfr .i.S. 5. fl.
do . do . » in G. Jb
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . M
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Bares stk.8. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. ft*

do . v. 89 » i. G. M
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J . stpfl .8.6. fl.
do . do.  stfr . i. S. »

Mahr . Orb . von 95 Kr.
1 do . Schles . Ceutr . »
Öst . Lokb . stf . L G . Ji
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. K
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)st. i. G. Jb
do . do.

S. 14, uk . b. 1914»
8 .15n. 16. uk. 17 »
8 .l8u .19ut!gb -19•
S. 20U. 21 uk. 20 »
13 u. 13a Hk. 13 »

_ kündb . ab 1905 »
Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16u. hl  »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . $.15,kb.1906 »

_ do . Ser . 19 »
do . K.-Ob .S. 1 k. 1910*
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb . »
do . do . S.43 uk. 1913»
do . do . 5. 46, kdb .OS*

do . S. 47uk .l915 *
do . S.48 uk .I917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50uk . 1920»
do . S. 44 uk .1913»
do .S 28-30 u. 32 *

, do . S. 45, tiigb . »
4. . Hambg . H . B. S. 141-400»
4. .1 do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 > 1916 »
4. . do . 541/610 uk/1918 »
3V2 do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do . 3H -350uk . l9l3

4.
4. .
4. .
4. .
3V4
Z'/r
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3
Vh
3»/2
4. .

4. «
4. °
4. .
4. .
4.
4. .
33/4
3»/2
3»/2i

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.

21/10 do . do.
26/io do . E. v. 1871 i. G.

Fr.

0’ * xväjPrz . Stg . Wessel
23. . 10.
8. . 8..

10 . . 10. .
8. . 9. .

7. .
7. .
15. .
7i/23..
4. .

12.

7. .
8 . .

26. .
6..
9. .
5. .

12 ..
15. . 15.

Pressli .,Spirit , abg .»
Pulvert ., Pf ., St .l . »
Schuhf . Vr . Frank . »
Schuhst . V. Fulda *
do . Frankf ., Herz »
Seilind . (V/olff) »
Glasiud . Siemens *
Spinn . Tric ., Bes. -

* Westd . fute »
D Verlags -Aust . »
Waggon Ftu-'Us
Zeüat.-Fabr .Waibi

DJv  Bergwerks -Aktien.
Vorl ."Ltzt . In
12. . 112. .1Roch . Bb. u . G. M 234 .75
6. . 5. . ßuderus Hisenw » 116.

10. o 6. . Conc . Bergb .-O. * t —

do . Stsb .73/74sf.i.G . Jb
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . .4
do . I .-VIII . Ent.stf .G. Fr,
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1335 stf . i. G. *
do . (Eg. N.) stf. i. G. »
do . v?1895 stf . i. G. .4

Pilsen -Priesen sf. i.S. Ö. fl.
Prag -DuxI896stfr . i. Q. »
R. Öd . Eb . stf . i. 0 . »

do . v. 91 stf . i. G«. »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S.

do . Salzkg . stf. i. G. ,4b
Ung .-Gal . stf . i . S. ö. fl.
Vorarlb erg stf. i. S. »

2Vlö lial . stg . E.b . S.A-E. Le
4. .) do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioI..ivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G. »
2Vi#Siid .-I*al . S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . i do . v. 1330 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3V2jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Ceutr . v. 1880»
41/2 Iwatig .-Dombr . stf . g . Jb
4. PKursk .-Kiew.stfr .gar *
4. .! do . Chark . 89 * » *
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf . g. »
41/2 Mosk . Kasan E .-B . 1909 »

do . uk. 1915 stfr . G. »
do . Wind . Rb.v. 97 *
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910stfr. »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
do . Südwest stfr . g. »

Ryasan -Uralsk stf. g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . »

I do . 5. X uk . i9U *

98 .30
35 .50
95.
95.

94 .90

88 .50
93 .50
94 .80
94 .20
93 .60
96 .60

103 .50
86 .
87 .80

103 .40
86
86 .20

103.
86 .30
86 .20
8 9 .75
30 .40
57 .35

105 .40

97.

77 .25
4L 75
78.
77 .40
76.
67 .90

94 .50

103 .10

7S ."L0

74 .50
75 .20

11S .40

93 SO

102 .50

90 90
SO.LO
97 .00
01.
91.

97 .70
97 .70

91 .20
90 .70
91.
01.

4. . (Mein . Hvp . B. S. 2,6u .7 •>
i. . do . do . S. 8 uk. 3911 *
4. . do . do . S. 9 » 1914 »

do . do . 8. 11> 1916 »
do . do . 8. 12 » 1917 1
do , do . 8. 13 » 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 -
do . do . kb . ab05 u 07 »
do . 8er . 10 -

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 nie. 15 -
do . unk . b . 1906 -

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 <
do . do . '

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 -
do . do . S. 17U.18 ab 10*
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . 8 . 22 uk. 1915 »
do . do . S. <4uk . 1916 »
do . do . 8 . 25 uk . 1918 »
do . do . 8 . 26 » 1919 »
do . do . S 27 » 1920 *
do . do . 8. 20 » 1913 »
do. do . 5 . 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do . do . v. 1899u. Ol »
do . do . v. 1903 uk. 12 »
do . do . v. 1906 » 16 »
do . do . v. 1907 » 17 »
do . do . v. 1909 » 19 *
do . do . v. 1910 * 20 *
do . do . v. 1866 »
do . do . v. 1889 *
do . do . v. 1894 *
do . do . v. 1896kb . 06 »
do . do . v. 1904uk.13 »
do . do . Com. tl kJ .13 »
do . do . do . 08 uk. 17 »
do . do . do . v. 1387 »

j ./v do. do . do . 96 uk»96 *
35/2!do. do . do . 06 » 16 »
32/10do. Hyp .-Act Bank »
2*/iodö. do . do . »
4»/a do . do . Sr. 12-5 | auf , »
4. do . do . | 80°/oj *
Z'/2 do . do . , abg . \ »4. do . do . v.04 uk . n »
4. . do . do . v.05 * 14 »
4. do . do . v. 07 uk 17 »
4. . do . do . v 09 uk 19 »
4. . do . Koni.v. 08 uk . 18 *
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
31/2 do do . do . . . . »
4. do . Pfbr, -Bk.F . 1811. 19 »

do do . F. 22uk . b . 12 *
do . E. 25 . *14»
do F.. 27 » » 15 ,
do . E. 28 » » 17 »
do . E. 29 » » 19 »

do . F.. 3CU.31 * * 20»
do . E. 23 » » 12»
do . E. 26 » »14»
do . F . 17u. 18kdb . »
do . E.  21 uk . b. 12 »

KIcinb.E. I kb ab04 »
Kom. S-3ule. b. 12 »

_ Land sch. Central »
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

do . uk . b . 1907 »
» 1912 »
» 1917 »
» 1919 *

i.
4.
4. .
4.  .
4. ,
4. .
3>/r
3>/2
4. .
4. .
Zi/2
4. .
3>/2
4>/2
4.
4.
4.
4.

4.
4.
34/4
3V<
3i/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
3V2
31/2
31/2
4
4
3V2
3’/2

91 SO
96 .10
90 .30
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102,10
99 .70

100 .40
101 .20

90 .30
90 .30
©0.30
99.
99 .40
S9 .GQ
99 .70

101 .
92 .10
01.
90 .60

lOO .ßO
©9.90
99 .70
©9.80
93 .40
91 .50
91 .50
©2.50
99 .80
99 .40
99 .80
93 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

93 .90
92 .50
99 .50
99.
99 .50

100.
100 .50

9050
99 .10
93 .20
93 .20
99 .50
99 .70
93 .80

300 .40
91.
91 .70
99 .25

100 .50
L>2.

100 .90
91 .80

114 .30
09 .30
99 .26
99 .50
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .75
91 .80
50 .40
99 .60
99 .60
99 .60
99 80
99 .80
39 .80

100 .40
90 .30
30 .30
90 30
90 40
90 .40

31/a do . bis inkl . S. 52
W. B.-C. H .,Cö !rS. 7

do . do . S. 8
do . do . S. 4
do . do . S. 9

Württ , H .-B. Em. b .92
do . do.

90 .7°
9 o a&o
91 .70
99 .Ö0
94 .40

Staatlich cd . provinzial -£arant.

4. . iLd . Hess .-H .-B.S. 12-13 ! IgO -Jf’
16, uk . 1913 A ; Öf -‘ J:

4. ,!da . S.14-15u .l7uk . 1914.
4. ,Jdo. S 18-20 uk . 1916 »
3V2 do. Serie 1, 2 6-8 »
3V2ldo. » 3—5, ver !. »
31/2 do. » 9—11 uk. 1915 »
4. . do . Com . Ser. 5—6 »
4. . do . do . Serie 7—9 »
4. . do . do . » 10 —12 »
3V2 do do . »1 —3 »
31/2 do Ser . 4veH . uk. 1915 *
i. . L .-K(Cass .) S 22uk .1914»
4. . do . » 5.2 ) » 1916»
3V2 do . » 8. 2! » 1917»
4. . Nass .L .-B. L.V.u.W. 15»
SV* do . do . Lit. U »
31/2 do . do . Lit . J »
372 do . do . F, G, H,K , L »
3V2 do . do . M, N, P . Q *
31/2 do . do . Lit. R, S, »
3V2! do . do . Lit . T »
3. J üo . do . Lit . O. »

Jb  i
Amerik . Eisenb .-Boiitt»

oe .zo
CO.Cf1

100 .sC
89 .5«

100 .

ZI
4, . Centr . Pacif . I Ref.
3Vji cto. »
5.vChic . Milw. St. P ., D . P.
4* . do . do . do.
4' . North . Pac . Prior l-ien
3*.i do . do . Gen . Lien
5a .:SanPr . u . Nrth . P. IM.
4*. Sontli . Pac . S. B. I M.

102 5<;84 .91

Diverse Obiigatsonesi
Zf.

4. . Ascha ' fb.B'.intp .Hyp ..Ä
4. .{Bank für industr
4. . !Brauerei Billding
4. . ' " ' ' ~ " °
4. .
4. .
41/2
4V2
4i/2

H.
do . Frkf . Essigh . •
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger »

4. . do . Oertge Worms»
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . ßuderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . *
4»/2jBad. Anil .- u. Sodaf . »
4'.2;Blei- u. Silb .-M., Örb. »
4l/2'Fabr . Griesheim El. »
41/2|Farbwerke Höchst »
41/2 Chcm . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co . FI. »
4. . Couccrd . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
31/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renteu -Bk. »
4. . do . do . »
4i/2 El . Accumulat ., Boese»
4i/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie 1-3V »
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . »
4>/2 do . Ges . Lalmieyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . »
4 /2 Gelsenkircli .Gusstahl »
4. .!Harpener Bergb .-Hyp .»
4L/2!Hotel Nassau , Wiesb .»
■P/ziScümdust. Wollt Hyp .»
4»/^äZellst.Waldhol Mannh.

In %
98 .SC
98.
LS.
L2 .S0
93 . „

102 .5°
93 .3°
97 .5°

102 ,
95 .5'
92

102
SS

102 . P
LOS
100 «
103
102 .
lOl .fc

97 .5°

102

do
dO
do.
do.

4.
4.
4.
4.
4.
4 . . do.
31/4 do.
3V«do.
31/2 do.
3>'2do.
372 do.
Zi/z do.
4. . do.
4. ,
4.

i::l
31/2!
3’/2!

do.
do.
do.
do.
do. 1914

©0.30
90 40
92 .20
92 .50
87 .30
97 .70
97 .20
90,
99 .30
99 .30

199 .50
100 .25
100 .80

01 .25
99.
94 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .90

IOQ.
3.09 .20
100 .75

92 .30
91 .10
90 .50
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .00
99 .20
99 .60
99 .60

100 .40
90 20
90 .30

Verzins !. Lose.Zf.
4. . 'Badische Prämien Thlr.
3. JBelg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. JDonau -Regulierung , ö. fl.
372 Ooth . Pr .-Pfdbr . L Thlr.
31/2 do . do . II . »
3. . IHamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl.
372 Köi11-Min den er Thir.
372 Lübecker von 1863 »
272.Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . »
l.  JMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
L .jOesterreich . v. 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .! do . v. 1865a. Kr. »
2i/rStuhbvHssb .-R.-Gr . Öfl.

00 .0°
101 .26
103 .2°

so,.
137 .6*
177 . .
1.24 .5°
460 - .

! 3S0 .L°
114 .2?

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in
-- Augsburger fl. 7
—jBraunschweiger Thlr . 20Finländisch . Thlr . 10

Mailänder Le 45
— Meininger s. fi. 7
—'Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
—;Pappenheini Gräfl .s . fl. 7
—!Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
—jTürkische Fr . 400
—lUng . Staatsl . ö . fl. IOO
—'Venetianer Le 30

33 .4°
207 5°
510.

38 .5°

170 ° °
179 .3“
384 - ,

63 ? “

Oeldsortcn.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Fraucs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doli.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold a!marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doli.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 500 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p. IOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .100R.

Schweiz . N. ^ , IOOFr.

Brief . '
80 43
16 .25
16 .21
17.

4L0.

2800
73 .70
74 .30

| 4 .19
! 4 .12

30 .95
20 .48
81 .15

Oelh

16 .2’
I6 .1v!6.s°

•i .is 1
21 « -. ,,

a0 il2 oM
ei -o*

X69 .30 16S ^ ,Sä .80 85- ä"
85 . 10 85-

81,10 81
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4»/0.
Amsterdam . fi. 100
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N .-York (3T .S.)D.100 —

Wechsel. In Mark.
169. ;o ! 4 0/0 . -u is . . . Fr . IOO 80.9.)
80.7;; ! 5 0/9j; Schweiz . . Fr . 100 30.90
30.60 5i/2 0/a 1j St. Pctersb. S.-R. 100
20.41 . 4V: o/o\i Triest . . Kr. 100

4720/0 j!Wien . . Kr. 100 85.15
- 11 do . . Kr . m.S*<

40/0
41/701
40/1
5°/»
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Wiesbadener Hof,
Xaver Hlrster.

Feieitjäärfferliclies Familien - ^ estaui *arat.
Teleph , 6565 u . 6566,

Heute
Fastnacht -Dienstag: Grosses Konzert mit närrischem Rummel in festlicLhoU aiekoriertem

Anerkannt vorzügliche Küche unter neuer Leitung eines erstklass. Küchenmeisters.
Bestgepflegte Weine . Vorzügliche Biere aus ersten Mainzer , Münchener u . Pilsener Brauereien.

»8
1

I

Hansa-Hotel, Wiesbaden.
Fastnacht -Dienstag:

Kapnewal * Feiern
Im dekorierten Stestnnrant:

EmwMMsm 1 HBBi

Soupers und Speisen nach der Karte.

X
N
«tt

XR
♦♦n
uU
X
X
K
XXxxxxvsxxxxxxxxxxxxxxxxx

faiifanac, JXtZ,, *,
Höheres TöchterpensionatI. Rang.
Pracht-olle Lage auf Anhöhe. Groher
Garten, Tennis rc. Mod. Komf. Vorzügl.
Unterricht durch Univers.- u. Konversat.»
Vrofessorcn, Malen, Handarbeiten rc.
Höchste deutsche Rcf. Illustr. Prospekt.

DieBorsteheriu»Frl . Boiii «i{<r,
wird Anfangs Mürz in Wiesbaden
sein und erteilt auf Wnnsch gerne
persönlich jegliche Auskunft . An¬
fragen anihrc Avressei» Lausanne
baldigst erbeten. F60

! HtWUBtt. MW!
Elegante Herren-, Damen- n. Kinder-

Stiefcl weit unter Preis. Wiener Schick-
und Ballschuhe, deren früherer Preis
6—13.50 Mk. war, seht nur Wk. 3.50.

Rur Reugasse 22 .5441

99
44

©KAT ^ KESiLEK
Meute Dienstag:

Karnevalistisches Konzert.
Letzter Ausschank des so beliebten Triumphator -Dieres.

_ _ _ _ _ Carl Herbogn.
MSnnerturnverein.

Heute Fastnacht- Dienstag,
, abends 8 Uhr:

Großer Füstnachtsrummel
mit Tanz

in unierer Turnhalle, Platter Strasse 18. — Karten für Mitglieder.
a Person 50 Pf ., bei Herrn Fritz Engel , Ecke Schwalbacher und
Faulbrunnenstr. Karten für Nichtmitglieder, ä Person 78 Pf., bei
den HerrenB . Kuhn , Langgasse5, G. Noll , Webergasseöl, sowie beim Vereins«
diencr der Männertnrnhalle. — Kaffenpreis 1 Mk.

PÜP* Beranstaltung findet bei Bier statt«

mumm  s

Hotel„Grüner Waldu

Heute Fastnacht -Dienstag von 7 Uhr ab:

6mm Saraeval -Konzert

¥ erstarkte Haassfeapelie.

E Kappen-Abend. Absingen närrischer Lieder«
Alleil-Aistlail tob Imtmr HoMi

Wiesbadener fremden - Liste.
^ckermanti , Kfm .. Köln — Einhorn
^« xi. Frl ., Frankfurt , Hotel Weins

A'lten-Hemsmiingen, Bar . u . Baronin,
Hemttmingen. b . Hannover

, Villa Btrtha
«■Ute, Kfmi., Borghiorrt — Gr . Waid
‘-rendsee , Kfm ., Berlin — Gr . Wia.Id
tenoM, Fi-., Elz — AnigenheiLa.mtalt)

•teonaon, Fr ., Hamburg — ’/.  Spiegel
«■seh, 1A.. j« . Kind , Frankfurt
4 , Hotel Quiisisaha
Aähfey, FW., Halte

Hotel Nassau u. Cecilie
• Aubenried , Fr . Baronin , Berlin

Hotel Minerva
11

fjteb, Kfm ., Leipzig — Einhorn!
«isit, Kfm ., Köln — Grüner Wiald
auiw , Fr . Guttebes., Ungarn.

Um Hotel Nassau u . Ceeiite
iuer , Ingen ., m. Fr ., Giessen.

bav Hpt »:il Union
J'sr , Kfm ., nt Fr ., Frankfurt-

n Hotel Happel
ec'h-er , Kfm ., Frankfurt

j> Zinn neuen Adler
,ce kinirIuj ) Kfm ., Kupferdreh

Zum Falten
^br , Boirtn ., m. Tochter , Kalk

■.. Hotel AMteesaal
Bentavitz , Frl ., Darmstadt

w Vier Jahreszeiten
a Bergen , Kim ., Delft

p Cemtrai - Hotel
®I'n.lieim, Kim ., St . Galten

], Hotel Reich,spost
lisen , Hofrat Prof . Dir., Mhmn-

i>*a'na — Hotei NmEi.ru u, Cecilie
Strand , Klm ., Paris

p; Metropole u . Monopol
'®“er, Haup -taii., Frankfurt

jj- Hotel Weins
rteafeld , m . Fr ., Petersburg

£.•„ Hotel Kaisenhof
‘t2> Marg ., Ba demheim. '

v , Augenheäan .ttalt
■-ÄelehrüdeL-, Fr . Baronin , Berlin

j. ^ Hotel Nassau u . Geeilte
BlombeTg, Fr . Baronin , Ungarn

j, - Hotel Ivose
p?f e> Köln — Augenheiilanstalfc
llai Kfm ., Halte — Mfesb . Hof
Ila ■’ Konn — Englischer Hof
j! rn,ng.er — Pfälzer Hof

"ösnei-, Fabrikant ., Augusitenthal
Hobel Alleesaal

Khedereibes ., Labiau
}> Goilden.es Kreuz

Kn!., Labiau — Gold . Kreuz
r1 nein., Prov, -Schulrat , Kassel

ß ... ' Wiesbadener Hof
Sanier . Rirektor , m . Fr ., Berlin

j.„ Englischer Hot
m. Fr ., Kor .iiitantinopel

I>,„ Hotel Rose
aitneek , Apotheker , m . Fr ., Kreua-

k “ — Frankfurter Hof
li ' Lüttich — Hotel Dahlheim

^n . Kfm ., Limburg
|j Wliesbadener Hof

ckot , Steuerinspektor , Ivobtenz
Wiesbadener Hof

Buchholz , Kommerziell rat , Tn.. Fr .,
Bromiberg — Hotel Nassau u . Cecilie

Biirki , Frl .. Potsdiana — Impörinl
Büttner , Fr ., Frankfurt — Rose
Buxbauim, Marienbad — Römcrbad

€
Gaemimerer, Exze .il., General , Han¬

nover — Palast -Hotel
Oassei , Kfm ., m. Fr ., FranlcfuntPalast -Hotel
Chrasltiansen , Kftm , Berlin

Hotel Grüner Wald
OolOmnnn, Major , IfotzWiilheamsher.Amsi.iaDt
Croissant , Berfiin- — Hotel Rose
Czertok , Wilma —. Vier Jahreszeiten
Czosnöwslri , Biaumeoeter W anschau

ELgtlsscher Hof
I>

Dannenberg , Frl, , FürsternyaldeGoideaae R ette
D-annhausen , Fr . Guitsibes., BackeiiemSchwarzer bock
Panitz , Bergwerksdiirektoc , BerlinHotel Rose
David , Kfm ., Frankfurt - Kronprinz
Davids , Kfm ., Ohligs —• Gr , Wiand
Degenhard , Kfm ., Stntegart“ Hotel Meier
D:be-Hastrup , m. Farn ., Kopenhagenliaiisa -xiotel
Diefenbach , DaranistadtHotel Schwarzer Bock
Dietrichs FA , Bonn — ViTa Carolus
vai/ der Doos, m. Fr ., Rüdestemraiasc -ilotei
Dolnix , Stnd ., FrankfurtHotel Kronprinz
Porrink Molkereibes ., Bechtoteheim

Golidemer Brunnen
v. Dradenau , Düsseldorf

Hotel Prinz Nikctos
Drae -rer Architekt , Berfe -FriedenauSchwEurzer Bock
DreyfuHs, Kfm ., FrankfurtZum Vater Kaem
v. Dunge rn -Delirn , Frhr ., KöniZl.

Kammerj ulnicer, ^ ^ ^ IIofael
S'j

libaling , Ritbetgiut W-aizhansen1 *” Schwarzer Bock
Eggers , Hotelibes ., Göteborg’ Schwarzer Bock
Eichstädt , Kfm... Berlin — Itmhom
Eifert — Zur Sonne
Eifer , Chemiker , m . Ir ., Dresden' Taunus -Hotel
Erdmenge,r , Apotheker , Friedxichs-

d,orf — Hobel Nonnenhof
Ernte Reg .-Baurait , m . IV , EssenHotel , Reichspost
Euter , Fr -, Frankfurt — Gr . WEM
Ewers , Dr „ Berlin — Hansa -Hotel
v. Byte®, Dr . med ., MetzHotel BeBevuie

Feigs , Ingen ., DuteboingZum neuen Adler
Finbing , Kfm ., Benin — Gute Quelle
Frank , Kfm1. , Berlin — Gr . Wald

FortmjMin , Oberlandessieiiichtsrat , mit
Fr ., Oldenburg — Schwarzer Bock

Frank , 1>r ., in,. Fr ., Hannover
Westfälischer Jiof

Fi'iedheim , Kfm ., Würzburg
Hotel Kronprinz

van Frcoaterubuirg de Bruyn , Dr . jur .,
Haag — Hotel Nasse «r u. Cecilie

Fuchs , Fr ., m. Farn,.. Ramsbafih
Wiesbadener Hof

Funk , Frl ., Köln — Wiesbadener Hof

Gail , Bürgermeister , Bechtheim
Hotel Weins

Gebauer , Kfm ., Köln — Gr . Wald
Glückmann , Komnierrienirat , n>. Fr .,

Dresden — Hotel Nassau u. Cecilie
Go-deffroy , mi. Fr ., ilamburg

Hotel Nassau u. C'ecilie
Goldischimidt, Fr ., Frankfurt

Pension Siegel
GoidacbmEdit, Kfm ., Köln

Kuranstalt Dr . Schloss
Golidschmidi , FA , Köln

Kuranstalt Dr . Schloss
GoTdwaaser, Fr ., Leipzig - - Kronprinz
Goller , Augenarzt Dr ., Bochum

Europäischer Hof
Gordon , London — Hotel Rose
Graef , Kgl . . Schulamterpächt ., B’anten-

burg — SöhwatBßr Bock
Grass , Kfm, , Köln , Hotel , Dahlheim
Grau , Elberfeld — Rniortpvera
Grimm , Kgl . Notar , Brückenau

Taunushotel,
Gros«, Elisa, Beuerbach

Augenh -eiianfetalt
Grüfcerig, Rückershausen

Westfätesche <r Hof
Gundent , m . Fra,u , Barmiein

Sendigs Eden -Hotel
\l

Hackiradt,, stud . mied., München
Primiavera

Hänel , Kkmi., m. Frau , Offenbach
Nonnenihot

Hagedorn ., mi. Frau , Hilversum
Biemers Hotel Regina

Hagcön , fltockholm , Engfeoher Hof
de Haltenburg , Gutsbesitzer , Polen

Hotel Nassau u. Cecilie
Hammiesfahr , Kfm ., Letmuithe

Schwarzer Bock
Hattenifels , Wiei-sel — Augenhei !,a,nstalt
lisch Justizrat Dr ., Frankfurt

Hotel Fuhr
Heelin , Würzburg — Taiuniuastmastse 55
Heilbronn , K5m., Kassel , — Hot . Krug
Heüibrcmin, Reg .-Baumeister , miit IV„

Berlin — Hotel : Nassau u. Cecilie
Heimetaamn, Kfm,., Hamburg

Hotel Berg
HeinmM , Kfm,., Kölln, Erniop. Hof
Beinaoth , Kfm Hamburg — Erbprinz
Heßentdalli, in . Frau , M .-Glßdbaeh

Balasthotel
Hendrite , Kfnt ., Köln , Wiieebad. Hof
Henrici , Prof .., m . Fra .ü , Köll ).

Europäischer Hof
Henflingier, Kfm ., Hanaiu — Erbprinz
Hwstaibt , Kfm ., m. Fra .u, Frankfurt

Wiesbadener Hof

Herbst , Kom,.-Rat , Lodz — Rose
Herz , Kfm ., Aachen — Wüssted . Hof
Hot t.lage, Kfm ., Dortmund

Grüner Wiald
Heydiamneich, m . IV., Berlin , Imterial
Hoffmatm , Kfm ., Frankfurt -, Erbprinz
Holbach , Direktor , Düsseldorf

Taunushotel
Horn , Kfm ., m . Frau , Pirmasens

Taunushotel
Horvath , Freiherr von, Jägerhof

Sendigs Eden -Hotel
Ho well , Ehrenhaven — Sonne
Huebsch , Kfm ., Berlin , Grüner Wiald
HütteirJmn , Dr . med . Berlin

Wlesbadieber Hof
J

Jäger , Fabrikant , Bannen , Palia.stho,tel
Janjislawski , m. Frau , Polen

Englischer Hof
Jansen , Kfm .., Chemmiitz, Grüner Wallt
Japha , Berlin — Englischer Hof
Jarvie , Frau , Boston , Villa , Carolus
Jones , Frankfurt — Hotel . WÜbelima
Joseuhaus , Stuttgart — Residenzhotel
Jndeaibempen , Bonn — Englischer Hof

Ka-ehler , Kfm ., Berlin , Westfäl . Hof
Kaiser , Kfm ., Elberfeld

Wbesbadien er Hof
Karg , Eisenbahn -Assistent , Wteiilibuirg

Hotel Epple
Ka,rrey , m - Enau , Köln , Hotel Vogel
Kate , Fr !,., Essen — Englischer Hof
Kaufmann , Kfmi , Heidelberg

Taunushotel
Kegel , Kittergntsbes ., Lebehnke

Zum Spiegel
Keim , Frau Reuit ., Karlsruhe

Ho-tel Nassau u . Cecilie
Kiewe , Kfm ., m . Frau , Graudenz

Schwarzer Bock
Kiib , Nastätten —- Graben,Strasse 5
Kirchner , Frl ., Duisburg , Villa Albion
Kirstein , Frl ., Berlin — Rose
Kitzinger , Stuttgart — Pailasthote .1
Kleematm , Kfm ., Harriburg

Grüner Wald
v. d. Klerkoff , Kfm ., Krefeld

Wiesbadener Hof
Kling , Ing ., Brüsstsl — Tauuushotel
von Klitzing , Geh . Oberfinanzrat,

Berlin — Hotel Nassau u . Cecilie
Kloehsen , Kfm ., Karlsruhe

Grüner Vstald
Klömiper , Kfm,., Berlin , Grüner Wald
Kluge . Ing ., Bogoslowsiki — Minerva
Knösche , Kfm ., in . Fr ., Krefeld

Grüner Wald
Kochenratih , Frau , Frankfurt

Hotel Nassau u . Cecilie
von Koczorowski , W '.tosliaw —- Rose
Graf Koen .igsma.rck , Rittergutsbesitzer

u . Landrat a.  D ., u . Gräfin , m . Bed„
Öber -I.osnitz — Quisisamä

Köpp , Kfm ., Stuttgart — Grün . Wald
Kometzky , Kfm ., Odessa — Palasthot
Koppelkamm , Kfm ., im. Fr ., Meraig

Grüner Weild
von Koppy , Breslau — Rose
Körte , Kfm ., Bonn — Cerjtralhotel
Kuck . Kfm ., Essen — Wfcstfäl . Hof

Krämer -Leuch -tsnberg , Opernsänger,
Beritin — Hotel Berg

Kineiner, Kataster -Kontrolteur , Strom.
berg — Wftesbadeiner Hof

Krüger , Kfm ., m . Fr ., Berliim
Hotel BappeS

Kruse , Marmie-Ing ., WHihelimshaven
Englischer Hof

Kubale , Obensbteut . a . D . u. Direktor,
m . Er ., Rüdissheim — Schtitzenhof

L
Lancelle , Hafendlnekitor , Woran®

Hotdl Fuhr
Landau , Reut ., Pari ® — Ateesaal
Langendork , Direktor , m . Er ., DüsseV

dorf — Hotel Aegir
Langner , Kfm ., EKdesheim!

Grüner Wald
Lansberg , Frau , Amisterdam , Pälasth.
Laurenziuis , Kfnm, Soest , Grüner Wind
Lehnnjann , Er ., m.  Sohn , Rostow

Reaidenz -Hoteä
Lejeune , Dr . med ., Giessen

Weatfälischer Hof
Leonhardt , Kfm, , Flauen , — Einhorn
Leonhardt , Erl ., Dortmimnd, Kironprins
Levin , Frl ., Huben •— Vciöa Stefanie
Lewagonast , mi. Frau , Hamburg

Hansa -Botel
Lewalter , Direktor , Darmetadt

Taumiuiahctieä
Ley , Kfm ., m.  Enau , Krefeld

Taunushotel
Limimandis, Er ., Berlin — Spiegel
Lob . Kfm ., Mülhausen — Grüner Wiald
Loeb , Frankfurt — Hotel Fuhr
Loevy , Fabrikant , Berlin

Metropole u . Monopol
Löwenhardlt , Erl ., Dortmund,

Kronprinz
Löweathal , Elbing — Ba3a,stbotel*
Long , Burgsehwalbach — Reichspost'
Louch , Kfm ., Dortmund — Kronprinz
Lorch , Kfm ., Dortmund — Kronprinz
Loroh , Frl . R ., Dortmund , Kronprinz
Lorch , Frl , 8 ., Dortmund , Kronprinz
Loniot , Reut ., an. Fr ., Frankfurt

Botel , Berg
Lora , Frl , Frankfurt — Hotel Weins
Lund , Reut ., Essen —- Allcesfial
Lundberg , Götebo,i-g — Viktoriabotel
Luskemieyer , Professor , Koburg

Hansa -Hotel
M

Magartzke , m . Frau , Frankfurt.
WHesbadeniar Hof

Mager , Kfm .. Speyer — Hoteäi Berg
Frhr . v . Malchus , Kammerh , Neuwied

Viktoria,hottel
v . Manteuiffel , Baron , Stud,., Bcideb

beug — Hotel Nassau u. Cecilie
Marcus , Bankbeamiter , Wiesbaden

Hotel Nizza
v. d. Mark , Kfm .. Lisse — Genitralhotel
Marx , Ingen ., Köln — Bellevue
v. Massenbach , Frhr ., Oberleutnant,

Langensalza — Gr . Burgstrasee 14
May , Kfm ., Basel •— Hotel Krug
Meister , Fr !, , Hannover

Sendigs Eden -HoteJ
Meyer , m. Frau , Wies,baden

QnKtea.ua.
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(Tüßrer*jQ} o’aerware/i *and
Onßaber : ff . F . Führer , {Hoflieferant

iO Groß2 Burgfir . 10 , FEarierre und 1. Etage '& Fjefephon 726,

peziafgefcßäft erften (Ranges !Hb er 350 gm FLusßelfungs ^dläurne.
Jcf 12 große ofcfiaufenfler 12. Jof

KS?

WSontag, den 6. März, abends 8 Uhr, im Kasinosaal:
Lieder -Abend

Frau Anna Gairabetowa KS"
unter Mitwirkung des

Fräulein Elisabeth lampe (Yioline) und
Fräulein Else Meyer (Klavier). FB80

Harten zu •#, :t u. S MH. vorher in der Hofmusikalien- und
Pianofortohandl. von Heinr. Wolff, Wilhelmstr. 16, u. an der Abendkasse.

Wiesbadener Schützengesellschaft, E. V.
Donnerstag , den 2 . März , abends

8 Uhr , findet eine F 363
AOroidentWe WgWer-Nnsmwlms

im Wintergarten des „Rhein -Hotels " statt.
Tagesordnung:

Genehmigung deS geänderten Tauschvcrirags mit
dem Magistrat.

Um recht zahlreiche Beteiligung bittet Der Vorstand.

Aufträge nach Mass. 211
Herrn . SticHdorn , Gr. Burgstr .3.

----- Stuttgarter ------
Lebensversicherungsbank a. 6.

(Alte Stuttgarter)
Gegründet 1851.

Versicherungsstand . 958 Million. M.
Bankvermögen . . . 356 Million, m.
Seither für die Versicherten erzielte

Überschüsse . 190 Million. M.
Auskünfte erteilt in Wiesbaden : Midi . A.A,  Sfleyer,

General -Agentur, Marktplatz 3.
(S. a 1637) F111

Kein Kaarwasser
wirkt so überraschend schnell und sicher gegen Haarausfall , -Kopfjucken und

Haarschmerzen als

elelitrlseSae Hand -Kopfmassage
(einziges System). Viele Anerkennungen, grosse Erfolge auch bei älteren Damen.

Vorteilhaftes Abonnement in Massage , Maniküre , Shampooing,
Haarfarben , Frisieren in und ausser dem Hause,

pgr Spezialität : SSaararbeiten.
Für jede Dame separate Kabine, Haarfarben extra Zimmer.

<= On parle frangais. = 'S» ^ DA S ' M W‘  M = .Engiish spoben. =
Fernspr . 4048. ® & & ® “ Fernspr . 4048.

I .Etagre , kein Laden, ^ etlgaSSC ^ -1 I . Etage , kein Laden,
grosse Annehmlichkeit. 2.Haus von der Marktstrasse. grosse Annehmlichkeit.

»♦

werden in gleich hohem. Maße
befriedigt bei dem Genuß von

Van Houtens Cacao. Als täg¬
liches Getränk, besonders früh¬

morgens findet Van Houtens Cacao
immer mehr Aufnahme. Das Vor¬

urteil, daß man des CacaoS bei täg¬
lichem Genuß überdrüssig wird, ist

längst überwunden, d. h. soweit Van
- Houtens Cacao in Frage kommt. Im
Gegenteil! Aroma und Wohlgeschmack

sind so vollkommen entwickelt, daß der
Feinschmecker Van Houtens Cacao nach

öfterem Genuß nicht mehr entbehren will.
Mit einem Versuche ist in der Tat kein

Risiko verbunden. Van
enthält im Gegensätze zu

wirkliche Nährstoffe, welche
träglich sind und demselben

höhten Wohlbehagens geben,
bekannte Thatsache, daß Van

Houtens Cacao
Kaffee und Tee
dem Körper zu-
ein Gefühl er-

ES ist eine
Houtens Cacao

leicht löslich  und auch leicht verdaulich ist

a

(hell u. dunkel)

Erstklassige

Der Wiesbadener Droschkenbesitzer-Bercin
nimmt angeblich Bestellungen von Automobildroschkeu an,
doch sind die daselbst bestellten Fahrten vietsach großen Unpünkt¬
lichkeiten unterworfen, auch wurden angeblich Fahrten öfters
nicht ansgeführt, mit der Begründung, es seien keine Auto-
droschkcn frei, was aber keineswegs den Tatsachen entsprach.

Wollen Sie darum sicher sein,
zu jeder Stunde befördert und pünktlich bedient
zu werden , so telephonieren Sie bitte an Nummer

7S9 -d-, GSO -L.

Automobil-Centrale Wiesbaden.

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute und biNige Möbel kaufen will, wende sich Wettritzstratze j ».

Größtes Lager tu sämtlichen Holz-, Polstermobeln und L«ttwerk
einfachsten bis zum feinsten Stil , nur erstklastige Ware unt. weitgrstenS
Garantie zu den billigsten Prüfen. — Auf Wunsch Zahlungs-Emtctlunü.

Eigene Schreinerei und Taveziererwerkstättc. L8c>

Änt @ii Maurer , Schreinermeister,
Wellritzstrafzet». _ _ .

Tägl . frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

ßergsclilösscheii-KclIerci

I
i

Biergrosskiidiimg.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 29

Bildschön
macht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.

Alles dies erzeugt: _ 1375
Stetkenpserd -Lilienmilch -Seise

von Wergmann & Po-, WadeScuf-
PreiS h St . 50 Pf ., ferner macht der

Lilienmilch -Cream Dada
rote uns ipröde Haut in einer Nacht
wein u. sammetweich. Ttibe 50 Pf . bei:
V. illi . Va Iicnlirtiner , «rtto
I 111 , Ernst Horla , Clir.
Tauber , ES c li . Seil », Robert
gnutrr . Jlak . ' inor , Sb1 - r :l.
Alex «. Ad . ßäriner , A . Crratz,
ltetnli . ftrfi’ttel , ES reeller,
Willi , ßroefc . _ _

Billiges Angebot!
Erstmalig seit dem Bestehen meines Geschäftes, habe ich mich

entschlossen, einige Salons, Speise- und Schlafzimmer zu bedeutend
herabgesetzten Preisen zu veräußern.

Da ick gesonnen bin, diese zum Teil hochfeinen, aus den ersten
Möbelfabriken' hervorgegangenen Muster, nicht weiter zu führen, so
ist dem kaufenden Publikum Gelegenheit geboten,

[ftjiffe gediegene fiel Wrst preis inert
zu erwerben.

Für meine gut bürgerlichen, gediegenen Ausstattungen zu sehr
mäßigen Preisen, halte mich bestens empfohlen. 273

Mm  ßrmsch, Möbelu. Dekoration,
Kirchgasse 27. J

Machtüdif gilgi ohne Oe!
Nur viereckig echt* durch GrAGl&f^yjf
Midier gegen 23Pf Nürnberg * 174Gd&fey </brmenMoclf

QnhvA  bewährt sich nunmehr
tSUillt Retter s Haarwasser
München ffaatl .qcpr.u.begutach.

— - Z.h.um40Ps .u.M. l .l0i d.Adlcr-
Drog. Wüh Machenheimer, Bismarckr. 1.
Fay, Hofdrogerie, Biebrich a. Rh. F58

Sclml-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Leistet,
Faulbrunnenstr

E« . 1705
Reparaturen.

Günstigste Gelegenheit
zum Erweck einer Villa.

Am 3. März 1911, vormittags 11'/- Uhr,
gelangt vor dem Königl. Amtsgericht Wiesbaden,
Zimmer 60, im Wege der ZwKNgsvsrsteigermrS
die Zn einer Konkursmasse gehörige hochherrschaftl-
tadellos neue, 7 ar 08 qm große Einsamilien -Billa
mit Garten, Parkstraße 65, zum öffentlichen Aus-
gebot. Die Taxe wird von sachverständiger Seill
auf ca. 80,000 Mk. geschätzt. Günstige1. Hypothek
kann eventuell nachgewiesen werden. Näh. zn erfrag-
im Tagbl.-Verlag._

5000 Mk. genickt mn  Selbstgeber
(icncu dreifache Hypothekar. Sicherheit . Adr . erbeten
W.  194 an die Tagbl .-Zweigst ., Bismarrkrinst ZU. L400-

Bas „Metropol-Theater“
in Berlin

hat mit dem glänzenden Ausstattungsstück
©©ranerwetlep — tadellos
einen Sensationserfolg errungen. Mittwoch, den 1. März,
zum 1. Male im Walhalla -Theater , Wiesbaden.
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Klubsessel L Sehunka . b  Kikolasstr.12.

aus dunkelblauen und schwarzen
Stoffen in reichhaltiger Auswahl

fertig am Lager,

Meine Preislagen!

12.- , 15- , 18- , 20.- , 25.- ,
80.- , 85- , 40.- bi»60.—ML

Heinrich Wels
Marktstrasse U.

K 82

Milur -WchemW.

k" SB"in  2© Bismarckring 29 , 1. Etage,
folgende«ute wenia gebrauchte Mobiliar -Gegeustä,,de, als:

. -ä Nutzdaum -Piauiuck» Nutzbau»»-Büfett»
SiiLTrnitmonmmr ^ rnccltmc }x: ^ Nutzb.-Sp .egelSV. o?! ..«. . / « ntintc ii Viereck. Tische, Eichen-Bauerntisch, 6 EicheN-
Nokr̂ ttlle" Polster- und' Ledcrstühle. Eickcn-Schreii'tijchsessel, Wiener
Scbnukelsessel Nuhbanm-Etagcre, Büstensäulen, Klavierstuhl, LBetten,
Eisen mit Meising » -L Kinderbett. Wa,ch onmwden. Nachttisch-: em-und rweitür vol. Kieiderschränke, Lrptegel, Msryrrra-antte, eLerrr»

' Vlüschvortieron, Sitzbadewanne, Bidet, Waschmaschine,
WöNtvema.rgel, Küchen-Eirrrichtung , Eissckrank, Flicgcnschrank,
Gasherd, Küchen- und Kochgeschirr und dergl. mehy 5s4v

sreiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Vcrsteigerungstage.

Wilhelm yelftich,
Auktionator u. Taxator,

Sckwalbacker Straße 23 , - Telephon 2941.

von
3 Mark

an.

ReMlimu.Kleist»».«rWeilk
Philipp Kraemer, %;$ "»«Metzgergafse 27,•2079.

Alleinvertrieb
M durch Ankauf eine? gesetzlich gesch. Artikels ber NaHrrrttgSmitteb
Branch «, von Autoritäten empfohlen, hier mit gutem Erfolg ein°"N Kroßh. Hesse» n. Hefscii-Rass»» L»
Hoher Reingewinn in kurzer Zeit« Branchek-nntms nicht notig
Erforderl. Kapital Mk. 1000. Angeboten. M. .»«» a. d, ^ao. -M.

Line rreincieopenston iiei.*ia«;»>iier».»,r.ä
von zu ei Warnen >u Kaufen oder * !« " " «*? " ‘ !\"
«en . « » . mit »-"reis « . A.  3 ®'* » • ««- rl . erl >.

Unsere Frühjahrs-Neuheiten

Drnnen- iiml Hcrrcn-Stiefel
750 050 050 | A50 1050 1150 1ß50

zu i 0  II Ml iü ¥k  iö
bilden in Bezug auf Qualität , Eleganz und Preiswürdigkeit

eine Klasse für sich!

Conrad Tack & C
Verkaufshaus Wiesbaden:

Fernsprecher Nr. 359. Fernsprecher Nr. 359.

Mar ktstr a88 « 1 ® , am Schlossplatz.

Brennholz-
Abschlag.

So lange Voriat reicht, verkaufe das
, beim Verlegen meines Lagers sich er-
! gebende Abfallholz: ^
! Klötzchen. . . . Per Ztr. i . iOotU '^ un u • 1- . *- r>

Gesp. Anzündeholz per Sack 1.( 0
Späne . . . per Karren3*4.0 | »
Sägespäne . . . per Sack0.5« ) g
SB. s arstfais Säge - u »Hoveliverk,

Lad nstraße. Te le phon418. ''
zstnnholhgir (trockenes Anzündeh.)
jPühUihJUIJ  pro Bündel 16 Pf., bei

Abnahme von 50 Stüik pro Bündel
14 Pf., liefert frei Haus. BleiÄ-
stratze 47. Telephon 87. L3170

ÄtsÄcr-ZÄiiiiicr,
.weite Form, bill, zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor.

Legehühner ! Butter l
1910er, jetzt schon fielst. eierlegende
Hühner, ital. Rasse, beli-öb. Farben,
gar. leb. Ank. franko (St . Myslowitz)
überall hin. p. Nachn. 12 St . m. Hahn
22 Mk., 6 St . m. Hahn 12 Mk., Küh-
milch-Natmkbutter per 10-Pfd.-Kiste
frko. 8.50 Mk. B. Margules, Buczacz,
via Odcrberg (Schlesien). Ick106

Grfinrunqe « -MG
gesucht zur Verwertung im In - und
Auslände. Ausarbeit. gwt« Ideen.

Technisches Bureau
für Patentwes.. Handel u. Industrie,
M. Martens, Kassel, Hvhenz ollernstr.1

Dainenbärte,
lästige Haare im Gesicht und an
Armen entfernt sofort schmerzlos
„Ivette", ä M . 3.—. Adler- und
Taunus-Apotheke. 5027

M «Wr MeMMei
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Näh. im
Tagblatt-Kontor, rechts der Schalter¬
halle. _ *r Für die anläßlich unserer

Goldenen Hochzeit
erwiesenen Aufmerksamkeiten sägen wir auf diesem Wege unsern
besten Dank . „Gottschalk Gutmann u, Frau.

Sonnenberg, im Februar 1911.
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WridUchs Uorsourn.
Kaufmännisches Personal-

Tüchtige Verkäuferin
f. Dütter - und Eiergeschäst gesucht.
Off , u. , U. 297 an d. Dagbl.-Verkag.

Lehrmädchen
rms Mter Familie , mit guten Schul¬
kenntnissen, per 1. April gef. Prinre
of Wales , HerrewModen , Kirch-
gasse 49.

KewerbkichLs Nerfonak.
Rock- u. Taillen -Arberterinnen,

itücht. sel-bjständige, per sofort auf
bauernd gesucht. M. Leistev-Bvdach,
-Große Bu-vgstraße 9. _
T. Taillenarbeiterin sof. dauerndes.
Rheinstrafee 34, Gth . P art , r._

Näherinnen
und ein Lehrmädchen sucht Frau
Fri tz Aßmann . Saalgas se 30.

Näherin
gesucht Kirchgasse 7, 2.

Lehrmädchen
f . f. Damenschn-eiderei gef. M. Maus,
Röm-e-rberg  18 , 1.

Büglerin gesucht.
Färberei Gvabenstr-afee 9._

Mädchen kann das Bügeln
gründl ich erlernen . S charnh orst str . 7.

Bügel -Lehrmädchen gesucht
Adler strafee 59, 1 St . _

Gebildetes Fräulein gesucht
f.  nachm , zu zwei schulpfl. -Kindern,.
Borzustellen zwischen 2 und 4 Uhr
Miartin strafee 12.

Kinderfräülein gesucht.
' ' ' ’ fee 39, 2._ _Wuth, Friedrichstra fee
Büfettfräulein gesucht.

Stehbierh . Z. Storchnest , Schulg . 10.
Gesucht'

eine erfahrene Pflegerin mit gutenSeuanissen WiHsI-minenstraße 43,>vnsion Beuer . _ _ -_
Suche Pensions -, Herrsch astsköch.,

Serviersrl ., Zim .-, Haus - u . Alleinm.
Frau Elise Lang , gewerbsmäßige
Stelle nveumitilerin , Goldg asse 8, 1.

Für 15. März junge Kochin
für kleinen Haushalt gesucht. Adolfs-
höhe. Wiesbadener Allee 90. . 5544

Tüchtige Köchin zum 1. Mürz
gesucht Mcmergaffe 16._

Anständiges Mädchen,
tvölches die ,Reltaurati -onsküche
will, findet unter persönl . Leitung
der Frau garte Ausnahme . Oss.
D . 297 an den Tagibl.-Veriag.

Eine ältere erfahrene Person

Solid , kräft . Mädchen, w. gutbürg,
kochen k. u . Hausarb . übern ., sor-or
gesucht Hüfnergasse 13.̂

Ördentl . Mädchen
gesucht Zimmermannstra fee 10, Part

N-
Tüchtiges älteres Mädchen

ägÄc,^Kirchgasse, 76.,
Ein Mädchen für Hausarbeit

gesucht Albrechtstvafee 31, Parter re
Junges Mädchen

vom Lande sofort gesucht Gäben
straße 23, Bäckerei.

Mädchen f. Haus fof. gesucht
Mauorg affe 16.

Dienstmädchen gesucht
E>mser Straß e 46, Garte nlh. Pa rt
Best. Mädchen, das gut kochen kann
zu einzelner Dame gesucht. Rät
Mumbler , Wilholmstvatze 18. 553

Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1.

Tücht. ordentl . Mädchen
für Küche u. Haus , sow. Hausmadch.,
das im Näh. bew. ist, auf gleich ges.
Bahnhosskr. 1, 1, von 9%—5% uns
abends acaen 8 Uhr. 6633

Besseres Hausmädchen z. 1. März
gesucht Rheinstrafee 16. 2. 6536

Gesucht zum 1. April ,
in einen kleinen seinen Haushalt ein
gewandtes Hausmädchen, das nahen
und servieren kann. Große Waiche
außer dem Hause. Näheres Rhern-
stvafee 86, 1 St.

Solides fleißiges Alleinmadchen,
welches selbständig kochen kann, zum
15. März ges. Borstell, täglich von
4-A6 Uhr bei Jstel , Emßer Str . 27.

Anständiges Alleinmädchen ..
für r-uhigen Haushalt z. 15. Merz
ae lucht. Vorzüstell-en Zwischen3 u.
6 Uhr Eck-ern-chrdestro^e 1, 3 Unrs.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, gegen hoh. Lohn
gesucht Bismarckring 44, 2. B3 »18
Einfaches Mädchen, w. kochen kann.

gesucht Alexandrastrane 15, Part . ^
Br . Mädchen v. Lande s. d. Haush.

gesucht Wielandstraße 23, Hth. 1 r.
Aelteres Allrimnädchen, ,

das etwas kochen kann, für „kleinen
Haushalt sofort oder 1. Marz , ge¬
sucht. ' Meldung 12—-142 Uhr täglich
Möhringstvafee 9, Part.
Wegen Erkrankung des Mädchens

suche sofort ein durchaus tüchtiges
Küchenmädchen, das sauber flt und
gute Zengnisse besitzen mutz. Penston
Wolfs. Kapellenstraße 81.

Ein tüchtiges Hausmädchen
für 1. März gesucht. Penston Wild,
Taunusstraße 13.
Jg . saub. Mädchen zum 1. März

gesucht. Fritz, Michelsberg 3.
Mädchen.

welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit Vevsbeht, gesucht Rüdes-
hcimer Straße 16, 1.

T . Alleinmädch., d. etw. koch, kann,
aesuchk Moritzstraße 21, 1 r.

Ein braves Dienstmädchen
gesucht Webergass« 28.

Fleißiges Mädchen
für die Küche sofort ges. Kondrtore»
Kirchgasse 7.

Zum 15. Mürz
suche ich ein braves saub. u . kraft.
Mädchen, welches scklvstäud. bürgerl.
kochen kann u. Hausaribeit übern .,
sowie zum 15. März vd„. 1. April ein
Zlweitrnadch.. w. gut näh . u . büg. k.
Frau Direktor Carstanjen , Biebrich,
Wiesbadener Tlllee 69, a. d. Adolssh.
Brav . Mädchen für ruh. Wirtschaft

bei gutem Lohn gesucht. Anzmragen
bei L. Hehmann , Feldstrafee 10, 1.

Tücht. zuverl . Alleinmädchen
gesucht Rheinstrafee 109. 3 Tr ., vorz.
bis 9 Uthr mittags ix. -abends . B4124

Eins . Mädchen für kl. Haushalt
zum 1. od. 16. März gest Bluchcr-
strafe-e 42, Eckladen. B4127

Hausmädchen.
Zur selbständigen Führung „etncs
kleinen Haushalts tüchtiges Mädchen
gesucht, welches gwkbürgerlich kochen
kann. Bescheid Geschäftshaus Krrch-
gasse 36.

Ein ordentliches Mädchen
bei gutem Lohn sofort gesucht Bahn--
hofstrafee 22, 2.

Suche zum 15. März
-ein brav , fleiß . Mädchen für ferneren
Haushalt , welches Hausarbmt ver¬
steht. Gui -e Behandlung ! u. guter
Lohn. Waise bevorzulgt. Dichmann-,
Zietenring 11, 1.

Anständiges Mädchen,
das etwas kochen kann-, für kl Haus¬
halt per 15'. März a. c. gesucht. Rah.
Nioritzstraße 66, 2.

Tücht. Hausmädchen
»erucht Mo-bacher Straße 26.

Ehrliches braves Alleinmädchcn
gesucht Wallufer Straße , S, Part . r̂.

. "Ev Mädchen f. leichte Hausarbeit
u . -bürg . Kock,sn zu 2 Personen ges.
Bovstell. zw. 9 u . 12 und 5 u . 6V2 Uhr
Klopstdckstratze6, Wellmann.

Tücht. sauü. Mädchen, das bürg.
ochen k. u. jede Hausarb . verst., ge
sr . Buvgstvafee 12, Eckladen._
Jg . Mädchen für kl. Haush . sof.

esuchtz Zfmmermannstr .̂ 9, Laden .,
Ein braves Mädchen z. 1. März

Ordentliches Mädchen»
14—46 Jahre alt , für leichte

tge-Arbeit ab März oder April

Auf sofort ein ält . Mädchen
c alle Hausarbeit zur Aushilfe

Alleinmädchen

gesucht Langzaise 26. l

Tüchtiges Alleinmadchen, .
ochen kann, für 1. März zu drei
men g-es. Lohn 28—60 Mark.

Tüchtiges Mädchen

Tücht. Mädchen zum 1. MärzSldeW-eidstrafee 10. 2. 5v49
Sauberes zuverlässiges Mädchen ,

Hausarbeit zum 16. Marz ge,,nhemf+r 10. 10—12 Uhr. 66-o0
Besseres Alleinmädchen,

saub. Mädchen mit gut. Zeugn.
t Zi-etenring 7, 2. Et . r . 6 418
Braves junges Mädchen,
' as flicken u . nähen kann, zi

kl. Kinde gesucht Kaiser
z-Rina , 36. 3. B4141

braves fleißiges Mädchen

Zimmermädchen zu 2 Damen
c sofort gesucht. Dasselbe muß

B 4146
Xfl. reinl . Mädchen vom Li
u-cht  Hallyarter Straße , 2, 3

Ordentliches Mädchen,

Mädchen
i-nem Kimid-e und f

.weiten für sofort
wagen bei Conrad Tack & Cie.,
Tcrfiftrofeejl -O.

Saub . junges Mädchen

Mädchen tagsüber für Hausarbeit

Jg . zuverl . Mädchen tagsüber

Ehrliche saub. fleiß . Monatsfrau
»fort gesucht Markktstrafee9, 1 r.

Wecksrau aus sofort gesucht.
Boß , Bäh nhosstvaße 14. 5648

Lau.
sofort gesucht.
Burg straße J7. _ _

Laufmädchen per sofort
gesucht bei Conrad Tack & Cie.,
MarktstraßelO.

-ustav Motor , Kleine

Laufmädche» aus ordentl , Famtlre
gesucht. Ŝchuhgeschäft Michelsberg,
Ecke Sch iwäl-bacher Straße.

Laüfmädchen gesucht.
Röches, Blumenladen , Bleichstr. 20.

Mänulichr Personen.
KansWännisches Aersonak.

Tüchtige Vertreter
für alle VerÜchsrungsbranchen ge;.
Goethestraße 28, 3.

Ordentl . Lehrling
mit guter Schulbildung ge,ucht.
Süd -Kaufhaus , Inhaber F . Knapp,
Moritzstratz-e. _ _

Aelteres Fräulein, ...
alleinstehend, 36 Jahre , Waise, sucht
Stellung als Stütze u. zur Pt -Ege
e. ält . Dame ob. Herrn , rni Haushalt,
Nähen u. Krankenpflege vertraut.
Off . u . U. 800 an den Tagbll -Beflag .-

Büfettfräulein sucht Stellung
per sofort oder 16. Marz . Offerten
unter P . 800 an  den Ta-gbl.-VevlG .

Besseres tücht. Fräulein ^,
im Nähen bewandert , nicht für , oie
Nachmittagsstunden Stell , bei ernet
Dame . Offerten unter B. Ivo an
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29-

Heweröücher Personal.
Schneider für Großstück auf Werkst.

gesucht Jahnsträße 12.
Tücht. Herrenschneider ,

für DameNschneiderer sofort gesucht.
Loth, Grabenstraße 6.

'Wochenschneider gesüW
Oranienstraße 8, Part . B4165

LehrlingS-Gesuch.
Für mein Baubureau suche ich

einen Lehrling mit zeichnerischem
Talent u. gut . Schulbildung . Karl
Kleinert . Archite kt. Nied-erwaldstr . 3.

Schlofferlehrling geg. Berg. ges.
Göbsnstrafee, 22. 0 41 79

Fräulein sucht tagsüber Beschafl-
bei Kind., £*errn od. Dame , int Nah.,
Koch., Hausarb . u. Krankenpflege u-
Berk, ers . Friedrichstr . 18, S, 3.
T. ums. Herrsch.-KSchin. gut empfl
s. St . od. Aush . Doch . Str . 31. Lad-
Empf. tücht. bürg . Koch., Alleinm.,

d. kochen, Haus -, Land-, Zimmer - u-
Küchonmä'dch. Frau Änua Müller,
aewerbs maßi-g-e St ell ende rm rMsrrN,
Webergasse 49, 2 L-tiaaen rechts . _ _
' HerrschäftskSchin. best, empf̂ ,
sucht Aushilfe , empf . sichW
ev dauernd . Herrngar tenstr.  9 , jOa

Brav7 ordentl . Mädchen v. Lande,
w. etw. kochen!., sucht St . z. 1. MaM
Klärentckler Straße 1, 3 fl . _ 641W

Anstand. Mädchen vom Lande,
w. alle L>ausarb . verst., nahen urw
bügeln k., sucht zum 16. Marz Stell
Sso anstvaße 13, Hth^flfl ._

Jnnges Mädchen sucht Stell,
bei cinz . älteren Herrn . Offerten *
Z. 300 cm den Tagbl .-Berlag ._ -

Alleinm äbchen sucht Stellung .
in best. kl. Haushalt per sofort. Nab
Luis enstvaße 43, 1,  ZimMrP.

Schreiner -Lehrling gesucht
Kellerstrafee 6, 1.
Lackierer-Lehrling gegen sof. Berg.
:einc&t Bleichftrafee 40, Part . B4 108

Ordentl . Hausbursche sof. gesucht.
Südkaufhaus ^ MoriWraße 18._

Junger saub . Hausbursche ges.
C. Werner , Delikat ., Dotzh. Str . 60

Junger Häitsbursche
gesucht. F . Flößner , Wellr ihstrafee 6.

Landwirtschaftlicher Arbeiter
aesuickt Sckiw albacher Straße 65.

Laufbursche,
nicht über 16 I ., zur Aushilfe ges.
Au sverkauf Langgafse 26.

Suche Liftjungen.
Frau Kathinka Hardt , gewerbsmäßige
Stellenverm Ätlevin , D ellaspeeftr. 1

Ein Liftjunge
gesucht Palast -Hotel.

Kräit . fleiß. 15jäbr . Mädchen

Saub . gut empfahl. Monatsfrau

Monatsfran
» 4110

Monatsfrau oder Mädchen

Monätssräu
als Aushilfe ^bis zum 1. April sofort

Straße 76, 2 re chts. B 4196
Reinl . unabh . MonatSsrau f. morg.

u. mittaas ges. Bismarckri ngl 18,
I . ehrst Mädchen von 148—4 Uhr

Puvfrau od. Mädchen 1 Std . vorm.
«fuchst,Zietenring 3, P. _
'Brav , unabhäng . Monats in. o. Fr.
tzLsuchthSchi'ersteiner Straße 6, 3 lks.

Tstonatoiran von 8—11 vormitt,
sofort gesucht Kleiststratze 16, P . r.

Meibtiche Prrsonrn.
Gewerbliches I 'ersonak.

Erstklast. Schneiderin hat Tage frei.
Weichstraße 26, 2._ _ _ B 3819

Schneiderin für eins. Gardcrob.
h. noch Tage fre i. Saalgasse 38, 8 I.

Schneiderin
nimmt noch Kunden zu Hause an.
Krrchgasse 81, 2 r,_ __
Im Näh. bew. Frau sucht Heimarb.

Advesse im  Dagbl .-Berlag . ilr'
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung
in u. a . d. H. Rüdesh . Str . 30. S . 2.

Tücht. Büglerin
n. noch einige Kunden an auß . dem
Hause. Albr echtstra fee 7, Hth. 1 I.

Friseuse nimmt noch Damen an
Adlerstrafee 64. P art. _

Aeltcre erfahrene Haushälterin
mit langiähr . Zeugn . sucht Stell , bei
älterem best. Herrn oder Dame zum
1. April . Offerten unter B. 291 an
den Tagbl .-Berlag.

20jähr . fl. Mädchen sucht Stelle
auf 'sofort . Bleich straße 16, 3 t.—

Junge bessere Frau ^
sucht in > in. Haush . AufwarckesteM,
Off . u .̂ .H^ 298 an den TaM .-BerW

Eine junge Frau suchtv. Iv—lfl
Monatsstelle in besserem HaE
Nercftraße 37,P Stiegen ._ _
' Frau sucht morg. 2 Stunden B.
Se-danstrafee 5, Hth^ 2 St . lmk»..^ -

Best. Frau mit sehr gut. Empfl,
sucht morg . 2 Stunden MonEteM
Nähe Seerobeüstraße Zu erfrage

16,  i -eny. 3 !.—
' Eine unabhängige Waschfrau
sucht in Wäscherei für dauernd Bö-
schaMgung.̂ WellritzstvafeL̂ 1^ 3,.
Frau sucht Wasch- u. Pui '-Be' ch

SchanftraßOÜ , Hth.,3 _̂
Saub . Frau lucht morg. 3 Stunden

Monaitsst. Göbenstr . 32,
Jg . Mädchen sucht Mvnatsst.

Göbenstraße 19, Hth.  2
"Saub . Frau sucht Monatsstelle,
3 Std . mora . Wiela ndflrafeê lIrTk.
"Reinl . Waschfrau sucht Beschäft.
Adolssallee 3, Gth.

Woidliche Personen.
Kau fmänuisches Uerlonal.

Gesucht
ru bald . Eintritt e. perf . Kassiererin,
fevner eine tüchtige Stenottzpistin,
welche bereits itt größeren Betrieben
tätig gewesen sind. Nur schriftliche
Offerten mit Bild . Zeugnisabschr.
und GLhalts-Anfprüchcn sind zu
richten an

August Engel , Hoslreferant,
Wiesbaden.

gesucht für ein hiesiges Blwuterrc-
unb Lederwaren -Geschäft für sofort
ober später . Es wollen sich nur
allererste Kräfte melden. Offert , u.
~ 298 an den Tagbl .-Berlag.

Nüst. NklMMii
mit prima Zeugnis,', für sof. gesucht
Webergasse 26, Laden.

Hewrrökkches Hkerfouak.

Perfekte Schneiverin
zunr Abändern von Kon¬
fektion bei angenehmer,
dauernder Gtevung zu en-

gagierrn gesucht.
Warenhaus Jul.Bormaß.

CiMeütre(i,SÄ:
sucht selbständige Rock-, TaiUen-
nnd Zuorbeiterintten . _ 5466

Bar -Dame
sucht Grand Buffet » Wcbergaste.

Alter Herr
sucht por sofort tücht. zuverlässige
Haushälterin , protestantisch, wegen
Krankheit der jetzigen, für alle
Häusl. Adb eiten . Offerten unter
R. 30V an den Tagbl .-Berlao

kchstzrl« .Fränl
zu zwei Kindern auf 3 Wochen gesucht'.
Fruu v . 85r ..

Aelteres zuverlässiges

Alleinmadchen
zur selbständigen Führung e- Haus¬
haltes aufs Land gesucht. Offerten
unt . W. 299 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht
zum 1. März eine perfekte Köchin,
die auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Humboldtstraße 23̂ _

Selbständige fein bürgerliche 5504
Köchin,

die etwas Lnusarbcit übernimmt, gesucht.
Näh, bei  S öUm fltt , Wilhelm straße 3».

Gesetzte gutbürgcrl. Köchin,
die Hausarbeit übernimmt, und

qcwandtes Hausmädchen,
das ' gut näht, gesucht Adelh eidstk. 70, 2.

Zu in 1. 8. 1911 oder zum sosortigcn
Eintritt wir - eine in der bürgerlichen
und seinen Küche bewandcrte § 227

Köchin gesucht.
Krankeuhaus , Schöne Aussicht 41.

Sache
zu nieiueu drei Buben von 6V-
bis 166 - Jahre » für dis Nachm .-
Stu »»de:r vor » 2 bis 7 Uhr ein

Fräulein
mit guter Särulbildurtg und etw.
ittttftf . Näh . itn Tagi ' l.-Berl . Tt

Eine Köchin
für sofort  gesucht Dotzhcimer Str . 68,P . r.

Eine tüchtige
PerdonKi - Nöchin

wird für gleich gesucht.
Hotel Nassauer Hof.

HKUsMädcheN-
perfekt im Servieren und zum Zimmcr-
!e vi ce gesucht. Näh. Neuberg 4._.

Ein simberes Mädchen
das kochen kann und alle Hausarbeit
versteht, für sofort gesucht.

Tbvrey, Mooitzftraße 31,  2.
AÜeilintädä r«

das selbst kocht, ges. Meid, wir Zeugn.
_Wie !nn>!iraße 6, 2.

Braves freundst ev. Sllleininädch.
a . best. Fam . in kl. Haush ., (3 Pers;
ges. Êtw . Kochen erw. Eintr . etwa
16. März . Borzust. nachm, zwischen
3 und 6 Uhr Gübenjtrvtzc 31, 1 lks.

Männlich« Revsorren.
Hswerbtiches'Nerfonak-

Architekt, künstlerisch " . praktisch'^
sucht Stellung : übern , auch alle
Fach schlagende Arberten . Nähere
Ovanienstrafee 31, 3 S t,- _
Für brav , zuverl . ISjähr . Bnrscheo
vom Lande suche Dertrauensstell.
Kaution kann gestellt werden. Ob
unter L, 298 an den  TagbllZLerW-

Gr . intelligenter 27-iähr . Man >>i
mit Spracküenntmssen (Portier ) l 'J
Stelle in dieser Art . Oflertetr uB
U 299 an den TaZbl .-Verlag._ ^
^SärsibT̂ esunder Junge vom Land-
sucht Lehrstelle ber tucht Schneide
metster . Zu errr . Sch ulbe rg 9^ 2-,-
Für m. 15-jähr . Mündel suche .
bei e. Rechtsanwalt od. auf , sonst«
Bur ., zur Besorg, v. KoEMistom-
Mh , bef H. Heüfe. Hermannstr.

Kräft Bursche vom Lande s. BswL,
aller Art . Wettendstrafee 18, H. fl

Tüchtiges läJdK «;
evang., welch, selbst, kocht und danfli
Hausarb . übern , (ein Kindermaoctz
ist borh.), geg. gut . Lohn sof. geiucv
Fr . Pfr .̂ Alcinecke.̂ DambachtalZ4l^ >'M .'m.  lüfininiöjc^
von II. Familie zum 11. März gesuck>1
Borzust. v. 10—12 vorm, u. 2—3 naE
Klopstockstraste 19, 3 !._
Gesucht zum 15. MärZ
tüchtiges Mädchen, das feinbürgerln'
kochen kann u. etwas Hausarb . üvH
nimmt . An der Ringkirche 2 -̂
" Zur Musvilse für einige WoE"
tüchtige« Akiei» «,ädcher», w. kochenA
gegen hoben Lohn soiort gesucht. Ftst
Baural Klein , Ranenth aler Str . l b  ’

Tüchligrs Aüeinrnäöchen zu klew^
Familie gesucht. ,
E . Keutucr , Rüdeshermer Str . 9,JJ.

SrOfi 'ürflir' n da« aut u. selbst-
kochen kann und

Hausarbeit verst.. z. 15. März f.
HauSb. s»ir. Rofenthal , Biebrich"
Str . 36. 1. Borst, vorm, u nachM-

v. 8 bi« 4. abends nach 7.
Mormtsfrau,

sauber, zuverlässig für vormittags ve
langt Eickme'-er Nach »"

Wilhelinstr. 52.



Nr . 9*J. Dienstag , 28 . Februar 1911. WresdadsAer Morgen-Ausgabe , 2 . Blau. Seite 11.

Männliche Urrsourn.
KausWäuuis chrr^ eifoi:af-

Jüngerer perfekter
Buchhalter

I«r selbständ. Führung der doppelten
Buchhaltung einer hiesigen Wein-
Handlung per 1. April c. in dauernde
Stellung gesucht. Gefl . Offerten m.
Zeugnisabschr . u. Gehaltsansprüchen
U. I.  30V an den Ta gbl.-Berlag.

Lehrling
gesucht

Mit guter Handschrift und Schul-
Zeugniffcn , zu Ostern , f . das kaufm.
Bureau der Wiesbadener Stanioi-
und Mcta llkapsel- Fabrik , A. Fiach.

Kehrling
mit guter Schulbildung und schöner
H -iidschrift zum t , April d. I . für
mufmännisches Kontor gesucht.
N . Schäler & Soll » , Glashandlung.

Dotzheimer Straße 86.

Lehrling.
Suche zu Ostern einen Lehrling

aus guter Familie , mit gut . Schul¬
bildung , für mein kaufm. Bureau.
H. M atthiesing , Oranlenstraße a3,

HewerSlichrs Personal.

ML Slüieiser Md notieret
aiefu'C&t. Steinberg & Vorsänger,
am  Schlachthof ._ __ —_ _- .

Junger Gärtner
fof gesucht. Erholungsheim „Sieg¬
fried ", Bierstadter Höhe._ i_

Tücht . Tagschncwer
für dauernd sucht

Ma x Deck er , Langgosse 47._

Hausmeister ^Aerlvs -S
aefucftt Adolfsallee 32, Part . _ _ _

©uctTtfTir" mein Architektur - und
Vauvureau flotten strebsamen jungen
Manu oder Lehrling. Offerten erbeten
unter » 5 an die Tagbl .-Hpt.-Agt.
Wilh-lmstraße 8. _ __22™

Iehrting
für Polstermöb , Deck. u. Tap .-Gcsch.
sucht A.Bremser . Zr mm ermannst r, 1.

Lehrling
für Mctalldreberei gesucht.
Schwolbatzer Straße 4 !, L. Konra » .

KeftreZ liltms MMtzeu
mit prima Zeugnissen sucht Stellung
bei älterem Herrn . Offerten unter
L 306 an de» Tagbl .-Berlag.

Meibiichs Pensa,,en.
KausmLnuMes Personal.

Aräulem sucht Iiliale
zu übernehmen , gleich w, Branche.
Kaution vorhanden . Off . Z. 104 an
Tagbl .-Zweigst ., Bismarckring 29.

HewerSliÄrs Personal.

Al . SmsKWiW
oder Wirtschafterin , mit guten Zgn .,
sucht Stell , für sof . oder fvät . Sofie
Gerlinger . Weikersheim , Württemb.

Suche für Fräulein!
meiner verstorb. Mutter Stell , als
Stütze in bess. Hause zum 1. oder
15. April . Offerten unter Z. 298
a,r den Tagbl .-Berlag.

MSnniichoN»ufi»«on.
AaufMänuischrs Personal.

Buchhalter,
durchaus stlbsiänd., übernimmt Führung
von Keschäitsdiichern an Tages - und
Abendstunden. Einrichtung von Buch¬
führungen. Einfache, dopp.. am. Buch¬
führung usw. Offerten unter .8 . t » 5
an̂ den Tagchch-Berlag ._ 8 4133

Tüchtiger u. gewissenhafter
Buchhalter,

gleichzeitig enorm tücht. Berk., sucht,
gestützt auf prima Res ., Pass. Engag.
per sofort oder spät, bei besch. Anspr.
Off . u. A. 224 an denTagbl .-Verlag.

I . Kaufmann, 18h - I , sucht per l . 3.,
evcnt. 1. 4., Stelle nls BoloutLr in
Delikatessengeschäft. Gefl. Angebote mit
Angabe der Bedingungen ». A . S35
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

GewerbLkchss Wersonak-

Aullnsflh . io. Mm.
durchaus ehrlich und zuverlässig,
sucht irgendwelche Vertrauensstell.
Off , u. R . I . hauptpostla g. Wiesbad.
.Hausmeisterftette

van kinderl . Ehmaar für svs. oder
spät , in herrsch. Hause gesucht. Gefl.
Off , u . L. 299 an d. T agbtz-Venläg/

VevßömMer Demler
sucht Hausverwalterpostcn gegen ev. Er¬
mäßigung der Miete. Gest. Off. unter
T . « <80 an den Tagbl .-Berlag.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatls. -
« w an Mk» 81- Keile. — Wobnunas - Anreisen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

Lokale Anzeige» im Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adelheidstraße 26, Part ., 1 auch zwei
^Mans .-Zi m. u. K., neu ^ crgetz_
Adelheidstr. 64, Hth, .Zim . u . Küche
__an einz . P erson fof . zu vm . bar
Adlerstr. 18 gr . M s.-Z. m>, K. u, ZV.
Adlerstr. 45, 1, Ecke Rod-erstr, 1 ?>-.
_j l . Küche zu bcrmieten ._ W
Adlerstr , g-> t ^ Küche n . Kell . 687
Adlerstr. 65 1 Z. u, K. i . S t. bv6
Am Römertor 5, Debus 1 Immer.

Moritzstr. 1«,
DtöritzstrüH Ẑ, 1-Z.-W . aus gl.

obl p ^ tnJS W . R . ^ .2^ .606
Nerostrasie 1lI ,̂Z . -̂K., K st- 697
Nerostruße 29 1 698

Nettelbeckstr. 2HFspz ^ u.Ie ^ 2Ibo2
Oränienstr . 19 sch. Frtsp .-Z . u. K. an

ruh . Keule per 1. April . ._ .696
Maus ., 1-Zz-W, N̂, ..2.

Oranienstraße 38. 1 r.. I -Zim .-Wahn
->n verm . Näheres Part.  611

^ Küche, Keller si mt 1. AprÄ,zu ^vm.
Bertrams traste 20 1-Z -Atz 833 - 3
Blüchcrssr. 3 sch.' 1-Z .-Wohn , zu vm.
—Nah . Mb ., bei Breu er. 8 8003
Blüchersir 5 6 2 1 Z. u. K, 1. 4.
. ä b. N lÄrdfr . 26,  1  l . 81821
Blücherstraste 17 1 Zim . u. Küche zu

. bermieten . Näheres Blücher-
—.straße 42, bei Dormiann . , 118004
Blücherstraste 18 Zim . u. Küche nebst

Zubehör , Hth.. auf 1 April zu vm.
Näh . Bdh . 1 St . rechts. __1132

8iilowstrotze 4, Hth., 1. Z. u. K. zu v.
Eastellstraste 1,1 , 1 3 -Jj -, ^ '
EasieNstroßeQ . Da chw., 1 Z. u. K.
Dotzheimer Straße 86, Bdh. P , 1 Z.»

Küche u . Kell . per 1. April . Nah
.̂.Dotzheimer Str . 63 , i I._ 584o3

Dotzheimer Str . 122, B . P ., ftc.  1 -3 --
_ SS. m. Bad . T vsek., Kl . Abschl. d,
Eckernfördestr. 6. nur Borderh ., P .,
h 1 Zim . n̂ . Küche. Balk .. p. Apml .
ff -ldstraste 16. 1 Zi m. u.  K . zu,vm.
Mdstr7l8 "1"Z., Kucke u . Kt 1. 4. 680
NMratze 1 1 Zi>m. mit  istü beh ör.
Mankenstr . 5 1 Dachs , m . K, 83861
i» !xitfettitr, 8. Ä . 3' 1 Z ., K., Abfch.,.
Irank enstr. 16 « r.  Dachz . û. L ^ 8M >6
Maukenstr . 23 1 Zi .in.,̂ Küchê Aprül.
Grorg -Augüst -Strahe 8, Bdh., 1 Zi >m
_u . Küche fof . Näh , MW . 1._ 8 -,610
g>86i5 ~Br. l 'n. MKI717ZM . 8  3007
Kr«Lenslratze 20 1 Zim . n.  K . &illig.
Gustav-Adalf -Str . 1, 1 I., % Im.

nutz Küche, Hostchart., m. Gärtchen
Gerätes . Br . 22 Mk. mtl.  ooo

Öramenstraste 54, Dachfü . 1 Z.. K^Kell ev. Abs chl,, s. R . B . P . l . 699
Orai 'icnstraßc 62' 1 Z. u. Küche  zu v,
Philippsbergstr . 23 1 Zim . u. Kucke■•■•t aleicii od er spatW. o77
Raucilialer ^tr . 11 1 Z^ l. K. h v.
Rheing . Str . 17, H„ 1 3 -, K. 83010
Rheinstr . 100. F sp„ 1 Z. u.. K . 701,
Richlstr , 7,^Hth , 1 Zrm, u. . K., zu v,
Riebist raste 8 1 Zim . u . Küche billies.
gj öder str. 15 1 Ämmü 'K. P. 1. März

od. 1. A.pr. N . Metzgerlade n. 10 68
Römerberg 16_ i _3 'nni_iL . A — J Ŝf)
Römerberg 27, Neubau , 1 Zun .,. 1 K.
Römcrberg 34 1 Zim ., Küche u. Kell

aUĵ 1̂ Ach^ _ô er^ at , zuch ^ 466
Scharnhorststratze 17, Hth., 4^ Im.u . Kücbe. Nab. Bdh. 1._8 360 _r
Scharnhsir . 19 . Sb.. D . 1-Z.-W . 81788
Schar, -.borsisir,. 36, H.. .1 .Im . m.. K-.
Scharnhorststr . 44,  Gth -, kl. 1-Z.-M.
Sckiersteiner Straße 2 1 Zim ., K.,

K.. ZU Uf.r-M. Nat>. P -arr. ^ ^^'9
Schlachti>auSstr7 55, Dacha^ elloh, 1 Z.

u . Küche an ruhig « Leute sofort zu
vermieten ._ Nab? vm Kmrtgr.— 7M

Schnlbera 19. Fth „ I^ZZu K. z. v.
Näh . Borderh . I .̂ .St .̂ rectzis. 70o

Adlerstraße 7 sch. Frstz.-W 2 Z. uird
K^ per 1. Avm i . Nab . Laden . 678

Adlerstratze 9 Mid .-W .. 2"Z . u. Zbh.
Adlerstr . 11 2- o. 3-Z.-W . p. 1. 3. 697

^allgarter "Straße 4, Hth. uü Mtb .,
1- -u 2-Z.-W ., mit Küche, lor. ju

j-Jcrm . Näh . W h. Parterre ._ 690
Hortiugstrave 6 1-Z.-W . sof . öd. spät.

v. Näh Spre nger , P art . 691
Helenenströtze 12, H., i ~H., Ä . u . K.
Helenenstraste 17. 1. 1 Zim, , 1 Küche,

1 Keller , Bdh. 1, sofort blllMt
^Z U vermieten , 1 aal
Hellmund str. 29^ MThl -Z.-W. . 1.  8,
Hellmnndftr 42 1 K. s. N . 1 St.
Herderstr. 9, M . V .. 1 Z.. K.. A'bscht

Adlerstr . 17. 1, 2 Zimm e r ü . Küche.
Adlerstraße 26 2 Z. û . Küche,._ 1150
Adlerstratze 28 2 Zrm. u. K- zu vm.
Adlerstratze 37 3- u . 3-Z.-W . zu vm.

Näh . Ndk. 1 S t. r. 670
Adolfsallee 6. Hth. 1, 2 Zimmer mit

Küche u. Kell . auf 1. April . Nah
Voroe rh' b. Heß. _644

Albrecht'ftr. 12, i9CT ? 3 - K., Wfchl.
Albrechtftraste 23, H. D ., 2 Z ., Mfd .,
_Küche zu Perm. N . Bdh P, _ 671
Albrechtstr. 35, Hth ., 2 Z-, Küche,rc.

per 1. Apml zu vm . N. V. P . 716
Bertramsir . 117 .H., 2 Z. N . P . 83015
Bertramftratze 15, Gth ., 2-Z.-W . ü.

Zubeh . P. Z..Ilpr ^ ^ r.,V . P . 716
Bismarckr . j,J, pOP.. kü,2 -Z,-W . 83584
Bismarckring 38, Hth ., schöne 2-Zm, .-

Wohn . per I^ März zu chm. 8 3591
Bleichstratze,25 Jfo , 2-Iim .-Wohn.ung .
Bleichstraste 30 L-Zim .-Wohn . aus

1. Apvil zu vermieten ._ 83017
Bleichstraße 32. Hth ., '2-Zim .-Wohni

auf I^ April , zu vm. Na h. Par t.
Bleichstratze 34, ' Stb ., 2 Zimmer und

Küche p. 1. Apr il . Näh . M öbelladen.
Bleichstratze 36 2- u. 3-Zim .-Wohn.

M Perm. Näh . Hth. P . u. Neu-
gaffe 3, S amenha 'nÄmxxN._ 1130

Bleichstratze 47 , Sth . Dach, sch. 2-Z.-
Wohn . ^ Näh . Bur .Zm S . __ 83018

Blüchersir "5, ' M . M . I.,' 2 Z. st. K7,
1. 4. Näh . Bi s m.-R . 26 , 1. 8 1822

Blüchersir . 14, Bdh. D ., 2 Z.-Wohm
an ruh . M . Preis 20 Mk. 8 8611

Eltviller Str . 16 , H./3 -Z .-W ., s. o. sp.
Eltviüer Straße 17, Hth .. sch. 2-Zim .»

Wohnung zu vm . N äh. Hth. P.
Erbacher Str . 6.  H ., sch.  2 -Z.-Wohn.
Erbacher Str . 9, Bdh . u . Hth., je eine

sch. 2-Z.-W . auf 1. April z. v. 731
Faulbrunnenstr . 7, 1, 2 Z„ 1 K„ ev.

hierzu 2 Ms ., p. Apr . N.  Gottwald.
Faulbrunnenstr . 9 schone 2-Zim .-W.
„t 1wtJl .j 0f._ 3u vm._ _N . P ._ 732
Feldstr . 6, P .. 2-Z.-W . p. 'Apr . 1121
Feldftr . 10, Bdb ., 'Malus.. 2 Z., K., K.
Feldstratze 13 2 Zim . u . Küche. 1107

Schwalbacher Straße 67, 1, Manf .-
Wohn ., 1 Z. u. 51., zu verm ._ <06

Schwalbacher Straße 95 Sttouf . u . K.
ui. K. zu Perm. Näh . ,Hth , ii3»

Sedanstratze 1 Manfardz . u. Küche,
sährtich 140 M -. SU

Sedanstratze 5 Mans .-Zi u . Küche p.
1 März zu vermieten, _ PL2

Secrobenstri 29. Gth ., hübsche 1-Z.-
WobnuM s?Zl>rt zuitäh er, das. Borde rh,

vermieten.
Bart , rechts.

Feldstraße 15 helUe NÄcms.-W7, 2 Zim.
_u . Küche, per 1. April zu vermiet.
Feld stratze 16, "1, 2 Zf ü.  K . zu chm.
Feldstraie _ 19_ 2 Zim . u.  Zu -ch,äu_ b.
Frankenstraße 3 per Ichril sch. Dach-

Wohnuna v. 2 Z . u . Küche, imt
Abschl,, für 320 Mk. zu vermieten.

^ Näh erescha seWk̂ P wrterre . 644
Fr 'änkenstratze 4 2 schöne Zim . unö

Küche mit Züb. zu vemn . 83025
Frankenstr . 8. H. 3, 2- Z.-W . 1. April ".
Frankcnstr .,23 . H,j2 Z.. Apr - 88026
Kricdrichstr. 37 2-Z.-W . b.  zu vm. 682
KrledrichstrZZOZFsp .. 2 Z., K.  736
Friedrichstr . 57 , Stb ., 2 Zim ., Küche

u , Kammer , Nah , b. Schram m. 649
Geisbergstraße 11. Mtü .. Dachwohn .,

2 Zimmer , Küche u . Keller , zu vm.
Näh . Taun usstraße 7, 1 r . 641

U v4V/*Wu• V vv I» ' ■—— -  , :W~7- 7"V
«chrnhc nür . 31 1 Z. . K., Absch», 1108

Blüchcrstraße 17 2-Z.-Wvhn. zu vm.
N . Blüchersir , 42 , Dormann . 83019

Blücherstraste 23, bei Neumann,
_2 -Zim .-Wohnung zu verm . 83020
Blücherstraste R8 ^ 2--Zim .--Woihn. j ._ v,
Blüchcrstraße 44, i , 2-Z.-W ._ B 2661
Blücherstr . 44, H„ 2-Z,-Wohn. 82660
Blü -Hcrstr. 46 p. 1. April , Pdh . 3, 2 Z.

u. Kücke, sowie Raum f,  Flaschen-
biergesch. u. Stall , oder klf Werkst.

__ zu v. . Näh , daselbst 2.
Blücherstraße 48 2-Zim.-Wohn. mit

2 B alk. bill ig zu v-erm . Näh . Lad.

- . < i in . j , aniu. ho-, j. <>., , __
Herderstrahe 33. HthZ 1 Z. u. Küche

Abschluß ver 1. 4 . N . B . V . 692
Hermannstraße 9 1 Zim. m. Küche.
He rmann  str aste18 1 Z. u, K. 8 8582
Hermannstraße 21 1 Zim. u. Küche,
s -SltifL , bill . zu vm. Ääh.  1 . HBOOB
Hermann st raße 26 1 Z., 1 K., 1 Kell.

Perm. Näh, im Laden . 1126
str. 3 U u . 2-Zim.-Wühn. J ?93
ättenstr. 14 1 Z., K. u. K. 694

'"»>>nr. 4,"M ans ., 1 Z. u. K. z. vm.
^Näh ^ Ziniet, , Hallg arter  Straße o.
A° hnstr.' 20. 'NZ . "13 . u . K". fof . 695
Sgöttßr ." 36, Gth ., gr . 1-Zim .-Wöh"n.
8siser -FrüRin a 2 Dachw .. 1 Z ."u. K.
»nrser-Friedrich -Ring 59 1 gr . Zim.

u. Ksiche an ruh . Ä. od. z. Möbel-
^E inst.  N . 3 lks. od.  Burc au.  469
Karls,r. 3 i Zimmer u . Küche. Näh.
-Dotzheimer Stvasze 12, __
K'rcĥasse ilJyrtsp.-Zim. u. K. 1131

" " aiic ,0 Mäns .-Zi m. u. Küch-

Stcingasse 13, Hib U 3 . 1Ä
mit Gas , aus gleich,,od. spat.^ 708

Steingaffe 16 iLim . u, Küche zu vm.
St °i,i »° ffel17 1 Zrm. u- K 700
Steina . 34, 1.̂ Z^ K.,st,mZp . 8801 .1
EaünuMr . 34 1 Zimmer , 1 Ruche.

Hih , per 1. März zu,vm . ,,^ . bb6
Waterloostr . 6 .. 1-Z.-W ., -srtlp -—640
Webergasse 49, Hth.. ärohĉ Zrm. » -Küche zu v. Nah , Vdtz.̂ ... 1.137
Mstber'aaffe 52 . 1 ZnmTKuck-ejujmi
ReiEtr ck P ^ Ms ^ 1-ZüW, . Ui03
Wcilstr '"8 l "Z "u. K7 N . H. 1.  461
Wellribstr . 11, H-, 1 .Hm . u . Küch«

12.50" Mst ju mrunchj ',-

sINmbMWMilifeftHüül
^au eiuz . Person oder zum Mobeü

einstülen sofort zu ver.tm8M8o
WnkchlechMr7 ^ ^ ,^ ^ M -ük- 0
Wörthstr . 24 , VH . ^ ach av. 1-^

ZZ- IthtTiaE | S !J ; J
ferS : B -üLLüM
Zs muicrina «1 nst.r^ l ^ ĥ l
Zimlüermannstrü7 1 Z., K-, V . 83014

Wcnei^tr. 6 1 Zim . u. Küche. N . 1 l.
Liidwigs,raste 5 1 Z . u. K., Abschj
i^ ell., Holzst .. 18 Mk. man . 672
Rarktst r. 12 ZHZ 1"Z"."'K.' "N . GZL r.
Moritzstraße 3, 1, großes Manfardz.

U. Küche sof . od. sp. N. P . 449

2 Zimmer.
Adelbcidstraße 20 schöne FM -Wohn.,

2 Zim . u. Kucke, zuch^ Nah -̂ P, ^ ,
Adelheidsträtze45, Stb . 3, 2 Zimmer

KüchejnLuSeh ^sos ^ och Kat ^ , <13
Adle rstr atze 6A,Zim ^ mKuM7 714
Adlerstr. 8 sch. 2-Z.-W. gl. o. sp. c>74

Gneisenaustratze 11, Bdh., schöne 2-
Z,-W . für 320 M . Näh . 1 I. 83922

Gneisenäustr . 12, H., 2 Zim ., 1 Küche
per sos. oder später zu v. 82561

Gneisenaustratze 20, H., 2-Z.-Wöhn.
zu dcrm ._ Näh . B . P . r. 8Z027

Gneisenäustr . 22 Wohn . v. 2—3 Z.
auf 1. jWärz o. 1. April ._ 83028

Gneisenaustratze 24 prachtv. 2-Z .-W .,
Hochpa-Vt., per 1. Apr . zu v. 83026

Bülowstraste l . Hth., 2 Z. u. Küche.
Bülowstr . 9, H., 2 Z. im Abschl. '"719
EasteNtraße 10. B .. 2 gr . Z , K. n.

Zubeh . sof . od. sp. zu Jom , 720
Dotzheimer Straße 20, H. 1 u. 3,2-

Z.-W ._ Näh . .Mtb . 2, bei Kraus ._
Dotzheimer Straße 28, Mt>b„ schöne

2-Jinrmer -Wobmma in . Abschl. zu
_vermieten ._ Näh . Bdh . 1 r. 6 3021
Dotzheimer Straße 40 , Mtb ., 2-Z.-W.

_n66ft Küche u. Zub . sof . 8 21529
Dotzheimer Straße 61 schöne 2-Zim .-

Wohn . init Gas , Mittelb, , u . eine
ebensolche Bdh . Frtsp ., letztere nur

_iin _ Metz . P—K., zu vm . ^ J722
Dotzheimer Str . 63 zwei Mansa -rd--

zimmer mit Küche, Mittelbau , p,
sof . oder spät, zu^ verm . _ 83022

Dobenstraße 7, Hth ., 2-Z.M "ohn. per
__ 1, April zu v. R . Scheid . 68030
Göbenstr . 9, Mtb ., 2-Zim .-W ohnu ng.
Göbenstraßc 15, Mtb ., schön« große

2-Zim .-W . ,pe -r 1. Apvil ._ 83081
GöhenstrZl9 . H., 2 Z . u. K._ 88032
Göbenstr. 22,' Mtb .," 27Z,-W . 83 033
Göbenstr . 25 , 1, 2-Z.-W . sof. 721
Goethestratze 14, Hth., 2-Z .-Wohn . u.

Zubehör , per _1. 4. N . B . P . 502
Hallgar't. S tr. "2. S „ 2-Z .-W . 8 3034
Hallnarter Str . 3, Hth ., sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm . Näh . bei Löw,
Hth., od. niebenan P . links . 738

Hallgarter Straße 6, Mtb ., sch. 2-Z,-
W ., str. Küche mit G as . 739

Kaiser -Fr .-Ring 45, H., sch. 2 -Z.-W .,
2 St ., an ruh . Leute per 1. April

_au verm . Näh . Wh . P . L _748
Kaiser -Friedrich -Ring 90 sch. ffrt

Südseii'te, 2 Zim ., Kam . u . .„
per sofort oder später zu- verm.
Näheres 3. St ., 12—B U hr. 749

Kapellenstraße 18, 2, 2-Z.-W ., Abschl.,
_per Achril. Anzus . 11— 12 . 3—<5 U.
Knrlstratze 26 2 Zimmer u . Küche
_zu barm. Näh. Bdh . P . 750
Karlstr . 29,  Gib ., kl. 2 Z.-W ., G „ Blk.
Karlstraße 30, Bdh, , 2-Z.-Wobn . auf

,tz April zu vm. NW . B - P . 761
Karlstr . 36, Stb ., 2 Zim .. Küche und
_Keller sos. o. sp. Näh. Bdh . 1. Stz
Karlstraße 40 2 Zim ., Küche zu vm.

Näh . B dh. 1 S t . rechts . 648
Karlstraße 44 Mans .-Wohn ., 2 oder

3 Z. u . Zu>b., p. 1. April , N . P . 518
Kellerstr . 3 Mans .-W ., 2 Z. u. K. ;

Part ., 1 Z. u . K„ ak. ob, späte,tj
Kellerstraße 11 2-Z .-W, per 1, ApvKI
Keller str. 13 2-Z .-W . p. 1. April . 752
Kellerstr . 31 L-Ztm .-WÄhn. M vermt

Näh . Gneisenä ustr, 1b. 82 2286
Kiedricher Str . 12 2-Z .-W , i . Abschl^
_ Mtb. , sofort zu vermieten . _
Klarentaler Straße 4, Hth . Dachst.,
_ 2 Z . m.  K .. Abschl., 1. April . B4Q86
Kleiststraße 8 sch. "2-Z.-W ., Frtsp ., z.

1 . April  zu v. Nah . 2 St . r , 6M
Körnerstr . 6 2 Zim -, 1 K. Näh . 1 I.
Lehrstraße 1 2 -"Zi'm .-W ohn. zu vm.
Lebrstratze 31 Mans .-W ., 2 Zl, Ä. ul

Zub . a . gtz o, sp. N . 1 St , 764
Lvthringer Str . 34 2 2-Zim .-W . im

Preise v. 430 u. 360 Mk. aus sos,
_N . das, bet Zehner , 1 Tr . 8 Z0M
Luisenplntz 6. Stb . P „ 2 Z. u . Küche

au s 1. Ä prik. Näh . Bdh. 1. St.
Luisenstr . 49 , 2 I„ Frontsp .-Wohn ..

2 Z. u . Küche p. sos. zu vm . 755
Luxemburgstr . 6 sch. "2-Z.-W . m  ruh.
_Hause sofort oder später . 658
Luxemburgstr . 7lZ . u, K. i . Absch!7.

Stb . Frtsp . Näh . B . 2 l . 756 .
Mauernasse 12 sch. 2- Z.-W ., 1 St . r.
Maucrgasse 15, 3. Stock, 2 Zim . und

Küche sof . zu v. Näh . b. A. Lim-
_barth , Elleüboacnnass e 8, B1237
Mäüerqaffe 17Z2 . 2 Zim „ Küche, K.
Metzgergasse 14 2 Zim ., KücheZfür
, 20 M k. mt l . Näh , bei Weis 767
Michels borg 22 schöne Mans .-Wohn .,

2 Zim . ü. Küche, Glasabschlutz . per
' . April . N . Schokokadengesch. 612

Hallgarter Straße 9 zweite Etage,
Bdh. (kein Hinterha -uss , Sonnens .,
sch, 2-Zim .-Wühn . im Abschl.. mit
Veranda u. Valk ,̂ auf 1. April zu
Perm. Näh . Bart . r . ober Karl-
straße 31, 1. Etage . 436

Hartingstraße 9, Ffp ., schöne 2 Zim .,
Kü che u- Keller , zum 1. April zu v.

Helenenstr . 15, H., M s., 2 Z, , K., K.
Helenenstraße 25, H. Frtsp ., 2—3-Z -
_W . an kl. Fam . Näh. Bdh , 1. 569
Hcllmundstraße 12, Maus .,

zu verm . Näh . Laden .̂
2-8

83883

Dvtzheimerstraße 98, Mtb , L""Zim , !
Küche, Keller sofort , 300— 820 Dkk.
Näheres Borderh . i . St . l . 724

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-Wöhn,
Bdh. u . Hth, p. Apr . N . P . 467

Dotzheimer Straße 123, Mittelbä !!,
schöne 2-Z.-Wvhn . sofort . 81664

Dreiweidenstr . 6 L- Z.-W , Frontsp,
zu Perm. Näh . Part . r. 8 8642

Herderstr . 19, Stb ., 2 Z , St  N Unix
Herderfirotzc 21 , Deitenibau 3 St,

eine 2-Zim .-Wohn . mit Zubeh . per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.
-Vorderhaus Part , links . 742

Herderstraße 26 schöne 2-Z.-W . mit
Mansarde zu vermieten . 748

Herderstraße 33, Hth. D , 2-Z.-W,
Abschl, p. April . N . V . P . 744

Hcrinannstraste 9 2 Zim . u. Küche.
Hermannstr . 17 2-Z.-W . u. Z. 8 .3036

Drudenstr . 8, Mtb , 2- o. 3-Z.-W, m.
od. ohne Stall . Näh . Bdh. 1. 727

Eckernfö'rdestratze 3, Hth, schöne 2.
Zim -Wohn . Näh . P . lks . 8 3503

Hermannstr . 26 2 Zim , Küche, 1 K.
zu verm . Näh . im Laden . 1146

Wernfördestraße 12, Hth, 2 Zim . u.
K. v. 1. 4. Näh . bei Lang . 670

Herrngartenstr . 12 2 Zim . u. K. 607
Hirschgraben 4 2 Zim , Kücke Maas,

p. 1. April zsu v. Näh . V . 1. 746
H- chstättcnstr. 10 2 Z. N . V7 1. 028
Fahnstr . 16. G . Fsp , 2 Z , K. N . V. P.

Eleonorcnstr . 2 Ms .-W , Bdh, 2 Z,
Küche u. Zub . auf 1. April zu vm.
Näh . Lauaaaffe 25 , 1. 729

Ellenboqengasse 9 2 Zim . und Küche
per 1 April zu vermieten . 466

Elsässer -Matz 6. Hth. P . u. 1. St,
3 sch. 2-Zim .-Wohnungen . 83024

Jahnstraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.
2 Zim , Küche lt. Keller mit Äb'-m-
Neu Hervest. Näh . V-dh. 1. 462

Fähnstr . 36, Gth , g-r. "2— L-Z.-Wohn.

Dkoritzstr. 25 'Ms .-W „ ZÜZ. u . K. 759
Moritzstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W . aur

gl . ö, sp,. m. 24 m.  N . B . 2. 760
Müll er str. 9, P , 1. sch. M .-W ., 2 Z..

an ruh . anst . einz . Leute zu ve rm.
Nerostraße 14 sch. 2-Z.-W . m , Zub.
Nerostraße 24 Dach-Wohn ., 2^'Z . u.

K. mit Zubeh . auf gleich . 693
Ne ronr. 27, Hth. 3, 2-Z .-W, , 200 Mtz
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr . sch.

2-Z.-Wohn ung en per sos.  83604
Ncttclbcckstr.18. M . P .. 2-Z.-W . 81280
Nettelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnung

240 Mk. zu vermieten . 82266
Neuaasse 10 2-Z.-Wohn . a. Apr . 761
Neugasie 18 2-Ziml 7Mohn . z. v. 782
Niederwaldstr . 7, Stb ., 2 Zim . und
_K üche zu vermieten .
Niederwaldstraße 12, Bdh. 1, schöne

Zim, -W ohn, zu verm ._ 615
Niederwaldstraße 14, Gth , 2-Zimmer.
__ Wohn . zu vm . Näh . B . 1 r . 763
Nikolasstr . 7, Sbtz 2 Z. u . K. an ruh".
_L eute a . gl^ zu vm . N . 1 r. 764'
Oranienstraße 12 2 Zim . u . K. (Stb .s

der sos. od. später  z u verm . 765
Oränienstr . 14, V, sch. DaHn ., 2 Z.

u . Küche sofort ._ Näh . 1. St . , 670
Oranienstraße 17. Hth , P , 2 Zim,

Küche u. .Keller sof. od. spät , zu v.
Näh , das, bei Schön , Hth. 1. 766

Oranienstraße ' 22, Stb , 2 Zim . u.
Küche zu vm . Näh.  Bdh , 1. 682

Oränienstr . 54 Wohn , 2 Z ., 1 Kab,
_an ein z. Herrn z. v. N . P . I. 1110
PKiPPsbergsträße 17/19 2-Zimmer-

Wohnung , 4. Stock, auf 1. April zu
verm . Näh . 2 St . rechts. 448
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Platter Straße 75, dicht am Wird -,
Endstation der cfcfft . Dahn Unter

,_ d. Eichen, 1. Et ., 2 Zim . u^ Z. 1115
Rauen taler Str . 7, Htb, sch. 2-Z
Rauentaler Str . 8 2-Z.-W-obnung-cn

fof. ob. sVäter zu verm. Näheres
^ Mitielb . Par t., bei Blum ._ 771
Nirüenthalerstraße 9, H, sch. 2-Z.-W,
,_ per sof. ob. spät.^ N. MH._ B804Ö
Rauentaler Str . 11 2 Wohnungen . je

2 Zimmer u. Küche. ._ B 2463
ßiauentiilcr Str . 12 2 Z, K-_ 514
Rauentaler Str . 21  2 « . 3 Zim . lt, K.

auf 1. AprÄ zu verm. _ B1040
Rauentaler Str . 23 sch. 2-Z.-Wohn.,

Frtsp , zu .Dm. Nä h. 1 St . r . 1080
Rheingauer Str . 6 2 Zim . u. Küche

im Hth. zum 1. April zu verm.
^Näh .̂ dast. Vdh. Part , r ._
Rbeinanuei - Str . 16. Stb . 1. kehr sch.

2-Zim.-Wohn. Näh. Bdh. P . ,772
Rheingauer Straße 24, Hth, 2 Z.
^ Küche ui Zubehör z-u betau _ 774
Rhein str. 71, Sb . 2/2 Z, K/, K, mich

28 M. p. Apr . a. 1—2 r.  Leute . 513
tKbeinstraße 72 schöne Fspi-Wohn,

2 Zim . u. Kücke. auf 1. April an
,ruh . Leuto.ä,Rätz ^ Part . 775

Riehlstr . 6 2 frbT Z, K, Bdh. 4. 1117
Riehlstraßc 7, Hth, 2 Zim . u. K. z. v.
Riehlstraße 17 schöne 2- u. 31Z.-W/

Hth . Näh. Bdh. Part . 777
Nöderstraße 12 Dachw, 2 Zim., K. u.
^ Keil, aus sof. o. sp. Näh. B. P . 859
Röderstr . 19 2-Z .-W. such, odSch ^ 604
Röderstraße 29, P , 2-Z.-W. m. Zub.

zu v. Klos, i . Abschl. N.  t _r ._ 564
Römerberg 2, Fsp, 2 Z. u. K. sofort/
Rö mer üerg 6 2 Z. u.  K . s. o.  sp . 780
Römerberg 24, 1, 2 Zim. u . K/gl . ob.

sv. an ruh . Leute bill. zu v. 7§1
Römerberg 28/ Msd.-W, 2 Z, K/
RüdesheimerStr . 33 2-Z.-W. 782
Rüdesheimer Straße 38. Wb ., sch.

2-Zim.-W-ohn, mit Balkon, zu v.
, Hlläh. Hth. Part , rechts. 88339
Saalgasse 24/ 26 .2 Zim . u. 443
Schachtstraftc 11 schöne 2--Zim .-Wohn.

per sofort zu vermieten . ■ 677
Scharnhorststraße 2, 1 r^ 2-Zim.-W/
Scharnhorststr . 17. hint . H.. 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
Pdh . 1 S :,„ b. A. Mol itor . 8 1043

Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp , 2 Z.
u . Küche zu V̂ Näch 1 St . 8 8812

Scharnhorststraße 27 W.. bestehend
aus 2 Zim . u. Küche, zu vm. Näh.
daselbst̂ beim Hausmeister . ^ ^

Schiersteinerstr . 11, Mtb , 2-Z.-Wobn.
^N .ZP^,od.Hllbrrchtstr .,H Lad.  783
Schierst, Str.  19/H , 2-Z.-W. _ 8044
Schierstciner Str . 2g 2 u. 3 Z. 3766
Schulberg 21. 1, sch. 2-Z.-Wohn. zu
, berm . Nah. 1. Etage rechts.
Schwalb. Str . 43/ Mch-W, 2 Z. 786
Schwalbacher Straße 45, Mtb . Part .,

fribl. Mans .-Wohnung , Hth., 2 Z.
U. Küche, per 1. Apri-I.̂ ^ 1128

Schwalbacher Straße 59, Stb . Dach,
2 Zim . u. K. Nah. Laden ._

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-M.
per sofort o-d. spät,j 'u hm._ 787

Kl Schwalbacher Str . 4. Dachwohn.,
2 Zimmer u. Küche, sof. zu verm .

Sedanplatz 5. 1 l , frbl . 2-Zim .-W.
sof. ob. später zu vermieten-, 88800

Sedanplatz 6. Hth. Bart ., 2 Zimmer,
, K./ mon -atl . 20 Mk.. zu Dm, 1111
Seerobenstraße 9. Hth. 1, 2--Z.-W.

sof. ob. Zpat. Näh. Mtb . 1 l . 788
Scerobenstr . 26. H. 1, 2 Zim ., Küche.

N. b. Wenzel , Hth, 2. S t. .82 205
Ste inga sse 12, V. 3, 2-Z. -W. 1. Apr.
Stvi «gasfe,.28,2,s chöne  Dach !cg. 501
Dteingasse 34 2 Z. u . K. N.,2 ._ 700
Stiftsiraße 23 Mans .-W.. 2 Z. u. K,
. an aast . Leute, -alleiustch. Frau o.
. k-dl. Ehcp. zu vm, o. g. kl. Hausarb.
Walkmühlstr . 4 2 Z/ ü."K, im Dach/

ge schoß an kinderlose Mieter zn vm.
. Näh. Walkm ühlstraße 17._631
Wglkmühlstr . 5 große sonn. 2-Zim.-

Wobn. mit Zubeh, Ti efpar t. 701
dLaLltfer/Str , 5, Gth, 3_ r, _2-Z.-W.
Wallufer Str . 8. Hth, D ., 2-Zim - W.

nrit etw. Haus -arbeif j, u_bm. 702
Wakram str. 3 9 Zim, u . K., 1/' April/
Walramstraße .7, H,M 3 ., K . B. 1 l
Walramstraße 13 2 Zim . u . 1 Zim.

-mit Küche auf g-Hich,M vm,_ 1144
Walramstr . 20. H. 1, 2-Zim.-Wohn.

zu berat . Näh. Vdh. P, _ 83771
Walramstraße 31, Stb ., 2 Z, Küche

u . Kell, auf 1. März zu vermieten.
Näheres bei Schmidt . -83368

Walramstr . 37 L-Zim .-Wobn., Hth.
^ T-achp. sof. o-dHm,R . V, P . 82850
Webergasse, 50 2-^u. 1-Zinn -W.̂ z. v.
Weilstr . 6//B Ms.. 2iZ.-W./ sof._ 793
Wcilstr .,8 . V/D ./ 2-Z.-W. N. H. 1 794
Weilstr . 17, 2,̂ 2-Z,-W, zu vm. 625
Weitzenburgstr. 10, llrt -sp.. sch. 2-Z.-
^ Wohn. p. 1. Apr. Näh. V. 1. 83046
Wellritzstraße 6. S -tb. Frtsp .. 2 .Zim.,

Küche n. ..Keller der 1. April zu
Perm. Näh. bei Flößncr ._ 705

Wellritzstraße 23, H.. 2 Z. ü . K. 1103
Wellritzstraße 37, Mb ., 2 Zimmer
_u . Küche zu Permfeten._ 796
Wellritzstraße 41, V. 1, 2-Z.-Wohn.

p. 1. 4., mit ob. o.  Wascht ., Werkst.
o. Stalls N., Uorkstr. Z,1 . ^ _ _

Wellritzstr. 42/ Vdh., 1 Mäns .-Wobn..
Mschl., 1. Apr . R. 1. 8 8047

Wellritzstraße 57 H. 1. 2 Z. u. K. m.
_Wl.  p . L_4. zu bau . Näh. das. 797
Werderstr . 12. D./ achgeschl/' 2-Ziui .-

Wohn . 260 Mk an t  Leui -c B4026

Wiclandstr . 9 2-Z.-Wohn. sS-cikenü.j
a _l . April zu b. fN. V. P . r . 708

Wiclandstratze 15, Gth ., 2-Z.-W, m.
Ball ., m. od. ohne Werkst., per

_1 . April ._ N. Herderstr . 5; 1.  799
Wielandstraße 20, Seitenbau , 2 Z.

u . Zubehör per 1. April zu verm.
Näp , daselbst, bei Kie fer . 497

Wink. Str . 6/2rZ,- .. M —S20, 800
Wörtbstr . 26 Mans .-W.. 2 gr . Zim.

u. Küche zu vm. Nah. 1 St . 80l
Yorkstr. 8 2 Zim . u. K. fof. 83052
Norkstr. 22 2-Z. -W. p/1 . Apr .. 82615
Aorksträße 27, Hochpart., 2 Zimmer,

Küche, Bad , Mans ., 2 Keller auf
1. A,vr?Hz u,bm . Näh. 8 r.  566

Zietenring 3. H., 2 Zim. u. Küche p.
I. April . R. bei Geron , H. 2. 8 2383

Zietenring 6. Hth, L-Zim.-Wöhn. u.
Zub . zu vm. Näh . das.̂ Lad. 802

Zietenring 8, Hth. Ms/, 2 Z , Küche
, . per 1. AvviHzu be rmieteu ._ _ 554
Zimmermannstr . 6. .G , 2 Z, K, 484
Zimmermannstratze 10, Hth, schöne

2-Zimmer -Wohnung ., 8Z053
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Lorcleh-Ring 10, Hth, P . M2V0
2 Zimmer u. Küche, Frtsp , M verm.

N. Metz«. Müller . Röderstr . 88. 684
3 Jlmmev.

Aarstraße 27 sch. 8-Zim .-Wohn, Bad,
Ball ., G-as . wegz-ugsh. auf 1, April
zu verm,_ Näh. Be hrens , 1. 8  3505

Aarstrqße 28, 2. 3 Zimmer , 1 Küche,
Balkon, Mans , 2 Keller, p. sof. od.
1, Avril zu vm. Näh. Part . 1009

Wesicndstr. 3 2-Z.-W. N. 3 r . 8 412-2
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim . u.

Kücke zum 1. April, Dachst. 2 Z.
u . K, sofort. Näh. Vdh. 1. 83048

Westeudstr, 20. Oub, 2 Z>, K. 83040
Westondstr. 21, Gth , 2-Z.-W. 8174S
Westendstr. 87 2°Zimmer -Wo-hu.ung

b-ill-iq zu vermietest. 81522
Westendstr. 39 2-Z./W, H, h. 83050

Aarstratze 60 sch. gr . 8-Z.-W, 1 M'
2_  Kell, Preis 450 Mk. 804

Adelheidstraßo 63, P, . 3 Z. u . Z. für
einz, Herrn rc., a . Bureau . Rah . 1,

Ädelhoidstraße 67 3-Zim.-Frtsp .-W.
^ per sof. od. 1. April Au vm. 1112
Adelheidstraße 82 3-Ztm.-Wohnung,

Balkon und Zubehör per sofort
od, 1.̂ Sl-pri-l. Hlkäh. 2, St , 808

Ädlerstr. 19 sch. 3-Zim .-W. sof,_ 810
Adlerstraße 20 3-Z.-W, Part , per

April od. spät . N . Ädlerstr . 18, 1.
Ädler strafio  31 3-Z.-W. zu vm. 541
Ädolkstr. 1, Stb , 8 Z.-u. K. zu verm.

Näh. im Spcdi-tionsbu -reau , 811
Adolfstr. 7, Stb . 1, .3 Z, Zub . u. gr.

Veranda, Näh. Stb . .3 St . 860
Adolfstraße 8. Gth . 1, 3 Z, Küche.

Mans . 2 Kell, fof. od. 1. Avril
zu verm. Näh . Hth. 2 St . 812

Albrcchtstr. 6, H/_JS, 8 Z. . .1 K. 308
Albrechtstr 28 P .-Wobn, 3 Z. m. all.

Zub , sof. stch sp. Näh. 1 r . .813
Älbrechtstraße 38 3-Zim.-Wohn. mit

Zubehör per 1. April , Part . u.
2St.  Ei -nzus._ 10—-12 Uhr._ 814

Am Römertor 7, Lang, 3-Zim.-W,
, «ccia-net für S chuhm, z-u verm.
Arndtstraße 1 schöne 3-Zim.-Woh-n.

zu verur._ Näheres ' Laden._ 815
Arndtstr . 5 8-Zrm.-Wohn, der Neu¬

zeit entspr , m. 2 Balk, Bad , Küche,
Gas , elektr. Licht, 1. Et , sof. od.
später . 3. @1, per fof. öd. spät, zu
vm. N. 1. Et . I. o. Bur . P.  816

Drudenstraße 9, 3, 3 u. 4 Zim . zu
vermieten . Näh. Î rechts. 838ov

Drudcnstr . 1vpB . P ., 3-Z.-W. a. gl,
Eckernfördestr. 3, Hth, schöne 3-Z.-
_Wohn, _ Näh. Pa rt , li nks. 8 216
Eckernfördestraße 12 3°Zim .-Wöhn.

m. Bad u. Mans , 1. St , p. 1. April
__ g;t verm._ Näh. bei La ng. _ 834
Elsässer-Platz 6/ P-art , 17 n. 2. Et ./

8 schöne, der Neuzeit entspr . 3-Z.-
.Wohnungen zust»ermfeten . ^ 83064

Eltv / Str . 14. M, gr . 3-Z/-W, 400 M
Eltviller Str . 19/21 — Ga-: t-en-An-

lagen — gr . komf. 3-Zim .-Wohn
m. b-cs. Gardero -bezim, kompl. Bad
U. freiem elektr. Licht in 2 Zim,
an kl. Fam . v. erwachs. P -ers. N. b.
Mach das, 10— 12, 1— 4 Uhr. 553

Villa Emser Str . 57, 2, 3 sch. Zim.
m. Zub . u. Ga-rten z. 1. April ö-d.

_fr üh,  z . vm. Ernzus., v. 11— 1 Uhr.
Emlcr Straße 69, Hochp, 3 Zim . u.

Zub . auf gleich' od. spät er. 888
Faulbrunnenstraße 10 3 Z. u . Kücku

per 1. April z-u b. N. 1 r . 839
Feldstraße 22 9-Z/-W. mit Abschluß
_ji.  eifl . Klosett, zu vermiet en. ' 664

Frankenstraße 4 schöne Dachw, 3 Z.
und Küche, zu bermietech 88065

Frankenstr 10 Wobn, 3 Z. m. Zub,
1. April zu b. N. Ladem ^ 88066

Frankenstr . 13, H, Dchw. N, P . 83667
Fronkenstratze 16. Dorn , sch. 3-Zinu-

Wohn. zip vermiete-n. 83088
Frankenstr . 23. n Bi-Smarckr, Vdh,

1, Etage , sch. 3-Zi-m.-Wohn. p. Apr.
Frankenstraße 24 eine neu Hergericht.

3-Zim.-Wohnuna per sofort oder
__1, Apr. N. bei,Göbel .,P ._ .83669
Friedrickstr . 8, Hth. 3, 3 Zim , Küche

rof. od spät, zu vm. Näh. daselbst
_bei - Bremser, _ _ . . _ 841
Goisbergstraße 18 3-Z.-Wshni zu bat.
Georg-Auaust-Straßc 8, Vdh. Pari,

3-Zim.-W.ohu. per 1. Ap ril . 830,0
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Zim .-W.

wöbst Zub . N. Norkstr. 13. 83071
Gneisenaustr . 11 s. sch. 3-Z.-W/504
Gneisenanstraßc 16 schöne8°Zim-m-er

Wo-Hnun« billig zu ver-inieten . Näh.
^daselbst bei Nitzsche.i_ __ 475

Gneisenaustraße 20, Hth, 3-Zimmer-
Wöhn, z. v. Näh. V.  P . r . 88072

Vachmaperstraße 10 3 Zim.
_zu verm. Näh. . Gartenh.
Bertramstr . 12, 2. 3-Z.-W,
Bertramstraße 22, Hth, 3-
. 800 Mk.. Näh. Vdb. 2 1
Bierstadter Höhe 56, P , sch

m. Balk, p,,I ^ Apr. » L2
Bismarckriug 2, 4, schöne

evt. 4-Z.-Wohn, mit Ba-d
an ruhige Mieter zu v
Näheres dajolbst 1 St . l.

Bismarckring 11 schöne 3-.
ol. Li cht, Ba d. 2 Volk, f.

nt. Zub.
817

620 Mk.
Z.-W-olm

820
. 3-Z.-W.
r . 821
mod. 8-,
xt. Heiz,

ermicten.
_ 81561

Z.-W-oh-n,
520 Mk.

Bismarckring 22. P , 3 Zim. mit Zu
stehör auf 1. Ap ril zu vnt._ 830-54

Bismarckring 42, Mtb . 1 schöne3-Z -
Wob-n . mit Züb. Näh . P . 8 591

Bleichstr./15,^Ĥ . 3Zch.. l. K, Apr.,822
Blücherpl. 2. 1, 3 sch. Z, Ba-d-ez. u.

r . Zub-eh. v. April 1011. Näh. das.
h. Weise. P , o. Adelbeidstr. 14. 824

Blücherstraße 7, 1 r, 3 Z«n. u. Zu¬
behör per 1. April zu verm. Näb.
Bismarckri-ng 26, 1/links -_ 88055

Blücherstraße 19/BÄ , 3-Zim.-Wo-hn/
sof. odMpäter R. P . r ._ 825

Blücherstraße 30, 1, Z-Ztm.-Wohn.
mit 2 Balk. u . reich!. Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Näh. das. Part,
od-er B ert ramstr . 17, Laden . 83069

Blücherstraße 36,H,,ichöne/3ZZim,,W,
Blücherstraße 46 Vdh.. sch. 3-Z.-W.
, p. sof. Pr . 520 m:  N , das. 823210
Bülowstr _ 4, Vdh/ 3-Zim -W. zun,

1. April zu vm. N.ZLdh. P ^ r . ^826
Dotzheimer Str , 63, Mtb , 3-Z.-W.

sof. oder sp, zu verm. 83060
Dotzlieimer Straße 65 8 Z. u. K, mit

Zubeh, per Aptil zu vm._ B3061
Dotzheimcr Str . 74 3 Zim/ ' mit Zub.
_ -per 1. April zu verm._ 83062
Dotzheimcr Straße 75, Mittelbau,

eine 8- u 2-Zim.-W, mit Zstbed.
Näh / Hth. 2, bei Buckart ._ 491

Dotzheimerstr. 98, V, 3 Z, K, Keil.
sof. 29-0 Mk. N. 1 St . li 827

Düst,Hein,eritr. 98, Mtb , 3 Ä, K, K.
sof,/ 400 Mk. N. Vdh. 1 lks. 828
Dotzheimer Str . 105, B, mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich pH
später  zu vermicten . 826

Dotzheimer Straße 109. Vdh. Part,
3' Zim , mit reicht. Zubeh, sowie
8 Zim . usw, im Mittelb . p. Ävr.
N. bei F . Bahn , Bdh. 1 S -t . 830

Dotzheimer Straße 110, Part , eine
3-Zim .-Wohnung , zwei Balkons
Äade-Einri -chtung ■zu verm. Näh.
daselbst H St , bei Wo lf.  8329

Dotzheimer Straße 1.24 gr . 3-Z.-M
_sofort od später billig. _ , 831
Dotzheimer Str 150, Frtsp , 8 Zim.

u . K. per 1. April .' 82474
Drudenstr . 5. B P , 8 Z. 1̂ 4. 880 63
Drudenstraße 8 '8- o. 2-Zim .-W, mit

od. ohne Stallung . N. V. 1. _832
Dändenstrahe 8 '3 Zim. u. Zubeh. tm

Vdh, zu vm. Näh. Bdh. 1. 833

Gneisenaustr . 21 gr ./3 -Z.-W._ _842
Gneisenaus tr . 23  3 -Z.-W/ N. 2. 88073
Göbenstraße 5, Mtb , schöne 3-Zim.-

Wotzn. R. b. Kipping. V. P . .8 3074
Göbenstr. 12. 1 u. 2, ie 3 Z. m. Bad.
^Rah . bei,Tritt -Ier, Hochpart. 843
Göbenstr . 17, Mtb . P . HZ , K. u . Zb/

a. 1. Apr. N. V/P , Walthe r. 844
Göbenstr. 22 3zZ/m.-Wohin _ 83075
Göbenstraße 21, 3, schöne 3-Z.-Wohn.

mit Zubeh. austst. April bill. 83545
Göbenstr. 23. 2 l, Sonnens , 3-Z .-W,
^Erk , /B . N. Sch.a-rnihorststr.̂ 6. 1„ v.
Göbenstraße 26. 1, 3 gr , 1 kleines

Z, Küche u. Zub , 1. April ._ 83076
Göbenstraße 32 3 Z, K, im i . St,

n. Mans . per April zu vm. 81284
Goidgasse 16 3 Z. per 1. April 191!

zu verm. PreisJ560 Mk. 845
Gustav-Adolsstraße 3-Zim.-Wohn. nt.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres Platter Straße 12. 846

Häsnergasse 17, Bdh. 3, 3 Z, K. aus
1. April , Näh.ZSchenglerladem

Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3-Z.-W,
Küche, 2 Balk , Bad, Keller, Mfd,
auf 1. April zu Perm. Näh . Hall-
garter Straße 1, « , Ricolatz. 847

Klciststr. 15, 1 St , el-eg. S-Z.-Wohn.
per sof. od. später zu verm. Nah.

_Wielandstraße 13, P ar t. .609
Lehrsträße: 1. 3-Zim .-Wohn, zu bin.
Loreleyring 5 2 3-Z.-W-ohnungen zu

vermieten . Näh. Loreleyrin -g i>
Hinterhaus/Parterre -, 830 83

Lvreley-Rinq 5 3-Zim .-Wohn. 308
Luxemburgstratze 5, 2. Etagc/schone

3/Zim .-Wohnung , mit reicht. Zub
per 1. Apr il au vermieten . 860

Westendstraße 18, H. Dach u . 1 St,
schöne S-Z.-Wohn. auf 1. Apml zu
verm. Näh. Bord-erh. 1 St ._ 83095

Westendstr. 20. Gth , 3 Z,  K . 83096
Westendstr. 28 3 Z., K, 2 K, B,  G
Wcstendstraße 42 g-Z.-Wohnung m»

2 Balk , per iMllpril ^zu b. 81166
Wielandstr . 9, V, 3- od. 4-Z.-W, der

Neuzeit entspr , sofort zu verm.
Näheres Vorderhaus 62»

Marktstraßc 14, Ecke Ellenüögcngasie
hübsche Frontspitz-Wohnung,
Küche, nebst Zubehör , per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen tm
Eckla-den bei ^Petcr ^ Quint . _ 861

Metzgxrgasse 21, 2, 8 Z. u. Zub , neu
h-evger.^Zllah.ZZr-abcnstr .̂ W, Och«.

MlÄelsberg 8 3-Zim/-Wöhn, Stb . 1.
mit od. ohne Werkstatt od. Lagcrr,
per 1, April zu vermieten.  613

Michelsberg 21 sch. 3-Z.-W, K, M.
u.,K . ZN. 1 St . 2 l . .Mans . zu vm.

Michelsb. 26ZZ iuneiuander -g. Z. u. K.
Moritzstraße 17 ist eine 8-Zimmcr-

Wohn. zu vm. Näh, i. Lad. 7o8
Moritzstr. 62, Hth// Fsp.-W, 3 Z u.

Zubeh. aufZ . April zu v. 10c
Mühlgasse 17, H, 3 Z/ZK , Zubed

per !. Apr il . Näh. Eckladen,_ 863
Nerostraße 26, 1. Etage , 3 Zim , K,

2 Mans , per 1. April gu_btm _ 864
Neugasse/l4/,3 -ZMMLtb . „ dZ,lZSr.
Neugasse 18. Vdh, s. helle 3-Z.-Wohr.

zu vm. Pr . 450̂ 80, Mk,_ 1126
Nerostraße 27, H^ Fs, 3 Z,HA, , 300
Niederwaldstr . 5,^H^ 3-Z./W^ L-AZ>65
Niederwa ldstr. 11, 3, sch. 3 Z.-W, Ap.
Niederwaldstraße 55, im 2. u . 3. St,

schöne S-Zim .-W-obn. per 1. April
zu vermieten . Näh. d-as. Parterre,
be/Offermanns . 83085

Öranienstraße 23, Mtb . Part , 1
8 Zim , Küche u. Zub , p. 1. Aprtl
evt, mit Btcrkellcr , zu 'v.  488

Oranienstr . 25, Hth . P , 3 Z, Küche,
ev. 1 Mans ., <l  AtMl J _._b. 866

Oranienstr . 35. B. P,  8 -Z.-W. 1. 4,
Oranienstr . 42. Hth, S-Zim .-W. vor

1. Apvil. Näb . das, b. Dorr . .6696
Pkilivvsbergstraße 23 schöne 3-Zim.868Wohn, gleich oder später ._
PhttiPPSbergstr . 49, 1, 3-Zim.-Wohn.

zu vermieten . Näh. Villa Anna.
Platter Straße 75, dicht am Walde

Endstat . d. Elektr . Bahn Unter den
Eichen. 3 Zim . mal .Zubehör . 870

Rbeingäuer Str . 26 sch. gr . 3Aim.
.W Hm 3. Stock per 1. 4. 11. 8 8c>06

Rheinstraße 88„ , -Ziunn «r-W!ohnung
mit Mansarde , 2 Kell. und Balkon
per^ 1/HllipriI,z » vermietcn

Nhetnstraße 99 Kr'tkb.-Wobn, 8 Z. u.
K., im Abschl. Näh. 1 St . r ._ 8t 1

Riehlstraße 4 sch. 8/Zim -Wohn. 88

Hallgarter Straße 8 gr . schöne 3-Z.-
Wohu. im Hth, P. 1. April 848

Hartingstrahe 7 3 Z. u . K , 460 Mk,
_gu berm. Näh, b. Schün-b-ach._ 849
Helcnenstraße 17. i . zweimal 3 Zim,

1. Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., fof. bill. zu verm . ^ 8 351

Helenenstraße 24 schöne 3>Z.-W»chn,
Bdh. u. Mb , der Neuzeit entspr,

___jjcr 1. April .̂ Näh. Vdh. 1 St . r.
Hellmundstraße 6 Z-Z.-Wohn, Bdh,

3 St , mit Balkon u. Mans . per
1. April zu verm. Näh. P-a-rt . 200

Hellmundstraße 12, 3, 8 Z, Küche,
Kabinett u. sonst. Zub . p. 1. April
zu Perm./ Näh.Hm Laven. 851

Hellmundstraße 56, Gth , 3-Zimmer-
Wohn. zu vm. Näh^ 2 r ._ 1136

Hcrderstr . 2, H. Dach, schöne 3,Z .-
Wo-hnH nu,2H m. N. V. 2. '600

Herderstraße 7. Vdh, schöne/3-Zim,-
Wohn, 3. St , per 1. April . Näb

__ bci ' Fr .- Dörr , Bdh, 1 r̂echtH 853
Herderstr . 9 3/Z .-W./B . P/ o. 1. Et/
Herderstraße 11 3-Z.-W. m. Werkst,

im Hth, .sofort zu verm iet en.  _
Herderstr . 23. P . o. 1, 8-Z.-W. 854
Hermannstr . 1*7 3-Z.-W- u. Zb. 8 8077
Hermannstr . 21 3 Zinn u. Küche zü

vermieten ^ Näh .H .Zstock-_ 83078
Hermannstr . 26, V. 3. 3 Zim , 1 K,

1 Kell, 1. April . N. i. Lad. 855
Hirschgraben 5 3 Zim. und Kücke

per 1. Ap ril . Näh . 1 lks. 856
Jühnstraße 22, 2, schöne 3-Z -
. Zubckh. per 1. April zu vevna. 1100

Jahn .str. 42, H/ D ,̂ :l-Z.-Wohn, bill,
JvÜänniSberger Str . 4 8-Ziin .-Wohn.
,,mit Zub , Part , zl» be rm. , 857
Käiser -Friedr .-Ning 6, 1 sch. 3-Zim.-
, Wohn, per 1. Ap ri l. N. P . 81803
Karlstraße 6 sch. aer . 8-Z.-W. zu vm.
Karlstr . 38/ M . V, 8 Z u . K. N. V. l.
Kellerstraße 7 3-Z.-Wohn, per^ April.
Kicdricher Str . 9, 1. 3-Zim .-Wohn,

gleich od. später  zu vermie ten . 850
Kirchgasse 17 ' 3/Zimmer ° Wohnung

zu vermieten . 583
Kirchgaffe' 19 Wohn, 3 Z. u . K. im

2. St ., a. al s Bureau zu verm._
Klare,italer Straße 8, 2. Etage,

große , 3-Z.-Wohn, mit Bad . zu
_ver m. Näh. P art , links ._ 830 81
Klärentäler Str . 8 sch. 3-Z.-W. mit

Zubeh, Vdh,, Näh^ H, J5 . 83082
Klciststraße 11 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Küche, Veranda , Speisck, Ba-d,
Mas , elektr. Licht und Zubehör , p.
1. April zu vermieten . 447

Riehlstraße 7, Stst , 3 Z, K, 1. April.
Rieblßr . 13. Mtb . 1. 3-Z.-W, 1. Apr.
Riehlstr . 27̂ Hth, 3^Zim. sof. 875
Röderstr . 4 sch. 3-Zim.-W. im 1. St.

auf gleich od er spät er zu. vm, 876
Röderstr . 26, PZ/herrsch . 3-Z.-W. 662
Nöderstr/ 26, SH 8-Z,-ZV,ZApH 877
Römerbera 7, V. 1 « t, sch. gr . 3-Z.-

W. m. Zub . zH .,Apr .,zu v, ^ 878
Rön-erb. 22, FH , 3-Z/-W . N. L, 505
Römerbera 27. Nenb-a-u-, 8HA , H K^ .
Noonstraße 5 3 Zim. u . K. a. 1. Nvtil

3lL ^ernt ._ NälA 1 I. _ _ -B BOS<
Roonstr . 16 Fsp//W,/3 Zim , K,Her

1- 4. iu berm. Näh. Part . 8 3728
Rüdesheimer Str . 29. 2, «leg. Wö/hn

v. 3 Zim . nnt reich!. Zub , a. Apri,
zu vm. Näh. Bauburoam _ 489

Z-Zim .-WRüdesheimer Straße i0_
Schachtstraße 30. Bdh. 2. 3 Zim. u.

Kücke. Preis 360 Mk, sos. oder
1. April zu vm. Näh. 1 r. 730

Scharnborstßraße 4 schöne
Wohn.. Näh, 3 links . .

3-Zim.
83080

Scharnborststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn
per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 S t. rechts. _ ; 8 353

schöneScharnhorststraße 31 schöne Part.
3-Zim.-Wohn,auf 1. April zu v-er-
nrietvn. Näheres chHin-ks._ ,870

3 Zim . u. KScharnhorststr . 34, 3,_
Scharnhorststräße 37. 1. mo-d, 3-Zim

Wohn, zu Perm, Näb. B . l. 880
Schicrsteiner Straße 11, 3, Pracht,

volle 3-Z.-Wohn, mit kompl. Bad
_Näheres Part , links . 881
Schiersteitter

zu verm
„traße 11, Gth , 8 5
Näh/ Vdh. P . 882

Schicrsteiner Straße 20, Mittelbau,
3 Zimmer ,u . K. ,z . J8 Av ril,  883

Schwalbacher Str . 29. Vdh, schone
3-Z.-W. zu v._ R. Konditorei . 4SI

Schwalbacher Str . 33 schöne 3-Zim .-
Wohn, mit Zubehör auf April zu
verm. Näh, bei Lorenz. 884

Schwalbacher Straße " 41 3-Zimmer-
_Wohnun a, Mtb.  zu,vermreten . 81"
Schwalbacher Straße 53 3-Zimm-er

Wohn, mit Zubeh. N. M. P . 187
Scdanstraß e 6 3 Zim . u. K. z. v. 885
Sedanstraße 7, Bdh. 2. St , 3-Znn

Wohnung mit Zubeh. billig. Näh
daselbst i .,St . bei Rau, ._ 8 3090

Scerobenstr . 8 sch. 3-Z.-W, 2 Ms, zu
vm. N. Scerobenstr . 10, P . 83091

Scerobenstr 15 schöne 3-"Zim.-Wohn.
^ zu vm. Näh, im Laden. '83092
Scerobenst r . 24, H. D , 3-Z.-W. 350
Walkmühlstr. 10, Gth . -Fsp, 3 Zim . u.

K. vcr 1. April . Näh , Gib . Pa rt
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim,-W.
_auf , gleich ckd. spät, zu vm. 83093
Walramstraße "6 3-Zim .-Wohn. mit

Zubehör billig zu verm.  8 2687
Webergasse 56, 1, 3 Zim , Küche unv

Zub , her 1. April zu verm. 886
Weilstraße 7, Dachst._ _ _ 71. 3-Z. W. an

ruh . Fam . äuf gl. P r._24 Mk. 661
Weilstr . 15Zchöne 3-Z.-W, sof. od. sp.
Wellritzstraße 22, Hth. 1, sch. 3-Z.-W.

per 1. 4. N. Kühn, Hth. 2.  83860
Wellritzstr. 37, Mtb, 3 Z ,̂u . , 888
Westendstr. 15 3 Z. u . K, Hth. 8 970

Wiclandstr . 9 3-Z.-W, m. od. ohne
' erkstat-t . im Hth, aus 1. April zu
verm. Näh. Bdh. Part . r . 889

Wielandstraße 13 cl-eg. 3-Zim.-Whn.,
' St , der Neuzeit entspr , ,orortl.

, od.Hvat . Näh, das. Part. _642
Wielandstraße 20 elegante hcrrschaftl.

3-Zim .-Wohn, per 1, Avril zu bin.
_ Näh. Stb . 2 S t , bei Kie per. 'Sgg
Winkeler Str - 8 8--Zim .-Wohnuns

im Hint erhaus  z u verm.  vor
Winkeler Str . 9, Neubau , clcg. Wohn,

von 3 Zim . u . Zubeh. mit kompl,
Bade-Einrich-tungen auf April od.
früher zu vermieten , 891

Wörthstraße 5. 2, 3 Zimmer , Küche.
Keller per 1. April 1911 zu verm,

_ Näheres Kontor im-  Hof ._ 584
Wörtüstraße 23, 3 r , schöne 3-Znn,-

Wohn. mit Balkon zu verm. Nab-
Kr-erdelstraße 7. 4 ‘?

Borkstraße 7^sch. gr. 8- u 4-Zim.-W,
lSonneniertei nnt reich!. Zub . pe.
Z.Hl .prUAillia zu verm. 82224

York st raste 10 3-Z.-Wohn. per sofortoder Iväter . Näh. 1 St . l . 8809?
Aorksträße 23, 1. 3-Z.-W. m. Zuber

zu verm . Nah, da selbst. 80.
Aorksträße 25" schöne 8-Z.-W. P. ?ipr-

zu verim, Wh . im^ ckad-en. _ 80»
Aorksträße 33 schöne 3-Z.-Wohn «.

Zub . für 500 Mk. zu v._ _Blö43, -
3/Zim .-Wohn. zu verm. Pr . 460 Mk-

Wb .,Dambach- tal 2,  Part . _ 1101
Schöne 3-Z.-Wohn, mit Balkon, alle

Zim. nach der Straße , vm Eckhaus,
per 1. 4. zu Verm. Preis 5o0 SKI-.
L>charnho rstst raße 12. Spi elmann .̂ .
- - ' so;Eine 3-Zimmer -Wohnung, per
oder 1. April zu vermieten . Nah-
Schul-aasse 7, Laden._ __-- - . - - ebstSchöne 3-Zimmer -Wohnung nebst
Küche lPart .) p. 1. April 1911 3*
verm. Näheres stiftstraße -0.
im Laden.

An der Kurpromenade n . Sonnenb -erg
veiz.. M'ttt-en in Garden oefindn»
3-Z.-W.. 2 Tr ., zu v. Näb. b..H:riM

HWalkmüh Istr. 47. Tel . 3599. 895
Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit, Küche,

Keller n. Mansarde per wiort od.
später billig zu vermieten . .Nab-
?>orkstraß-e 29, 2 r „ od. Mauritius
ßraste 7, Par t , ' 1' 3» -̂

Mit Nachlaß gebe menve groye 3-.n-
Wobn, 1 Et . nahe Rinykirchc, w-
Berictz. ab . A-nfr -ag-eu u. H. M
Tagbl .-Zweigstelle, Bis-marckr. 29,

4 Zimmer.
Älbrechtstraße 10. 1, 4 L'-m, Bq!!-,

Küche u. Zubehör per 1. April zu
verm. Nah. 3. Stock. _ 4 .6

Älbrechtstraße 18, Ecke Adolfsalle-e ist
der 2 , Stock, 4 Zim , mit Zubehör,
-auf gleich oder 1. April zu v-crm-
Preis 850 Mk., Näheres da-soM
beim Hausmeister ._ _ 68V

Älbrechtstraße 36, , 1. oder 3. Stoa.^ A O/tn Am 1111,rt 21tschöne 4-ZlM.-Wohnung zu verw
Einzufeheii vorm . Näheres be
Fr ,̂ R-au-cĥH)iöderstvaße 38.  8W

Älbrechtstraße 46 sck. 4-Zim.-Wohn,.
2 Et , s-ost -od.Hpät ^ zu,vcrm .,89<

Bertramstr / 4. 8. 4-Z.-W. f- 620 M - ,
vcrbältnissehakb. los. N. Lad. 898W

BiSmarckring 19, 2. St , gr . sch. 4-Z--
Wohn. m. 2 Blk, Bad , Kohlen-auZ-
p. i . April . ^Näb. 1 rechts. 891

Bismarckring 29"2 schöne 4-Zimmec-
Wohnungen mit Balkon u. ZubeH
zum 1M'lvril zu vermiet en. Bio»

Blücherplatz 6. 1. 4-Zim.-WohnunS
nebst Zubehör aus, 1. April zu VM-
Näheres dastlbstHßartz ._ 831 b*

Blücherstraße 25. 1. Sonnens , scköße
gr . 4-Z.-W. Näh. 3 lks._4 -4

Bitlo wstr. 3 I/Zim/Woh n.JiLM®
Kl. Burastraße 10, 1. ick- 4-Z.-W-

GasHElektr.^V. M
Dambachtal 45 iErdgeschoßi 4-Z'M-k

Wohnuu-g. u. Zubehör,per 1. 4. i»
zu Perm. Näh, daselbst.  H '8-

Damüachtal 47 sVillai , Parterre,
4 Zimmer , Küche usw, p. 1. Apru
zu verm. Zu erfragen G-ersberg»
str-aße 4.,Part . rechts._ __ WZ

Dotzheimer Str/25 , 1 I. u. 2 I, je ein«
4-Zim.-Wohn. mit Erker u. Dal . -.
Bad . Küche. Sv-eisek, 2 Mans , zwei
Keller p. 1. April vreisw,
das. u.Hm Kolonlalw .-Lade-n. W

Dotzheimer Str . 41, 2, sch, l -Zim.-S-
mit Balkon u. Zubeh. zum 1, Api '»
-u vermiete n. Näh. 3 st . r.

9
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Niede
-̂ .4-Z

®f)t]

•ftte

Dotzheimcr Straße 62, 3. Stock, sÄ-
4-Zim.-Wohn, neu herg-er , zu vn>-
Näheres bei Hausmeister SPtcH
Hinterh . 2 Tr . ' 8 8oh

Dreiweidenstr . 4. 1. St , 4 Ziinmot
mit reich!. Zub. per sor. od. sMst
zil vm. Näh, das, b. Schl ni k.

Drudenstr . 1. Ecke Emser str , sch.-
_4 -Zini'Mr -Wohn. p. 1. APrrl . 906
Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z/

Wohn , freie Lage , der Neuz . end
, sprcck, p. April . N.  P , l,_ 83W
Elsäffer -Platz 6. 1, u . 2. Et , schivW
_d . Neuzeit entspr . 4-Z.-W. 83W -'
Emser Str . 49, Billa , 4 Z, Bad , cl-

Licht usw, Sonueus , 1. Äpr^ 114.2
Ems. Str . 89/ P/ / 4—5-Z.-W/ MW
Erbach. Str , 4 herrsch. 4-Z.-W, 2 Bll .«

Erk, B. u. r . Zub. Näh. P. _ ?0J
Fricdrickstraße 39 schöne 4°Z-im.-W,-

Bad . Balk, Gas , El , v. d. 1 Zun-
(möbl.j v. D-auerm . g. w, bew. bl"

_a . 1. 4, ev. früh . Au vm. Näh, 3 ll-
Friedrichstraße 57, 1, sch. 4-Zim.-28.̂-

ev. 6 Zim , auf 1, April . Näheres
daselbst bei Schramm . 8310-»!
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Gneisenauitr . 11 s. sch. 4-Z.-W. ,503
.Gneiienauftr . 15 4-ZZW-. B31 04
Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z. p.1 . 4.  908
Saethestraße 18 gr . sch. 4-Z. -Woh n.
Wllgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. Sr ..
_t>er 1. Ap riJ. Näh. Part ._ 909
Haügarter Str . 5 sch. 4-Zim.-Wohn.,

1. Et ., der Neuzeit entspr . cinger .,
.̂ P. 1. April . N. P ., Forst . » 3113

Herderstr. , 4-Z.-W. N. 1. Et.  r . 529
Herderstraße8, 3 St ., 4-Zim.-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
derm. Näh. K. Petri , Laden. 910

berderstraße 23, 1, 4-Zim.-W. zu v
^Nähe res Parterre rechts._ 911
Herderstr. 27. 2. St .. 4-Zim.-Wohn.
.̂Näheres 1. St ock._ 912

Zähnstraße6, 1, 4 Zim. m. Zub. per
1. April 1911 m  verm . Näheres

^Zingel, Hallgar ter S traßeD!, l ._
Kaiser-Fried r.-Ning 6, 8, sch. 4-Zim,-

Wohnuna mit Zubeh. per 1. April
^u vermieten . Räch. Part . B1802
Kaiser-Friedrich -Ring 8, 1, schöne
^4 -Z.-Wohn. per 1. April _ 913
Karsrr-Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Zubehör auf sofort
^od . spät , zu vm. Näh. P . l. 914
Karlstr. 31 sch. 4-Z.-W., Bad , Balk.,

fz„ r . Zb., n. Heng.  915
Karlstraße 33 schöne 4-Zim.-Wohn.

Zub . im 3. St . a . 1. April . 916
Karlstraße 37, Part . od. 1. St ., ger.
-_,4°?>.-W.. Zub , Näh. 1. S t. l. 512
Karlstr. 3g, 1. sch. 4-ZÄU.-W. sof. od.

spät. z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mttelbau 1. Stoch. 917

äSiftim , Ecke Albvechtstr., 4 Zim.
Zub. v. 1. April . Näh. P . 918

Kll eöstr. 11, Bdh. Fsp., 4-Z.-W. z. b,
Kirchgaffe 11 4 Z. nebst Zub. zu vm.
-^ Näheres bei Bischofs. _ 919
Kleiststraße2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

N. b, Hausmstr . Peez . 920
Klriftstr. 2, 1, sch. 4..Z.-W. a. 1. April

vm. 9/ b. Hausm . P eez. 745
Körsterstraße4, 1. Etage, 4 Zimmer,

K.. Bad . 2 Ms ., 2 SM ., 2 Balk..
^Ga s , elektr. L„  so sort . Näh . P . l.
"ahnstraße2, 1. Etage, 4-Zl-Wöhn.
-̂ .zu verm.  Einzus . nachm. B3107
^ehustraße4 schöne4-Zimm-er-Wohn.

mit reichl. Zubehör aut 1. April
-19 11 zu vm. N. das, im  L ad. 928
Avreketz-Ring 5 4-Zim .-Wobn. 316

lemburgplai! 3 geräumige^ -Zim.-
Wohnung. 8. Etage , per 1. April
Zu verm. N. das. od. b. schramm,
Mielandstraße 5-  924

fräße 12 4 Zim ., Küche u. Zb.
^1 , April zu vm. Näh. 2 Tr . r.
tichrttstraße20, 3. Stock, 4-Zimmer-

Wohnung sosort oder spät, zu vm.
-- Näh. P art ., bei He rrn Jgh n. 5969
Mauergasse 3/5 4 Zimmer. Küche u.
^Keller zt̂ verm. Nah, im Laden.
Wauergasse 12 schone 4-Zim.-Wohn.
Mauritiusstraße 1 4 Zim., Küche,
> Keller, Mans . usw. per 1. April

oder früher . Näh. Mauritrus-
Mtr aße 1, Ledcrhandlung._ 643
Mrrißstr . 15 4 Z. u . Zub .. 1. St ., p.
zW-, AprA. Näh. 1 St . links.  925
Mvritrstr. 15 4-Z.-W. m. Zub ., 2 St .,
-L ?r 1. April . Näh. 1 St . l. 926
Moritrstraße 40 4 Zim .. Küche, Kell..
i-L . Stocks zu vm. Näh. Part . 927
'ierotal 8, 3. Et .. 4-Z.-W. u. Zub .,
kLer rtralh ., elektr . L. Näh. P . 468
^Ugasse 19 sch. W., 4 Z. u . Küche, z.

^1n, ?lpril . N. 'Weinrcst . J aco bi . 928
«ederwaldstratzc 6, 1, nächst Ring,

>^5Zrm.°Wohnulng per 1.  April.
Nikvlasstrasc 24, Sout ., 4 gr . Zim.,

Ästche usw.. aus 1. April zu Perm.
Nah. G. Adler , daselbst. Anzusehcn

j--don 10—12 u. 3—f> Uhr. 929
^ranienstraße 54, 2,  4 Z., K- u. Zbb..
tz-peo 1. Apr zu b. N. Pr l. 93«
^Eppsbergstr . 4 4 Zim . per April'
^H MVerm. Näheres Sout. _932
^Mdpsberastraße ig ~fnfb 2 Wohn.,

Zart . u. Bel-Etage , mit se 4 Zim .,
Badezim., Balkon, Bleichplatz, Msb.
m sonst, reichl. Zubehör , gesunde
^^hlge Lage, auf gleich oder später

verm. Näh. das. P . od. 2 r . 933
^mlippsbergstraße 17/19, Part ., sch.

^Z .-Wohn. auf sor. od. später zu
tzLerm. Näh 2. Et . t ^ ._ 934
chliivvsbergstraße 23 schöne 4-Zim .-

^ohii . trtit Balkon u. r . Zubehörtz-Ver^̂ Ap ri l zu vermieten . 985
Dentaler Str . 15, 1, eleg. 4-Zim .-
^Zpvhn., Zentral heizung. _B 3108

ij-fngnuct Str . 3, 2, gr . 4-Z.-W. a.
fr/mt zu vm._ dast̂ od. Part , r.
^"«lnstraße 93, 1, 4-Z.-Wohnung pi
Äj7̂ April zu vermi eien . Näh. Part.

e°crbcrgstr. 7 lEmscr Straßes
^Z .-W., Gart ., fr . L.. f. 1. April

N Emser Str . 48, P . l. 936
MKraße 12. 1, 4-Z.-W. m. Bad u..Zalt z. 1.  4 . I ed. Z. bes. E . N. 3 I.

939..Kraüee 42 ' el eg. '4 -Z.-W._
^erstraße 12 4-Zimmer -Wohnlmg

ißKu— berrnicten . Näh. Part . 940
E r̂str. 39 4 u. 5 Zim . mit Zubeh.,

Wp- M.2. Et ., z. v. N. P . r . _ 941
L?rstraße 41. nächst der Taunusstr .,
NfZhnung von 4 Zim ., Küche und

jtzAlpeh. per 1.  A prtl zu verm. 042
Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim.

i? " Eck-Balkon. Küche u . Zub. per
^r - April zu vm. Näh. Part . 644

Aieimer Straße 42, Bdh.. zwei
'Ahnungen, s. 4 Zim . u. K. mit

Ltshcimcr Straße 42, Bdh.. zwei
EHiunger "__

38 4-Zim .-W. , in. Zichch.
fi -SLi . April zu vermieten . 943
'Urrihorststr . 22 sch. sonn. 4-Zim..
2«ohn. m. Badez., 3 Balk., Kohlcn-

sr, Äuss., per 1. April.
^ .?r>rs,grststr. 40 4-Z. W. BZ109

Mnhvrststr . 48 4-Zi-W., mit allem
^, .?^ os. od. .spät, zu vm. B 25502

sWerstraße 13, Sochpi od. 3. Et ..
a '°J ls  sonnige 4-Z.-W., m. reichl.

V. Apr. N. nur 3. Et . 944

Hochp. od. 3. Et .,

Scheffelstraße 6, P, . hochherrsch..4-Z.-
W. V. 1. Apr il . N. Stb . P . B3110

Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-
Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zilM >n. Näh, b. Hausmst r . B 575

Schwalbacher Straße 57, Neub., 47
_Z .-W., Bad , Erter , 3 Batk. R . 2 r.
Seerobenstraße 33 4 Zim ., 2 Keller,

1 Mans ., 2. St ., per 1. AprA z. b.
Resicktiau>ng von 11 Uhr air. 946

Taunusstraße 13 4 Mm ., voM . neu,
herger., Heizung, Li.ft, elektr. Licht,
sofort zu verm. Näheres Taunus-
straße 13, 1_ .047

Walramstraße 13 4-Z.-W. u. Zubeh.
anMos . od. spät. Näh. L. » 3111

Webergasso 39 4-Zim .-Wohn., 1 St .,
g. d. Adlerbad, auch für gescyastl.
Zwecke'geeignet, a. 1, 4. 11 zu Vm.
Näh, daselbst im Eckla den. 72

Weißenburgsträße 2 47Zim.-W. zum
1. Mai oder später zu v. B1M;>

Wellritzstraße 9, 1. 4, Zim Küche,
Mans . u. Keller aus 1. April zu
Vermi eten.  N äh. Par t ._ _ _

Wellritzstraße 30 4-Z.-W. u. Küche
aus i . April zu vermieten . 9c>0

Wielandstraße 5 herrschastl. Part .-
Wohnung. 4 Zim -, Küche, Bat > x
Zentralheiz ., per 1. April . Nah.
das. 3. Etage , bei Sch vamm. 951

Winkelerstr. 3. 2, sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung îof. od. spater
zu verm. Nah, daselbst.  9o2

Wnkeler Str . 9. Neubau eleg Wohn.
V 4 Z. u . Zübch. mit tompl. Bade-
Einr . auf Avril oder früher . 953

Wiiikler/Stri ^ Eckê Dotzh. Str . 102,
1 eleg. 4-Z.-Wohn., mit reichl.
Zubehör, per sofort oder spater.
Eb bei' ^ röhliÄ. 1 m.  Bol 12

an venu . Nah. 1 rechts. 954rtu vcuu. j —- r.-..:.-
Nörkitr. 9 71 ZbWobn.. Sonnenleite.
Dorkstrahc 27 , 4—6 Zimmer per

sofort oder ivate r . Nah- 3 r . 955
S »7HZim .-Wobn. mit allem Zubeh.

p 1 Avril . NA . bei Mafsrng, Ecke
Lurembura - und Karlstraße . 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sorort
od spat, im Preise von 6v0 Mk.
zu vm. R. Platter ^Str . 12. 957

~5 Zimmer.
Adelheidstraße 14 große S-Z -̂W„ mit

Bad, Gas , elektr.. u. reichl. Zub .,
vor Avril 1911. M. Kleber. 958

Adelheidstri 45., Part .. 5 Zim, . Balk..
Slorgarten u, w„ per 1. Aprrl . 9o9

Adolssallee 6, 2. vollständ. neu her-
aericktete 5-Zim .-Wohn. mit groß.
Balkon, Bad u. Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 n. 3—6 Uhr.
dtäberes 1. Stock. 1106

Arndtstraße 2. 1. Et ., schöne ö-Zim .-
Wohn. mit Bad u . Zubehör zum

_1 . April ._ Näh, das. Hart , r .__962
Bismarckring 25, i r „ Ecke Bleich¬

straße, schöne 5-Z.-W. p. 1. 4.  od.
__spät, an nu r bess. Mieter ._ B 3171
Bismarckring 39 5-Zii:wW . im! 3 St

zu vm. Näh , daselbst._ B 406.3
Blcichstratze 34 . schöne Wobiruim von

15 4 oder 3 Zim ., Küche , Bad , B « lk. ,
Erker , 'Mrns .. 2 Keller p. 1. April
Zu vernr. Näh. Möbelladen . B3649

Bülowstraße 2 mod. 5-Z.-W.. 1. od.
8 . ju _pevm.  Nah . 3 l._ 66b

Dambachtal 8 w-Zimmer -WohnuNg
per 1. April 1911̂ zruverm ._ .

Dambachtal 12. Gartcnh . Parterre,
5 Z.. Balk.. Ab. 701. zu vm. Nah. bei
E Nbilippi . Damb achtal 12,1 . 964

Dotzheinicr Str . 15. Part ., Wohnung,
5 Zimmer u . Zubeh., auch 7ur
Bureauz -wecke goergnet z 1. April
m  vm . Näbeves 1. Stock. 96v

Dotzhenner Str . 32 5-Zimm-er-Wohn.
zu veritneten . Nah. Part . 966

Doblieimer Straße 40, 3. herrschastl.
SiZim.-Wohn. mit Bad u. Zubeh..
per 1. Ap riD, Näh. Part . 987

Dotzheimer Str . 64 mod. ö -Z.-Wbbrm
2. Et ., 8U__Ü*Pr .- LM _ 3 3116

Goethestraße 12 .herrschastl. 5-Zim ..
Wohnung , nebst großem Badezim.
ü, Balkon, sot. od ,pater . Nah.
2. Etage , bei Fmnkn _ ., . 868

GaechesN'aße 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete b-ZiMmer.
Wohnung mit reichl Zubehör aur
soi ort od. Ipat . e. Nab.  P — B8M

Goethes!r. 18, Ecke Morchstr. o. Et
5—6-Z.-W. prw. Nah. Lad. 4ob

Goethestr. 22 sch. ö-Zim -rW.. 1. oder
3 Stock B-ir verm. _Nah . 1. oio tr.

HÄnnindstzraße 58, Ecke Emser Str ..
6 Zim., Küche, Bad. Kam., Keller,
Gas usw. per 1. April zu verm.
Näh. cha selbst, .l :,sl .iage.., , BM

Herderstraße 10 schone » Z.-Wohn
zu verm. Näh. das.. 1,lks . 969

Herderstr . 16. Hochp.. sÄ- o-Z.-D . m.
all . .Zub ebör billig zu wenn. ,.C/ .g

Herderstraße 26 schöne b-Zim .-Wodn.
per Zlprll zu,vermwtem - 9.0

lalinstr 7, 1, 5 Z., gr . Badez., Balk.,
1 Avril bill. zu vm. Nah. 1. Et.

M ^ bt ^ M7s75Mm7W7m . Bad
Balk u. Zub. j or.  od . spat. 9/1

Mpel !eMM12 5-Z.zW. mit Zubehör
per 1. Avril . Nah. Par t, jr, .. 972

Billa Kapellen str. 39. P ., schoneS-Z.-
Wohn., gz. d. Neuzeit mit ach Zuo.
u . Zentralheiz . p. f . 4. Nah. o. EN.
.ob. hei Kneipp. Goldg asse  9 ._ Ogo

Klopstockstraßc1. dicht am Gutenbeim-
platz 2 Et ., hochherrichaptl.. 5-Z.-
Woh'nun« zu verm. Zu erprageu
Gutenbergplatz %_  Varr ._ _ z-pO

SöSfifirtrfc3 5-ZiN7.-Wohn. nrft mod
Ausstatt , zu. vm. Nah. Baubur.
HAdner. Dotz heim«rjpx41 . 974

ff7rr7(i'tijBi wa 5 S-Zim.-Wohn- 81Ö
Lüxemburgplatz 3 schöne PartüWohn .,

p Zim.. Garten ustv., per I . April
191! »u scmt . Näh.' daselbst oder
Wiclandstr . 5, 3, b. Schramm . 975

Luxembnrgstraße 7, 1. St .. 5-Zini .-
W... d. Nz. entsp. R. Bonbaich. 976

MoriLstr. 7 sch. 6-Zim .-Wohnung :n
inrt reichl. Zubeh. aus sosort oder
1. April 1911. Näh, daselbst. 077

Moritzstr. 43, 3, elog. heraer . WHn .,
5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Balk., el. L.,
Gas . m. r.  Zu b . N- 1 St . 979

Moritzstr. 52 sch. 5-Zirn.-W. B3120
Müllerstraße 9. 2. Et ., 5-Zim.°Wohii.,

Bad u. Znbeh., per sofort oder
Ap ril zu verm. Näh. Part ._

Neügassc 3 ist die 2. Etage , 5 große,
freundliche Zim ., Bad, Kuchen-
Balkon und sonst. Zubehör, per
April zu verm. Näh. das. Bureau
Friede . Ddavburg, Weinhdl.  981

Riederwaldstrafte 4 herrsch. b-Z.-W.
per April zu vm. Ist. P . r . 982

Nikolasstr. 33. P ., 5 Zim . p. 1. April
zu vm. Näh. Nervtal 13, 1. 542ö PUH. ilUll). 21X-UUUU IO, -L.

Oranienstr . 43 5 Zim .. Bad , 2, Balk.,
2 ALans. n . 2 Ke ll. zu vm. 988

Oranienstraßr 48, 1, gr . 5-Z.-Wohn.,
mit gr . Balk., per 1. April . 984

Oranienstr . 52, 1. 5-Zim.-Wohn. mit
_r ._ZubJ ier 1. Llpril zit vm. 985
Philippsbergstraße 14, Landh . - Qu .,

fr . ruh . Lage, sch. 5-Z.-W., Süds ..
_elektr . Licht, Bald, Balkon. 986
Rheinstraße 56, Ecke Oranienstratze.

1. Et ., 5 Zimmer u . Zubehör zu
verni. Nah. nebenan bei Herrn

^Restmrr. Ga>rth . Rheing. Hof. 987
Riehlstraße 21 sind 5- od. 4-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. 1. Et . r.  B3121
Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.

Zb., neuz ., gl. o. sp. N. G. P . 989
Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger

Str . 1, P „ 1. u. 2. St ., 6-Z.-W. u.
Zb., n«uzg l. o. sp. R. 3, 999

Schefselstraße 4 neu renob. 5-Zim.-
Wvhnirng auf gl . o. spät . BzlLZ

Schiersteiner Str . 4, nächst Adelheid
strafte, 5 Zimmer , 1. Etage , Mans .,
Keller, Gas , kaltes u . warmes
Wasser , Bnd, per 1. Apr il . 991

Schiersteiner Straße 34, Neubau,
herrsch. 5«Z.-W., mit Etagen -Zen-
tral h. Nab. Nebenhaus,  1 . Bgs24

Schlichtcrstr. 13, 3, sch. 5-Zim.-Wohn.
^ zum 1. April  z . v. Näh, das. 456
Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-

Wohn. mit allem Zubehör. F 575
Sedanplatz 4 gr . b-Zim .-Wohn., der

Neuzeit entsprech., zu vm. B8125
Wallufer Straße 8. 1,  5 -Z.-W. gl.

od. sp. Näh. Menrstr . 99, 1._,992
Waterloostraße 6, 2, schone 5-Zrm.-

Wohn. per 1. April zu vm. Bescheid
dascl.bst u. b. Hailsineister . 993

Wielandstraße 10 . 5-Zim .°W.. 2. od.
8. Et .. 1. April zu vm. Näh. 1. Et.

Wilhelminenstraße 5, vörd. Nerotal,
herrschastl. 5-Z.-Wohn., m. Badc-
zim., mod. Einrichtmig , auf gleich
oder 1. April zu verm. Näheres

_Wilhelminenstr . 3, Hochp. B3.126
Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl.

5-Zim .-Wohnnng. Bad, gr . Balk..
ix. reichl. Zrlbebör, per sosort od.
ivät . Näh. Larld., Ha rt , r . 994

Wörthstr . 7, 2. 5-Z.-W.. 850 Mk. 674
Zietenriüg 4 sind arrf 1. April 5 Z.

und Zubeh. zu vermisten . B3127
8 Dimmer.

Adelheidstraße 12. 2. Et ., 6 Zirnrner
7i. reichl. Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Hth. 1.  996

Adelhcidstr. 56, 2.  Et ., 6-Z!m.-Wohn.
sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinstra ße 66,  1 . 697

Adelüeidstraße 59, 2, 6 L, .Balkon,
Küche, Bad. Speiset .. 2 Ms., 2 K.,
Sollst, neu herger., per sofort oder
soät. Näh. Vdh. 3. b. Frau Wüst.

Dotzheimer Straße 58, nabe Kaiscr-
Fricdrich-Ring , in ruh . Hause,
2. Et ., Herrschaft!. 6-Z.-W., Badez.,
Balk. i7. reichl. Zubeh., per April
oder frülier . Näh. P . B1668

Goethestraße 5, 2. herrsch. 6-Aini.-W.
mit gr . Badez., Balkon zu verm.
Räb^ Luxeniiburg straße 6, P . 999

Kaiser -Friedrich-Ring 25, 3, Wohn,
von 6 Zim ., Küche, Bad . Speise¬
kammer, 2 Mans ., -2 Keller u,
Kohlcnaufzug. elektr . u . Gaslicht,
per 1. Juli od. 1. Okt. zu verm.
Näh. daselbst P art , links . 1118

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-ZirNmer-Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
dasel bst .Part , links.  1000

Kais.-Fr .-Ring 90, Hp.. 6 Z., K. richst
Zubeh. v. sof. od. spat, zu vcrin.
Näh. 3^St ., zItU2 n . 5 Uhr . 1001.

Billa Kapellenstr. 39. 2. Et ., schöne
K-Zim.-W., gz. d. Neuzeit , nrit all.
Zub . u. Zentralheiz ., p. 1. Apr. Näli.
3. Et ., o. bi Kneipp, Goldo. 9. tote

Klopstockstraßc5, 3, herrsch. 6-Z.-W.,
mit reichl. Zubeh., Heizung, rc., p.
1. April . N. ds. u. Kleiststr. 10. 460

Langgasse 10, 1 u. 2. je 6 od. 8 Ziniü
Näh. nur Kaii .-Fnedr .-Ring 55. 2,

_de _ Fallais , morg. 9>4—ll 1! . 1003
La» ,strafte 18. Etagen -Villas herr-

schastl. 6-Zimmcr -Wohnung mit
r eichl. Aribehör zu Perm. 1004

Luisenstraße 49, 1, 6 Zim ., Kirche,
mit Speiset ./ Bad, 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.

__Näheres 2. Etage links!_ 1005
Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reich'!'.

Zub ., 3. St ., i . 650 Mk. a. sof. od.
1.  A vril . Näh. 1. St . lks._ 1006

Villa Nerobergstraße 16 herrschastl.
6-Zim.-Wohnung, reichl. Ziubchör,
im Soutervain . Näh. Fr . Direktor

^Rolte , zmischen̂ ll ^ uM Uhr. _J376
Rheinstr . 86 gr . 6-Z.-W.. P . ö. 3. Et .,

aus al . od. spät. Näh, das. Part.
Rüdesheimer Straße 8 herrichastliche

1. Etage , besteh, aus 6 Ziinmern,
2 Malis .. 2 Kellern, Gas u. elektr.

' Li cht, Bad , Balk., mit . Nach!. 1007
NüdeSüeilner Straße 30, 3, 6-Zim .-

W. n. Zub ., neuzeitl ., zu vm. Näb.
JohmmiSbrrscr Straße 1, 3. 1008

Scheffelstraße 3 schöne 6-Limmer»
Wohnung mit reichl. Zriib., 1. St .,
aus 1. April zu vermieten . 9J«r
beim Hausver walter , Sollt . 1009

Wcbergasse 11, 3, 6 Zim . nebst Zü-
behör per 1. April 1911 zu bcrm.
Näher es bei H. DenoA ._ 1010

Wielandstr . 5 Herrschaft!. Part . 2. od.
Z. Etage , 6 Zim ., Küche, Bad usw..
Zentralheiz ., per sof. od. später zu
vermieten . Näheres das. 3. Etage,
bei Schra mm.  1011

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z..
u. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. od. spät.
zu verm. Näh, im Laden, _ 1012

Ganz in der Nähe des Bahnhofs ü.
d. elektr. Bahn , in r . Hause u . r . L.,
ist eine 6-Zi-Wohn., eleg. herger .,
mit reichl. Rebengelaß , sof. oder
i.  April zu vermieten . Näheres
Schllchterstraße 14, Pari, _

_ T Zimmer._
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rherikstpaße 40, 2. _5013

An der Ringkirche 7 hcrrschaftlche
Wohnungen zu Perm.: 2. Stock
7 Zimmer per sosort ; 1. Stock
7 Zimmer auf 1. April . Näheres
Kaülstvaße 7, 2._ 10 14

Billa Biebricher Str . 30'Herrsch. P .-
Wohn., 7 Zim ., 3 Balk., gr . Sout .,
Mns ., gr. Gart . N. Goethestr.  2 , 1.

'Bleichstraße 9 (Ecke Helenenistraße 2),
schöne Wohn. v. 7 Zim . u . all. Zub .,
zu Pension ^ u . and . Geschästszw.
geeignet , auf 1. April zn Perm.
Näh, daselbst 2 St . rechts.  621

Emser Straße 21, Bel-Etag-c, 7-ZZ
Wobn. per  fof - oder spät. 10 15

Friedrichstratze 27' schöne 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubehör auf sofort
oder sp äter zu verm ieten ._ _64S

Kleiststraße 11 schöne 7-Z'im .-Wvhn.
n . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh, das, v. 2—« Uhr. _446

Rheinstraße 82, 1. Etage , 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. öd. spät.
Näh . das. b. Hausvertvalter . 442

8 Zimmer «rrd mehr.
AdolfSallee 11, 1, herrsch. 10-Zrm.-

W. m. reich!. Zb. u . Hers.-Auszug
sof. od. sp ät . Näh. Part . 1016

Friedrichflrüße 45 eleg. 9-Z.-Wohn.,
1. Stock, Zentralheiz ., List , per
1. Okt,, event. aib 1. Aug., zu verm.
Mheres im Laden._ 1119

Kaiser -Friedrich -Ring 32, 1. Etage,
herrsch. lO-Z.-Wohn. per 1. Okt.
zu verm. ^ Näh. Part , l, _4/7 .3

Kaiser -Friedr ich-Ri ny 73, 8, Ecke
Gutonbergpl ., 8 Zimmer in. reichl.
Zuh ., prachtv. gelegen, hochherrsch.,
vor kurz, neu yergerichtete Wohn.,
tvegen Versetzung des Inhabers
sof. od. später zu verm . Näheres
daselbst od. Sout ., Banbitreau , und
Nr . 71, Part ._ __ 546

Loreley-Ring 5 8-Zim .-Wohn. 317
Rerotal 8. Part ., 1. u . 2. Et „ 8/Zlmü.

Balk., Zentra lhe-iz., 1. April . 1017
Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,

8 Zim . u . veichl. Zubehör , Zentr .-
Heizung, elektr. Licht, Lift , auf
gl . od. später zu vm. Rah . daselbst
Tiefpart . 1018
Tästen unst Geschäftsrnit ^re.

Adelheidstr. 57 Helle Wer kstatt._ 1019
Adelheids!'.'. 64 Lage rr . u . Keller. 680
Adlerstraße 58 Laden mit 1 Zimmer

Ob Küche zu^vermiet an.
Adolfstr. 5 sch. Helle Werkst, o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keiler-
räunte , pr eiswert gu verm. F 269

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten '.
Näheres >s tb. 3 St. _1020

8 cttramftr .~ 20  Wks t. od. L.  B3324
Bismarckring 17 Laden z. v. B2784
Bismarckring 32 Lad, m. Lodz. I1-U29
Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.

ohne SB., Kellerräume , Stallung ',
Remis«, extra - Hofraum , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u . N-eu-

_ gape ^Ẑ Samenhandlung . 112.9
Blücherstraße 27 Eckladen od. Lager

Werkst, für Tap . s. Näb. 1 Si . l.
od. Haberst ock. Mbreckltür J.  1022

Dotzhei mer  Str . 20 gr . u. kl. Lagerr.
Dotzheimer Straße 32. Eckladen,Pill.

»u vermi eten. Näb Part . 1095
Dotzheimer Str . 6k. Mtb . P ., Werkst.
_od . Lagerraum zu vermieten . 1023
Dotzheimer Str . 75 Laden nt. Wohni

Nah. Hth.  2 , bei Buckavt. 492
Dotzheimer Str . 85, Sout ., LadenEm

a - Bur , o. Lag. N. P „ Zorn . 63130
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten ' u.

Lagerräume , gang oder geteilt.
blll in zu vermieten . 1024

Menbogengaffe 9 größer Laden mit
2 Schaufenster , Ladenzimincr , per

_1 ofort_oder später zu verm. 465
E ltvillex  Straße 12 helle gr . TLerk st.
Emser Str . 69, P . Laden, a. a.  FZs
Fra nkenstr. 13 Werkst, m. o. o. Wohn.
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qmh

cv. auch L8 Om ., per sof. od. spät,
zu v. N. b. Heinr . Jom«. 1026

Georg-Angnst-Straße 8 Werkstatte
u . .Lagerräume . N. Mtb . 1. B3134

Gneisenll»strafte 16, bei 'Ritzsche,
schöne Lagerräume , auch Werkstatt

- billig zu  vermieten ._ 53g
Gö benstr. 9Ŵerkst , u. Lag.._ B31äS
Göbenstraßc 12, Eckladen. Nah. h-ch

Trittlcr . Hochvartcrre . B1027
Göbenstraßc 27 helle^Werkst. g^ liilli
Göbenstr. 27 hell, t rock." Lagerr . bill".
Gübenstratze 29, Part . r .. Werkstatie',
^ SÔ gm. La gerr , 18 gin _ 83136
Göbenstraßc 32. Laden , za. 64 Öntf

z. Einst , u, Möbel usw.  B .313’7
Göbelistraße 32 Wertstzatte od. Lagert

' --raum -sofort oder  s päter . Bgl88
Hellmundstr. LJ' Werkstt/ois B8I89
Herderstr . 9 Lagerr . od. Werkstätlc'.
Herdcrstr . 27 Werkst. p. Lagerr . ^1030
Herrngartenstr . 12 h. Wkst. 1. 4. 608

Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.
Näheres Bdh. 2. St . lks. 1031k

Kaiser -Frirdr .-Ring 61 2 helle Pank-
R ., a.  z . Möbeleinst. Nah . 3 r . 649

Kar lstr. 6 Werk st, m. 0. ohne 3-Z.-W.
Karlstr . 28 2 Wer kst., auch fleh 683
Lnxeinburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Geschäftsbe-
trieb p. 1. April zu v. N. 3. 1032

Marktstr . 12 gr . Entresol für Bureau
od. Gesch. zu verm . Näh, 2 Tr , r.

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau¬
oder sonstigen Gesch-äftszw-ecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Näh. Pa rt ., bei Herrn Jahn . 5961

Metzgergasse28/30, Neubau , Zenträl-
heiz., gr . Part .-Räumc , f. Bur . od.
Läden, 2- u . 3-Z.-W., für sof. od.
später zu vm. Näh. Langigasse 19.

Moritzstrnfte 7 Sout .-Räume . 1114
Moritzstraßc 22 sind 3 schöne Zim .,

für Bureauzwecke sehr geeigmet,
aus gleich zu vermieten . 1102

Moritzstr. 23  kl . Werkst, f. r . G. 1086
Moritzstraße 28, 1, 2—3 Zim . zu vm.

Sehr geeignet für Bureau . Näh.
Moritzst raße 20, Laden.

Moritzstraße 43 Laden mit 2 Schau-
fen st ern sehr bill. zu verm. 10 34

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W.,
ans g>l. od. spät , zu  verin . 1035

Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,
eb. Lagerräume , per sosort oder
später zu veLmseten._ 1036

Mühlgasse 15, 1. Et ., 2 leere Zim»
für Bureau usw. zu vermieten,
Wh . Part ., Bäckerei._ 520

Nerostraße 19 Laden mit 2 Zimmer/
Küche u. Zubeh. auf 1. April zu
vm._ N^ Bisma rckr. 30, P . B3 14Qi

Nerostratze 34 Helle geraum-. Werkst.
für elek tr . Betr . oder Lagerr . zn v.

Nicderwaldstr . 4 Laden mit Zim . u.
_Ne benvaum per sof. zu vm. 832
Rüeinstraße 56 Laden per sofort zu

verm>. Näh. nebenan bei Herrn
__ Restaur . Ganth , Rheing . Hof. 1087
Rheinstratze 86. Part ., gr . 6-Z.-W.

als Buveau für Anwalt , Arzt,
Archi tekt, aus gl ei ch od. sp. N. das.

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mt . Näheres Wörth-
st raß e 12,  1 S t. _ 1038

R iehlstraßc  4 sch. Laden zu vm. 87
Riehlstraße 27 große Werkstattsräume

mit Keller, Bureau , Hof, für sedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.

_N . das. 1. St „ bei Schäfer . 10 40
Rö derstr. 26, P . I „ Lagerraum bill.
Römerberg  8 _ Werkst, od. Lager -R.
Nömcrberg 23 Werkstatt mit u. ohne

W. sof. 0. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 3672. ' , 627

Römerbern 24, Laden mit oder ohne
Wohn, billig. Näh. 1 t, 563

Ecke Roonstraße Laden u . Wohnung
per April zu verm. Näh. Bismarck¬
ring 9, bei, Noll. _ B3141

Rüdesheimer Straße 18 2 So>u>t.-3s.
-a. gl. od^-sp. Näh, das. G. P . 678

Laden 'Scharnhorststraße 7, mit oder
ohne 3-Z.-W., per sos. od. spät, zu
herm . Näh. 3 Tr . rechts. ff 353

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager¬
raum zum 1. April zu v. B1518

Scheffelstraße 12, Hofeinbau , ca. 25
qm, für Bureau oder Lagerraum

_zu vermieten ._ 1041
Schierstein. Str . 6 Lad., wör. Schuh-
_macharo i betr . w., andcrw . zu vm.
Schierji, Str . 9 Wer kst, m. Bur . 3772
Schierstein. Str . ist Werkstät te._ 1042
Schlichterstratze 12 eine große, Helle,

trockene Werkstatt , für ruhiges
Geschäft oder für MöbelcinsteÜen

_3 uM enit taten._ _ 1141
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part -

nau m f. Bur , od. Lag. sof. 1043
Schwalbacher Straße 12 Lager oder

Werkstatt zu venu . - Näh . Scbwal-
bacher Str.  23 . Wirtschaft ._ 1045

Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk.
statte , et), als Lagerr . zu v. 1046

Schwalbach. Str . 50, Ecked. Wellritz-
stratze, Berkauisbäuschen zu verm.

_Näheres bei Mein ecke. _ 1047
Stiftstraße Laden mit Wohnung zn
_ve rm.  Näh . Kl. Burgstra he 3.
Webergasso 3, Gartenh . Part .. 3- Z.,

Küche u . Zubehör , für Geschästs-
zwccke od. Wohn., per 1, April zu

_ verm. Näh , Gartenh . 1 St . • 527
Webcrgaffc 3, Seitenb . l., 1 großer

Part .-Räuiu für ruh . Betrieb sof.'
5u Ve nn . Näh . Garte nh. 1. 526

Weilsträße 8 große h. Wer kst. . 660
Wcllritzstr. 41 Waschküche. Werkst. 0".

Stall mit 2-Z.-W., i. Bdh. 1. St '..
_per 1. April billig._ B2225
Westendstr. 8, am Sedanplatz , große

Heller'Werkstatt od. Lagerraum , eb.
_3 . Eins .-, 1, April . N. B.  1 . B3144
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
auf 1. April zu verm. _ 1048

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume.
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
Per 1. April zu vermieten . Näb.
das. Stb . 2. St ., b. Kief er._ 1048

Ziniinerinannstratze 10 Helle Werks!/
bezw. Lagerr . gl.  od . sp. B81' "

Eckladen m. 3 gr . Schauseiistern , c<
60 Omtr . gr ., mit Zübeh., na,
Wunsch, pass, für Drogerie od-c
Konsumgeschäst, für js-d. annehmi
Breis per sof. od. sHät. zu ver»
N. B le-ichttr. 47. Nn .( Ho7. B3 68

Wcrkstattc für Sck̂ psser oder Ir
stallateur (mik elknw. Einrichtung
m-' e Ä A JnunG zu per»Nah. Blü cherstraße 42. B150

Im „Tagblatt -Haus ", Langgaffe" 2
snid große Läden mit großeir, helle
ä^ber- und Untergeschossen un
Rebei'.ramnen , modern ansg!
stattet , sofort oder später preij
werk «it vermieten . Näheres ir
aacchlatt - Kontor , rechts de
Schalterhalle. __

mit Lagerraum zu vorn
Näheres Lchrstrahe 31.
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brocke». Lagerraum, Torfahr!, Hof,
ebtl. Bureaur. ob. H. Wohn. Nay.
.Äatser-Frisdr.-Rim« 64, P. 1050

Laben'Kl. Kirchg. £ Zentr. bTSlßbt,
tt. Näh. 2. Etage, ob. Müller-zU VM. v-.-x,-, —,- ts

ftrc fee 10, Par t., 6—8 Uhr nachm,
ZMzereiladen mit oder ohne Wohn.,

ohne Fnvent. zu vermieten Nettel-
«beckstrerße 12, bei Sketch. 112486

Bleichstratze 32. 1, sch. mbl. Zim. m.
Scbr eM'isch_u . vorz. Pe ns, brll.

Laden mit Einrichtung zu vm. Nah.
Rauentaler Stra ße 20, Laden._

Laden zu vermieten. Näh. Schwal-
Lacher Straffe 67, 1.  10 &.

Grotze Weikstötte zu verm. Mheves
Ssdernplatz3, 1 rechts. _ B3167

Waldstraße 81 ist die Sckmiede-
Werkstätte sof. zu verm Näheres
Kaistr-Fr.-Ring 56. Part. 1 336

MUe« «nd Hauser.

Bleichstraße47. 2 r., gut möSl. Zim.
Blüche'rplatz3, l W.  m . Peni
Blücherstr. 7, P., m. ungen. Z., hzb.,

mit 1 oder2 Betten, an H. o. FÄ.
Blücherstr. 8. Mtll P .. m. Z.. w. 3.50,
Blücherstr. 15, M. 2, bei Wagner, sch.

Zun., m. 2 B., ä P. 2.56 wochentl.
Blücherstr. 28. 1. sck. möK. Km. fr,
Gr. Bürgstraße4, 3 St ., möbliertes

Zimmerzu derma-tcn.

AdolfShöhe. Nassauer Str. 18,. kleine
Villa. 7 Zimmer. 2. Maus. mrr
Zubeh. auf sofort od. später zu vm.N. Sckentendorfstr. 5, Pauly. 598

Kleine Villa zum Alleinbewohnen.
8 R., Obst- u. Gemuseg.. Huhnerh.
a. Apr. z. v. Bachmatierstr. 10- 543

Mohnungsn ol>ue Stwsnter-
Augabr»

Mücherstraße 17 Wohnungm. Stall,
u. Remise zu vermieten. Näheres
Blücherstr. 42, b. Dovmann. B3148

tzjeis0ergstratze 18 kst Wohn, zu ver:n.
Gneisenaustraße 35 schöne Wohnung

o. Werkst, zu vermrÄen. 1054
Mräiaaiie 17 sch. Dächw. m. Küche

- Ni . Avril. Näh. inrLaden̂ 645
Nerostr. 24 eine Dach-W. zu vm.  589
RZderstraße 33 schostd̂Dachw. glenr

loder später zû ver-m-icten,_ 1056
Saa laaffe32 M>ämf.-Wohn. 10o7

Dotzüeimer Straße 18, 1 l., sch. gut
mübl. Zim., mit 1 oder 2 B ., diü,

Tstzhcimer Etr. 18. 2J „ m. Z., 20 M.
Dotzb. Str. 18. M. 2, Scheid, mbl. Z.
Dotzheimer Straße^ 1, 31 ., sehr sch.

gut m. Z., mit Schvetbt. u. Pe ns.
Drudenstraße4-,3_r.,̂ sK̂ .m.L - bill.
'Eleonorenstraße7, 2 t ., möbl. Erkcr»

Zim.. Sormem., iw. Ausl.. 6.oll.

Mauergaffe 14. 1 r findet »nsü « .
Manu sch. 3..m.,Kost. 10M.M .__

Mmreraaffe 19. 2, gut möbl. ZtuM,or.
Manritiusstrafie9, _3 r.. m̂öbl̂ Zim.
Mauritiüsstr. 12, 2, Mit te, sch. m,̂ ,
'Metzsergastz. 29, 2, m. A, Ŝ Betten,
Michelsberg9, 2 I-, möbl. Zim. zu v.
Mickietsbera 12. 3. m'bl. ZiM., sê ^ .
Moritzstraße 10, 1, schön mobl. sep.

Zimmer, mit̂ und̂ ohnêPeni ,̂_J_, 0.
Moritzstr. 10, S.̂ fM^ mL̂ Mansarde,
Moritzstraße,23̂,HM.^ mvbl̂ Zim,

Eücnbogengaffe7,,p .,L .̂ srdl,,md. Z
Emser Straße 31 gut möbl. Wohn-

u. Schlaszim̂, in ruh. Ha-u-ie,̂ u..fnAi-nnke»itr. 23. V.. mA. P.-Am. b,ll.
Fricdrichstraße^29̂ 2̂ mvA. ZiMw er,
Friedrichstraße 46. 1, 2 schön möbl.

Zim., evt. mit Klavier, zu verm,
Frstdrichstr. 5«, 2
Friedrichstr.,53 .̂ ^ M . 'Z- m,J5.
Goethestraße 23, 1, gut mobl. Wohn-

u. 'Schbafz. Mort zu ver:n..,5->1>
Goldgaffe 18, 2, EckeL-anggasse, erttf.

in-öblrertaŝEckzim mer zu- verm.

Moritzstraße 32. .H. P . r„ m!bl. Zun.
an 1 od. 2 Fraul..M^ ernu

Bioritzstraße 82. Hlb- 1 l.»

Bleichstraße 18 Mansarde an eine
Per son zu verm. Näĥ bestHanfon,

Totzhelincr Straße 2 heizb. Mv>nsd,
Dotzheimer Straße 20 Vdh., 2 Mid.

mou.,12 DK. Stah. Part., bei,Platz,
Erbacher̂Str ,̂9,heizb, schönc Mons.
Feldstraße 15 l .̂ Z'i-m,̂ per̂ sof, m sp,
Hellmundftr. 29 leeve Ms.. 1.
Herderstr. 2. H. P. l.. gr. ZMt.̂ V^L.
Jahnstr. 10. 2, zwei h. gr. l. Zimm-er

aus Ap ril zu vermieten.
Mauergaffe 15 sch. frÄ. Zim. Näh.

Adolf Lim-barth, Ellenbogengaffe8

Alleinsteh. Frau erhf freie Wohn. geg.
Verwalt, u. Rernhalt des Hauses
Näh. im TcÄÜl.-Vorlag. 1122 'lg

Möblierte Zimmer. Mansarde»
etc.

Ndclheidstr. 13. Gth, 1, iw, Z. zu v,
Adelhcidstraße28, 3,  frdl. mÜl. Arm,
Adelheidstraße 33. Parterre, zwei

sehr-eleq. möbl. Zimmer. Sudlagc.
mit grotzen: Balkonu. Vorgarten,
auch geteilt, mit 1 oder ~ Betten,
sofort zu vermieten._ _

Külerscrhße Igm ^ Muf . mi v M.x TSiTf, 1 trmrn. HlAdalfstraße 5, S tb. mobl. Zinn
«llbrechtstra ße 10, Stb ^i ^ch. mbl. L,
NlbrechtstraHIl2M .̂ onmvbl Zini,
Albrcchtstraße12. ch scĥ mM. Mz,
Älbrechtstr. 14, FsP,, sch,uiMep̂ Z, b^
Albrechtstraße27 erhalten 2 reinl.

Arbeiter billig Kost und, Logiv.
Arbr,eMtr,,3Ê ,,möhMZ,M-eP. E,
Albrechtstr.,31, 1, m. sep.,.L/ _V^ lM
Albrechtstraße st9,̂ ,möbl̂ sech,ZiM-
Arndtstraße2, 1 rechts, Äcg. mobl.

Wohn- und Schlafzimmer an beff.
Herrn sofort zu vermieten.

Helenenstraße2. 2 l., schön möbl.
Zim m. 2 Betten, m. u. o. Pen,.,
für 2 GchÄLrl. sehr, paff., zu vm.

Helencnstr. 20, 2. sch.MK . Zirmner,
Hellmundstr. 12, P̂ . k |
Hcllmundstraße26, 2, sch. m,-, 3^bist

Oranienstr. 2 aut möbl. Z. m. Per,,
Oranicilstraße3 separates ciMach

möbliertes Zinuner bi llig zu^vm.
Oranienstr7,27,̂ ,g^ mM . Ẑ ftp,
Vbilivtzsbergstraße1̂2. 1 je..
PhiWpsbergstratze17/19, sptet., T» I.

möŴSim.jiut guter Pens,, o5JJL
Milivpsbergstr. 27 3 gut mobl gr.

frdl. Zim. an best. Hrn. od. Dame
Philippsbergstr. 30, P. l^ sch. mvl Z,
giauentaler Straßes ! schon mobl.

Zirmner zu mrmreten. ;>cah. Pari,
Rheingaucr Straße 7. HÄtz>. links,

schön möbl., W.°, u ,̂Schkafẑ,zu,m
Riehlstraße8, B. '2"l schönm- 3, an

1 od. 2 anst. Le ute od. Krl. biilliy.
Riehlftr. 12, P.. sch, möbl. Zimmc^

tzellmundstraße,30,stlch,,̂,Mr, A llog.
-Sellmundstraße 34.st.Zfiitmöbl. Mid.
Hellmundstraße B6, stf schönm. sep

Arm., miE Maines, FutL̂Pensisn._
Hegmu ndstr. 39, 1 I., gut niöbstLfm

Ri eülsiratze'l3? 'Pli 7MachL .̂ 4 M!,
Römerberg 21. 1 -l., txfrl. tnfel_._3 -_P.
Römerberg 28, 2 l..,möbMZtzm_S--v.-
Römerberg 33 möbll Zimmer zu Mn,
Roonstratze4.̂ L,Jdi »Mim.
Saalgaffe 22 m. Z. v. 2 M . an woch
Scharnhorststr. 15̂ 3, r,, S
SchwalbacherStr. 14, JL w- SL
Schwalbacker Straße 42, 2 l . sch m.

W.- u. Scklz.. 1—2 B.. z. 1. Marz,
Srhanstraße,I ^ 2st.,^ dst. istbll
Sedan itr. 8. 8 l., sch, mobl. Zim. bist.

Kiiimannstr. 9 Ädaus.'m. Bett  zi / st,
Hermannftr̂19, 1 t,, m. ß ., tv̂ SJUt
Hermannstraße ^22^ mSbch,Memsache,
Hermannstraße 28, 1 l,, ,̂sch. m. „Z,
Herrngartenstr. 7,̂ 1,Znbl̂Lim. zu v,
Herrnqartenstr. 9, P ., gut mobl. W.-

u.  Schlafz. an alt . best. Herrn als
Allein- u. Dauerm. ver 1. Marz.

Herrngartenstraße 15. 1, aut.mit 1 u . 2 Betten, zu vermieten.,,,
Herrnmühlga ffe 5 guk in übst//
Fahnstr. 38. B.. sch, m. P .-L -̂ M .-
Kaiser-Fr.-Ring 12. 3 r,. möbll,Zim.
' n'it Lrübstück' f. 25 Mk. per Mona t.- . . «■I.. ri /TI vist. ö a. r -»-vt O rirrKapcllcnstr. 9, Gth. ^ r^ ch. »»♦

Karlstraße47 2, schön m. ZimmeMr,

ffs,-r,8̂ raße 3 möbl. Ziin'mer zuchm.
Arndtstraße8, P. r.. e^g. mobl. Zim.mit u. o. Venn, ev. W.- û Schlafz,
Be rt kämstr̂ ,12̂ 1,l . LBl/Kla v.
Be rtram ft rave 12. 2 r .. sch. m.
Bismarckrittg 11» 3 l ., eleg. mobl.

arostes Zimmer mit Schrerbt/chbillig *u- vermieten. B410«1u.114., au - -- ,,->-y— - ; ~c*vs

fRleichstr. 21, 3. 0. möbl. Z. an ^rl,
leichstraße 24,,1 ^nn Zinn, 'M,Lnp
leichstr. 29, 3 L,  e . Arb. sch. -schlst.

Karlstraße 21, 1, möbl. ,Zrm. ,zu vm.
Karlstraße 32. 1 r., inK. Mans. z,̂ v,
Kar-str. 35,,1,̂ m.,Z.. mit gut. Pens,
Kirchaaffeal st. 1 l„  schön,«Ml . Zim
Kirchgaffe 18. 1,,möbl7Zrn'/ ?.'»,verni^ .rr. OD H -1 Zf 'D 7m
Kirchgaffe 38, 1, 1 kl. -nöbl fLim.
Langgaffe8. 3, sch, gr.  m. Z., pveisw,
Lastaaaffe 54. 2. gut möbl. Zim. sof/das, möbl. beizd. Mansardenz. v.
Lehrsiraße 33  gr . a. mobl. Zimm er
LiiiienNraße, 18 srdl. mbl. Ziin. bill.
Luisensträße 43^ '3,̂ sauch,m ,̂Mansd,
Marktstraße LI, 3.,,schon, nî Ẑ Zrea
Murktstraße 25, 2, möbl. Zimmer mit

od. ohne SBeirftomzu dermreten. .
Mauergaffe 12, Mcms.-W,. 20 M ., 0-

grösttent. Hansarb. Nah. 1 St . r

Stringaffe 21. 2 r.. g. m.'Ziun'billi/
Stiststraße 16. Hinterh. Part, links,

sehr freunÄliches mobl. heizbares(rtfnrf Srmtiprmh am beritt.

Mauergassc 15, SÄ . 3, gr. frdl. Zim.
an^alleinstMPers.̂ N.̂ LrmbaE

Metzgergaffe 14 Mans für 6 Mk.
itr.iii, -u verm. Nab, bei Wels. _,

MichelsbergchZ leeres Zim. m. Open,
Marihstta'ße 18 gete ilte Mans. z. v.
Nenaaffe 14 1—2 Ma ns. Nah. 1„Sf,
O/nirieiistraße35 me hr, heizb. Mans.
Phi lippsberg str. 2 Ms. an einz. Pers,
Römerberg 10 1 Küche als 3 . N. H.3.
Römerberg 23 1 leer. Zim. zu verm.

Näh. Adolf Tröster. Kellerstr. 18.
Scharnhorststr. 32,1. W7MHK.
Schlichter str,f13,„ 3,,M .,g,̂ H-aus arb,
Schlichterstratze 14 gr. Montsp.-Zim.^71,2 mir 1. Slöttl. P.

Weilstraßc 18 Stallung 7. o Pferde.
mit Remise und Heuboden, m«
oder ohne Wohnuna zu verm. Nall
Seel, RbeinwauerS tr. 20._

Yorkstraße7 Flasche,«bierkell. M.ch-.»orntrayei r . v-
% od . 3- ^rm.-W. per 1. Aprn^wu,'

SchönerW°inkell̂ /ür .40- 60 Stück
V1502' (eventuell mit Ahnung ) zu vcrrmNäh. Blucherstrcrtze 42.

AusWÜrtige Mohuungru.

uf11U»iVLIiLwß^ n r CW' ,-v-!
<m einz. Dame aus 1. April. N. P

Schwalbacher Str. 10 Ms.-Z. u. KU.
Schwalbacher Straße 45, Mtb. Part.,

ö irenndl. l -rrzb Mani., M'.rtstd.,
^auf gleich oder später zu verm.
Scdanvlav 6. S . P„ 1 Zim. ,, 6 Mk.
Sedanstraße1 MjanLardzim. m. Koch.

Herdf.̂ nivii.,8 Mk. zu vermieten,Wellrijiltr. 32. 1 Mans.-Zim. zu vm.
Zimmermannstr.,9^2/2 UL ^ Bllstf r.
Ein Mansardzimmer zu vermieten.

Näh. Karlstratze 11, im Laden.

Sonncnberg, Adolfstraße5, 3-Z.-W-
n::r Zuboh. vilUg v. . Nah...st:

Sonnenberg Kaiser-Friedrich-Str- 7,
Hochpart., 4 ar. Zim. m. Zubehör.
Bad u. ar. Bevanda, mit 1 ooer
2 ar. Mansarden Min Preise von
1100 bis 12N0 Mk. zum 1. April zn
vm. Näh. Kmi er-Fr Ŝtr^UUlM

Sonnenberg. Kaiser-Friedrich-Str. 11
4 Zim. u. Zub., 2 Treppen ks,ch an
uh. Leute z.., Preise von 700.SW/ruh. iseme z. hs-̂ uc

sum 1. April zu verm. Nahens
Kaiser -Friedrich-Strane ^ E,_owi 1 J-.r.Q.4-.tv.̂ r .rr—- 1 -

Vor Sonnenberg, Wiesbad. Str. 3»
«. 32. sind schöne2- 3- U 4-Z-W-
zu vermieberr._ Nuh. daseUA.- -i

Sonnenberg, Adolfstraße3 sch.mnfttt. u. einz. Zrm. los.  zrr,v.-r!N,
Waldstr. 49 2-Zim-WohnungenM

verm. Nah. Kriedrlchstr. Aißo^
Sck. gr. Giebelzim. m. Küche in besl-

Hausef. 200 Mark an. einz. Da««
p. sofort zu verm. Nah. Könne
ibera. Kais.--Kr.-Str . 6.

zremifen, KtaUtl»se,>. etc.
Adlerstraße 57 Stall für 2 Pferde,

Remise. Futterraum ,i. Wohnung.

Zimmer sofort daue rnd zuch-ernn ,
ch-ii,nstentte 29. Pf. möbl. Z., s-ep. E.
Walramstr.,12,heizb̂ m^Msd. billig.
Webergaffe 38, 1, gr. Z-. 1̂—8 Bett

Bis marckr. 9 We inkc ll. bi-ll. _113149
Dotzheimer Str. 17 Stall s. 2—-3 Ps,

Remiie. T-litterboden u. ich. Wohn.
Dotzheimer Straße 20 Moste Slutol

aärage, auch als Werkstatt zu vm.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein^

WcilstrnßeU.stbart,, schonm. Z. bill,
Weilst ratze9. f^ Möbl.Uerzm,Mam.
Weilstr. 23. P ., 1 od. 2 sch. möv!., 0
Wellritzstraßo 51, 2 r., sch. gr. -onn.

möbli Zimmer sofort z-u vermieten.
Westendstr. st0^ MÄ .UU .Wnöbl7Lim,
Wörthsrr. 3, 2, Weimer, s. mbl. Z. m.

Schreibt, u. Bad sof. o. 1p- isör bill.Das, sein mbl. Ztm, m. 2 Betten,
WorthstraßeO, 1,,Z„ m. o. o. Penst
Wörthstraße 14. 2. mthr-ovr mWierte

iferr c . L m . Veits., für Da uern,.
Wörthstraße 17. 8̂ sch.̂ MzfHllig,
Wörthstr. 22, P..,scp .,umŝ m. Zrnt,

Heller nt. Aufz., 260 Qm. gr., ganz
_itBerbaut, sof.  o der spät. L81o0

Dotzheimer Str. 75 gr. Halle mit gut.
Einfahrt für Auto-Garage. Nab.
Hth. 2, bei Buckart, 494

Dotzheim.' Str. 105"Nc°schenbterk m.
ob.  ohne Wohn, sofort. H2830

,rurviertel. ^
Sonnige 1—8-Z.-W.. K.,
April zu mieten gesucht. Preismu E. 266 an den Taa bl.-Berlag,— |

Kinderl. Ehepaar
fuidbt2-Zim.-Wöhn. mit Abichl.,
« » . L - W

vci Verrichtung von HausaÄ. ON
unt. P. 296 an derlUaMMerlaL--

Einz. Dame n
sucht für 1. Ap-rtl 3°Zim.-Wohm,

Dreiweiveustratze4 Stall, m. Remise
zu v. Nah.  Vdh. 1, b, Mscs. 10 60

Feldstraße 1Z"Stallung mit u. ohne
Mo bnuna zu vermiet en. 1106

Friedrichstraße 50 trockZ Keller als
Lagerraum, , zu,chermreten , 1061

glnrfftr. 13. M. 1 lf 'Schlst. a.AHU.
Norkstraye 19, o r ., ich, tnoo»!. _8
' . ' - - - '• - Frl.3-8im:nerman,,str. 6._3, mbu,j_,_
Zimmermannstr. 10, H. 2 I., gem.^ ... t. O O 00̂ 4-4- Vn^ SU?nrb. Z., 2 Bett, w. 3 Bl. Ni. Kiisice.
Leere Zimmer und Mansarde» eie.
Adelbeidstr. 45. St . P ., 1 3 - ch Einst,

von, Möbeln gleich.zu ve rm.
Adelbeidstr. '97. "Vdh. 'P , Zim, nnttl.

Gröste, an ansta nd. Da me._ ?2442
Am Römertor 1~  Lang,„tzeM̂ Mans.
Blücherstr. 16 Fspz. aus gl, in. 8 Mk.

Hiillgarter Straße 8, P, Stallung u.
Rem., f. 6 Werde a. 1- Apr. 1062

Lndwiastraße'1' Stall ung zu vern,
Moritzstraße 66 gvotze helle Keller,cventl. mit 3-Z.-W. zu verm, be¬

sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. 1063

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr
Keller per sofort oder auch ipat-er
zu vm- Kraftaufzug, elcktr. Lick!
u. Gas vorh. N. das.  Vdh, 1. 6o0

Oranieitstraße 23 gr. Bierkeller, ev.
mit Wohnnna, zu verm. 1164

Römerberg8 Stall, Rem, Wohn.
SchierstfüS tr. 32, 1, Auto-G. 113153
Sedanstr. 6 gr. Flaschenbierko. Lag.

it.  p . Mdn. 10 M , ev. m. W. 1064

©roT . Pan , nt ruh'AHause, Rahe Rcrotal Offerten unÜ.bl-L-LLs , Vl>LLL| »- y*Y rnR. 297 an den TagbWVerlM^
Zu mieten gesucht

7—g-Zim .-Wohnung , mobl. od. u
möbl, für Pension; ferner ab w
3- 4-Ziin.-Woh,'.. am ca. 6 Monaiz— uut  tu . y C\ ,<Dff
von Dame (Witwe m,t 1 K,M . vo
an F Keck, I :nniob:lien°Burea
v-Ol'pWn 4414. Marktstrahe 9^
Nächst Hoftheater v rnl,. ges. H«Aein möbl. Zun. z. 1. Apcil dauef
aes. Gefl . Oft . mit mouatl , Mft
preis u. J .̂ 299 an den Tag-V̂ Mt
^ Äelteres Fräulein. Modistin,

sucht1—6 Zinimer, Part ZentrAder Stadt. Oirerten unter M.
an den Tagbl.-Verlag.

Adelheidstratze 21, 1, eleg. möbl. 3MSonnenseite, mit u. ohne PenstW

Vermrelungen
l  Zimmer.

Rietzlstratz« 11 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu vermictcn. uc».

Adolfstr. 5. 1. 2 ichone4-Z.-W. .mrt
Hub, a. sehr gceigu. z. Vereinig,
der beid. Wohn, s-fort oder ivat.
preiswert zu verm. Sehr paff. f.
Arzt, Rcchtsa nw, gr. Bur. 1239

CkrtMiv/sfofi  1 n. d.Parlstr.hochh
■*> Wohnung. 5 große9... m Ŷ13 Cr,... S \**■» tZim, Volk, Fremdmz.u. re'ichl. Zubh.

gleich o.  spät, z v-rm. Nah. Parkstr 25
od. Backmamrstr. 8, 2. Et. 1069

sserU4-MM -«m'
2  Zimmer.

mit all. Komf. der Neuz. ausgcst, ist
ab 1. März d. I , cv. tvatcr mit
Rackl zu vm., ev. mobl. Janowstn,5. an der Wilhelm  str.

Dotzheimer Sie . 120 (Halte¬
stelled. Elekirüchen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim-Wohnungen mit
Kückenu. Zubehör per sofort od
1. April zu vermieten. Näherer
1. Stock liMS . 633

2-Zimmer-Wohn-ng mit Zubehör per
1. April. N. Krankc nstr. 2c>, 1. L3608

tz-WiW . 4-NU.-Wch«-
nabe Wilvclmstr, per iofort z. verm.
Evtl, ist hochelegante Einrichtung kauf-
od'r mietweise mit zu übernehmen
Näh. kostenlos durch o547

Wodnnng n̂a cdweis-Bureau
Wilh.  Beitmeier,

lkiedriÄer Str . 9, Frontsp, 2 3 , K.
au ruhige Leute zu beim._1124

Wî Vill -̂ Rrrhbergstr. 9
schöne2-Z -W. t. 30M. mtl. z. v.  626
Schar»«,orststratze 18, 3. Stck, schöne

2-Zimmer-Wohnung mlt rerchl. Zuv.
per1. April zu verm. N. da>. ovil

8 Zimmrv.
Schar»horststratz« 18- 8. St , schöne

3-Zimvnrwohnnug mit reich!. Zud. V.
1. April zu verm. Nah. das. o90l

Seerobtnstraße 29,
Borderh. Part, und Gartenh. Part,

ie eine elrNiante3-Zim.-Wohn. unk
reicht. Zul"-ör per1. April z» vm.
Näheres duhGst̂ Part. rechts

' ^ 1 Eckhaus. 1. Et,
3, Zim,

zu vermieten. Näh, dai. H2161
8 Zimmer , Parterre,

nebst Zubehör,, auch für Bur. geeignetDkorivstraße 68, 1 S t. 4,2

Luisenstraste3. Tll. 6478.

NikolaSstraste 20- 1 u. 2 Tr, Wohn,
je 5 gr. Zimmer mit Zubevor, sofort
od. später zu o-rmictcn. Näheres bei
« » ri SLn vIi, Bahn ho fstr. 16. »957

"BikLsriasiraste 31
(Villa unt Garten) 430l

Wohnung mit5 Zimmern,, großem Bade¬
zimmer, reitl. Zubsvör, gcraunuger
Veranda per I. April, cvent. auch
früher zu vermiete». Besicktianng von
12—1 und4—6 crdeien. Näh beim
Hausmeister Wii'ib, Piktoriastr. 49.

Kranzptatz 1„
2. Stock, schöne6-Zimm?r-Wolinung,

vrso» dcrs für Arzt geeignet- per
1. April 1911 oder früher zu ver¬
mieten. Näh, dasclbstt._ 10'3

Bill a Lesiingstratze 12
herrschaftlichePartnre-Wohn-ing mit
6 groß. Zimmernu 3 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem reinl.
Zubehör, Balkon, Speiseautzug. elcktr.
Licht und groheni Garten(auch ohne
Souterrain! per1. April 191t zu ver¬
mieten. Besichtig. wochcntaaS 10—12
u. »/kg—>/,s. Näh. beim Hausmeister
Wirt!,, Viktoria stra ße 49.  4300

t  KlljiestMl. 49/51 iL
!h-rrschaftl. Wohnung, 6- 8 Zun- i

gr. Loggia, Balk, reich!. Zub, 4
G«rien:enutz, eiektr. Licht, Ga?
x.  per 1. April zu vermieten.
Näheres Nr. 49, 2. 1077H

!

mit allem Komfort der Neuzeit,
in hübscher Höhenlage, 6 Mrnui.
vom Kurhaus, ist erne 5-Z.-W. u.
eine 4-Z.-W. nebst Zubehör (tut
April zu verm, auch kann, zu ;ed.
Wohnung Gartenland beigegeben
werden. Näheres bet Eh. Kohl,
Rtchard-Wagner-Straße 28.

Herrschaftl. F.Ji, ».-Wo»n.
1. Etage, in vornebmcr Lage, mit
reicht. Zubehör, Zentralheizung,
Bad, eleftr. Lift, Vakuum, ver-
sesiungshalver mit Nachlaß
zum1. 4. zu vermieten. Ost. u.
s . so .» au den Tagbl.-Verlag.

Walkmühlstraße25. H-chp, sehr ger.
6-Zim.-Wohnung, mit gr. Diele,
reicht. Zubehör, großer Terrasse,
parkart. nroß. Garten, prerswert
zu vm. N. Adolfstr. 5, Ist F239

^ VH«

' Lavststaße 35
eleg. große Wohnung, 2. Etage, ll

verm. (1 Salon, 6 Gu?,,
Lage für Pension, Praxis u. %,£
schüft. Wege» Besichtig, belisi.smau Werktags zwischen 10 n
ithr i«, 3. Sto ck anzusra ge»

6 Zimmer.

MstM 37, M -CMe,
6 gr. Zimgier in. all. Konst, z. v 4185

Die von HerrnA»r. Hen -l
fett 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung Gr» Wurgstrasie 13- 2,
bestehend ans 6 Zimmern, Küche
und riiebl. Zubehör ist bis1.April
zu vermieten. Näheres
BBccker, Gr. Burgstr. 13.1075

non'*7 Zimmern mit reicht. Zui'Ä

vm*
V Zimmer.

4-Aimm.-Wohn.,
vis-a-vis dem Kochbr, vollst. neu
herger, mit reicht. Zubeh, Lnt,
cliklr. Licht. Dampihciz, per soc.
oder später zu verm. Nahens
Tauuusstraße 13, 1. 10vv

8 Zimmer.

Wche 3-K» emch!iWg
' mit Bad n. Zubehör ist an ruhige
Familie zu vermteteu. Näheres
Richard Waguer-Stratzc 28

Bielrricher Straße 53,
Part.. 5-Zimmer-Wohnung, Küche m.

groß. Rebenraum im Soutcrrani
mit Bsrgartenbenutz. per 1. April

au verm- Näh, daielbstl, Er-ge,

Friedrichtzr . s ». I Ad- isSMtU .HKL 'L
1. oder3. Etage. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, perl.Avril zu verm.
Näh. bei i 'ricilr . Marti« p«*
Weiuhandlung, N-ngafse3. 600

hftl.
,h

w ng mitr icbl. Zubehör per1. April
1911 zu verm ieten. Näh. Part. 10,6

Kais .-FrieDr .-Mmg 3
schönel'-Z.-Wohn. ini, reich!. Zub. ber
1. Aprit ẑ v. Anzus. 11—1, 3 Tr . 10x1

Kaiser-Iritdrich-Nittfl 66̂

DüWhach tat
hrrschaftl. 5-Z.-W. mit Zcntr.-.heiz. ,n

9 Famil.-Villa a. l . Apr. 191! zu vm
8!. Arch. fteuor, Damdachtal 41. t52

3 Etage, 'h-rrschaftl. 6-Zim. Wohn.
' mit reicht. Zubehör per 1. Aprrl zu
vermieten. Näheres daselbssi Pnrt.

Kaiser-Feiedrich-Rittg 74 ist die hock-
herrichaftliche Bel-Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, weg'Uge-
halver sofort u vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 10/2

R-einstraste7 n̂ vermuten.

HöMmschllM. lolüHii
von 7  Zimmer mit reichlich,
Zubehör Wilhelmstraße 15, .»
sofvrt o.  später zu vermies
Näheres Barrbureau.

H Zimmer und mehr

Für Arzt , Rechtsanwalt
SSe Friedrichstvast«,

K,rchgaffe 29- ,m\

frei und inmitten großem Garten
p-leg-n, die Hochparterre-Wohn,
7 hochherrschaftlicho Räume, großer
Diele u. reichlichem Zubehör, mit
Gartenbenutzung, per sofort. oder
später zu v-rmieten- Besichtigung
zwisch. ftNstu. 12 und 4 u. 6 Uhr.
Anzufragen. im Souterrain des
gleichen Hauses, Eingang Neu-
dorfer Straße l . 460

1. Etage- » Zimmer m. »//7z»j«htbcfoü» per sofort od. ■■
verm. Nah. Willicliu ßöj

«j o «, Kriedrichstrage 40.

ci»straße
Etage, herrschaftliche Woinrnnfl̂» nr'nim -iimmerI mit sehr61 „ft8 grosicn Zimmern mit sehr
V rauda und reichlichem Zubcyô ,.April 1911 oder früher";» ver«M

HcreschoftUch« Woffrnrng
Dotzheimer Straße 41. 7 Zim. mrt

Zubeh., der Rcuz. entspr. citoe .,
billig zu vermieten. Icaher. Arch.
M-urer, Luisenstratze 85.

Näh."Rheittstr«40, Part .Zl
Rtzeiusiroste 100-

3 Treppen, slöne 8- Zimmer- Vv̂ «>
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Mhemstrnße 39-
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort zu vermieten. Näheres
lion L Cie ., Friedrich»
stratze 15.

Schützenftraße3,
>. Etage Herrschaft !. Mol ',« ., 8 A.»

Diele und reich!. Zubehör, per
1. April od. fr Ster zu vermieten.

^Nä heres daselbst._ 591
Billa Biktoriastr. 4§

bochherrschaitl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Speisenaufzug,
elektr. Licht, Zentralheizung und
«rohem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besicrtignnq Wochentags
12—1 und */s3—V»4. Näheres beim

Hau smeister Wi rtla daselbst. 655

WebergKZI Vorderhaus
xi  1 . Stock,

neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende große Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer, 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. Stock. 524

^Mdrn und Geschäftsraums.

Dl « . 17 Ade » SÄ
f-dolf strafte 5 2 ffli. Läden, in guter,

für jedes Geschäft geergn. Lage,
m. Landenz ., ev. mit schönen Log-
Räumen . auch daranstoßend, schön.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten . 1*239

Ukiili« ßlhshsffl. 8
hochmoderne

mit Ladenzimmer und Lagerräume
n-bst Zentralheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
vermieten, Näheres daselbst bei
Gelier , 3. Stock. 595

BismarÄrmg 2,
Ecke Dotzhcimcr Straße sNcubau),
mod . EcklKd . u .Fronrläd.
tu versch. Größen, geeignet für:

Delikatessen, Möbeln.Dekor.
spez. Kance, Tee,
schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Haushaltartikel
Installation,
Färbereifiliale,
Kurz-u.Wollw.

auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Baubureau Siildner , Dotzheim.
Straße 43. B1559

50  qm gr. LaDen,
^is ^ arckring 4, mit 3-Z.-B'obn., cv. m.
4Äur ., La ^erräumen u-Merk.
baden Bleichstrane 18

JJ|it an oft. Zimmer u. Küche zit verm.
Näh. v. A.  Sitrawsoaa . 1082

otzheimer Straße 63
die Räume der bisherige»
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Räh . Vorder¬
haus , li. Etoek links . B3159

ftflaktt
Friedrichstr. 39-

Ecke Nettgasse
lz. Zt . Teppichgeschäft der Firma
ElvcrS & Pieper ), ca. 135 qm
«roß. »ich5 großen Schaufenstern,
Sousol und evcnt. 70 bis 210 qm
Entreiol, ganz oder geteilt zum
1- Oktober evtl, früher zu vermiet.

Näheres bei 605
dr , 3fl ji  rb us-g,  S}euqnf)c3

Michclslicri, 22,» "15
Helles gr. Souterrain mit Aufzug.
2 Lagerräume per April._ 506

Moritzstr . 15 Laden per 1. April
o . sp. z. verm . Ans Wunsch w.
vers . umgebaut . Auch And gr.
Lagerr . n . K. v . Nä h. 1. St . l.

Moritzstraß- 68 großer Heller Lager¬
raum . cvent. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht tt. Kraft
u. Lastauszug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 1106

Nerostr. 30 m. Wohn, per
i . April 1911 zu verm.

' iirw cu öitffe 19
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladcnzim.

IN. od. oh. Wohn, 5,1. tbpril 1911 z. v.
.Bacobi , Weinrestaurant. 1085

KleWeWe, W» . 29,
früher Friebel » Bierquelle, ist auf
1. April zu vermieten. Kaution rf.
Bewerber w. Offerten -inreichen mit.
S». « S an die Tagbl.-Hauptagentur,
Wilhelmstraße9. 5533

Ecke Rhein - «. Schwalbacher StraßeEck-LaDen
für jedes Geschäft gseignet, in
neu erbautem Haufe, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lascr-
raum u, aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer Aßmus.

^1 . Etage . 1086_l . vyxttii c.  _Ttmrmsstr . 24
schöner heKer Laden-
80 Qmtr . groß, für Ausstellung. Kon¬

fektion ustm sehr geeignet, zu verm.
fah' ... Taunttsstratze 25 mit
« ( UPUI 2 ©dimtfenftcrn, Kontor,

Küche, Keller, gr. Galerie u.2 Neben¬
räume mit od. ohne Wohnung sofort
ober später, evcntl. auch als vorüber¬
gehenden Ausstellungsraum zu verm.
Näh. das. Dr og erie 629

Echiersteitter Straße 1 sch. Laden
in guter Geschäftslage (bish. Papier-
bandlu ng) billig  zu vermuten. 675

~ Wettritzstratze 57
Laden , in welchem seit langen Jahren

Zigarrenaeschäft betrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnuitg per 1. April 1911
zu vermieten. Näheres bei
Büdingenstraße 4,  1 . 1088

Kirchgassefr B3155
_ _ , ,

^ ber von der Btt bbantlung Gnft.
^vau -»n>antt tttnegehavte Laden

,subet). auf 1. April 1911, eveut.
Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.

-ecab.dai. od. « . 8 . >»« ia,Göbenßr .7.

^aderr Lauggrllsse
vfu Ladcnzimnur, eveut. mit Lager-
^muen und Wohnung, auf 1. Juli
SU. vermieten. Näheres daselbst im

^ckladen.  686

M̂arktstraße 22
fft ein Laden mit oder ohne
ued-ut. Lagerräume, Werknatt-
raume -c. zu veruiietcu. Näd. b.

NikolaSstr. 41. 5958

Großer̂ Büro-Raum
in der Rheinsiraße zu verm. Näheres
bei Dittmann . Abelheidstr. 10, H. 1089

Gr. helle Werkstatt,
elektr. Kraft vorh., auch als Lager¬
raum , im Zentr . der Stadt , zu ver¬
mieten Adlerstr atz« 3.  614

Im

)V

u

Langgasse 21,
sind große Läden mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
ßeftattet, sofort ob. später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

Grsße
Geschäftsräume.
Blarttstr « 20 , 1. Etage , zu
Bureau- und allen sonstigen Ge-
schäftszwecken geeignet, ca. 100 qm
groß, billig zu vermieten. Näh. im
SiestattranL Gambritttts . 5454

Eerckuntige Werkstätten » auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Aorkstraße 89, 2 links,
und Mauritiu sstraße 7, P art . F 353

Oranienstraxe 14, mod.,
- - 2 Schauf., ev. m. Wohn.
u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. Näh. Vordrrh. 1. Stock. 1093

" vermieten Rattrtt-
_ __ y - taler Straße  7 ._
ÄskölroL für Maler, Bildhauer 2c.♦Iltllt t auf1. April zu verm. Näh.

Nü deSheimer  S tr. 18, Gib. Patt . 1094

Zu vermieten over
zu verkaufen

3mMr -h 8«s
HohsuLsheftratze7,
in gesündester Lage, mit ällem Komfort
der Neuzeit ausgesiattet u. in schönem
Garten gelegen. (8est. Aneebieten u.
W. StA  au  den Tagbl.-Verlag. 606
erotal. "Slf"

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per 1. April zu
rermieten oder zu verkaufen. B3325

Bitte & Böhlma,t « ,
Telephon 2708. .Hellniundstraße 13,

Aeg . Mllk ) WIt  23tÜa7
sehr komfort., 9 Z.. Bad, Zentralst,
gr . Garten , ruhig gcl., nahe Hotel
Rohal . Sonncnberg . Str . 64, z. mit.

I Tauiiusstr. 28 %
$ mit Ausnaltme des Ladens A

| ganzes Hans, |
❖ 18 Front - und 2 Hinter -Zimmer, H
4 Badez,, Küche, 12 Mansarden Y
? zu vermieten. 1120 g,
H J. Meier, Agentur , Taunussir. 28. |

Möblierte Mohnunge » .

Biebricher Straße 53^
2 Stallttng . mit einer Kutfcherwohn.,

Remisen, Futterräumen sofort zu
verm. Näh, das. Vorderhaus 1.

Doßtzeimer Straße 4tt ' KeÜer "billig
zu verm. Näh. Architekt Messs -er .»
Luisenstraße35.Gr. Weinkeller 639

Stallung
für 5 Pferde , mBft großer Remise,

Kutscherw,, mit Speicher z. 1.  Apr.
zu ber nt. . Näher . Bingertstvaße 6,

Auts - WarKgen
zu verm. HeNmnndstraße  39 . 482

A« swartige Wohunnsett.
3 Zimmer «>. ki. Kochrairm st kl

»C-amtlie in Landhaus zu vermieten
Vor Sonnen berg, Kaifer -Wilhelmstr. 4,

In Schiersteirr
eine 4-Zim .-Wohn. mit Zubch,, Pr.

450 Mf ., auf 1. Mpril zu verm.
Näheres Revostraße 13, Part ., 'hier.

mit Ladenzim., Schwal-
backier Str ., Ecke Mtichels-

berg, auch für Kontor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh, bei Göltet. 464

Der seither von der
Schlaraffia benutzte
Saal mit Nebenräumen Kleine
Schwalbacher Str . lv , 2,ist aus sof.
v- spät er zu verm. Näh, das. B 3151

« «eroben.
u . Emser Str . 64,

mit 3 Schaufcnst., Ladenzimmer,Waren¬
kelleru. Lagerraum, ev. mit 3-Z.-W.,
billig zu ve rmieten. B1050

Mci Delle Mm
mit separatem Eing ., für g-oschäftl.

Zwecke vorzügl. geeignet, zu verm.
Sfabwbofstr. 4, Zmarrewlad , 1090

MlnffMBWiMme,
ca 240 Om. Bodeufl., mit Gas u. elektr.

L. z. st Bismar ck-Ring  3 . B 24240Me uni) Ueiue MerWIik
mit Torfahrt zu vermieten Dieick-«
iitafte 13. Näh, der Hansom  109i

Große GcMüS-Etage
in bester Kurlage, mit Arbeit-- und
Lagerräumen, ztt vermieten Ecke Grone
und Kleine Burgstraße 2. 809

itiÄii m.Wohnung
Dotzhcimer Straße 75, per sofort
-der 1. April zu vermreten . Nah-
Hinterh ., bet Buggert, _ 493

ÖnVo .V mit Wohming zu vermieten,
^5Ql5ClI Elbstraße 19._ _ _ .

SXsTT »* mit Ü-Zimnier-Wom und
fdOCa  Zubehör am 1. April zu
vrrm. Näh. Göb -n str. 82, Ir . » SnS

u.jkafton mit Wohn
Mökü str. 43 soi.>UZ

Zub. Hkllmund-
^ . . Näh. 1. 1091
DeränUciueui Hause Kootsteatze 22,

Gcke Adelveivstr, . feit 8 Jahren von
SchneidermeisterA. Arnold innegehadte

Mk» Nil WerDNlle
ist sokort oder später, mit oder ohne
Wohnung, anderweitig zu vermieten.
Näh. bet Aostä ** Hofmann.

modern, ca. 95 □ »3Ktri

Laden
ohne Konkurrenz in sehr belebter und

bewohnler Durchgr.ngsstraße, dicht am
Bismarck-Rlng, für fast alle Geschäfte
gecianet, da nur Bäckereiu. Spezerei-
bandl. vordond., auf 1. Mai zu verm.
Näh. kosten!,b. itaniel Kahn , Agentur,
Seerobenstr. 6, 1 na cbm, von 1—3.

AdolssMeL «L,'°.°L
Tagbl.-Verlag. Th

Ortkott mit oder ohne Wohnung zu
LUttkU verm. Walran str. 33, P . 523

«tofEt Pen SÄfi
Näh. Wörthstraße 28._ 900

Stnbttt mit Zimmer »Rhetmftr . 10 JL
evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näherer daselbst
Schuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt
»g . Mattes , Mainz ._ P 21

Laveu
zu vevmäeten in best. Kur- u . Gefch.-

Lase , Lcknggassc. Offerten unter
D. 298 an dem Dagm.-Berlaa.

sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

zrirchgafie 43
^Stsrchvefi)

LOK ntt SßO!
<*Mf 1* »April jm  verm.

Näh. 1. Etage. 620

»ebst Laden und
Wohnung z. l . Juli

zu vermieten. Näheres Rheingauer
Straße  6 , P art, t._ _ 601

Bäckerei.
modern eingerichtet, gute Lage, um¬

ständehalber per sofort zu s. günst.
Beding, zu vermieten «d. zu verk.
Off - tt. A. 2ll tut den Tagbl .-Berl.Gärtnerei

mit kleiner oder größerer Wohnung,
letztere in neu erbautem Hause, zu
vermieten. Näh. NenAafl « 5, Part . ,
Wiesbaden. _ 611
Zu jedem Betrieb

FadrikrättmeD 'aldftr. Sstzuvm. Elektr.
Krait. Näh. J rie drichstr. 4, 8._ 753

Erbenheim , Wiesbadener Straße 41,
sind Räume für Lager und Betrieb
nebst Kontor zu vermieten . Das.
auch Wohnungen van 3 tt. 4 Bi nt.
Näheres daselbst oder hier Dotz-
heimer Straße 53, 2 links.

Killen nud Oäufee.

Mainzer Sir . 5V, 1. Stock, tnövi.
Wohn ., 5 Zim . mit N -rd, oder
4 Zimmer n . Küche, auch geteilt,
j u verm . NL0 . Parterre.

I » erster Knrlage
ist in hochmoderner HerrschaftZvilla

mit parkartigem Garten, 5 Min.
vom Kurhaus, die 1. elegant
möblierte Etage u. das Par¬
terre » event. geteilt, zu verm.
Die Villa, 17 z. T . sehr gr.
Zimmer (3 Maus.), reich!. Wirt-
schastsränme, 3 Bäder (auch
komb. elektr. Lichtb.l enthaltend,
wird auch imGanzetr , möbliert
od. nnmöbliert, abgegeben. Evt.
Autogarage. Näheres Sonncn-

__ berget Straße 9, Parkfcite.

Midi. B»D»ll»S.
4—6 elegant möbl. Zimmer , find

sofort oder spät , preiswert zu ver¬
mieten Schlichterstraße 3, Park.

Elegant möblierte 4° bis
5-Ziut .»Wo0n , mit r .ich!.
Zubehör ist besonderer Um-
stäude halber für 3 bis 4
Wochen sehr billig zu vm.
Näheres im Tagbl.-Verl. Il

- I u^ >f  1 J

Mödlierl « Zimmer , Mansarden
etc.

Kür April 1912
Villa zu mieten gesucht, auf deren
Grundstück Stallung gebaut werde»
kann. Off . nach Alexandr astrasre 11.

Alletnstehende Dame
sucht 2 leere ruh . Zim. od. Frontsp .,
in Villa, in freier Lage, Nähe des
Kurviertels . Offerten mit Preis tt.
B-,300 an,don Tagbl .-Verlag,_ _.Maler -Melier
mit möbliertem Schlafzimmer per
1. April zu mieten gesucht. Offert,
tt. D. 300 an den Tagbl .-Verlag.

FMilieWenßgll Gründpülr.
Villa , Emfer Straße 15 u . 17.,

AÄvenommierbes H«us . Vorzügl,
Küche, sehr großer Garten , Jede
Diät . Alle Bäder , Telchthon 8613.

"Penfiöü Charlotte,
Nikolasstr. 39, Part , l. ,

emp fiehlt schönu. sauber möbl. Zimmer.
luisenstr . S , Privat -Premdenh,

Sonn , Zim „ ertl . yorzfig;!. Beköstigung.

Goethcstr.5, Pürt., Â'"
Wohn- u. Schlafz.. eleg. mölll,,̂ zu v,

Herdersir . 13 , i r.. sch, m. Z. m. o. o. P.
Kirchgasse 17» 2, Wohn « u . Schlaf«

zi mm er » behagl. eingerichtet, zu bin.
Lnisenstraßö 5 , Earienh . P .» schön

möbl. Zimmer frei. Tele phon.
Marttstr . kt» l r . » sGön möbl. Balkon¬

zimmer mit Schreckniŝ , elektr. Licht,
Teleph on an Alleinmieter zu verm.

Marttftr . 25 , 1, "fein inobll"Schlaf- u.
Wohn;,, elektr. Licht u. Tel., ev. Pens,

El «S. ' mSVÜ Zimmer (Ga», Dtpl .»
Schreibtisch) preisw. zu vermieten
Albre chtstr iße 2. 1 (Ecke Mkolasstr,).
Schön möftt. Mrmjarde

an sauberen jungen Mann zu verm.
Wöchentlich 3 Mark, mit Kaffee,
Am Römertor 7, 2 S t ., bei  B lum.

Wohn - tt . Schlafzitu . an ffllTWleinm.
ab zug. Bisma rckring5, P . l. B38,̂8

Fein möbl . Zimmer , Sonnenseite,
Blücherplatz2, 2 l., zu verm. B4040

Elegant "möbl. Zimmer mit Kabinttt
zu ver mieten Grabenstr. 24, 3.

Neu eröftneNdml!
Pension Billa„MarM"

Kleine Wilhelmstraße 7,
Hochparterre und ll Etage.

Schöner Garten . Eigene Bibliothek.
Rahe Kurpark , Theater . Kochbrunu.,
Bahnhof . Vornehme, ruhige Lage.
Eleg. möbl. Zimmer , mit u. ohne
Pension . Für feine Dauermieter
gemütl . Heim, Vorzügliche Küche.
Mäßige Preise , — Feiner Privat-
Mittags - u. Abendtisch o. Trinkzwg.

"bietet Schülern "vorzügl?
LH . paall » Heim, Aussicht, event.

Nachhilfe zu solid. Preisen. Gefl. Off.
unter 4». 833 an den Tagbl .-Verlag.

Plakate
LataMTwielenietenI

ant Papier nnd anfgezogea aaf Pappdeckel
zu haben in der

L. ScMlenberg ’sclien
■HofbucMrnckerei.

pllfl KllxellknflrGk 44
sch. Gart . (auf. 36 Ruten ), 12 Zim .,

in. r . Zub., d . Licht, tetlw. Zentr ..
Heiz. z. 1. April o. sp. z. v. N. das,

Einsomtl . -Bitta . Schilleistr. 14, Ecke
Nassauer Str ., zuv. Ed. Di dion. 5494

' The »dor «ttsrras ;e3,ganzod . Etagen:
6—7 Räume m. Zeitrralh. zu vm. 4/9

Weffer"̂ttts "g«ß «ttere8 ZlMmcr billig
an nettes KrLulsirr obzugeben
Hal >g«rtet - Sir « 2 , 1. E t . l ._
In ruh. Häuslichkeit

(einzl. Tau e) sind 1 od. 2 tu. Sonnen-
jimmer zu verm.Zsiheinstraßt TI,_  1.

tfnss »eleg -. m . Inloit , aUelttm .,
Schwalb, Str , a. d. Bheinstr., z. vm.
Off. unter M. 48L li » <ipSjsostl.

Remisen , KtaLnttgen str.

Dotzhcimer Straße 123,
vis « vis dem Güterbahtthof,
Bicrkeller » Stallungen , Futter-
rSutu «, Hof und Wohnung per
1. April zu vermieten . B3509

Jeder Mieter
varinngedio Wo!ia mtgsllsten de»
Hans- n. Granöbssitzer -Yereins

Bä. V.
GesohäftasteHe : Lufsenstrasss 19.

Telephon 439. j >373

MMöMen-UerWg-
GeseffAstm.».H.

Marktplatz 3. Telefon 618.
'« rohnungsttachWeiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der WohnungSlisten. 5455

Wohmtngs -Nachweis-
BuveKU

im k Cie.,
Ariedrichstrotze 15*

Telephon 703.
Größte Nii?>vahl von Miet- und M

Kausobjekten jeder Art. ff§

fe StssctaltcHe der Merbadener CagMatts
Bismardtina 29-» fkernime»er 4020

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben tz

des Wiesbadener Tagblatts §U gleichen Preisen,^
gleichen RnlkÄllfichrN und innerhalb der gleichet AuM
gabe êiten wie im „Tagb !att -L)aus " , Langgaffe 2t , entgege-
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Geld-md)inmobilie»-Mrkt der Wiesbadener Tagbiaits.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Knpitatten-Angebote.

HypoLheken-
Gclder sind stets zu vergeben durch

Ludwig Jstei,
Wcbcrgafse 16. Fernspr. 604.

um  ms im  mit
auf gute zweite Hypothek, am
liebsten nack, der Landesbank, aus-
zuleiyen. Oft. unter „ an- 8.
postlage rnd Berliner Hof.

20,000 Mark

5506Iür Hypotheken
welche flüssig gemacht werden
solle», habe stets
feufüi Meyer Salzberger,

Rdelbeidstraße 10. Telephon 524.

[ berle sen.,Wielandstr.l,I
Vertreter d. Schles. Boden-
Gredit -Act.-Bank Breslau,
offeriert I. Hyp.-Kap. zum

[ billigsten Zinsfuß . Hohe |
^Beleihung . — Baugelder.

Beleih , a . Bierstadt , Sonnenberg.

WöMeü -KaMl.
Erstste«. Hypoth. -Kapital

zu 4'/s bis 4a/a je nach Höhe der
Beleihung,

WKW. hW. W « .
sowie büÄAtlAkl

stets nachweisbar.An- u. Verkauf von Rest-
kaufschillingen. 5539

Cari Brölckfuer,
Hypoth.-Keschäft,
Dotzheimer Straße 26.

auif gute zweite Hypothek, Innen¬
stadt. sofort auszuleihen . Olferken
M M. 299 an  den DagÄ .-Verl . B373

45- 50,009 Mt . auf gute Hypothek
auszul . Off , n. W. 9 hauptpostlag.

Prima Ipot f̂fe.
Auf hiesiges Geschäftshaus ersten

Ranges wird eine einzige HYP. von
250,000 Mk. oder höher zu 3%—4%
für längere Dauer auf 1. Avril oder
1. Oktober c. gesucht. Vorzugl. Gel.
für Anlage von Mündel - und Stif¬
tungsgeldern . Offerten u. H. 200
an den Tagbl .-Berlag. ^ 8B0

2. Hypoth. - Kapital.
Auszulcihcn in gewünschten Beträgen
sind 80,000 M. auf 2. Hypoth. Briest,
ansragcn u. TI. S8 » im Tagbl.-Verlag.

Hypothek oder Restkauf
mit kleinem Nachlaß zu kaufen gef.
Off . n . G. 300 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitaiirn -Gesuche.

GeLdgever
erhaltenkostenfrcienNachwe'Sguter

Hypotheken
durch
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

Immobiliru -Merlräufr.

MchuWMtzmIs - Mrs

Luise,iftr . 3 . - Tel . « 478.
Größte Auswahl in Villen kauf- und
mietweise, sowie Wohnungen in allen

Größen und Lagen. 5426

5—10,000 Mk.
an 8. Stelle , Privathaus , gegen gute
Zinsvergütung , für kurze Zert ges.
Off . n. K. 205 an d. Tagbl .-Verlag.

13—15,660 Mark
werden für sof. oder 1. April auf gute
Hypothek gesucht. Offerten u. 2S»
an den Tagbl.-Verlag. b -'-07

30- 40,000 Mark
auf Ia Geschäftsbans inmitten der
Stadt als 2. Hypotbek gesucht.
Goldsichere Kapitalsanlage . Off.
»nt. 28 « an Tagbl.-Verlag.

ms,

2. Hypothekenkapital
zu vergeben-

Off , u. P ostlagerkarte 33, Wiesbaden.
10 - 15,460 Mk . als 2. Hyp. auszul.

HV. «cli -ir » I . Scharnborst str. 24.
~ 10—12,000 Mark
auf erste oder zweite Hypothek sofort
anszuleihen . Näh. Luifenstraßo 10,
Parterre . l' 3 <3

50—60,000 Mark
1. Hypothek auf großes Grundstück,
mündelsicher, zu 4 % auf .1. April er.
gesucht. Zu erfragen rm Tagbl .-
Verlag . 1 200 lv

limoiiüieii'Pei-üeljra-
iefdllWti . h.

Marktplatz3, Part.
Telephon 618. 5363

Große Auswahl von Miet-
n. Kaufobiekten . Oieschäftsver.
kaufe aller Art . Finanzierungen.

Hypotheken -Vermittlung.Berstchcrungen.

Billa Mainzer Straße 23
ca. 40 R ., zu verkaufen. R. b. Arch.
Bons. Adolfstratze «, Part.

Modern eingerichtete Billa , mit
Gas , el. Licht, Zentralheiz ., 20 Wohn-
räume , eingerichtet für 3 Etagen-
Wohnungen oder zum Allembewohn.
als Herrschaftshaus , besond. geeign.
als Pensionat oder Sanatorium , in
herrlicher Landschaft, unmittelbar,am
Wald , Höhenlage, mit oder ohne sehr
qutea Inventar , zu verkaufen für
'130,000 Mk. Anzahl . 20,000 Mark,
unter sehr günstigen Bedingungen.
Näheres unter F . W. 4005 d. Rudolf
Müsse, Wiesbaden . _

Bierstadt.
Landhaus mit Garten , EckladcU

Werkst, u . Stallungen , f. >alle Zweck«
aeeign ., 2 Min . v. d. Haltest, d. eleM
Bahn , vorzügl. Lage, reine Lust
herrliches Panorama zu verkamen
Näheres im Tagbl .-Berlag

Sehr Nülge Villa,
reizend einger ., mod. Komf.. g Zim .,
Bad, gr. Garten , ruh . Lage, n. Hotel
Roy atz Son nenberg. Str . 64,z . vcrt,M0iI Ni, Von nriivc . jj.
Smmmöerger Straße 7b...... Ar; sTJfff4 *1*1» 1n >r-

Rentables Haus
gegen ein Grundstück oder Hypothek
zuv erkausen In lins Allsiadt. J

Tauschvorschläge
von Grundstücken, Hypotheken, grg«'
ein neneübautes Rentenhaus » erbrti»
unter P ostlagerkarte 33 hlier.

Bücferd.
Hans mit gutgeh. Bäckerei auß. bist
zu verkaufen . Gegen spät. Kauz a«o>
an tatkräftigen solvent. Fachman
zu vermieten . Offerten u. W
an den Tagbl .-Berlag

Bitten -Bauplätze,

Btlla Merovergstr . 0
sofort zu verkamen oder zu ver>
mieten. Näh, daselbst. F231

Heile Dt
in freier , südlicher Garte,ilage , nahe
der Stadt , enth. 10 Zimmer u. Zub.,
für 67,000.— Mk. zu verkaufen. Off.
unter 01. 285 an den Tag bl.-Verlag.

Größere KLjssll &  große , hohe
fcudale Raume,

feine Lage, Zciikral-Hei-ung. Gas und
clektr. Licht, Garten , unter Preis baldigst
zu verkaufen. Offerten unter El. S3 3
an den Tagbl.-Verlag.

75.089 Bis 85,UM Ist ! PcntP « lm» oierttl,

hock,herrschaftlicheBilla , neu her.
gerichtet. 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralherz ., Gas und
elekkr. Licht, Speiseaufz ., Park rr.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder »n . vermrettn . ^ NäheresHeraenbahnstraß e

Bills Schillcrstr. 14 .
(Adolfshöhr ) , 8 Zimmer und Neben-
räume, sofort od. sp. zu vk. od. zu verm.
Arckit. Ed . Di vio » , dal. Tel. 6472.

7-iltImeMMn
zu vermieten. Näheres Wiesbadener
Alle- 48. Bie brick, (vormittags).

in Auerbach a, d. B- (Hessen), in ruh.
staubfreier Höhenlage,,7 —-8 Zun . u.
allem Zub ., Zentr .-Herz., Wasserleit .,
clektr. Licht, Gas . ans W. sonn. gr.
Garten , zu » . 24,000.— sof. zu ver¬
kaufen oder M verm. Ansr . s. zu r.
an S - H., Marktplatẑ ,, 3 lks.» hrer.

gegen prima pa. erste .Hypothek
auf ein vorzügl. Geschäfts-Eckhaus
im Zentrum der Stadt von ver-
mög. Eigentümer gesucht. Off.
unter „ M. 8oi >. 8««" postlagernd
Berliner Hof.

gesunde herrl . Lage, 2x5 Zimmer ec.,
f. 70,000 Mk. zu verkauf. Anfragen
unter T. 295 an den^ agbl.-Verlag,

Ärbeiterwohnhans f. Skallgc-
bäudc, auch Gärtnerwo nhaus, per
1. April bill. zu verk. Aarstr. 40, 1. Et.

Kleines Haus
mit Garten zun. Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, ntuon nivn Fai »>.>- "
gesunder ruhiger Lage. Philipp ŝberg
straße, preisw . zu verk. durch Justiz¬
rat Dr . Loeb. Kirchtasse 43. 1. B231

Haus im Südviertel
mit unbeschränkt. Wirtschaftskonzes
zu vk. od. zu dort ., a . geg. Grundst
Off . 'n . Z . 297 an den Tagbl .-Verlag

an fertiger Straße , 5 Min . vom
Bahnbof entfernt, preiswert zu
verkaufen. Nähe' es Baubureau
Hiidner , Dotzheimer Str . 43.

A

(Forts
Schaue

LLk
kaufe'

Hellnrnnch

D- oder
ber Kahle

Abbruä
Holzstall,
SN der A
Eisen. 2

wnst  u.

K-. Kranz
Kiste

Un der §

Mtten - BKUpLütze,
f. siidl. Lage, fert. Straßen , sehr preri'
wert zu verkaufen AleMidrastr . 15, jg

» «.M«

I tn bevorzuacer Lage an derbacher Straß «, Front gegen DM
iit verschiedenn Größen, von 2o w
44 Ruten. */3 Bebauung,
wert zu verkanfen. Näheres Llr««.
gaffe 43, 1._ _

Bauplatz , gute Lage 4- 5-Z .-Ha^
Preis ca. 40,000 Mk. infl. Stratzenkocho
en. Baukapital u. 2. Hypoth. C . fco «'
Bismarck - infl 44.  Telepboim43L,

Garten im Aukamm ,
u . Haus in der Rödcrstra-ße zu ver>
Näh. im Tagbl .-Verlag.

ZmmobiUea -Kmrfgrsnchr-

Hauskarrf.
ZittSI .au s oder Etagenvilka

Wiesbaden zu kaufen gesucht. Es w>r
dagegen ein br llant rentierendes
schäftshaus in bester Lage Kölns \
Tausch gegeben. Offerten unter 'k- . »
au Anttsnceu -Exped . » • E' renll
Wiesbaden . 1 ‘

Heller Ameiger des MesbÄdener TagUaits
V . . . _ . nn me.  o .ir. »;.l Sliismärkla«Ameiaen i

Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform «fc Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg
die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Eine Wäscherei
verändernngshalb -er imort bllltg zu
ve rk.  Risderwaldstraße-_7,  Laden._ _
Zwei trächtige Ziegen bill. zu verk.

Näheres Watevloostraße 2, Part.
Drei Zwergrebpinscher zu verk.

Ullrich. Guftav -Adolf-Straße 1._
Junge deutsche Boxer-Hündin

(gelb) ist preiswert zu verk. Näheres
Goethestraße  1 . Wirtschaft.__

Aechter wachs. Ijäbr . Dobermann
zu verk. N.-Walluf , Kirchg. 1.

Kutscher-Zylinder,
weite Form , billig zu verkaufen.
Näheres im T agbld-Kontor,

Krepphut (Kapottform ) zu verk.
Luremburgstraße 6, 1 rechts.

Fantasie -Hut billig zu verk.
Scerok 'ensträße 4^ 2 r^ B 4128

Wiesbadener Adreßbücher
v. 96, 97, 1900, 02, 08,, 04, 05 u . 06
hilli g zu verk. Langgass-e 39, 2._

Gartenlaube von 1860,

Stallt,äsen , dunkel Silber.
u. weiß . Hermelin (Männchen), geh
Bola. Weibchen, % I ., verlaust
Kirchgasse 7, 2

Legende schw. Minorka,
Lsgihornhnhner >u. Rassetaubon sed.
Art bill. Dotzheimer Str . 17, Gth ._

Junge Känarienhähne,
rein . Stamm Seif ., eig. Zucht, flciß.
Sänger von 8 Mk. cm, auch gute
Zuchtwbch. Boa eler, Seerobenstr . 16. 1.

Sehr güt erh. Konsirm .-Anzug
mit Hut zu verk. Saailg;. 4/6 , 1 lks.

Gut erh. Damenkld., Mittelfig .,
Gr . 44, Kost., seid. Kleid, Blusen , w.
Ehebiotvock, Abendrnaintel usw. zu
verk. Hantel . BhUlivvsbergstr. 5, 3.

Englischeŝ Jackenkleid,
Fis . 50, lila , für 30 DA. zu verk.
AdvWraße 7, 1. _

Ein lila Samt -Kostüm
m' Verkaufen Friedrichstraße 8.

Schöne Pelzjacke
zu ? Verkaufen Bismarck-Ring 20.
Fra »»/Hausse

Maskenkostüm : Marketenderin,
für sciblanke Mittelfigur , bill. zu Verk.
Näbeotis im Tasblatt -Ko-ntor , rechts
(er Schalterhalle^_ *
r-xad,  U . Smoking Anz., versch. Hof.

88, 65, 68, 70 u. 71, geb., billig m
Vevb̂ Langgasse 30, 2. _

„Kladderadatsch"

Reeller Möbel -Verkauf 1
Schlafzim ., nustb.-pol., m:: gesLItis.
Glas u. w. Warm ., 275 Mi ., oleg.
mod. Küche m. Mefsingv., kpl., 70 Dü,
2-t . nußb.-p. Spiegölschr. 68 Bücher¬
schrank 38, Schreibtrsch m. Aufs. 4b,
Ülög. Diwan . Plüsch, 45, Kleiderfchr.
22 ui. 38 Mk., alles neu , prrmmArb .,
zu verkaufen Nerostraße,4 , 2 S -._
Ernf . Bett . 1- ». 2-tür . Kleiderschr.,

WasMom . m. Marmor , Trumeauip .,
flr2,Kan >aHee. bill . Jahnßr . 44, H. P.
"B- llst. Bett 25, Itiir . Kleiderschr. 12.

von 1867 ü,  1871 billig, zu verkaufen
Langgaffe 39, 2 Stiegen.

Aerztliche Instrumente .
(gut erhalten ), sowie 1 Stehpult für
8 Mk., 1 Soffer für 6 Mk. zu verk.
Kaiser -Frietzrich-Rdug, 18, Part ._

Klingsohr (Konzert -Grammophon)
bill. z. v. Nettelbeckstr. 26, Wirisch
Phonograph mit 12 Walz . f. 6 Mk.

zm Verk. Bcrtramstraße lo , Gth . 3.
Aus freier Hand bill. zu verk.:

Vornehme flämische Spe :sez:mmer-
Einrichtung mit Fenst-erdekoratronen,
Tischdecke und Messing-Lüster zur
elektr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der̂ SchaltcrhM

Hochm. Herrschaft!.. . . ^ chlafzun.,
innen u. außen ganz Erchen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem, dreiturig.
Svieqelschrank 860 Mk. Möhellaaer
Mücherplatz 3/4 . L1883

Difl  zu verk. Nengaß e 22, 2. 5440
Vstn scksw. Gehrock, gut erhalten,

^ fr 6 Mi . zu vk. .Hermannstr . 18, 2,l.
Hrock. Keberz., ,D.-Rad , Br .-Ohrr.
"g zu verka NeriMsse 5, 1 rechts.
MpWed . Ueberzieher u. JoppenVrf. SljfWffe 22, 2, 5439

300 Mk. kompl. neues Schlafzim .,
best. a . 130 cm gr . Sp :egelschr„ Waich-
kom. m. Spicg . u . Marm .. 2 Nach -
schr. m. M .. 2 Bettstell.. 2 Patcnt-
vabmen u. Steil . Wollnratr . rn. Kerl,
1 Handtuchh., Schlafz . in Ruß .., Erch.,
Kirschb . Mähag . usw.,. speryezrm .,
mod. Küchen irr qr . Auswahl . Ferner:
Ausziehtische 21, Büchcrichr.. vok.
Vertiko 44- 9». Schreibt , v. 28 Mk.
an , Bcttscd. u. Dann , proisw . br st,
La keine Ladenm . Brsmarckr . 28, P .
s M̂odernes" Schlafzimmer,
u. Küchen-Einriich1ung ipoitblllm zu
ve rk. Be rtram straße 20,. Mtb . P . r.

Diwan , gut erhalten,
bill. abzug.,,Richlstraß >e 27) 3 r

Diwan , Otto »,.. Bettst. m. Matr.
bill. zu verk.. Stcingasse 12, Bdh. 1.

Waschk."12, pol. Kom. IS, Trumeau-
spiegel 25. Bertramstv . 20,JJt.  P . r,
Weg. Umzugs versch. Betten , Tische,
Küchenschrank. Kom. u . Kinderwagen
Mia M vestke Bleächstvaße 39,,,H.M
' Billige gute Eisenbetten v. 5.50,
best. v. 11 an . Kinderb . v. 6,50, Holz¬
betten st 14 M . an. Ma-uergaffe, 8.
Billig « gute Matratzen : Seegras 9»

Wolle 16, Kapok 25, Haar 35.Pat .-R.
12 Mk. Bettensäbrik , WauergassstS.

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. uebcr-
aardinen . billig zu verk. Näheres un
Tacchkatt-Kontvr , rechts der « chalter-
halle.

1- n. 2-tür . Klciderschrnnke.
Wasch- u . a . Kom., Nachtfchr„ Bert .,
Auszich-, Zim .-, Küchen- u. ^ r °lb-
tische. Diw ., Ottom ., Sofas , Belten
all . Art , Stühle , Tr .- u . Pfeilerfpg .,
Etag, , Pianeelbr ., Bild ., Tepp., Port .,
elsg. Sptogel , Umbau in Nußb . und
Eichen. Murtoil ., Schlafz .- u . Kucr,.-
Einricht ., Soegr .-, Woll-, Kapok- u.
Haarmatr ., einz. Deckst., Kissen, aast
Pers .-Betten ä 4.60 Mk. u . Vieles m.
spottbillig. RÄnentailer Straße 6._ ,

Kraft . Fahrrad mit Freilauf
billig We llr itzstratze. 27,M>th.̂ ParM

Waschtoilette m. Marmor
u. Svicgelaufsatz , innen Erchen, 7o,
pol. Vertiko 55. Ausziehtisch o0  M,
Diwan 35, 1- u . 2-t . Klerderichr. 14
bis 20. Beit 20. Yorkstr. 18, P . r.

Herrschaftl . Küchen-Einrlchtnng,
fast neu, zu jedem annehmbaren
Breis abzugeben durch, das bcauf-
traate Möbellager Blücherplatz 3/4.
Daselbst sind auch drei . Schlaf-
Simmer, , mangels Raum billig zu
verkaufen . L1836

Drei versch. Kameltaschen-Sofav
sofort preiswert abzugebon Mvrrtz-
straßeMI , Hinterhaus 1.

Elegantes seid. Sofa
u . 2, evtl. 4 Sessel, f. neu, billig M
verk. KarlstraßeMZ , 2. _ ;_ _

Ottomane n. Nachtstuhlsessel,
mit ^Roquctte , Gartenwalze , gebr.
Knp icrp resst_J> rw. Nerostvaße 30, 1.

Gut erh. Ebaiselonguc
preisw . zu verk. Nevostvaß̂ 43,^1 I.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24, Diwans So u. 40 Mi .,
Tr .-Svicqel 32. Rauentaler S tr . 6,

2 gr. n. 4 kl. Polstersessel

Küchca.Einricht ., einz. Gasampcl
Mig Schierst einer Straße 11, 3 r.

Zwei große Flaschenschränkc,
je 500 Fl . haltend , 1 Flaichengestcll
zu verk. Nr-ederwaldstraße 6, 1 r.

Gutes Herren -Nad ,
bill . m  verk . » orkstratze 7, H., GA

Herren - u. Damen -Fahrräder , .
gebrauchte, billig zu verkaufen. ^
Bett, »er, Mücker'stvaß-e, 20, _ ,

Gut erh. Fahrrad , Freilauf , ,
und gut erh. Kinderwagen preM
zu verkaufen Selcnc.nNraße .13, M

Nene n. gebe. Herde „ . Oefen b>L
nu  verk . Borkstvaste 10, Hof- PS?.

3 Herde. 3 Oefen spottbillig, .d
Kaus,^ Ofens., Rüdeshermcr eirj
F n. Herd, eis. Gartentor , 2 Fab» ,
billia abzug. Friedrichstraßê MSzÄ
Kristall -Lüster, 5-flam ., b,ll. zu ve
Rüdosheimer Str . 9, 3 zr-, vorrnM!-

Flämischer Mcssinglüster „
mit Mrttelzuglampe für elektr,
Licht billig zu verkaufen . Nah. ,
Taablatt -Kontor , rechts der 'schav
Halle.

Nene Nähmaschinen.
in der Politur ctw. beschädigt, gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab.
Auch 1 gebr . Schneidcrmaschine bill.
Jakob Gottfr ied. Grckben straße 26.

Eine Handnähmaschine,
aebraucht, billig abzugeben. J . Dahm,
Kl. Kirchgasse 4.

Gepr
N allen
Da«M .-Be
«tndsnt k
vff . u . ,c
Lanien -,

ZÄh.-Untt
Do tzheime
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Verl
, Verlöre
sechs kl.
wr Restd

Je
ssalli

Go>
st Kurha
Pe lrchn. ,
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Eomrtag
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Abzug, g,

sofort bil

direktv
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'.Sersre8«ste mH
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Wilh.
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H * sch-
Ssucherp

^ornehv
Awricht
^richdist
«u
lSchis d

Bollbadewanne 15 Mk., «
Gaskocher. Gaslamp .. Glühkörper :«
enorm bill. H. Krau,e , WellrrtzstrM

Drahtgeflecht liefert billigst
Mager , Hellmund- str. 14. T el.

Gr . Drahtkäfig zu verkaufen-
Böhm, Rr-chlstraße 6._ ^

Eichene Waschbütten, neu . briM
au verk. Sckarnborüikraße 4<>».33>

G
Sö

Leere Bahnkisten 0
zu verkaufen Kleine Burgstraße ^

^  Mat
gatbine
feuc.
-Rsts«

Eine Theke billig zu verkaufen.
Näheres Wate S ooft rvße 2, Part.

Ladentheken. Regale , .
mit u . o. Schuh!., ^taufen , ®te bill.

mit Taschenbezug billig zu verkaufen
Verst-Ggerungssaal S -chw-abb. S tr . 2'6.
'Bücherschr.. Tische. Sofa u. Sessel,
Waicküisch wegen Umzugs zu verk.
Riehlstraße 18, 2 r,
1- „ . 2t. Kleiderschr.. Kom., Schreibt.
billig abzug.̂ Helenenstr . 24, Wb. 1 r.

'Große Eichen-Flnrtoilette
mit Spiegel zu verkaufen Ncro-
itxaße 3, i.

Markriiraße 12. Hib. r .. Späth.
Zwei egale Stauberker billig

obzug—HLlcnonstraße 24, Mtb . 1 r.
Bollst. Emsp.-Pserdegeschirr billig

abzug. -Holenenstra ße 24, Mtb . 1 r.
Tapeziererwagen , neu u. gebr.,

Handwagen , mit u . ohne Federn,
billig zu verk. F Äd'stvaße 19.

Gut erh. Handkarren
billig zu verk. ÄorWraße 11, Part , t.

' Kinderwagen , neu.
vorjährige , riesig billia äbzugebcn.
Bstte -nfübrik, Mcmergasse 8.

m
«tt Glo
SU berfc

AltertÜmttche Blöbel. PorzellaAZinnsachen, Bronze , Buntst .,
kaufe. Off. B. 194 Tg- bl -Zwgst^st <̂
"Kaufe Spiegelschr.. Weißst., Ge" ° j
a Dcckb. Frcku /Schmrt , SedaniM
' Gebr . gntcrh . Nachtstubl
zu kaufen gesucht. Opr. mit Pro
A. £>. 90 poftlag. Brsmvrckrrng^
’ ' Gebrauchte Ladcn-EinrichtunL.
für Galanteriewaren gesucht. ^
Rohr , NioderwaldstraßeM.

Gut erb. K.-Leiterwagen
zu kauf ges. Böhm, Riehlstr . G,

Eortsetzung auf Seite 17.1

I zuv
Schi

kait ne
Aestaur
2.50 ho
Mit2 '
Mi«nah. Ä
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©(Hobelt
ille Zweck!
t. d. elektsi
eine Luft,
verkauifeu,st_ J
aus
; Htzpothet
Allsta dt.
läge
kcn, fli&geH
us, erbitte
er.

i
t au#. bi5
Kauf nu®
Fachman^

l. W. !

lätze,
!in. vom
mert zu
mbureau
Sir . 43.

Lätze,
sehr Pr«

astr. 15 J&litte

esnche.

if
«.envilla '1
ht. ©8^irrendes
,e Kölns jli
intev V. «*•’
» * **$ &

Kleinere Fraismaschrne
zu kaufen gesucht. Ed. Metze r,
Hellmundsivatzr 39. _ B 4145

Feber-Handwagen
oder 4-radrig) kauft Haack,̂ an

«er Kckhlsn--Mnhle, Schiersteiner str.
Abüruchholz, Fußb.-Bretter o. kl.
llzstall, Schuppen rc., ars. Haack,

n der Kahlen.Mühle, Schierst. Str.
.Eisen, Lumpen. Flaschen n. Metall

n. h. <rb. Arnold. Aarstr. 18.-Î
Resir. Flaschmr, Möbel nsw. kaust

?^Kranz. Faulbrnnn snstr atzê 4, 3.  .
Kisten, größere, sucht Haack,

Un der Kahlen-Miihlc, Schrersi. Str.

Gepr. Lehrerin unterrichtet
M allen Zechern. Näheres mr
ÄnM .-Be rlag. _ Qw
ItnLent erteilt gründl. engl. Untere.
W . » . E. 31. hauptpostlagernd._ t
Lauten -, Mandolinen-, Gitarren-,
Uth .-Unterr. crt. gründl. O. Kilian,
Do tzheim er  S traße 46,  2 . B2816
LDamen -Frlsier-Nnterricht erteilt
Kopp, HoMeaterfris ., Aarstr. 2->. 2.

Verloren Gefunden
. Verloren: Teil ein. Perlenkette,
sechs U. rmrvde, eine längt. Perle,
irn Resid.-Wenter od. v. dort durch

Brasche mit Portrat
(Kind) verloren. AbznMven, gegen

& Belohn . Nor sitratze 3. Gttz. P.
-Berloren gold. Zwicker .
mit «old. Kettchen, r» braun. Etur,
Freitagäbcndswahrfch. -n der Wart-
Jnra.  Gegen gute Belohn, abzugeb.
Ranentalcr^Straße 5. 8 Stiegen .-

Kleines Locken-Chignon
verloren . Abzug eiben, <Wen Be-ohn.
GöLacrsse2, Friseur-GeschM.-
- Regenschirm
mit Starten F. Müller am Smnstag-
Wemd von AdolMille« bis z. Bahn-
Postamt verloren. Gegen Bolohming
abzugeben AdsUsallee 18,̂ —̂. —
Fg. wciül. Fox, a. d. Ram.

'hörend. Samstaa entlausen- Gegen
Be'lohn. abzug. Oramenstr. 10, Ernst.

Geschäftliche
Empfehlungen
Schrift!. Häusl. Arbmt. ^

in Englisch, to. geb. Dame , ist
.auch taten behrlslich. tae nicht ge¬
wandt tim SchrerbM. i chterten erb
nach Nerastraße 27 ,3  Stil en,-

Tapeziere? mnpflehlt̂ sich
in u. außer dem Hause, gut,u . bullig.sSaröiiM ..

Möbel ü . Betten, P-rsterungen
seder Art, Ntaratzen mit ftder Full.

Perf. Schneiderin emps. z. z. Anr.
eloa. Damengard. u. tadell. Jacksnt,.
Jetzt bill. Pr . Rasche BedienuM.
AdÄsstr. 1, recht. S eilenüau. 2. Et,
'Tiicht. Weißzeugnäherin emps. sich
im Ausbess. iFlick.) u Renamertzv.
Wäsche in u. a. d. Hanse, sarbrge
Hemden v. 50 Pst an : übernimmt
auch Arbeit ins Geschart. Westend¬
straße 15. •'Öt'5. 1, Hofmann. B1512

GeWte^Friseuse emvs. sich
zu Bwllfris. Krrchgasse(, 1-̂ T^ 2863,

Friseuse und Onduleurin
empfiehlt sich in Ball- u. Maskenfrli.
Frledrichstratze 44,Lth . 1. _ _

Geübte Friseuse empfiehlt sich .
in Ballfrisur, in u. autz. d. H. bei
bill Preis . Albrschtstratzê46,, Part,
-Tüchtige Friseuse . .
enchf. sich in n. außer dem Hauhc.
HeriN<anittstratz:L0,^Parst _ _
Friseuse emps. sich bei bl«. Preisen.
HellmunNtraße M.,1 r..Lemvel_
Geübte Friseuse,em«s. s- in Ballsrls.
billiast. Wellritzltraye ov, 1. B4186
-Ganz Massage 1 Märst
von tückt. Masseuse. Rur z. Damen.
Kätbe Rusert.  Scka chtstvatze Lv, 2._

Gardincnspannen, . .
sowie seine Wäsche zum Bügelni wird
wieder wie neu tzergestellt. Posttatie
genügt. Walramstvaße 8, 3 l. Am
BügeKursus können n,och Damenteimehmen.

Parkettbödento.  tadellos ger. u. aew.tztr 43. Mb. r. 1. Haselcm-
—MWtböden reinigt u. wachst
billig Sied ers, B ünchstraße 1d.„

Mritzstr ., Adelheiidstr., n.
26. Ab«, a. Bel , das. P,je,

A^ Vfsallee ^ w . -
Goldenes Kettenarmband

1 Äurhaus-MaÄenball verl. ®W«
Delohn. abz. Blumer, K'.rchgarse 38.
Aöldn . Medaillon, wertvoll. And-,
Sonntag früh v. Dotzb. n. Wiicsbad.
tzevl. Abz. g.,Belohn. RLeimtr. 62,1.

Weißer Tib-tpelz verlorm.
Tbyuy. gegen Del. Govenstr. 38, ^ t.

Züchtiger verheir- Gärtner
empsichlt sich den Hausvesitzern zur
JnstanÄhaltUnK rer Borgarte,. bet
eiligster Berechnung, unterzi'eht ,ick
L andern Arberten Offerten u.
S . 300 an den Dagbl.-Veolag

Hunde werden gewaschen,
aeschovcn n . liim-rt Pemron ftir
Tiere, Dotzhetmer̂-stvatze 17,
"Herren -Anz. w. mit. Gar. anges .ö Ueberz. 11, Rocke gewend. 7.oV,
Rep . Kein., Ansbüg. 1.4Ö.M: Kleber.
Schneiderei, Hellmundstvatze>-.9, 1̂.
'Schneiderin emps. sich.im Anfert.
aller Rüharbent. Wellmtzstr. 69, 1 lks

Gardinen werden gespannt ^,
u . gebügelt Roonstraste' 4, 1 rechts.

Herrschafts-, Pens.- u. Hotel-
Fremdenwäsche w. anaen . Feinste
Ausf . Gar . chlorfr. Beh. Gard .-Sp.
Eia . Bleiche. Annahme von Bügelw.

larnhorststraße 7. Teleph. 4074
Wäsche wird tadellos gew. u. gebüg.

Gardinenspann. Mo ridstr. 23, H. P.
' Wäsche zum Waschen ä. Bügeln
wird anaen. Helenenftraße 14. 2 r.

Wäsche zum Waichen u. Bügel»
wird angenommen, schonn. punltlick
besorgt, grau WSrner, Bierstadt,
EiLenheimer Straße ._ ^ _

Wäsche zum Waschen u. Mgeür
wird angen., auch nur znm Waschen.
Gute B< .ondl. '■Frau
Gasser, Dotzheim, Neugasse 79._
Wäschez. Wasck. n. Büg. w. imgen.

Fließ. Wasser, Trocknen mn «neioli.
Dotzheim, Obergasse 78. grmi Mvhr.

Bügelwäschew. g. besorgt, a. gew.
Göbenstraße21, Fvontsp. B4164

Staatsbeamter
sucht von prwater Hand gegen gute
Zinsen aus Lebensversich.-Police n.
Schuldschein 1000 Mk. zn, lechen.
Vierteljährl. Rückz-ahl. Gepl. Ofs.
unter K. 300 an den Taalbl.-Verlag.

Jünger Mann
20 DA. Darlehen bis 1. Atzril

^. Nur von Selbstgebsr. Ossert.
unt . O. 300 an Äen Tagjbl.-Berlag.

Pianino mietweise billig abzug.
Off,  u . R.  194 an den Tagbl.-Ve.rlag.

Zimmer-Fahrstuhl
zu leihen oder zu kaupen. Adreße:
SlÄelheidstratze 06. 1. 3529

2 schickeT.-Mask.-Kost. ä 3 Mk.
zu verl. Soerobenstvatze30 Hcchlpart.
Ischlike , fast neue Massten-Anzüge
bill. zu verl. Schwalb. Str . 14, 1 n,

Eleg. Pierrette, neu. zu verleihen
Dotzhemner Straße 102, 1 rechts. _
Eleg. M.-Ältz., Phantasie, P -errette.
3 seid. Dom, z. bl. Bertramstr. 4,3 st

Masken-Auzüge zu verleihe« .
Wörthstraße 16, Laden.

Reue hochelegante Prersmasken
u. Jägerinnen, sowiie 60 neue hoch¬
elegante schicke MasTerchostiüme von
3 Mk. an zu verl.; ebenso DomtnoS
aller Art.

Drndenstrahe 5, 1
Damen-Mäsken-ÄnzÜge billig

M verleihen Oramisiistvoiße34, 2 lks.
Damen-Masst, Elsäss., Bäuerin,

Dirolerin . Zigeunerin von 2.50 an.
Steingasse  2 , 3. Stock rechts.
SchT̂Mask.-Klŝ Tirost̂ spän. Tanz.,

zu verl. Näh. Nerostrasie 42, P . r.
Dlehr. n. Preis - n. . a. Mask.-Anz.

iBlumenkost., Fantasie, Troubadour,
Tanz., Tir ., Rnmän.. König., Span,
usw.. Dom. u. Glown-cciiz.) b. zu verl,
Blü cherstra ße 36,  3 links. B 3798

Bersch, eleg. Mask.-Kost. billig
zn verleihen Meiststvaße 5, 4.

Eleg. s. M.-Anz.r Empire,
mit schickeni Hnt, billig zu verl. oder
zu  v erk. Hrrrng artenstrccheLS,L,

Rokoko. Fantasie ul Spanierin
zu verl .L >otzheimer S traße 73, 3 r.

Schöne Maskenkostüme
bill zu verl. Bärenstraße 2, 2 l

Hocheleg. Damen-M.,: Königshusar.
zu verleihen MühlgasseL.

Hochel. Kröse-Chanson.-Kost., neu.
,ow. Flitterkl. u. a. sch. MaA . spottb.
zu verl. Nettelbeckstr. 12, 1, AlthanS.
El. jgdl. M.-.K., Phantasie, Carmen.

Holl änderin  z u verl. Kirchgasse 2o, 3,
Hocheleg. Maskenkostüm sehr bill.

M veÄ. Seda nstra ße 7, 1. B3768
' ' Vier schöne Maskenanzüge:
Chrtzsantheme, s. Postillon, s. Pser-
rette u. Diabolo billig zu verleihen
Kirchgasse 17, 2 Sttegen.

Masken-Kostüm, Fantasie,^
billig zu verl. Hermannstraße15, 2 !,

Eleg. Damen-Masken M . zu vst ,
Hellmundstraße 30, 1.  B R64

S . reiue D.-M.-Kost., Zigeunerrn,
Denfel. Husarin, Rrckoko, Pierrette,
Karneval, Veilchen usw. von 3 Mt.
an M verl. Hell mundstraße 2, 8.

Maskeu-Kostüme für^ Damen
zu verl. Schwalbacher Str . 25 , 2 r«
El. M.-Änz., a. neue, v. 4 Mk. an,

zu verleihen Müch erstraße 26, 1.
Masken-Kostüm sCarmen) zu verl.

Weiß, Emser S traße 10.
5 eleg. Masken-Kostüme ll 3 Mt,

hocheleg. Flitterkl., sowie Clown vm.
zu bl. Nettelbeckstr. 12, 1 L, AlthanS.

Eien Mask.-Kos!.. PrinzetzKarneval
u . Banditin , preiswert zn verleihen.
Westenidstraße 88, 8 rechts.__

Sch. Masken-Anzug bill. zn verl.
Seer obenstraße 4, 3 l . _ -_ B 3683

Vier hübsche Masken-Änzüge
sehr billig zu verleihen oder zu ver-
Laiüsen Hellmundstraße, 12, 3 links.

'Schöne Herren-MaskêfLr 4 Mk.
ziu verl . Frankenstvaße 18, Part.

Masken-Auzüge: Tirol., Zigeu«.,
Spanierin , Jägerin usw., zu v. Rvo:w
straße 22. 2 Et. rechts, B4198

El. Bajazzo- n. Clöwn-Anzug b.
zu verl. od. M vk. Riehlstr. 17, 2 l,

8 sch. Masken-Änzüge bill. zu t>C
Luxemburgstraße 7, Laden. 113848

Einmal getrag. Masken-Anzug
zu verle ihen Niederwcrldstr. 4, P . W.

Braver Arbeiter sucht
mit alt . Mädchen, nicht unt. 85 I .,
zwecks Heirat bekannt ga  w ., Witwe
mit 1 Kiird nicht ausgssch'losien. lOsf.
u. W. 300 an den Ta^bl.-Verlag.

I il

JnwtttiajtSÄS 'fS
wfort billig zu verkaufe«. Offerten u.
Ar» an den Tagvl.-Verlaa.
'jf. Kanarienh yn« u. Wctvchen

' n verkause«.
nrttstraße8. Do ppel »tfin.

wegen Räumung
einer Baumschule werden noch mehr,
tausend Fliederbäume p. « t. M. Pf .,
ebenso mehr, tamend. Aepfelbaume
der Stück 40 Ns., sowie hübsche Rot-
d,r>wn. große Minden- u. AtSzren-
bäume billigst abg.egeben. Näheres
Eh. Kohl, Richard-Wagner-Str . 28.

if

Freilaus
btg. Part^

SSM
20. _
Freilauf,.
rgen prer
atze 13,
Oefeu b«
Hof. , V0
wttbillig. a(
wer _©tj:•>
or, 2 3nl)«(
:atze 4, 3-̂ j
bill. zu ve'

vorimL§

:U. Nah. ,
der Schale

5 Mk.,
stühkörper(
Dellritzstr®
t billigst -i
L Tel . M
verkaufen

neu. billstt
BcJJJy

lasiMffii:
Markedenterin. für schlanke Mittest

ur, bill. zu verk. Näh. im Tagble
reÄtS der Sch alterhalle.

Ein UÄlaffiges
Pranino

Direkt von einer renommierten und
siistungsfähigen Fabrik bezogen, ist
stets das beste und billigste und gewährt
sichersre Garantie. Man verlange Preis-
»str mit Lief rungsdcdingunoen und
Referenzen von der F102

Pianoforte .KabrU
Wilh. Arnold, Aw oAi lW.

Edisön -Gra mmopho tt!
wit 2. 4 «Mi « . -Membran, btto
Nr schöne Walzen, bill. zu verkaufen
LLicherplatz8, 3 r. B 4166

Aur steier Hand
billig zu verkaufe«:

vornehme flämischc Speisezimmer
Kmrichtung mit Fenjterdekorationen.
Tlschdecke und Wefsing-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl.-Kontor.
!5Kts der S chalter halle. _̂

Geschmackvolle
8aIo«-Garuitur

^ Mahagoni, mit Teppich u. Ueber.
öardinen, billig zu vert. Näheres ur.
^sblatt -Kontor, rechts der Schalter-
_ R <ifj . . TchistsH .Hans - u Kaiser-
"os? er bill. »u verk. Nmgasse 22. 5448

»ablt die nüerhöchstenPreisc s ^uterh.
«Vn- ■Davien- u. Kinderkleid., -schuhe.
| "m «Mb . « g & !MLEE

W .MWU >. ?Ärt ‘Ä
öraKi«
S g ’ilMt . Pfands » ., Be ll.

N. SchiWßVricuÄ*wo7»

Wiliiorlach.. -Bfotflf*«"«. 5s,lb( -'B' !ll antenimd̂ alteZahMeb issi,

Küchenabsälle»
Brotreste ans RestauMiicmLN,
Pensionein (auch vsine 'Mengen aus
Priiv.--Häusern) werden s-ortwahrend
gekauft ii. reyÄmäßtg abgeholt von

Haack. Geslug-e!hof,
an der Kahlen Mühle. Schierst. Str.

Verpachtungen

Mehrere Grund Mcke
mit schönen Obstbäumen, unfern ber
Stadt, zn verpachten. NihereS r>508

Juimob .-Berkehre-GefeNschast
' m. b. H., MarkSMatz 3.

ckoaas ts v̂os cks kran̂ai»
k ptix möderes. S’adresser au bureau
du journal̂ _ Pe*

iQ\ .ü UHhu “* v - -- ~z

Gebrauchte Möbel.
ItÄnse « lauft 8 gegen sofortige

* 6oivi? Oliicfelicli,
Emser Straße 10. TelephiM 3671,

An KlhMkllklen,
»tt* Glasplatten und Beleuchtung billig
ö« verkaufen Oranienstratze 48.

, Po „

3feÄP
achtstubl .. i
. mit Preis
nvrckrinĝ>
-inr-cht"Ng^gesucht, i-

4 ^
erwägen
iehlstr. ist,
Seite I7«k

I Resvlier-Kssrherde
M verkaufe» . » - Hohlwein,
Schwalbacher Str . 57.

Miano gesucht der Vnvatl. a
^ Mainz, Bre ii-nbacherirrl̂Q.

llnilHälinei
rMr » wS”iii
|ä
Ŝ vvljlv Mgst. Gold, Silber. Double,

, g , ganze Schmucks., Uhren nsw.,feftllft alte Uhrgehäuse. Werke.
nU § | l Münzen. Tressen, Apparate.

ag. A Einrichtung, .Werkzeuge aus
Kup-..M°sstng.Zmk Bl-, x.

m  Ol ® 9 Stau -, Schokal.-Silb .-Pap.
Schu,clzanstali. Friesrrhs-r,48,Htk,.̂ .

, Wegen Ukttban
mit neuer Wittdfang igeeignet für
Wstaurant) mit Schalter, 285 lang,
2.60 hoch. 1,20 breit, 1 Avschlnsiwarw
Mit2 Türen, 3,80 hoch. 2,00 breit und
Wch ied Zimmertüren sehr billig zu verk.
"ah. Rest. Scheuei.lng. Büdingenstr. 8.

Ankauf
hnn  altem Eisen , Metall , Lnmpe« ,
«Knmilii , Reuinckiabfälle , Papier
m. Garantie des Einst.) ». Flasche« ta(U. Wu-u,,-,- - - - _ »

Wilhelsia Miere»Althandirrns,
Weüritzstr. 39. — Tilepho» 1334.

Bitte ausschnersen.
Lumpen, Papier. Flaschen, Eisen ec. sit u,
holr ab 8. tzipper, Oramenstr. 54, Mtb.

T
Garten od. Grundstück
in Nähe Wiesbaden zu pachten gesucht
Albrechtstratze 37. Hlb. Part.

Unterricht

UMmWe PfflftlnlB,
üdeltaeidstr . SÄ.

Realschule mit streng getrennten
Klassen von Sexta bis Untersekunda
einsehl. Die Schlug Zeugnisse der Sch ule
berechtigen sura einjähr. freiwilligen
Dienst. Anmeldungen für die Sexta
nehme ich schon jeUt, täglich von 11
bis 12 Uhr, ausser Sonntag, entgegen
und bitte dazu Geburts- und Impfschein
sowie das letzte Schulzeugnis mitbringen
zu wollen.

C.  IRaber , Hofrat.

Heue Kurse
beginnen Anfang März.

Schüler mit Vorkenntn. u. Privat-
Sohüler können jederz. beginnen.

Berlitz Sclas >©l,
I, «ilspis *tpasse S. 5272

joginm Ääs,
Seit r 00: 202 Ein ShPiße, S.S8
Primanr 7./8. Kl. Pensionat. F109

•fi Älfeiffe Engl sch, Franzos., Deutsch
1GVW beantw. jed. i. 30 St . ä >.75.

Prakt. 15 Jahre i. London
MßflPlt * ».Paris.Uebersetz.Z-ugnisse.
AUHU **» P.aschincnschriit Neugasse5.

Englischer ünterrielit.
SäSss Sharp , Luisen platz 6,1

Miss 4 arnr erteilt engl. Unter¬
rieht. Gr. Bnrgstrasse6, 1.

Eu»Lliiierr. SÄ

ka &sfm . Fachschule

Elielnstr.
115.

Tie Dame,
welche am Samstag in der Shnagoge
den Sckirm irrtümlich vertauschte, wird
gebeten, denselben Dotzheim» Straße %
gegen den ihrigen umzutauschen. ■

Schwarzer Dackel
entlausen. Gegen Belohnung abzug.
Kailer-Friedrich-Ring 34, 2.

Geschäftliche
Empfehlungen

MWck -MT
Baadeis- a. Schreib-

Lehranstalt,
Institut 1. Ranges

fürDamen
w

nnd

Herren
(Inhaber: Emil Straus ).

Rur : -«MH
48 Mkilßnße 48.

CEr Moritzst«.

K» WK« MW
im 'Zeichnen und Malen nach der
Natur » sowie in radieren , litho-
grapyiererr und Hslzschuitt erteilt

LLMSMZ7 LZLZKG8-
Jdsteiuer Str . 2.

Hlltfrrilflt im  Malen, Zrichne« »nd Kunst¬
geschichte (evtl, an Pmstonaten).

Stillebeu » PartrLt , Landschaft»
Architektur (im Sommer im Freien),

Lithographieren.

A. Imd. KL ""«"'
Dotzheimer Straße 82, 3.

Anmeldungen täglich von 11—12 Uhr,
außer Sonnabends.

Äerlören Gefunden

Amethystksüier verloren.
Lbzugeben gegen Bel. Moritzftr. 42,1.

M KAMdmeüil WertniM
Marktstraße9. Telephon 4414.

Jeder Art Abschriften und Pervielfäl»
rigungen in Maschinenschrifi, auch nach
auswärts, schnell, sauber, billig, diskret.

Geübte Friseuse
emps. sich in Ball r suren . 33016

» . «« alter,
Lothringer Straße 30 . Tel . 2856»

Gesichtspflege.
Beseitigung aber Teintftbel.
Fraoeiibart

■wird für immer durch Elektrolyse
entfernt. 5019

Frau O. Hoifma -.in , Mugsnmstiv 5.
Spreo-hst. y.  11 —1 u. 4—5 Uhr.

«Brtffrtrt « WSrthstraste 14, §.
MllWge « rat » Bull . 83929

Masiense SLL ..
Schwalba ch er Stra ße 83, 2._

Elektrische ,Mbrations " — ^
Langg. 10,2. lIt .| «-negle .Mmelb »ir <f.

Massaae . MüNL

MasseusePaula
lBuicliner

■, , von 10—9 11b»
Rerostra tze 12,3 r. , am Kochbrmmen.

köTasiage
Massage.

Metzgergasse 28, 1._ Wilhelmine Fsaae,

Massage— Maniküre.
Lauggasse 54, 2. Ottfe Kassberqer.

Phrenologin
Goldgaffe 16,1. Frau »d » ScIal « s „l.

Berühmte Phrenologin
Anna HeLbach, Michelsberg 28, %

Berühmte Phrenologin
und Chiromantin für Herrenu. Dame«.
Hirschgrabe» 10, 2. SSali
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Verschiedenes
Von der Reise zurück.

Dr.med.Rainer
Telephon 3465. __

Von derHeise zurück.
Dr. Schmolck,

Rheinstrasse 44, Parterre.
laomfe öffentlicher Behörden, |
pCallllC jjrt. u. pens-, erhalten ]B«Darlehen zu gesetzt . Zinsen,

nicht unter Mk. 1000.—. Kein |
VorschnB, Behördew.nicht ben. ]Aherle sr . , Wielandstr . 1.

Diffing. Herr,
40er — beste LebonSstelluma — in
trugenKickl. Verlegenheit , bittet vorn.
Wers- Mchkeit um Darlehen von Mk.
800.— Nu-r peusönl. Sicherstellung
imSaltch. Rückzahlung nach Ueber-
eintunft . Offerten unter A. 217 an
ben Dagbl .-Devlag.

fünfte --Snr [ci)n, schnell. Ratenrück-
vytlU zahlnng. Selbstgeber viernee,

Berlin 58, Btlle-Alliancestr. 67. F55

Vornehm«

Existenz!
Intelligentem, strebsamem Herrn

(auch Nichtkaufmmin) soll die
Geschäftsstelle

eines sehr lukrativen Unter¬
nehmens (Alleinverlag) für den
Platz Wiesbaden vergeben wer¬
den. Das Unternehmen bietet
eine selbständige Position und bei
entsprechender Tätigkeit jährlich
einen Re »gewinn von 18- bis
26,000 Mark. Herren, die über
8—10,066 Mk. in bar verfügen,
belieben ihre Adresse imt. » . 1 » S
a.d. Tgbl.-Verl. einzusend. B4039

Jährlichen Gewinn
von 4—5000  Mark

durch Erweich eines vorzüglich ein-
aeMrten VerlagswcrkK (Fühver ).
fester Preis 4 Mille . Für intcllig.
Herrn eine interess., leichte Bcschst
Ausdohnunigsfähig u . konkurrenzlos.
Auskunft erteilt der Beauftragte
A. Vogel» Mainz . Bonifaziusplav.

TesMeMÄ.

S Maskenkostüme u. 2 fchw. Tom-
b. zu ve rl, o. zu verk. Dreimeiscn str.4,8r.

Pollutionsn , ÄannsssoKvLoKs,

+  8cin-KrariKUeilsn,Ksul -., Blasen-,

auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufsstör. — Gute Erfolge. —
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-Ring 92 (Nähe Bahnh.).
Instit. f. Natur- u. elektr. Lichtheilverf.,
Elektrother., Kräuterkur, Homöop. etc.
Spfch st. Wo chent. 10-12,3-8. (Mäss. Pr.)

HsHlMl-HlMl-
und Blasenleiden (G-schlechtst.), auch
alte Fälle, Quecksilberstcchtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Nerven»
schwäche d. Männer. Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthftr. 17.a.d.Rhias .r., 9- 12n.3- 8.
Akte Iainen

wenden fick rechtzeitig an Frau lUnrs-
«srli . Riehlstraüe 11. Mtb. 2.

erhalten Damen in jed. Ang «
eeilll legenbeit. Frau Körtg -e,

belle» Wietzenbruch 28. Rückporto.

■§■ Haut- und
Geschlechtskranke
besonder* alte, hartnäckige Fälle beh.

ß. Langen, Mainz.
Schusterst *-. S4 . F25

Sprechet. tägL v. 8—8,
Sonnt gs 10—1 Uhr.

15-jährige Praxis.
+ £ £&+

finden freund!. Ausnahme d.
ein. Hebamme . Strengste

Diskr. Auch trieft. Rat in all. Fällen.
Frau Sw »rt, Ceintuurdaan 121,
Amsterdam. (La. 1500) F102

H. MllM. 28  Ichre alt.
evangol., aiiigan. Äeuherc . goschäftr-
tüchtrg, Mt . 1800 bar . Vprmöch, w.
Einheirat . Vermirttlung von Verw.
gern erwünscht. Diskretion ehrenw.
Gofl. Off . u, U. 298 an Taglbl.-Verl.

Fabrikant,
50er, wünscht mit vermög. Dame.
4V—50 Jahre , Heirat . Ernstgcm,

. u. O. r ' 'Offert.
Verlag,

_ 298 an den Tagbl .-
Diskretion Ehrensache.

U8tt. Enld.u.VeNs?LN
Hebamme, SchwalbacherStr . 61. 2. St.

Heirat.
„vrikarrt, Inhaber eines gntgeh.

^/chäftes . Einkommen ca, 10M0 v>
Jahr , 27 Jahre alt , evang., wünsdit.
da es ihm an Damenbekanntschaft
fehlt , mit j . Dame , nicht über 27 I -,
welche über größeres Barvermöge»
verfügt, zwecks baldiger Heirat in
Verbindung zu treten . Vermittler
u. anonhm ausgeschlossen. Photogr.
u. nähere Details über Familicnver
stältnisse unter A. 222 an d. Tagbl-
terlag . Strengste Diskretion zugef.i

Heirat.
Kaufmann , mitte 20, cv., von

großer stattltchcr Figur , gut. Lhar„
2000 Ml . Einkommen, sucht, da c«
ihm an Damengesellschast fehlt , mit
einer jungen , vermögenden Dam«
oder Witwe, nicht über 30 Jahre alt,
in Verkehr zu treten , zwecks Heirat,
Offert , unter „Walter 250" postlag
Worms am Rhein , erbeten. ^

A.  v . f *. Br. v. 24. 2. liegt . Fl 11

Vergnügungen. |
Lönigl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Orpheus in der Unterwelt.
Wenden» - Theater . Abends 7 Uhr:

Faschings-Prolog . Anatol.
Golks - Theater . Abends : Volks-

Maskenball . Kirchweih in OLer-
batzern.

Kurhaus . 4 Me:: Abortnamentzs-
Konsert . 5 Uhr : Tse-Konzevt im
Weinsaate . 8 Uhr : Abonnements-
Konzert.

Walhalla . Rachm. 3 Uhr : Großes
Ksnider-Maskensest ; abds . 8 Uhr:
Gr . BoW -Masteniball.

Skala -Theater . Menüs 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Liopho» - Theater , Wilhelrnsl raße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Walhalla -Rcstanr . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Tägllich abends

7.30 Uhr : Konzert,
Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.

ßkktmlrius' Kunstfalon , Taunusstr . 6.
Btmger 's Kunfisalo«, Luisenstr . 4/9.
Kunstfalon Bistor , Wilhelmstraße 60.
Kuuftsalo » Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundonptern für März 1911:

Caub : Montag . 6.. 11% Uhr.
Rühesheim : Montag , 6., 9-A Uhr.
Oberlahnstein : Montag , 6., 3 Uhr.
Cronbary : Freitag , 10./ 2 Uhrr.
Königstetn : Freitag , 10., 10 Uhr.
Ems : Montag , 18.. 11%  Uhr.
Nassau: Montag , 13., 3 Uhr.
Di-ez: Montag , 13., 5s4 Uhr.
St . Goarshausen : Freitag , den 3.,

12 Uhr.
Bvaübach : Freitag , 3., 2 Uhr.
Montabaur : Montag , den 37.,

12%  Uhr.
Limburg : Montag , 27., 9% Uhr.
WsWurg : Montag , 27,. 6%  Uhr.
Herborn : Dtenstech, 28.. 9 Uhr.
.Haiger: Dienstag , 28., 11%  Uhr.
Homburg , Freitag . 24., 10% Uhr.
Sehen : Frei tag 24., 3%  Uhr,
Eltville : Monte «, 20,. 1344 Uhr.
Hochheim: Montag , 30,, 9% Uhr,
Lamgenschwalbach: Freitag , den 17.,

10%  Uhr.
KMein : Freitag , 81.. IlVo Uhr.
Nredeunhausen : Freitag , den 31.,

12%  Uhr.
Geheimrat Meyer in Wiesbaden,

Goethe straffe 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
liche<r Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
loftenloS vor dem Schiedsgericht zu
WteÄhaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
RaichTPersichsrungsamt in Berlin,

verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich bpn 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

strbeitsnachweiS im Nathans , unent-
«lll . StellenvermAblung . Dienst-
stmrden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Bernse.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschasrssewevbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
Mffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
T^anen -Abteilun «, für weibliches
'̂ telpersonal , höh. Berufsarten,
^r ?xkäu?-erinnien, Dienstmädchon,

. u . Putzfrauen,
^ ^ ' . -Pachweis d. Christi. Arbeiter-

Seerobenfftraße 13, bei
^uchs.

Hellmundstratze 45, 1.
ZL '.^ t : Werktags von 12—9%

den Sonn - u . Feiertagen
von lb)— und 2%—8 Uhr.

Hy ?*tt=  StIu6. E. B. Ovanienstr . 15,1.
Mitglteder geöffnet von

morgen^ D gM äbends 10 Uhr.

Die Bibliotheken deS Volksbildungs-
Vereins stehen Jedermann zur Be¬
nutzung osfen. Die Bibliothek 1
(in der Schute an der Castellstr.)
ist geöffnet : Lanntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 ,bis 8 Uhr
und SainStags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Mücher-
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schute an der oberen Rhelnstr .) :
Sonntags b. 11—1 Uhr, Donners-
taas und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
aasse 9) : « onntagS v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbergschule):
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—-7 Uhr, Steingasse 9, 2. und
Moichstr.-Schirte, Part ., Bergyort
auf dem Schulberg . KnabsnhoDt,
Blücherfchüle. Johann Ludwig-
Hort . Lehrstrafie. Hihsskväfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Verein Franenbildung - Frauen-
studium. Lesezimmer: Oranren-
stvafie. 15. 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cherusterstrafie 9.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Ärheitsnachweises für Frauen,
Abteilmtg 2 (für , höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von %9  bis
%1  und %3  bis Vr7 Uhr.

Verein stantl . geprüfter Maffenre,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos , Kühl, Weberg, 44, 2
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Uhr. . „

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Dortstr , 4, 2.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde,
stelle: Mücherstrafie 12

Vereins-Nachrichten
Paulinenstift . 3.30 Uhr : Rähverein.
Turnverein Waldstraste. Nachmittags

4 Uhr : Masten -Äedoute . ,
Männer -Turnverein . Abends 8 Uhr:

Gr . Fastnachtsrummel
Männergesang -Berem Hllda . ABds,

8 Uhr : Maskenball.
Gesellschaft Sprudel . Abends 8.11

Uhr : Großer Maskenball.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.80 Uhr : Sitzung.
Blau -Kreuz-Verein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstuude.
Guttempter - Loge .Daunuswacht .

Abends 8I/2 Uhr : Versammlung.
Sprachenverein 1903. Abds. 8%  Uhr:

Französische Konversation.
Christlicher Verein junger Männer.

E . B. Abends : Famll :-en--Abend.

Versleigetungen

Theater Concerte

Köttislichs O Scha « lp »rlr

Dienstag, den 28. Februar.
61. Vorstellung.

34. Vorstellung im Abonnement lw.
Orpheus in derUnterweit
Burleske -Oper in zwei Akten mte
vier Bildern von Hector Cremieux.

Musik von Jagues Offenöach.
Erstes Bild : Die Entführung der
Eurydice. — Zweites Bild : Im
Olymp . — Drittes Bild : Jupiter
als Fliege . — Viertes Bild : Ein

Ball in der Unterwelt.
Personen:

Jupiter , Beherrscher
deS Olymps, In¬
haber einer patentier¬
ten Blitz- u. Donner¬
maschine . . . . Herr Erwin

Juno , seine Gemahlin Frl . Schwartz
Venus. | ffin- | Frl . Henlöhl
Diana , Frl . Friedseldt
Minerva, ! Tocht.r [ föübiitger
Dlars , Kommandant der

olympischen Armee Herr Herrmann
Merkur, g hcimer Kurier

und Aviatlker . . Herr Apel
Cupido, ein olympischer

Gamin . . . . . Frl . Krämer
Hebe, Kellnerin . . Frl . Gcielcr
Orpheus , Direktor des

Konservatoriums u
Theben und Violin-
Virmose (gibt auch
Priva .stunden) . . Herr Henke

Eurydice, seine Frau Frl . Engell
Aristens, e,n arkadischer

Schäfer und tzonig-
fabrikani (Plu 0. der .
Höllenfürst) . . . Herr Rebkopf

Hans Styx, Pluto 's
Faktotum . . . . Herr Andnano

Die öffentliche Meinung Fr .Doppelbauer
Götter , Göttinnen , Bachantinnen.

Dämonen usw.
Viertes Bild : Verkommende Tänze,
arrangiert von Annetta Balbo.
1. Menuett . 2. Galopp , ausgeführt

vom Ballett -Personale.
Nach dem 2.  Bild tritt eine längere

Bause ein.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.

Mittwoch, den 1. Mürz , Avon. A;
Hansel und Grctal . Hierauf : Die
Hand.

Donnerstag , den 2, März , Abon. B:
Fidelw.

Einreichung von Angeboten aus die
Lieferung der WirtsckaftsbWürf-
nisse für den städt, Volkskinider.
garten Gustavi-Adolffiratze 18 hier,
im Rathause Zimmer Nr . 13,
vorm. 0 Uhr. (« . Tagbl . Nr . 85,
S . 24.)

Einreichung von Angeboten auf d:e
Lieferung des Bedarfs von zirka
500 Kg. gebranntem Kaffee und
zirka 300 Kg. Zichorie, an das
städt. Gaswerk , Mainzer Str . 142,
mittags 12 Uhr. (S . Datzbl. Nr . SS,
S . 24.)

Einreichung von Angeboten .auf die
Lieferung von Gartengeräten , wie
Rechen, Schaufel , Spaten usw., für
die städt. Gartenvcrtvaltunn im
Bureau Rhcinstr . 10. lT . Daabl.
-Rr . 93. S . 18.)

Gyeater Gintrittspreiss.
Königl. Theater.

Ein Platz kostet: Erhöhu
Preise

Kewölml
Preise

M. Mo.4
Fremden! ' ge 7. Rang . 14 — 10 —

Mitteboge I. Rana . . 12 T— 9 —

S ttenloßc I . Rang . . 10 — 7 50
I. Ranaaalerie . . . 9 — 6 50
Orchrjlerseffel. . . . 9 — 6 50
Parkett. 7 — 5 50
Parterre. 4 — 3 —

II. Rang 1. Reihe . . 6 — 4 50
II. Rang 2. Reiheu. 3.,

4. uni 5. Reihe M tte 4 3
II . Rang 3. bis 5. Reihe

Seite. 3 _ 2 25
III . Ran ; 1. Reihe uni

2. Reihe Mitte . . 3 2 2)
III . Rang 2. R. Seite

und 3. und 4. Reihe ! 2 , 1 50
Amphitheater . . . . i 1 40 1 —

Restde » ?- Ttzs >i»ter.
Dienstag, den 28. Februar.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig
Faschings-Prolog.

Veriaht von Julius Rosenthal.
Prinz Karneval . . . Carl Winter

Anatoi.
Von Arthur Schnitzler.

Die Frage «« da « Kwicksal.
Personen:

Anatol . Kurt Kellcr-Nebri
Max . Walter Tautz
Cora . Gerty von Arloff

Episode.
Personen:

Anatol . Kurt Keller-Nebri
Max . Wal er Tautz
Bianca . Theodora Porst

Abschieds -Konper.
Personen;

Anatol . Kurt Keller-Slcbri
Max . . . . . . Walter Tautz
Annie . Stella Richter
Ein Kellner . . . Willy Schäfer

Anatol « Kochfritsmorgen.
Personen:

Anatol . Kurt Keller-Nebri
Max . . . . . . Walter Tautz
Ilona . A ns Hammer
Franz , Diener . . Tbeo Munch
Nach dem 2. Stück findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende  9 % Uhr.

Mittwoch, den 1. Mrz : Der grohc
Namc. . t

Donnerstag . 2. Marz : Die Krnder.
Freitag , den 3. März : Anatol.
isamstag , den 4. Marz : Das Glück

im Winkel.

Theater-M«1rttkspveise.
Restbenz-Theater.

Preise der Plätze ernschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salon -Loae Mk. 6.—, (Ganze Loge
= 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang Mk. 1.50. Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
Mk. 42.—. Orchester-Sessel Mk. 36.—.
1/ Sperrsitz Mk. 30.—, 2, Sperrsitz
Mk. 24.—, 2. Rang Mk. 15.—, Balkon
Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mt . 190.—, 1. Rang -Balkon
Mk. 165.—, Orch.-Sessel Mk. 140.—,
1. Sperrsitz Mk. 115.—, 2. Sperrsitz
Mk. 90.—, 2. Rang Mk. 60.—, Balkon
Mk. 40.—._

Ms -FksÄkr
8tiftstr. 18. d Fenim ' 3818.

fiäeute Dienstag *2S * Februar,
abends 8‘/a Uhr:

Tinnes,
die Perle der Garnison.

Nur 2tägiges Gastspiel des
Theater Schmidt.

Stach der Vwrstellunj!

grosser Maskenball
Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.

Nach 10 Uhr freier Eintritt.
Die Direktion.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag, 28. Februar.

Abounements-Hosuerte
des städtische « Kurorcheaters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: I err l go Afierni, städtischer

hurkape lmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Maurer und

Schlosser“ von D. F. Auber
2. Drei Tänze im alten Stile von

F. Cowen
3. Larghetto von G. F. Händel
4. II. Ungarische Rhapsodie v. F. Liszt
5. Solvev’s Lied aus uer II. Suite „Peer

Gynt“ von E. Gri<g
6. Arabischer Tanz aus der II. Suite

„Peer Gynt“ von E. Grieg
7. Ouvertüre zu „Prometheus“ voD

L. v, Beethoven
8. Tonbilder aus dem Musikdram*

„Rheingold“ von K. Wagner
Abendä 8 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmeister
Herrn. Jrmer.

1. Wie "ersehen, ungarischer Marsch
von Pb. Fahrbach

2. Ouvertüre zur Oper „Das ehern?
Pferd“ von D. F. Auber

3. Scene d'amour aus „Tovelilie“ von
A. Hamerik

4. Die Auvergnerin, Bauern- Mazurka
von L. Ganne

5. III Finale aus der Oper „Der Frei*
schütz“ von C. M. v. Weber

6. Ouvertüre zu „Athalia“
F. Mendelssohn

7. Andante religiöse für Violine voll
F. Th0me

Violin-Solo: Herr Konzertmeister
W. Sadonv.

8. Fragmente aus der Oper „Del
fliegende Holländer“ von 11. Wagner

iophon-
Theater.

8 Hillielmalrasie »
Hotel äfietroitole.

Programm:
Diensteg, den 23. Februar bis
einschl. Freitag , 3. März 1911.

„Italienische Schlösser.“
„Der Herstellung einer

Wachsfigur.“
Faturatifnahme.

Pfe fduett aus der
Jos. Strauss’schen Operette:

FrUhlingaluft.
Tonb Id.

„Die Milchschwester.“
Der elirliclte F nder.

Entrdlied a.Au lrans Operette:
fflasrott « . Tonbild.

„Johanna di Braganza.“
Einlage.

Fritzchen als Fremdenführer.
„Das ewige Märchen.“

Kotel ' Grbprinz.
Heute DienStag:

AM zMW-mmel
w d

AbscHieös -Konzert
des Damen-Orchesters. ~rr& >
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^ ô o Z h .g
, m »* ä ö 2

o S S q5 'S €35
Ü* rg 5 S ü
ScJU “ giS*

2 © «
„ ■e e g g a/s

"£ >2  g p *>ä 2 - . * * >5 ' \ S? cn
gft ^ cöT®* r-̂ ' o 9̂ j- ^

c 3 £ « ’a ■**^ s § • . 5
'■ äja ^ gSiJS ^ a .S .H

S 'SSßoÄgSSgg BÄ . ®*
._ -~ ’ttr £ *- o o 3r. ^ ÄJä

ö  S ' SwiL - j! ö< gs Ä J,s £ /5
c a^ e §i - ^ ga § -L *- ■ -~

o <

« .

g .S c*
_ , S'

c> g l£7 ,j>__tJß Ö -w vX”
w —' ° ' • äüS
w €P €25̂ -̂ :~5' n\G& ^ t— r-» cs (>)VÄül> ^ ti> J.̂ .

3 u 10  Am
S _S «
^ w u s C " ”

ä o I
~i+vO- ^ ^ '-O32 *<-*sTl ^ 3 *. js^ :3S*w £ 3 *rt - .Tf ^

o H 33wO' *"* w -'

.L
3?

N

Oft 3S Ok
S2

ts>

O W L>>
zSi ^**-* "Ti ^ J ■5“* J2 Ck> +-* 'Tue*~» «■—■-*— O r-» !♦>. Cr* CS^ O J-* tu sP *’ «=iU>*ST fvi,W ^ r- CJ

.p SiK ) <* S .'S <? c Zi ». «» w Ä -Sä
. oft .-tj : oft .S *S - *« s ° -o

-ZA « -« L8Z - Z .LZ2 §
§ g .2 - s S f ■■£ SV © « , Ä e ■£ -« Ä
I s = " "

' « gs -g
— ss SV G oi, s- .. '£ .. .

_ gc „ J" Sg s -f;O rSo — £2 *-> £- >£ /HLP ©$S4-* CJ OoPoP

p . tt. p tt p
O y fO g . W

3 g sf 3 sSi
% ~i : ^ cn sj

^ w
o> :ög

g .S
c  o L
w . y o “~ t

K ^ ZS»

glrto
S *5 - = § 5?

.§ Z-
§=>-
'ts Ä•~ rS _-

LLO -*-*
co 2t

sO
Co ^

so .:
’S ^o ,o

MZ8
V
«SPS

oq «5>

S 1 ^
LSS

«8
c
cs

/-% —» P

P ^ p g ’w '"T*

«o P

p •§
Ö LZ

SS
tO

^ pSP r;
_ _ . P CCj

P P >̂ . rt» - Cü^
« " — ' - '— ** “ “ « ■6>^«o P

pp"
pp ^ p P ^ ^ 7̂ ^

-L - « oc, ^ °
r- S -AL L s -S ^ S «*

•g ö

iE, :o HS LlS dS-.tJ 21
» i2Si § S ~ “2

Z sG

SS> i • »

LZMsC ^ E,

s ' o - 2 "
€35 ^O X)

CJ wO yv,2>-*-* p ^ *txcl> i ; ^q «xc
«o »

’̂ -S 'gS

:5 ~Q • » SS

<£ >S0 ^ JS
' “ ' “ ‘TS

»U o

so-
so

I
s

Ä'

p O Og* P
_ _ Q ^c t . - •' W ' 3 j,jb CJ PJ . p To P
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§ ■»” I I.
Isstet et
O
a .- a:
a - <7 <
2 3  o <? W3 i

<ro—s
CT 3 'es re—

r. or
!-Z . §

— ' .' . CO

gsas - aO 2 O o ~ "ei — ei ^ w
re ™!Ö>ro' rt .re
3 >i ? 2 : 3 .are

B
ä )/\ re ; _re ' J Ä C(,‘i 3
re g -© dl OS re — 5 . g-
- l « 2 w o2 .g a ' n ,2
KW La 2 La " § 5 « 75*
re g S . 3 re re o :» 3 re. a re.2 3 ' o - s re — re — L»

„ Of« - 2 - . re £ re
2 -' Za KW

O»

e q  ro e~<. . -• CÄ* ■
ag

3 Ö « H ^ >-< 3 e ^ S
a - Z § A - ^ re- , ^

o o — " F L 3 ^ ■ rf "re 2 « § , <S" « ? 08ü K |o- «i23 £ 'i? ofi s «Äc;o w gs_ ^ 7°. >. ra»e^
~ ey © S re- re

Ö8o
co

/•*>f) ;-* m O ^ (u o 'Z*' —1 es »e o e»-
^ " 3  HAsaG » ^ 2 . a s a - a3  a g - rO ' g Ega cS 3  re , -- _ Z<O o -, _ ec ——•»—* ft O es . Lj( h e 3rri i> o >- » - nfri re- /“-n i » tr —

j ^ er
re O 23 a«

«3 ‘*“ 2 « o.
' » 8

>2
- a

ZS

2  oO O;
§2es

; & r«. Ä - s § 'S S sfa O _ M 3 dä : ’“
rt  w © ® 5 ^ re«

Ta 3  L 2  "
a ^ re ' . . ^ .

■2 ?S 2 -a Ss ?
- - — ' 3 ptn re

2 2
X ) ,

«f
'Mre '7

A o er^ £4.

er * ' .re Ware «y 3 :—
iS ® re

a 2 2 're

3 2 «'̂ cr^

o
,.a (ji,

C.?"

S)

ö :5© <-«e - e O
»/S Nco -tr 3t
KO' JD « re
g e4s
& .® Bre _ «0
« re
° : a
® ‘2 ® "

- a
3 8
t3>a-•.. es .
ft) M
cö* a»
er eses et*

U ' oÄvv

S:o3 o
3 r*

KO ro
'So

o

oA
^3

"3 0
ScP$*S

—’-Cö"3 . CTS*
WZ ^ Z"

o 0
3 -d ' er
AZL
S §  ®
rt <- -T-re » p
2 -p a

La
- o: a

«0  p. e< —
■>35 Os^ ĉ cS
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3 3 3 *<D —CT' es g 3 3 3^ — 3 v * ~ "

ft) re‘ 2 . 2 . 5 Ji '2■

rea . . «
re g :<0 ;
ZKco
cö es
? 3*e>
0 3

O:
3

3 L ^ 3 3

nS -x;
— " I 2
re ' a p : S

Jmj* «̂. &— c*' **iX Woh TOo ; es
E a “ § ,2 « >2
3 : ä - es ^ 3 <ö ^ 3
er <S reS ; 5- K d ^es tercp <*-, jh»
",W 8 ' p - 3 . re

co S *S 8

eser.

L -3 - re 2  S . s 3  a ^ ,^
»o 3 ^
Z . 2 . 3  rr

re"2

ä

ZWd? S 2-e - e-
CÖ . ^" CsQ<̂

j- — es . us
2.-dj? g<§ -?- *■

v<50 ^ 0S er

;gö3
!w- O

— 3:3 et
^50

- eres

■->,. o | TT
2 A >re. S aa 2■«Ö*2'Z § 2 a -

a" r» se* !es *
aag ;ag-

a
2  a ft) reTOd 3 »-». ->2 4tyv iU ) TO* 3.

er eff' TT
a G a

>10 _

re p a
” Ä ( Zare &
-37 Cö^ TO e-Cö TO
3 3 M.

Ä Cö' c-t

CWa2 re
3 =re

-r «j 2 . re

re. £g

w n  2 -s

;- H
2 aa©

2 .^ :0
3 L

2 ' re
! 5W —
;-S ga2 re 3

*TO

to ”o » § 3 __3  3 r  er

o . g
L-reALL- 3 H TO TO

>10 ^

^ -2-es to
co
Z
Z . re

TO!

3 3 3.
Z, -.a
3 - ft)a
re re"

3

«a

ero•tjr*

K'
G

3  erTO
TO3

§r
3  öj*

es
er

i' §t>

KZ,3  p«

;3

f*

a

S"

2’
a

ft)o

ft)

; 2 -LZ
:

läsi

- 3 <’ « a

: S .c»

re*2

a3
6,9 Z ^
fl« "

ft)

SSre ‘

ro .-S ) a

o
3ar°

2 .3 ( 0 -
TO TO
3 toVoZT-3 h^ ro
er er § 1»
I« o 2  £

T -re- L^3'
ee r-

® Ä‘■- re ® a

ja 0 *1a re-
- 3 W

§a «g « o
3 Laa
2 . 3 TO TO
TO

Z8
3 -*es

er TO

B<S

I Os'
oc":
TO -

_ .a ^ :
30  gj g
»S ra  i
re 3 « i»ÄS-2  o
- cJ6,9 « ft)o a -̂- 21
a » 3 « re
« - . 3 (5 «
»i ' s .f "
° 3 3 ■er SZn'
er <r A '-
o 2 2 .

is*

T -'co L

oer^

crT
a
ri

COTO
ex>

erTO
et;



u- «"i
s SK

" Wo
E.

1^ 352 rt*3*
i p<J0

er 5-
ror- CA<t»
Ü?3

cra*

<* .

<3*

ctf*
S<-r

CDr»
I L0

er<or<;

t*>
kV
<y

§ s
LZ
5 ^» •6

2 . g

Z?S
©S?- '
2 . „
#g >f3 » jr
I * sAg #

.11*
f § |
' ° I*
■ö^ 2■f
'S « S,
,s | |S » s

ig ' lj

•Ff
. ' ?«

»-^ 3. » 8s‘« s *•

_ „ . / Mtz „ ti -4r »Ke\ „Tagblatt -Hans " Wc. 6650 - 53.
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„S ,*g« «tt ■* ««*" Rr . SLS0 - SS.
Bon 8 Uhr morgens bi» 8 Uhr «den»».

außer Sonntags.

» en-Vreis für die Zeile: 15 Psg. für lolale Anzeigen im„Arbeitzmarkt"und..Kleiner Anzeiger"'itliÄer Satzform: 2« Psg. in davon abweichender Satzansfuhruna , sowie für alle übttgett fötalen
Anzeigen. 30 Psg für alle auswärtigen Anzeige»; 1 Ml . für lokale Reklamen; 2 MI . für auswärNge
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnnng. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Kbend -Kusgabe.
Ute AMismWrr unö die Kmsemliieii.

Im preußischen Abgeordnetenhause gab es gestern
eine kleine Sensation . Ein Minister hat es gewagt,
gegen den konservativ - bündlerischen ^ Liacher 5
lecken! Herr Shdow war es, der diesen Mut . t » “
war bei der Beratung des Etats für Handel und G '
werbe. Tie Debatte war bei den Einnahmen emtomg
dahin geschlichen; aber beim Ausgabentitel Wrmste
wurde die Szene zum Tribunal . Hera v. Arnrm-
Züsedom, der Scharfrichter der konservativen Parte,
erhob sich und sprach erst, im Stile der konservativen
Reichstagsinterpellation von neulich, gegen die Über¬
schwemmung des inländischen Marktes mit auslanö -
schen Wertpapieren . Tann aber ging er zu einem
Frontangriff gegen den Hansabund  über , L
verlangte nicht mehr und nicht weniger, als daß de
den Agrariern so verhaßte Bund insofern gematzregeil
werde, als den H a n d e I s ka m m e r n verboten wer.
den solle, ihm korporativ beizutreten . Und Herr ^ Ydow
wurde mit erhobener  Stimme aufgefordert , o j
Nötige zu besorgen. Ter Handels  nun t ft e r a
Zwar den Konservativen den Gefallen , auf dem G
der ausländischen Wertpapiere die Auffassung der
Rechten zn teilen . Aber er lehnte em Einschreiten
gegen die Handelskammern wegen ihres Beitritts zum
Hansabund rund und nett ab. Und er tat dies s
treffsicheren Gründen , daß die Rechte erst st a r r vor
Verlegenheit dasaß, dann aber m erregten Zwischen¬
rufen dem Minister Opposition zu machen für gut be¬
fand. Herr Shdow war der ketzerischen Ansicht, daß der
Hansabund eine Organisation Wirtschaft  spolitischer
Und nicht politischer Natur sei, und er wies strikte
nach, daß ihm jede Handhabe fehle, um den Handels¬
kammern den Beitritt zum Hansabund zu verbieten Ler
Minister tadelte zwar ein Flugblatt , das der Han >ab<nid
herausgegeben hatte , aber er gab doch auf der anderen
Seite dem Wunsche Ausdruck, daß die verschiedenen Fak¬
toren unseres Wirtschaftslebens sich besser vertragen
sollten als bisher.

Ter Minister hatte eigentlich nichts gesagt, wae
nicht in einem Rechtsstaate an sich selbstverständlichsein
wüßte Aber die Agrarier sind es mcht gewohnt, oag
man ihren Wünschen und Forderungen , auch wenn pe
selbst von einer gehorsamen Regierung , Nicht ohne
weiteres bewilligt werden können, mit einer gewiß n
Schroffheit entgegentritt : in solchem Fall pflegen sonst
preußische Minister ihre Ablehnung m ern Paket
liebenswürdiger Worte und Zugeständnisse emzuwickeln.
Tie frische und freie Art der Ablehnung , die ihrem 1
allerdings ungeheuerlichen Verlangen von seiten de
Ministers entgegengesetzt wurde , wecktem rhren Rechen
eine außerordentliche Mißstimmung , und es ist hocyfn
wahrscheinlich, daß Herr Shdow , der es sonst wahrlich
»w die Agrarier verdient hat , von nun an auf
schlecht Wetter  bei ihnen zu rechnen hat . Vwl

leicht ist damit schon m Zusammenhang zu _bringen,
wenn die „Rheinisch-Westfälische Zeitung " m rhrer
heutigen Dienstags -Morgenausgabe sich aus Berlm
nielden läßt : „Wie in parlamentarischen Kreisen „Mit
großer Bestimmtheit " verlaute , sei als Nachfosizer de?
verstorbenen Oberpräsidenten von _W e st-
falen,  von der Recke, der Minister Sy d ow m Aus¬
sicht genommen." Ob es sich dabei nicht schon um einen
Versuch handelt , den Handelsminister , von dessen Ruck¬
trittsabsichten man bisher noch nichts erfahren hatte,
als abgetan hinzustellen, wird man bald sehen.

PoMlfche Uverstcht.
Da» Uachgefecht?« de« Naabsche« Angriffen

auf die su- ifcheu Offiziere.
A Berlin,  27 . Februar.

Im Reichstag gab es heute einen starken Andrang
nach den Tribünen , weil man die Fortsetzung der
Judendebatte erwartete . Aber zunächst wurde ein
Entwurf über die weitere Zulassung von H'.lfs-
mitgliedern im Kaiserlichen Patentamt  erledigt.
Tann erst kam man zum Militäretat . Und auch da
d.'.chte Herr Gröber und dachten auch die späteren
Redner durchaus nicht allein sich mit der Judenfrage
zu beschäftigen. Vielmehr spielten heute auch die ande¬
ren Fragen in die Tebatte hinein , die bereits erörtert
waren , nämlich Klagen über Soldatenmiß¬
handlungen,  die Einrichtung der Ehren¬
gerichte,  die Bevorzugung des Adels  und die
Zurücksetzung anderer Stände bei der Offizierswahl.
Natürlich blieb das Nachgefecht zu den Raabschen An¬
griffen auf etwaige jüdische Offiziersaspiranten nicht
aus Aber es fiel mäßiger aus , als man erwartet
hatte Raab mußte es heute erleben, daß die Redner
fast aller  Parteien sich scharf gegen  ihn wandten.
Nim die deutschkonservative  Partei sonderte
sich aus und gab damit zu verstehen, daß sie hinter
Naab her trottete.  Selbst die Freikonser¬
vativen erklärten sich mit etwas süß-saurer Miene für
die Gleichberechtigung der Konfessionen. Raab ver¬
suchte noch einmal sein Glück. Aber nur dürftige Mätz¬
chen konnten die sachliche Niederlage nicht verschleiern
Selbst der Minister verurteilte  die Ablehnung
von Offiriersaspiranten aus konfessionellen Rücksichten
besonders aus Antisemitismus . Er versprach, soweit
sein Einfluß reiche, der Wohl allerdings in diesem Fall
n i cht s e b r g r o ß ist, für Abhilfe zu sorgen.

Ter Kriegs min  ist er  erhielt schließlich sem
Gehalt genehmigt, und die a I l g e m ei n e Tebatte
war damit erledigt . Aber der freisinnige Antrag , der
das Ergebnis aus der Debatte ziehen wollte, wurde
o b q e l e h n t Die Volkspartei hatte beantragt , daß
bei der Besetzung n u r die p e r s ö n l i che T ü cht i g
keik  entscheiden und daß namentlich keine Bevor
maung des Adels  und keine konfessionellen Rücksich¬
ten maßaebend sein sollten. Nur die Linke und ein
^eil der Nationalliberalen stinimte dafür . Die

anderen wollten nicht, daß die persönliche Tüchtigkeit
in der Theorie auch Sozialdemokraten die Tür zum
Offizierkorps öffnen sollte. Deshalb stimmten sie da¬
gegen. Hätte die Resolution sich nur gegen den Anti-
emitismus im Heere gerichtet, so wäre sie mit großer
Mehrheit angenommen worden. Aber den Soztcch-
demokraten will man noch viel weniger als den Juden
die Gleichberechtigung zugestehen. Morgen beginnt die
Opezialdebatte über die einzelnen Kapitel.

Jeresüßrcndr Nachrichten.
ii. London,  25 . ge&ntar.

In den letzten Tagen sind allerlei Gerüchte von ge¬
heimen Abmachungen zwischen Mexiko und Japan , die
sich gegen die Vereinigten Staaten richten sollten, durch
die europäische Presse gegangen. Die Unwahrschein¬
lichkeit dieser Meldungen , die durch die Form , in der
sie wiedergegeben wurden , noch bedeutend verstärkt er¬
schien, ließ gleich von Anfang an irgendeine tendenziöse
Machenschaft vermuten . Heute darf es als so gut wie
sicher gelten, daß diese Nachrichten ihre Quelle im
Kreise der mexikanischen Rebellen  haben.
Ter Bruder Maderos , des Hauptanführers der Auf¬
ständischen, wurde im vergangenen Monat durch die
„dlew Pork World " interviewt und erklärte bei dieser
Gelegenheit , daß Mexiko heimlich Japan das.  Ver¬
sprechen gegeben habe, diesem als Flottenbasis die Bai
von Todos Santos in Niederkalifornien , nahe an der
Grenze der Vereingten Staaten , zu überlassen. Die
niexikanische Regierung unterstütze ferner die Koloni¬
sation sowie alle Unternehmungen der Japaner und
sei entschlossen, auch dem Panamakanal Abbruch zu tun,
so viel sie könne, da dieser Wasserweg den Verkehr auf
der interozeanischen Eisenbahn von Tehnantepec, . die
erst im .Jahre 1907 durch den Präsidenten Diaz einge¬
weiht worden war , ruinieren müsse. Jedenfalls wolle
Mexiko eine Kompensation . Die gleichen Meldungen
sind auch von dem revolutionären Journalisten Azcona
verbreitet worden, ebenfalls mit dem sehr durchsichtigen
Zweck, zwischen die Regierungen von Washington
und Mexiko Mißtrauen zu säen und die Sympathien
der Amerikaner für die mexikanischen Rebellen  zu
gew innen.  _ _

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.l

# Berlin, 27. Februar.
In der fortgesetzten Generaldebatte zum

Militäretat
erklärt Abg. Dr . Osann (ntl .) : Wir haben am Samstag
die Unterschrift unserer Partei zum Schlutzantrag zurückge¬
zogen, weil wir eine so aufreizende und ver¬
hetzende  Rede wie die des Wg . Raab, nicht ohne Wder-
fpruch ins Land hinausgehen lassen wollten. Ans Gründen
der Gerechtigkeit müssen wir die gegen unsere jüdischen
Mitbürger gerichteten Angriffe znrückweifen. Auch die
„Krenzzeitnng" hat ja kürzlich erklärt, daß sich der antise¬
mitische Passus des konservativen Programms praktisch nicht
mehr rechffertigen lasse. (Hört! Hört! links.) Es wäre

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Rückblicke.
(Für das ..Wiesbadener Tagblatt .)

Von Julius Rosenthal.
Nein, diese Teufels-Liberalen,

Was schaffen die für Last und Plag'
Und das so lange vor den Wahlen,
Sie werden schlimmer Dag für Tag.

Sie disputieren, opponieren
Und treiben alles, was nicht gut,
Wer gab, so kühne Red' zu führen,
Das Recht dem Häuflein, wer den Mut i

Nicht nur die immer Unverfchümten,
Die den „Genossen" schaurig nah',
Es Mucken selbst die Halb gezähmten,
Wie Bassermann et cetera.

Ein Paasehe  darf sich keck erWhnen.
Zn gackern wi!der einen „Hahn"
Und „König" Heydebrand, dem Hünen,
Wie seinesgleichen frech zu nah'n.

Wenn so der rote Proletarier
Sich anfzutreten je vermißt.
Tann lacht der Ehorus der Agrarier,
Weil das unsagbar komisch ist.

Doch wenn, wie jüngst̂ der Mildlib'rale,
Der nationalen Ruf genießt,
Des Zornes höchst fatale Schale .
Wild über SMvarr und Blau ergretz-.

Un!d sich gebärdet wie im Fieber,
Dann weife man dem Mann die Tür,
Denn den Tri arr ern gegenüber
Ist solch Benehmen — Ungebühr.

Dntm soll man allfogleich verpönen,
Wer brüsk den Herr'n entgegentritt,
Man darf doch keinen Hohen höhnen
Als wär's ein Müller  oder Schmidt.

Was sollen die  Minister  sagen,
Wenn gegen ihre ProtSges
Sich Liberale f o betragen,
Als wär'n 'die  schlichte DSPNtes!

Als wären das nicht Auserwählte,
Auf die — dem Edlen zu gewandt —,
Das Vaterland vertrauend zählte,
Wie dito s i e aufs Vaterland.

Kein and rer, war' es auch der Kühnste,
Kommt unf'ren wack'ren Junkern gleich,
Die haben wirkliche Verdienste
Um — und noch mehr a m Deutschen Reich.

Drum soll nran nimmer sie befehden,
Wer's tut, verbrennt sich bös den Mund,
Man meide alle blöden Reden,
Die Herr'n sind doch kein j-1" f Hanfabund.

Der Gilde dieser  Ellenritter
Und Dütendreh'r geh' nmn ans Fell,
Den Handel hole das Gewitter,
Doch B. d. L. bleibt B. d. L.

Macht auf die große Landwirtwoche
(Der Bündler General-Appell),
Nicht ganz mehr so wie einst Epoche,
ine Nummer bleibt's auf alle Fäll'.

Da singt man nach den alten Noten
Die ewig neue Melodei,
Daß nur die Junker Patrioten
Und nur der Bündlet Landwirt sei.

Da depeschiert man bundsmanierlich
Ergebenheit  mit Seel und Leib
Und hofft im Innern bundsnatürlch,
Daß alles hübsch beim alten bleib',

Die Grenzen sch nicht öffnen werden,
Und daß man, wie es sich gebührt,
Des Volkes Lasten und Beschwerden
Auch künftig zünftig  ignoriert.

Zeigt aber gar aus e i g'n e n Kreisen
Sich einer fügsam nicht und brav
Und will den Bündlem was beweisen,
Dann wehe diesem räud'gen Schaf.

Die wollen nichts bewiesen  haben,
Rur haben  woll 'n sie und nicht mehr.
Was gelten ihnen  Geistesgaben?
Professor hin, Professor her!

Was so'n Gelehrter drum auch immer
Doziert hochweisen Angesichts,
Je überzeugender , je schlimme r,
Irrlehren  sind es , weiter nichts!

Der Jrrlehr ' Folgen schnell zu dämpfen
Gilt 's auch im Heilgen Cöln am Rhein,
Geistvolle Geistliche bekämpfen.
Ist nicht mehr Sache Roms allein.

Und irr ist alles, was vom Wege
Des v o r ge schr i e b'ne n Denkens weicht,
Wer folgsam, brav und geistesträge,
Lat 's heut' bei uns beauem und leicht.
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wimschenswert, wenn die konservative Partei heute erklären
würde, ob sie diesen Standpunkt ihres Hauptorgans aus¬
drücklich billige. Ein Unterschied bezüglich der Konfession
zwischen Juden und Christen dürfe nicht gewacht werden.

Wir verlangen, daß die militärische Tüchtigkeit für die
Beförderung allein maßgebend ist.

(Beifall.) Der Redner wendet sich dann gegen die Angriffe
der Sozialdemokratie aus die Heeresverwaltung. Auch
wir halten eine Erhöhung der Mannschafts löhne
für angebracht.

Abg Schöpflin (Soz.) : Für die Mische Bourgeoisie,
die ihre Söhne gern Reserveoffiziere werden lasten möchte,
Haben wir keine Veranlassung, uns besonders ins Zeug zu
legen. Aber wir konstatieren, daß hier Recht und Ge-
setz gebrochen  wird . Diese Rvserveoffizierskreise ver¬
meiden doch sonst den jüdischen Verkehr nicht.

Wie gern führt ein Offizier sein Rebelkche heim.
(Heiterkeit.) UNS wieviel jüdisches Blut  fließt in
blauen  Adern . Dem preußischen Adel mtd seinen
Fähigkeiten kann es nicht schaden, wenn er durch jüdffches
Blut von Zeit zu Zeit ausgesrischt  wird . Herr Raab
hat den Deutschen Reichstag mit einer anttsermtrschen
Kneipe verwechselt. Ausgerechnet, die Antisemiten werfen
den Juden geschäftlichen Sinn vor! Alle drei Jahre wechseln
sie ihre Firma , wenn die alte Bankerott gemacht hat. Sie
machen es wie der schlimmste Ramschbasar. (Zu¬
ruf links: Nur nicht so gescheit!) Damit lasse ich Herrn
Raab schwimmen. Wir Niedergerittenen von 1907 reiten.
Die Wahl in Jmmenstadt hat es wieder gezeigt.

Abg. Kopsch(Dp.) : Der Kriegsmiinister hat es dem
Herrn Raab zu verdanken, wenn sein Gehalt noch nicht be¬
willigt ist. Eugen Richter sagte einmal, die Antisemiten
machen diejenigen Witze, die die Herren auf der Rechten
gern belachen, die selbst zu machen sie sich aber zu vornehm
erachten. Diesmal haben sie sich auch gehütet, zu lachen.
Der Widerwille im Hause war ganz allgemein. Herr Raab
hat die Untergebenen geradezu zum Disziplmbruch gegen
jüdische Vorgesetzte aufgefordert. Wohin kommen wir,
wenn die konfessionelle Kluft auch noch ins Heer kommt?
Der Redner verlangt für die Abgeordneten das Recht, sich
von Offizieren informieren zu lassen, und spricht gegen den
Milttärboykott. Will der Kviegsminister jedes Gasthaus
verbieten, dann muß er seinen Offizieren auch den Besuch
des Reichstagsrestaurants untersagen und auch die Lokale
verbieten, wo sich Konservative mit Sozialdemokraten ver¬
brüdert halben. Redner wendet sich gegen die SoLidaten--
mitzhandlungen. Leider herrschte bei der Schilderung solcher
Fülle eine gewisse Heiterkeit auf der Rechten. (Hört! Hort!
links, Widerspruch rechts.)

Kriegsminister v. Heeringen: Der Etat für 1911 weist
ein Weniger von 49 Millionen gegenüber dem Etat für
1910 aus. Die Militärvertvattung war redlich bemüht, sich
nach der Decke zu fttecken. Der Erlaß für den Verkehr von
Offizieren mit einzelnen Abgeordneten fft erheblich über-
rrieben worden. Selbstverständlich soll nicht jedes Gespräch
der Offiziere mit Abgeordnetenverboten werden. Die Ver¬
fügung richtet sich lediglich gegen die Gesuch- von Offizieren,
die im Gegensatz zu ihren Vorgesetzten hier « nen parla¬
mentarischen Druck ausüben wollen. Im Anfang sind solche
Versuche vielleicht harmlos, aber die Folgen können sehr
ernst sein, denn damit wird die Armee direkt in das Partei-
polttische Getriebe hineingezogen. (Sehr richtig! rechts.)
Wenn akttve Offiziere Beziehungen zu den verschiedenen
Parteien haben, so würde dann die Folge sein, daß die
Reden hier im Reichstag' sich im OffiKerkorvs wieder-
spiegeln und daß die Reden in den Kasinos fortgesetzt wer¬
den. Ich brauche keine Mahnung, keinen Unterschied um
des Glaubens willen in der Armee zu machen, auch nicht
um des Staates willen. Ein Unterschied ist auch nicht bei
den jüdischen Mitbürgern, da mögen sie sagen, was sie
wollen. Antisemitische Regungen sind ja hier und da in der
Armee vorhanden, bewußt oder unbewußt.

Antisemitische Offiziere in dieser schroffen Form haben
wir glücklicherweise nicht.

Der Kommandeur muß mit einer gewissen Vollmacht aus¬
gerüstet sein. Die Wahl der Offiziere durch das Offifter-
korps ist eine der freiwilligsten Jnstittltionen . Es ist durch-

Doch, wer sich frei macht aus den Fesseln
Der Vorschrift und der Tradition,
Der setzt sich umchtig in die Nesseln,
Der Mitwelt Dank ist immer Hohn.

Die kleinen Geister unsrer Zeiten
Seh 'n nicht ins Menschenherz hinein.
Wer hörte ans Persönlichkeiten,
Wo gar so viel Personen  schrei'n.-

Für Englands House of Lords da scheinen
Die guten Tage nun gezählt,
Energisch rüsten die Gemeinen,
Asquith ist wahrhaft kampsbeseelt.

Wenn auch die Lords den Schlag parieren
Fft ihre Ehance doch recht knapp,
Da auch die Iren  nicht die Ihren,
Geht's wohl nicht veto 'billig  ab.

Ob Lords, ob Commons Sieger bleiben,
Wir warten's ab mit Lammsgeduld,
Doch werden Wohl die „Times " bald schreiben,
An all dem sei nur Deutschland schuld.

-!-

In heftig brausenden Orkanen
Sagt uns der Winter laut Adieu,
Natura lenkt in neue Bahnen,
Der Frühling naht in Sturm und Schnee.

In Frankreich wackelte bedenklich
Herrn Briands Ministerium,
JNdes, das war schon länger kräMich,
Und nicht der Lenzsturm  warf es um

Lang sah man's hin und her sich wiegen,
Viel Stützen aber hielten's fest,
Doch eig'ne Fehler und Intrigen
Die gaben endlich ihm den Rest.

Die Mehrheit, die er einst gewonnen,
Verließ Herm Vriand jäh und kühl,
Ein Sozialist,  hat er begonnen,
Ein Sozialist  war 's nicht , der fiel.a
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aus kein Kadavergehorsam in der Armee. Die Mißhand¬
lungen in der Armee gehen dauernd zurück; verlassen Sw
ich darauf, e s w i r d scharf eingeschritten, wenn irgend ein
Vorgesetzter seine Pflicht nicht getan hat. Wir haben weder
katholische, noch evangelische, noch jüdische Soldaten als
Kaste, sondern deutsche Soldaten. Ich kann beweisen, wre
die Sozialdemokratenunsere Leute aushetzerr. Der Minister
verliest einige Proben aus der sozialdemokratischen Presse,
die bei der Rechten Pfuirufe Hervorrufen. Der Mmffter
verliest weiter Aussprüche von sozialdemokratischen Parte,-
tagen und Zitate aus der „Jungen Garde". Wir,begrüßen
jede sachliche Kritik, weisen aber jede zersetzende Kritik wegen
ihrer bösen Folgen zurück. Wenn man die Dinge so dar-
tellt als ob die deutsche Armee eine verlotterte Bande ge¬
worden sei, so dient man nicht der Erhaltung des Friedens
und nicht dem Wöhle des deutschen Vaterlandes. (Lebhafter
Beifall rechts.)

Sächsischer Generalmajor Freiherr v. Salza erklärt, daß
der König von Sachsen über die Mißhandlungssalle rm
Oschatzer Ulanenregirnent seine größte Mißbilligung ausge¬
sprochen habe. Das Verfahren schwebt noch.

Bayerischer Generalmajor Frhr . v. Gebsattel, erklärt,
daß der Vorbereitungsunterricht der Jesuiten  in Lan¬
dau in der Pfalz an junge Leute erteilt wird, dre noch nicht
Soldaten sind. Die Beteiligung der Armee beschranke sich
auf die Lieferung von Strohsäcken und Wolldecken.

Abg v. Oerben (Reichsp.) erklärt, daß es durchaus
falsch sei, den Juden  die Fähigkeit zum Osiszier abzu¬
sprechen. Der Redner spricht für die Offizierswahl und
die Ehrengerichte. „

Abg. Raab (Wirtsch. Berg.) antwortet nochmals auf
die Zurückweisungaus dem Hause.

Damit schließt dann die Aussprache.
Das Gehalt des Kriegsministers wird bewilligt.
Die Resolution der Volkspartei über die Grundsätze bei

der Besetzung des Offizierskorps wird gegen die gesamte
Linke abgelehnt.

Dienstag 1 Uhr: Weiterberatnng.
Schluß 7 Uhr.

Preußischer Landtag.
Avgeordrretsrrliaus.

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
$ Berlin, 27. Februar.

In der weiteren Beratung zum
Etat für Handel und Gewerbe

findet bei den Ausgaben, Titel „Minister", eine allgemeine
Aussprache statt.

Abg. v. Armm-Züsedom (konjs.) bespricht zunächst die
Überschwemmung des inländischen Marktes mit ausländi¬
schen Wertpapieren. Dann bemerkt er weiter:

Was soll man aber dazu sagen, daß viele Handels¬
kammern und Innungen korporativ dem Hansabund bei¬

getreten sind?
An den Handelsminister mutz ich das dringende Ersuchen
richten, den Handelskammern in geeigneter Weise nahezu¬
legen, 'das nicht mehr zu tun. Ms Staatsmimster hat
auch der Handelsminister dafür zu sorgen, daß der Fried-
unter den Erwerbsständen nicht gestört wird. Es stört aber
diesen Frieden, wenn offizielle Körperschaften einem so ein¬
seitigen Bunde beitreten. (Lebhafter Beifall rechts.)

Handelsminister Sydow : Es ist für unsere Volkswirt¬
schaft nicht nur wünschenswert, sondern auch notwendig,
daß wir ein gewisses Quantum ausländischer An-
lcthen in inlündtsch em  Besitz haben. Wenn ich im
allzen,einen damit einverstanden bin, daß ein gewisses
Quantum ausländischer Werte im Inland untergebracht
wird, so mutz ich doch ebenso bestimmt betonen, daß da¬
durch der inlärckische Geldmarkt nicht geschwächt  wer
den darf. Infolge des Börsvngesetzes  hatten wir
das Recht, aus Gründen des öffentlichen Interesses die
Zulassung  von Papieren zu verhindern. Die Qualttät
prüfen wir nicht. Das Publikum könnte sonst meinen, diese
amerikanischen Papiere seien gewissernratzen offiziös

geprüft  und Kr Mt befunden. Die Prüfling der
Qualttät der Papiere ist Sache der Z u l a ss u n g s b e -
Hörde.  Die Berliner Zulassungsstelle arbeitet mit solcher
Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit, daß ich mich auf pe ver- >
lassen kann. Die Veröffentlichungen der „Norddeutschen
Allgemeinen Zeitung" sollten ein Warnungszeichen
Ar die großen Banken sein und sie daraus Hinwersen, daß
ie bei ihren Geschäften auch die allgemeinen Interessen be¬
rücksichtigen sollen, über den Hansabund will ich mich mcht
auslassen, da er eine freie Vereinigung ist. habe nur
die Frage zu prüfen, inwieweit seine Tätigkeit gesetzlich mtt
der Stellung der Handelskammer vereinbar ist. Das Aus¬
sichtsrecht des Handelsministers gegenüber den Handets-
kammern ist ein beschränktes. Wirtschastliche Aufgaben ge¬
hören in den Rahmen der Handelskammer. Der Hansa-
bund will daß Deutschlands Gewerbe, Handel und In¬
dustrie die Gleichberechtigung,  eingermlint werde.
Das ist zweifellos eine wirtschastliche  Frage . Da aber
der Hansabund aus die Wahlen emwirken will, ist aus der
wirffchafttichen Aktion ebenso zweifellos eine Wirtschafts-
politische geworden. Die Frage, ob sich die Handels¬
kammern an wirtschastspMtischen Aufgaben^ beteiligen
LÄrsen, ist bisher bejaht  worden . Wrrtschastspolrttsche
Verbände sind zweifellos auch der Zentralverb and
deutscher Industrieller und der Handelsvertrags-
Verein.  Beiden gehören zahlreiche Handelskammern an.
Ich bin nicht der Meinung, daß der Hansabund von dem

wirtschaftspolitischen Gebiet ins rein politische gekommen ist.
(Widerspruch rechts.) Wer eine politische Pattei ans wirt¬
schaftlichen Gründen angreift, wird leicht den Anschern er¬
wecken, daß er auf das rein politische Gebiet übergeht. Es
fehlt  Tuit Llber iber Be-vers, daß dorn Hansa-burm
Fragen in die wittschaftspolitischen ausgenommen Md.
(Widerspruch rechts; Zustimmung links.) Das FluMatt
des Hansabundes mit seinen Übertreibungen uüd taffach-
Ltchen UnrichtWeiten mußte allerdings den fälschlichen An¬
schein erwecken, als nähmen die Handelskammern an
dieser Art der Polemik  teil . Da sage ich als
Staatsmimster und als Handelsminister: es liegt im In¬
teresse des Staates , daß der vielleicht unvermeidliche
Kampf  zwischen den verschiedenen Faktoren unseres
Wirffchastslebens in einer Weise geKhrt wird, daß in
letzter Stunde doch die verschiedenen Faktoren sich immer
wieder vertragen  können . Gegenüber dem Flugblatt
des Hansabundes habe ich mir natürlich .gesagt: wer kann
behaupten, daß Handel und Industrie und Handwerk durch
die Gesetzgebung einseitig belastet werden, wie dort be¬
hauptet worden ist? Wer dieses Flugblatt ist,auchm matz-
gebeUdm Kreisen des Hansabundes entschieden mrß
billigt  worden . (Gelächter rechts und lebhafte Zurufe:
Mer es ist hinausgeschickt worden!) Das ist eine Sache
Kr sich. Mer jedenfalls ist es mißbilligt worden. (Er¬
neutes Gelächter rechts und Zumse : Rieß er  hat es ia
unterschriebe:: !) Mag mau auch mit der Agftcttionsmethode,
wie sie in dem FluMatt vorhanden war , mcht einver¬
standen sein, solche Entgleisungen gestatten nicht die Kon¬
sequenz, daß die Teilnahme der Handelskammern an dem
Hansabund aus dem Rahmen der Wirtschaftspolitik heraus-
gegangen sei. (Unruhe; Gelächter; Widerspruch und Zu¬
rufe rechts: Mer beim Bund der Landwrrtel  —
Sehr richtig! links.) Da habe ich kein Recht emznschretten.
Das einzige Mittel gegen die Handelskammern habe rch
in der Auflösung.  Wenn ich .die Auslösung auch ge¬
setzlich für zulässig hielte, was ich nicht,tue, so, würde, :ch
sie doch Nicht anwenden, denn ein derarttges MrttÄ wurde
in keinem Verhältnis zu dem Schäden stehen, der ent¬
standen ist. Es würde eine neue Kammer gewählt werden
untd sicherlich sogar mit denselben Mitgliedern, inzwischen
würde Handel und Gewerbe der gesetzlichen Vertretung
eine Zeitlang entbehren, mW schließlich würde Wetter nichts
erdicht sein, als daß Märtyrer geschaffen werden. ,. Ich brn
auch überzeugt, daß die Mitglieder bei einer Auslosung der
Kammer dem Buttde aus ihren eigenen Mitteln das er¬
setzen ivürden, was ihm an Beiträgen von der Handels¬
kammer entzogen würde. (Zurufe rechts,: Aber beim Bund
der Landwirte!) Über die Nichtzugehongkett von Land-

i wirtschastskammern  zum Bund der Landwirte

Nr.

Rußland , das Mußland brav und ehrlich,
Das Land, dess' Haupt der Friedenszar.
Das seinen Henkern unaufhörlich
Ein treuer Arbeitgeber war,

Das Land mit chronsschen Geldesnöten,
So riesengroß und doch so klein, »
Das Finnland wie 'nen Wurm zertreten.
Wollt seine „Gunst" auch China leihst.

Vielleicht ist's dort der Zopf  gewesen,
Der ihm geweckt des Herzens Trieb,
Jedoch die kühleren Chinesen
Ermangelten der Gegenlieb'.

Da auch John Bull nicht einverstanden,
Amerika dagegen  war,
Und an der Seine die Bekannten
Nicht sehr begeistert offenbar,

.Schließlich dem Zaren Asiens Osten
Schon einmal nicht zum Spaße war,
Derart 'ge Liebeleist viel kosten
Und Rußland nicht bei Kasse war,

So zog, wie schön's ailch wär' gewesen,
Doch „Väterchen" die Hand zurück,
Vielleicht verhilst den Herr'n Chinesen
Die Zukunft 'mal zu ihrem — Glück.

Residenz-Theater.
Montag,  den 27. Februar : Einmaliges Gastspiel

Rudolf Schildkraut  vorn „Deutschen Theater" in Berlin
niit Ensemble: „Kittchenbum". Charakterstudie von Herm.
Heijermans. — „Capriccio mortale". Komödie von
Ludwig Ziplpert.

Fasching. — Maskerade. Aber eine sehr ernste
Maskerade, die sich der berühmte Eharakterspieler für sein
Gastspiel aur Rosenmoittag ausgesucht hatte. In fünffach
verschiedener Maske, in fünffach verschiedenen Le'.demcha,ien
erschien er im ersten Stück, in dem Heiiennaus eine

Anzahl Evisoden zu einer Charaktcrstudie aus dem Zuckt-
Haus aneinanderreihte. Man kennt die Vorliebe des
holländischen Dichters für die Darstellung der Schatten¬
seiten des menschlichen Lebens. Die Armen und Elenden
haben es ihm angetan, die Entgleisten, dre,  in
Spelunken, Gefängnissen und Wärmehallen ihr trauriges
Dasein fristen. Neuerdings durchstöbert er Berlin nach Lie¬
fen Bassermaunschen Gestalten. Das Unerfreuliche, das
ihnen anhaftet, wird uns erträglicher gemacht durch dre
Kraft der Wahrheit, durch, die blendende Eharakterzerch-
uung. die er ihnen verleiht. Hier führte er in eurer Reihe
von Zuchthäuslern, die beMadigt werden, einen Gift-
mischer vor. der sich von: Zuchthaus nicht trennen kann und
sich erhängt, als er frei wird . Dann einen Totschläger aus
Eifersucht, der in den Kerkermauern sein hertzes Blut und
seine Liebe zu der, die ihn betrog, nicht verlor und mtt dem
Freiwerden die schwere Täuschung erleiden mutz, daß dre,
auf die er immer noch gehofft, mit dem Ederen , dm er
anfiel, davongegangen. Der leichtfertige Aristokrat, der
verlorene Sohn , den seine Verschwendungssuchtzu Über¬
griffen verleitete und der auch in der Sttäflingsklerdung
den vornehmen Gecken nichh verleugnet, un êrDncht dre Rerhe
der .Tragiker" in lustiger Weise, dann setzt das Trauersprel
wieder gewaltig ein in dem Unglücklichen, der aus Ehr¬
gefühl das uneheliche Kind seiner taubstummen Tochter
erwürgte. Die Wiedervereinigung mit der Ungluckttchm
aibt dieser erschütternden Episode den versöhnenden Ab¬
schluß. Dann kam noch, gerade che die Vorführung der
Sträflinge anfing, langweilig zu werden, als kurzwcilrgcr
Besckluß der Majestätsbeleidigcr, der sozialdemokratische,
selbstbewußte Phrasenheld, den die Genossen mit 28agen
und Gesang aus dem Kittchen abholen wollen. — Mehr
Virtuosen- als Künstlerarbeit, die füttf Charaktere nach¬
einander darzustcllen. Freilich, Schildkraut verstand es
nleisterhast, in sicherer und pikanter Linienführung diese
Portratts anzulegen. Und wie sehr er dabei auch auf dre
seelischen Details ernging, bewies er gleich in der ersten
Episode bei dem abgestumpften Gisttnischer, der dre rechte
Hand, mit der er vermutlich das Gift eingoß, immer so ftlt-
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habe ich nicht zu sprechen, das gehört nicht zum Han¬
delsetat.

Mso ich halte einen Zwang oder ein Verlangen au die
Handelskammern, daß sie aus dem Hansabund KÛtreren
sollen, für außerhalb meiner gesetzlichen Zuständigkeit

liegend und auch nicht für zweckmäßig.
Bm übrigen überschätzen  Sie doch die Wichtigkeit der
Sache. Nach meiner Kenntnis gehören von den gesam.eu
preußischen Handelskammern27 oder 28 dom H^ nadunve
an; darunter die bedeutendste, die Berliner, nichts Nach
alledem bedauere ich, so angenehm es mir war, m dem
ersten Teil Einer Ausführungen. daß (nach' rechts)  w
Mich mit Ihrem Beifall erfreuten, in diesem Falle aus m
verzichten  zu müssen. (Heiterkeit.) Als H^Ndcls-
vnnister mußte ich so antworten, wie ich geantwortet. y« e.
(Lebhafter Beifall links; große Unruhe und Widerspruch
rechts.) . ,. -

Abg. Grunenberg (Zentr.) : Handel und Gcwerbe stnd
wieder im Aufblühen. Das ist eine glanzende Rechner
tigung unserer Reichssinanzrcform. Es ist nur zu '
Wundern, daß Handelskammern gegen die Reichsftuanz
reform agitieren. Das sollte aushören. Die Staaisreme-
rung wird hoffentlich alles tun, um zu verhindern, daß tmt
der bisherigen Schutzzollpolitik gebrochen werde Der
Redner verlangt Ausschluß über den̂ ang der Zuziehung
der Handwerker zu den kleinen HandelSaussMtlser,und
etnpfiehlt eine Revision des Gesetzes über die Besteuerung
der Warenhäuser. Er ersucht die Regierung um eme
Enquete über die Lage des Mittelstandes. b #

Abg. I)r. Schröder Cassel (natl.) : Zur Ĥ bungd
Kurses unserer Staatspapiere hat nicht we Reichsfinanz
Deform beige-trägen, sondern unsere viel vernuuft.g^r
Finanzpolitik. Bon einem Beitritt von ^ Ecittdea ^
Zwangsiunmngen zuni Hansabund ist gar nichts s. . ' ^
geworden. Das Gesetz über den unlauteren Wettbewero
hat in Detaillistenkreifen allgemeine Unzufriederchelt ^
regt. Dom -einen geht es zu weit und dem andern wj
weit genug. Nicht wir Liberalen sind sAKd- ^ ^
8 100g der Gewerbeordnung über FeWhung
Minimalpreisen  durch di-e Innung.
ist die geltende Fassung vom Zcntrrnn beantragt Word .
Ein Verbot an Beamte, KoUsumveremenbelMreten , ist

"^ Ab̂ °Rahardt (sreikons.) fordert eine Revision des
Handwerkergesetzes  zur Abstellung ®

W«»»« ll * :
in Breslau und Fortsetzung. — Schluß nach 4-V4 ^ ^ -

Drntlchrs Kelch.

T' KÄSEMS -Azw
* Ein Besuch des Kaisers bei Herrn Ballm. D t

Kaiser beabsichtigte gestern, Herrn- Bällln, der von sE
Erkrankung völlig wisderherg-estellt rst und fett ermgen
Tagen in Berlin weilt, zu besuchen. Da ihm goneldet
wurde, daß der Generaldirektor der Hamburg-Amercka-
LiNie sich nicht im Hotel besait , so unterblieb d 4 r
Der Kaiser begegnete aber Herrn Ballen dann n —'
garten und unterhielt sich mit ihm. , .

* Zum Wechsel im Posener Obcrprüsidium. Dre »RorDD.
Mg . Ztg." schreibt: Eine Berliner Zeitung me.det, d v
Gegensätze zwischen dem Oberpräsidenten von Po^ n und
der Staatsrygicrung , insonderheit die bisherige NrckM
Wendung des Ente!gnungsge,etzes m Berbmdung m>
Plane , im -reuen Posener Schloß einen preußischen Pr nzen
Hof halten zu lassen, die Entfernung des Oberprastdmten
aus Posen ückingten. Diese Nachricht entbehrt zoglichcr
Bogründung. w

* Eine berechtigte Abfertigung französischer
Die „Nordd. Allg. Ztg " schreibt: Der Krregsmimster dnick^
im Lause der Debatte über den MM-täretat , als von Anderer
Seite die Sprache auf die französische Fremoenleg-o - ge^
bracht wurde, mit berechtigter Schärfe seine Entru >!nng

Kr deutsche Blätter aus , die für diese, bekanntlich
größtontetls aus deutschen Fahnenflüchtigen bestehende
Truppe Reklame machen. Nicht nur -der preußische Kriegs--
minister, sondern auch jeder gute Deutsche wird über ein
olches ' unpatriotisches Gebaren -entrüstet sein. Der

„Temps" und einiae andere svanzöflsche Blätter fanden sich
bemüßigt, den Krtogsminister v. Hoeringen wegen seiner
Worte anzugreisen und fabelten  dabei sogar von einer
Beleidigung  der franz-Mchen Armoe.^ Wir müssen
diese Worte aus das entschiedenste z-urückweiseu und
möchten den „Temps^ daran erinnern, Äaß̂ die Art der
Rekruti-emng bei der Frentdenlogioir und bie daraus sich
ergebenden Fdlg-sn wiederholt in einer Weise die Qffent-
lichkeit beschäftigten, die nicht geeignet waren, die Sym¬
pathien der gesitteten Welt  zu erwecken. — Es rst
sehr erfreulich, daß !das offiziöse Blatt hier einmal mit er¬
frischender Deutlichkeit die ri-chttge Form zur Abwehr der
Mäkeleien-des „Tcmps" fand.

* Die Reichstagsersatzwahl in Allenstein. Bei der
Reichstagsevs-atzwahl rm Wahlkreise Allcnstein-Rössel wur¬
den für Rittergutsbesitzer Drlowski - Kutzborn (Zentr .)
10733, für Pfarrer Barczewskr (Pole ) 6/93, für
Rechtsanwalt Haase (Soz .) 303 Stimmen abgegebew
Trotz des starken Anwachsens polnrscheu
Stimmen siegte also der Zentrumskandrdat Orlowsli -Kntz-
boru mit über 4000 Stimmen Mehrheit — Ber den Rerchs-
taaswahlen 1907 wurde AbgeordneterHirschberg mrt 12 944
Kentrumsstimmeu im ersten Wahlgang gegen 5380 polurzche,
3133 natimiallibcrale und .76 sozialdeulokratischr Stimmen
aewäblt Außer der Legislaturperiode 1893 bis 1898 be-
st>nd sich der Wahlkreis stets im Besitz der Zentrumspartei.
Im Jahre 1893 eroberten ihn die Polen.

* Zur Wahl in Kempten-Jmmenstadt. Die „Ger¬
mania'  gibt den RerchstagSwalMreisJmmeustädt m bet
Stichwahl für verloren,  meint aber, der Verlust des
Mandats sei zwar bedauerlich, aber nicht niederschmetternd
für die Partei , denn der Wahlkreis sei immer unsicher ge¬
wesen und Mitzhelli-gke'iten un!d Mißverständnisse in der
Barte! hätten diesmal die Wahlbowogung -gehemmt. —
Der 'fränkische Kurier'  schreibt : An dem Himmel
der heurigen ReichstagSwahlensteht Kr die Liberalen ein
gün-Kges Dreigestirn: Oletzko-Lyck, Labi-an-Wehlau und
Kem'vten-Fmmenstadt. Alle drei  Wählen haben gezeigt,
daß in der Wählerschaft sich ein gewaltrgerUm-
scbwnna-  vorbereitet . Die volksschadigettde Wirstchasts-
volitik des schwarManen Blocks hat die Wählerschaft
emporgeritttelt. Die Entrüstung darüber, daß man dre
Sckulteru der Armen  schtver belastet, um die
Reichen zu schonen,  hat ihre bedeutsame Wirkung
ausaeübt. da sie wieder einmal gezeigt hat, wie die Wesen¬
heit des heutigen Regiments in Deutschland ist. _̂ u

terr-I 'mmenlflvidt hat «bie Einigkeit -der LrDe  -
ra 'l en den Sieg idavongetraigen. Wir -möchten aus dem
kebr erfreulichen Ergebnis, das aller Wahrscheinlichkeit nacy
L Rückffa« -des WähAreises an den Liberalismus bedeutet,
rwei ^eüren ziehen: daß Liebäugeln mit dem
Aarariertum  den Liberalismus nicht fördert und daß
man zur Mkänsichrng des schwarManen Blocks die SoM-
demokraten nötig hat. — Der „Vorwärts'  schreibt: Der
Ina nach links  ist unaushältbar ! Mit Klanen und
«äaelu luchte das Z-Ütrum die -gefährdete Position zu
balttn -der Erfolg aber ist: Verdoppelung der sozialistischen
Stimmen, der Rückgang des Zentrums ! Die Sozialdemo¬
kratie gibt den Ausschlag, sic Wird chn -geben, ind-em sie
aeaen  den Kandidaten des schwarManen Blockes votiert!
^ !e Bedeutung der Wahl ist unverkennbar,  sie zeigt
EEfMg . L die Zentrumsgetreuen es zum Teil satt
bab-n/ sich weiter von ihren Parlamentsvertretern verraten
^ vuckauleu zu lassen. Alle Mittel -des brutalsten Terrors
^Eeten nichts, durch die Abstimmung haben die Wähler
bewi-sen daß sie ihre Hoffnung ausschließlich auf eine frei-
tlmS «eÄte Politik setzen. Einer solchen Politik freie
IT fffcffienw-rd Aufgabe der ko,nmendcn allgemeinengg stist Mren Parole lautet:„Nicker mit den Rittern
und Heiligen!' , .

--- n>ie Religion der Liebe. Der Berner „Bund' bringt
k̂ ende kür die ultramontane Tol-cranz recht bezeichnende
Mitteilung: „Daß römischer Glaubensfanatismus auch

sinn im Ärmel versteckte. Wie anders sein temperamcnt-
vollcs Auftreten in der Rolle des Eifersüchtigen Den größ¬
ten Triumph seiner Kunst erzielte er bei dem Kindcsmorder,
der in der Erzählung seiner Tat ein Monodrama von
Nackendster Art bot. Die vis connca kam wt « m
Aristokraten, den er vielleicht ein wenig zu stark Krikierte
und in dem Volksbeglücker voll zur Geltung. Bei alle
Anerkennung, die man dem Künstler zollen muß,
stch eines doch ein wenig störend geltend: in der Maske
variierte er nicht genug. Die fünf Verbrecher sch
Brüder zu sein. Zwar waren die Charaktere durM
eHt gegeben und Eseinandcrgehalten , aber̂ in der
Bildung erkannte man bc*d> den «inen Darsteller immer
wieder. So rächte sich das Virtuosenstuckchcn, das einen
Hochkimstler zum Verwandluugskünstler degradierte. ^ ,
hervorragende Kraft brachte das Schildkraut-Enscm'
Herrn Gronau  mit , der den Gefä-nWisdircktor alS em
gewandten, sicheren Beamten darstellte, nicht ^ Mochert
durch den täglichen Anblick von Jammer und Verbrechen.
sondern warm, mitfühlend, echt menschlich. . Jn ^H-dwig
Brüg .ge  fand die- taubstumme Gefallene eme sehr a.
gemessene Darstellung. ^

Aus die ZucksthausepisodM
Lipperts. Der eifersüchtige, berühmte Mime und,Othe
däistcller naht seiner Geliebten und Schülerin r-r
<incs reichen Türken, der die Leichtfertige |
schenken allzuschnell betört, um dann dre Maske ab»uwe , n
und in Wirklichkeit eine Othelloszen-e auszufuhren. Ale
goldgieriqc Th-erestna- das vorgenannte Franlem Brngge
spielte sie mit amüsanter Frechheit - ^widerstand zum GttM
der Würqerei, und voll seiner Leid-vnschast für d
würdige geheilt, zieht der ernüchterte Seladm von d- nnen.
Der Gast mochte aus dem Cavaliere MagaM das st vp
der italienischen Bühnenheldcn, wie er m dem wa "
Türken die ekle Protzerei und Berührung des Mammons
erschreckend wahr zeichnete. Aber auch hlerww - .
Maske schauten stets die GesichtSformen^ Mkraut- hm
dm. In diesem Stückchen feierte Me Kunst des

H „ au  der die Episodenfigur eines alten, närrischen
Journalisten gab, einen wahren Triumph, Excentric-Clown
Ed Eüarakterkomilerin einem, eine Figur , wre sie grotes-
fS Sit werden kann. So kani denn auch der

uc-cli’;ur Geltung und das dankbare Publikum
WLM - S » --° d°- Gastspiels.och.  v . ü.

Ms Kunst und Leben.
mildende Kunst und Musik. Der internationale Musik-

eonarck wird in London  vom 29. Mai bis zum 3. Juni
abacbatte» v'erdrn. Die bedeutendstenKomponisten Eng¬
lands und zahlreiche hervorragend-, Musiker des Kontinents
>>sw haben ihre Beteiligung zugezagt. ^ en Vorsitz fuhrt
Kr Me ander C. Mackenzie.  Mit dem Kongreß ist
A , Mnükfsst verbunden, das durchweg englische Werke
lttinol n a die Uraufführung der mit Spannung erwarte-

betten Sinfonie Edward Elgars. - Das Libretto
S neu n Oper , an der Pnccini  arbeitet , und die
das bollänidischc Loben zur Zeit des Franz Hals schildert,
mird dem Nieuwe Ro-tterdamsche Courant" zufolge, von
Hermann" Hcijermans geliefert. - Gustave Charpen-f Tder Komponist der„Luise", hat die Mnsck eines sur
die Nnöro oomigns bestimmten Werkes vollendet, das den
Titel Wie ' nmn in der Vorstadt liebt" führt. Von den

Bildern sind drei vorwiegend ernsten und drei vor-
kgeud hetteren Charakters, Die ErstauMhrung ist für

den kerbst in Aussicht genommen. - Der ttberfuhmn-g der
Leiche Fritz von Uh des zur Feuerbestattung nach Ulm
aing gestern nachmittag in München  eme weihevolle
Trauerfelcr in der Halle des alten nördlichen Fr .edhches
voraus — Felix Weingartner  nahm am Samstag
vom Wiener Opcrnpublikum Abschied. Er dirigierte den
von ihm neueinstudierten- „Bonvennto Cellim". Die Auf¬
führung fand lebhaften Beifall. - Hermann Heiier-
mans ist von Pnccini  ersucht worden, em Opern-
librrtto zu schreiben, das einem holländischenStofs aus
der Zeit Frans Hals ' enmomm-en ist,

heute noch Handlungen begeht, die aller Menschlichkeit
Hohn sprechen, ldäfür hat ein Vorfall im Kanton Freiburg
neuerdings den -erschr-eckestden Beweis geliefert. Ein Ver¬
wandter des Königs Python (gemeint ist ,der ultramon¬
tane RegienMAsprästdentPython von Freiburg), der, bis
vor wenigen Monaten in Freiburg katholischer Geistlicher
war, wurde wegen -modernistischer Ansichten nach Rom
zitiert und, da er sich nicht wie Prinz Max unterwarf,
exkommuniziert; daß seines M-eibens in Freiburg nicht
mehr war , begreift man, und sticht ohne innere Rührung
erfährt man, daß die ganze Verwandtschstst ihn ausge-
stoßen, daß sogar seine Mutter — der Vater lebt nicht mehr
— ihn von sich und aus ihrem Hause-gewieson hat. Ausge-
stoßen und verbannt lebt der überzeugungstrene Mann seit
j-enen Tagen in Bern und studiert an der altLatholischon
Fakultät Theologie, um später in den altkatholischen Dienst
einzutreton. Diese Ächtung— er blieb während der ganzen
Zeit ohne irgend- -eine Nachricht aus Freiburg — war grau¬
sam: satanisch aber war , was letzte Woche geschah. Von
entfernteren Bekannten erhielt der Verbannte dieser Tage
einen Brief 'des JnhM -s, seine Mutter sei vor wenigen
Tagen gestorben und bereits begraben. Das war die erste
und einzige Nachricht, die der Unglückliche von der Krank¬
heit und dem Hirts-cheiden seiner geliebten Mutter erhielt;
kein Verwandter, kern Geistlicher, niemand hatte es Kr
nötig gehalten, den „Abtrünnigen" ans Sterbebett oder
doch wenigstens zum Grabe seiner Mutter zu rufen. Das
ist unmenschliche Intoleranz und- -gsKWoser FEatismus ."

* Russisch in den höheren Lehranstalten des Ostens?
Der ?lbg. Viereck(freikons.) hat im dlbgeordnetenchaus« zur
zwoiteu Beratung des Kultusetats den Antrag gestellt, die
Sta -atsregierung zu ersuchen, bei -einer dlnzahl von höheren
LehranstMen der östlichen Provinzen die russische
Sprache an Stelle der englischen  Sprache als fakulta¬
tiven UnterrichtÄgogeNstand in den Lehrplan auszunchmen.

* Die Fernsprechgebührenordnung gescheitert? Wie
man in parlamentarischen Kreisen annimmt, dürfte die
Fernsprechgebührenordnung nunmehr doch als gescheitert zu
betrachtm sein. Der Haushalisausschuß wird-, wie neuer¬
dings verlautet, den ihm nochmals  überwiesenen Ent¬
wurf vorläufig nicht beraten, da er der Meinung ist, daß
er seine Schuldigkeit getan habe, für eine nochmalige Be¬
ratung des Entwurfs aber kein ausreichender Grund vor¬
liege und eine nochmalige Beratung nur dami zweckmäßig
ioüre, wenn der Ausschuß die Abänderungswünsche des
ganzen Reichstages kennen gelernt hätte.

* Znr Anregung einer Kommunalstcuererhöhung Kr
Groß-Berlin. Die liberale Fraktion der Gharlottenburger
Städtvcrovdnete-uversa-mMlung, die über -die absolute
Mehrheit verfügt, hat beschlossen, die von dem Regierungs¬
präsidenten Kr -alle Städte von Groß-Berlin angere-gte Er¬
höhung der Einkommensteuer von 100 auf 110 Prozent a b-
z u l e h n en.

* Verbot einer politischen Psarrcrkandidatur. Dem
„Posener Dagcbl." zufolge verbot  die geistliche Behörde
dem polnischen Pfarrer KurzewAi die ihm,  augebotene
L-andtagskaudidatnr im Wa-Hlkreise Krotoschin-Koschmin-
Pleschen bei der Ersatzwahl Kr den verstorbenen Prälaten
v. I a ; d z e w s ki anzuneymen.

* Ldlandkultur. Die rheinische Provinzialverwaltunig
will einen großen Komplex von den Odländereien in der
Gegend von MälmsdY-'Montjoie durch Gefangene der
Provinzialarbeitsanstalt kultivieren lassen.

* Jährliche Wiederholung des Modernistencides. Rach
einer amtlich gefallenen Äußerung der Münchener Nuntiatur
soll der Modernisteneid jedes Jahr wiederholt werden
müssen.

Mkrssibewsgimg.
-i- Limburg, 25. Februar . Die Fortschrittliche

B olkspartet  hat heute mit einer sehr gut besuchten
Vers-ammlung in der „Alten Post" -die öffentliche Agitatton
im 4. nassauischen Wahlkreis anfg-enommen. In der Ver¬
sammlung sprachen zunächst Rechtsanwalt G ü t h - Wies¬
baden Aber die Notwendigkeit einer starken liberalen Partei,
indem er die Politik der gegenwärtigen Regierungspartei
einer kurzen Krittt unterzog, sodann Reichsta-gsabgeord-
neter Kopsch,  der in längeren AnMhrungen die gesamte
politische Lage beleuchtete. Die Versammlung nahm, einen
ausgezeichnetenVerlEs . Der im vorigen Jahre , gebildeten
Ortsgruppe des fortschrittlichen Kreiswählvereins traten
aus Limburg 49 neue Mitglieder bei-

Nariamenigpilches.
Ein freisinniger Antrag über die Lehrpläne iin Abge,

ordnetcnhause lautet : Das Haus der Abgeordneten wolle
beschließen: Die Königliche Sta -atsregierung zu ersuchen,
die Lehrpläne der Volksschule und der höheren Lehranstalten
in organische Verbindung  zu bringen und Me bei
den staatlichen höheren Lehranstalten noch bestehende«
Vorschulen  allmählich auszuheben.

Lj rv mrd Flotte
Ein neues Militärluftschiff. Das neue MMtärluK

schiss„M. 4", das auf der Werft des Luftsckstsferbatalllons
erbaut worden ist, wird vo-rausst-chtlich mit seinen Probe¬
fahrten im Lause dieser Woche beginnen. Der Ballon, der
rund 10600 Kubiknieter Wasserstoffgas saßt und 96 Meter
lang ist, wurde schon gefüllt, und mit den Austakelungs-
arbeiten ist schon begonnen worden. Das neue Luftschiss
übertrisst die anderen mrstarren Militärlufischisse sowohl
an Größe als auch an Tragkraft erh-Mich. Der Auftrieb
wird 11060 Kilogramm betragen. Das Luftschiff hKt zwei
Gondeln und-kann 20 Person-en fassen. Die Höhe-nsteuerung
wird nicht durch Ballo-nn-etts, sondern wie bei „M. 3"
durch dynamische Wasserverschiebirn-g und außerdem wagen
der Größe des Luftschiffs auch durch Flächensteuer bewirkt.

Deutsche Kolonien.
Maßnahmen gegen die Pest in deutschen Schutzge.

bieten. Das Kaiserliche Gouvernpm-nt .meldet aus
Tsingtau,  daß unser Schutzgebiet dank der strengen
Durchführungder Absperrnn-gsinaßregeln bisher scuchensrei
geblieben ist. Zum weiteren Schutz gegen die Einschleppung
der Pest wurde nach -der WisdevaUfnahme'des Bahnver-
kohrs an -der Schantungbalm eine Kontrollstation einge¬
richtet. Sie befindet sich bei der Bahnstation -der chinesische«
Stadt Kiautschou bei Kilometer 81 der Schanttmg-Elsen--
bahn, östlich von Tsingtau, und steht unter Leitung eines
Mannoarzres. Sobald die durch die DurchMrung der
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Absperrungsmaßosgeln von: Heimtransport zurückgehal- I
tenen Offiziere und Mannschaften entbehrlich werden, be¬
absichtigt das Gouvernement, sie mit den nächsten von Ost-
asien gehenden Reichspoftdampfer», bezw. mit dem AD-
lösungstransport des Kreuzergeschwaders etappenweise
hrnnzusenden.

DER . Die Bautätigkeit in Daressalam. Die Bautätig¬
keit in Daressalam ist sehr rege. Zurzeit sind nicht weniger
als 17 Bauten auf dem Wege der Vollendung, bezw.
geplant._ _

Ausland.
Frankreich.

Zur Kabinettskrisis . Briand stellt in dem Schrei¬
ben an den Präsidenten , in dem er seinen Rücktritt an¬
zeigt, fest, daß die Kammer in zwei Gruppen gespalten
sei. Gewisse Republikaner zeigten gegen den Chef der
Regierung eine sich unaufhörlich vergrößernde sy ste¬
in a t i sche Feindseligkeit.  Sein Appell zu¬
gunsten eines politischen Ausgleichs und einer politi¬
schen Beruhigung und zugunsten der Weiterführung
des Werkes einer vernünftigen und toleranten Ver¬
weltlichung der Schule , die jedem Glauben Gerechtig¬
keit widerfahren lasse, sei nicht verstanden oder entstellt
worden. Tie daraus gegen ihn hervorgegangene poli¬
tische Feindschaft mache die Verwirklichung der ge¬
planten Reformen , die das kühnste Programm bildeten,
das dem Parlament je vorgelegt worden sei, unmög¬
lich. Unfruchtbare Arbeit inmitten von Fallstricken
und Winkelzügen sei ihm zuwider. Die Politik des
Kabinetts sei siegreich aus allen Zusammenstößen her¬
vorgegangen , aber in seinen Händen sei sie gegenwärtig
in Gefahr . Ein anderes Ministerium werde d-e not¬
wendige Sammlung herbeiführen , um das vom Kabi¬
nett Briand unternommene Werk in die Tat Umsetzer:
zu können. Der offizielle Rücktritt des Kabinetts ist
nun inzwischen erfolgt.

Tie Begräbnisfeierlichkeiten des Generals Brun.
Tie feierliche Überführung der Leiche des verstorbenen
Kriegsministers General Brun erfolgte gestern nach¬
mittag programmäßig . Anwesend waren Präsident
Fallidres , die Mehrzahl der Minister , Vertreter des
diplomatischen Korps , sowie mehrere Angehörige der
Kammer und des Senats . Die Überführung erfolgte
auf Staatskosten.

England.
Die Vetobill. Das zweite Stadium in den Ausein¬

andersetzungen über die V et o b i l l begann gestern unter
stark verminderter  Teilnahme der Abgeordneten.
Austen Chamberlain brachte ein Amendementein, das eine
Bill zur Reform des Oberhauses verlangt und sich gegen
die Vorlage der Regierung erklärt. Dabei wurde wiederum
ein Antrag zu Einigungsverhandlungen von konservativer
Seite gemacht. Namens der Regierung antwortete Kriegs-
Minister Haldane, der den rechten , gegen die gänz¬
liche Ausschaltung  der Peers gerichteten Flügel des
Kabinetts vertritt . Er sprach der Bill den definitiven Cha¬
rakter ab ; sie sei nur ein unumgänglich notwendiger Schritt,
um die Liberalen aus gleichen Fuß mit den Tories zu
stellen.

Italic».
Österreichischer Besuch bei den italienischen Jubel¬

feiern. Der Mailänder „Perseveranza " wird aus dem
Vatikan gemeldet, zwilchen den Herrschern vom
Deutschen Reiche und Österreich-Ungarn habe ein leb¬
hafter schriftlicher und drahtlicher Meinungsaustausch
über die Teilnahme an den italienischen Jubelfesten
stattgefunden . Dem Einfluß Kaiser Wilhelms
sei es gelungen, es durchzusetzen, daß Erzherzog Franz
F e r d i n and  d :e Türmer Ausstellung besuchen und
dem ftalienstchen Königspaar in Racconigi seine A-'.s-
wartung machen werde.

Mrrstlmtd.
Die Studentenunruhen . Ter Minister für Volks¬

ausklärung genehmigte zwölf Professoren der Universi¬
tät Moskau ihre Abschiedsgesuche. Auf Anordnung des
Ministers wurden wegen Teilnahme an den Unruhen
auf der Universität Petersburg 67, Moskau 75, den
Universitäten Charkow, Noworossisk, Kiew und
Warschau 148 Studierende relegiert . — Das Ministe¬
rium des Innern veröffentlicht ein Zirkular , nach dem
alle crmatrikulrerten Studenten nach dem alten Rezept
von Plehwe ihrer Wehrpflicht  noch in diesem
Jahre zu genüge,: haben und alle Vergünstigungen
verlieren.

Scvinerr.
Die Waffcnbestellungsaffäredes Kriegsministers. Der

entschiedene Protest des deutschen Gesandten, der zur Er¬
langung vollster Genugtuung ein Ultimatum  gestellt
hat, aus das hin der Kriegsminister nun zurückgetreten ist,
erregt in serbischen Abgeordnetenkreisen, einer Meldung der
„F. Z-" zufolge, großen Mißmut.  Der bisherige Ver¬
lauf der Dinge in der Batteriesrage dürste zur Ausschrei¬
bung neuer Offertverhandlungenführen. Es macht sich auch
eine Bewegung bemerkbar, die auf eine wesentliche Ein¬
schränkung,  eventuell auch gänzliche Unterlassung der
Batterienbeschaffung abzielt.

Eürk-et.
Eine Reise des Sultans nach Mazedonien. Sultan

Mehmed wird auf seiner angekündigten Reise nach
Mazedonien , welche er an Bord des von Deutsch¬
land  erworbenen Panzerschiffes „Hairediune Barbe-
rouse" machen wird , in Saloniki am 11. Mai ein-
treffen . Wie verlautet , werden auch die Mittelnieer-
geschwader Italiens , Frankreichs und Österreichs ihn
Int Hafen von Saloniki begrüßen . Ter Sultan wird
beoleitet sein vom Thronfolger , von seinen: jüngsten
Bruder , zweien seiner Söhne und einigen Ministern,
sowie einem sehr großen Gefolge. Ein Besuch beim
Ex - Sultan  Abd ul Hamid in der Villa Allatini
gilt als ausgeschlossen.  Der Sultan wird wahr¬
scheinlich für die Dauer seines Aufenthalts in Saloniki
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an Bord des Panzerschiffes Wohnung nehmen. Sultan
Mehmed wird in Saloniki sechs Tage verweilen, ebenso
lange in Monastir und etwa eine Woche im Wilajet
Kossowo. Die Reise des Sultans wird im ganzen fünf
Wochen in Anspruch nehmen.

Vereinigte Staaten.
Wechsel im Oberkommando der atlantischen Flotte.

Koutreadmiral Hugo Osterhaus wurde als Nachfolger des
Kontreadmirals Schröder zum Oberkommandanten der
atlantischen Flotte ernannt.

Kaliforschungen in Amerika. Das geographische
Bureau der Bundesregierung erklärt , die geologischen
Verhältnisse! in gewissen Weststaaten ließen ern Vor¬
kommen von Kali durchaus als möglich  erscheinen.
Tie Publikation zu gegebener Zeit scheine geschehen zu
sein, um den Kongreß zu bestimme!:, die Etatspositior:
für Bohrungen  zu gewinnen.

Tic Spronenbill . Der Senat E>at die sogenannte
Spionenbill angenommen, durch die das Photo¬
graphieren oder Abzeichnen von Kriegsschiffen,
Marinewerften ui:d Befestigungswerken verboten wird
und schwere Strafen gegen die Übertreter dieses Ge¬
setzes verhängt werden.

Ans Stadt «nd Land.
MirsbaderrerU-rchrichlen.

Städtischer Haushaltsplan 1911.
Der Bericht des Finanzausschusses  der .Stadt¬

verordnete -Versammlung über den Etat der ordent¬
lichen Verwaltung  für das Rechnungsjahr 1911 be¬
sagt: Die Entscheidung über den Fortbestand oder eine
Änderung der im vorigen Jahr eingesührten Kurtaxe
ist noch nicht getroffen und dürfte in Kürze auch noch nicht
fallen Der Finanzausschuß ist deshalb ohne Berücksichti¬
gung der Kurtaxfrage in die Beratung über den vorgeleg¬
ten Haushaltsplan eingetreten und stellt nur fest, daß der
Magistrat wie im vorigen Jahre als Beitrag der Kurver¬
waltung für die von der Stadt im Interesse der Kur ge¬
machten Ausgaben wieder 150 000 M. vorgesehen hat. Die
Einstellung dieser Summe erwies sich als notwendig, um
die Ausgaben mit den Einnahmen in Übereinstimmungzu
bringen.

Die Aufstellung des Etats für 1911 bot ungewöhnftche
Schwierigkeiten, da durch die im vorigen Jahre erfolgte
Versetzung der Stadt Wiesbaden in die KlasseÄ ganz er¬
hebliche Mehrausgaben bei der Schulverwal¬
tung  sowie für staatliche und kommunalständische Zwecke
entstanden sind, denen Mehreinnahmen in gleicher Höhe
nicht gegenüber,stehen. Eine Menge von Forderungen mußte
unerfüllt bleiben, wichtige Ausgaben zurückgestellt werden,
und nur hierdurch und unter Anwendung äußerster Spar¬
samkeit in allen Gebieten der städtischen Verwaltung gelang
es dem Magistrat, auch für das kommende Jahr den Etat
ohne Erhöhung der Steuern zu balancieren. Wenn auch
die städtische Finanzlage  zurzeit kein erfreuliches
Bild zeigt, so ist dieselbe doch in leiner Weise un¬
günstig.  Die staatlichen Zuschläge zur Einkommensteuer,
die zurzeit noch einen provisorischen Charakter tragen und
deshalb nicht gemeindeumlagesähig sind, werden wahr¬
scheinlich im nächsten Jahre einer neuen Einkommensteuer-
orwrurra weichen, die den Städten 'gestattet, den gleichen
Satz zu erheben wie der Staat . Das würde für Wies¬
baden eine bedeutende Mehreinnahme  zur Folge
haben. Der Finanzausschuß kann es deshalb nur begrüßen,
daß bis dahin  der Magistrat an dem seitherigen alten
Satz von 100 Prozent der Einkommensteuer festhalten will.

Was die einzelnen Abschnitte des Etats für 1911 anbe¬
langt, so erfordert die Hauptverwaltung  gegen 1910
eine Mehrausgabe von 28 964 M. Der Finanzausschuß
hält es für seine Pflicht, wiederholt ans eine weitere Ver¬
minderung des Schreibwerks  hinzuweisen , da¬
mit sich die hohen Berwaltungslosten mit der Zeit mäßigen.
Die für Gebühren und Auslagen bei Reisen in Dienst¬
angelegenheiten in: laufenden Rechnungsjahr vorgesehene
©umme von 4000 M. ist zurzeit bereits erheblich über-
schntten. Der Magistrat wird daher wiederholt ersucht, bei
Besichtigungen oder internationalen Kongressen die Zahl
der Vertreter auf das unumgänglich notwendige Maß zu
beschränken.  .

Was die Selbstbewirilschasiung der beiden Wein¬
berge,  Neroberg und Langels-Weinberg, anbelangt, so hat
sich der Finanzausschuß nur schwer entschlossen, bei der seit¬
herigen geringen Ertragsfähigkeit die Bewilligung der
Kosten von 10000 M. auch für 1911 zu empfehlen. Der
Finanzausschuß ersucht aber den Magistrat, durch das Ver-
messui'gsamt feststellcn zu lassen, welche Teile des Nero¬
bergs ohne Störung des Gesamtbilds als Bauplätze  ver¬
kauft werden können, damit diese wenigstens in Zukunft
von der Bewirtschaftung ausgeschlossen werden. Beim
Abschnitt 6 , Polizei-, Feuerlösch- und Sanitätswesen , er¬
höht sich durch die Versetzung Wiesbadens in die Klasse A
bei Beitrag , der zu den Kosten der Königl. Polizeiverwal¬
tung in 1911 zu leisten ist, um 41000 M. aus 226 000 M.
Bei' Abschnitt I>, Rechnungs- und Kastenwesen, haben sich
die Aufwendungen für Zinsen und Tilgung der Anleiher:
bei der Hauptverwaltung gegen 1910 um 20 491 M. ver¬
mindert, dagegen bei den Zweigverwaltungen um 16 027 M.
vermehrt, so daß die Ersparnis für die elftere 36 518 M.
beträgt gegenüber einer Mehraustveudung von 110 925 M.
im Rechnungsjahr 1910. Die Ursache dieser Ersparnis ist
darin zu suchen, daß in 1910 mit der Ausnahme einer neuen
Anleihe zurückgehalten und dann auch die für die Neu¬
pflasterung der Schiersteiner Straße in 1903 aufgenommene
Anleibe von 250 000 M. getilgt wurde.

Bei AbschnittE, Steuern und Abgaben, sind die direk¬
ten Gemeindesteuern , mit Ausnahme der Detrtebs-
fteuer gegen das Vorjahr etwas höher  eingesetzt wor¬
den was der Finanzausschuß mit Rückftcht auf die bisheri¬
gen Eraebnisse in 1910 für gerechtfertigt hält . Die Mehr-
einnahme an direkten Gemeindesteuern in 1911 betragt
72188 W. Beim Akziseamt  mutz leider in 1911 mit
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einer weiteren Mindereinnahme  von 23500 M.
gerechnet werden, die sich noch um 67 950 M. vergrößern
würde, wenn von Wildbret und Geflügel in Zukunft eine
Akzise nicht mehr erhoben werden dürfte.

Der Finanzausschuß hält es für sehr bedenklich, als
mutmaßliches Erträgnis der Umsatzsteuer  in 1911
einen Betrag von 375000 M. vorzusehen. Diese Steuer,
welche für 1910 mit 450 000 M. eingestellt war, hat b-.s
Ende Dezember 1910 nur 236 000 M. ergeben, bis znn:
Schlich des Rechnungsjahres dürfte suh hiernach das ganze
Erträgnis nur auf 325- bis 350000 M. belaufen. Der
Finanzausschuß beantragt , bei der Umsatzsteuer in Ein¬
nahme 25 000 M. abzusetzen. Die Wertzuwachs-
stcuer.  die mit 180 060 M. in 1910 vorgesehen war, hat
bis Ende Dezember v. I . 134 300 M. ergeben, wovon
79 000 M. gestundet su:d. Infolge von Reklamationen ist
aber anzunehmen, daß von diesem gestundeten Betrag noch
ungefähr die Hülste abgeht, so, d'aß für das laufende Rech¬
nungsjahr nur auf eine Gesarstteinnahme von 125000 M.
zu rechnen sein dürste. Der Finanzausschuß ist damit ein¬
verstanden, daß dieser Betrag auch Kr das nächste Jahr
vorgesehen wird.

Nach Abzug von 25000 M. an der Umsatzsteuer sind
bei AbschnittE an Steuern und Abgaben 104482 M. weni¬
ger vorgesehen wie in 1910.

Bei Abschnitt E, Stadtbauamt , ist anzuerkennen, daß
die Verwaltung bestrebt ist, bei der ungünstigen Finanz¬
lage und geringen Bautätigkeit die Zahl der nicht festange¬
stellten Beamten zu verringern und auch feste Stellen bei
eintretender Vakanz nach Möglichkeit eingehen zu lassen.
Die aus 187 000 M. veranschlagten Kosten der Albrecht-
Dürer - Straße  werden vorlagsweise aus Anleihe¬
mitteln bestritten und in Raten aus dem ordentlichen
Haushaltsplan gedeckt. Für 1911 wurde die erste Bauratc
mit 50 000 M. in den Etat eingestellt. Der Finanzausschuß
hält e§ für sehr wünschenswert, daß auch die Albrecht-
Dürer-Anlagen. die zurzeit einen nichts weniger als schönen
Anblick gewähren, im Lauf des nächsten Rechnungsjahres
sertiggestellt und die Kosten, welche sich nach Berechnung des
Garteninspektors auf 60000 M. belaufen würden, aus ähn¬
liche Weise aus Anleihemitteln bestritten und ratenweise
aus dem ordentlichen Haushaltsplan gedeckt werden. Durch
alsbaldige Herbeiführung geordneter Zustände im Walk¬
mühltal würde die Stadt auch eher Aussicht haben, ihre
dort gelegenen Bauplätze zu verkaufen. Die Klagen über
den schlechten Zustand der Wilhelmstratze hören nicht auf,
und die Stadt wird sich nicht länger der Pflicht entziehe»
können, die Neudeckung  dieser Hauptstraße noch in
1911 ausführen zu lassen. Da hierfür im Pslastercrneuc-
ruugssonds genügende Mittel nicht zur Verfügung stehen,
so wird dem Magistrat empfohlen, die neuerdings auf
200000 M. geschätzten Kosten durch eine Anleihe zu decken,
die in 6 bis 7 Jahren zur Tilgung gelangen würde.

Die städtischen elektrischen Bahnen  befinden
sich in erfreulicher Entwicklung, so daß bei den Einnahme»
höhere Beträge vorgesehen werden konnten. Wenn der
Finanzausschuß vorschlägt, als Erträgnis der Dotz¬
heim  e r L i n i e noch 5000M . mehr einzustellen, so glaubt
er sich dazu berechtigt, da im lausenden Rechnungsjahr
über 190 00« M. erzielt werden und nach den bisherige»
Erfahrungen mit einer jährlichen Durchschnittszunahme
von mindestens 10 000 M. gerechnet werden kann.

Bei Abschnitt II , Rrmenverw a ltung,  erhöht sich
der Zuschuß um 22 256 M. auf 391188 M., das ist eine
Steigerung von 3,43 M. auf 3.61 M. auf den Kops der Be¬
völkerung, also genau um 1 M. pro Kopf seit 1607, eine
Folge der seit dieser Zeit herrschenden schlechten Geschäfts¬
lage und der durch diese herbeigeführten Arbeitslosigkeit.
Bei Abschnitt .1, Zuschüsse zum städtischen Krankenhaus
und zu wohltätigen Zwecken, ist ein um 6223 M. höherer
Zuschuß erforderlich, wovon aus die Krankenhausverwal¬
tung trotz der erhöhten Verpflegungssätze noch 3265M. ent¬
fallen.

Tie Schulverwaltung (Abschnitt L) erfordert
nach verschiedenen Abstrichen in den Ausgaben ein Mehr
von 144 814 M., denen in den Einnahmen ein Mehr von
50314 M. gegenübersteht. Die Auswendungenfür sämtliche
Schulen betragen in 1911 1576 938 M. gegen 1482433 M.
in 1910 oder 94 500 M. mehr; hauptsächlich bedingt durch
die Versetzung Wiesbadens in die Klasse A und die
Schaffung neuer Stellen.

' Bei Abschnitt O, Verschiedene  s , ist zu benierlei:,
das; der Dispositionsfonds der Stadtvcrordneten -Versamm-
lung wie gewöhnlich auch in 1910 nicht ausgereicht hat, son¬
dern bereits erheblich überschritten ist. Die für 1911 vor¬
gesehene Summe von 129 458 M. wesentlich zu erhöhen, er¬
wies sich leider als unmöglich. Nur der kleine Betrag von
4230 M. konnte dem Fonds noch zugesügt werden, der sich
damit auf 133 688 M. beläuft gegen 132 853 M. in 1910.
Angesichts dieser unzulänglichen Summe ist es geboten, sich
im nächsten Jahr in der Bewilligung von Mitteln aus dem
Dispositionsfonds der Stadtverordneten-Versammlung
weise Beschränkungen auszuerlegen. Die Steuer an den
kommunalständischen Verband wurde in 1910 auf 7 Pro¬
zent erhöht, so daß gegenüber der vorgesehenen Summe
für das laufende Rechnungsjahr 45 000 M. mehr von der
Stadt entrichtet werden mußten.

Der Etat für 1911 schließt in Einnahme und Ausgabe
gleichlautendmit 12 144 077 M. 61 Pf ., demnach gegen das
Vorjahr mit einem Mehrbetrag von 55405 M.

März -Programm der Kurverwaltung.
Das März-Programm der Kurverwaltung, welches

wiederum sehr reichhaltig ist, gelangt von heute ab an de»
Kassen im Kurhaus und an der Wilhelmstratzezur Ver¬
ausgabung . Die erste große März-Veranstaltung ist das
12. Zykluskonzert an: 3. März mit der weltberühmte-:
Marcclla Sembrich als Solistin ; es folgen am 5. März ein
Volks-Siiffoniekonzert mit unserem einheimischen Klavier¬
virtuosen Herrn Walther Fischer als Solisten, am 8. März
ein interessanter Rezitatiowsabend von Fräulein Gertrud
v. 5>agewVethacke, Berlin, am 10. März wird sich der vor¬
zügliche Violoncello-Virtuose Herr Eugen Malmgren aus
St . Petersburg wieder einmal den: hiesigen Publikum :n
einem sinfonischen Konzert vorstellen. Zum Besten des
„Vereins der Kinderhorte" in Wiesbaden albt am 12. März
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der „Rühl -sche Gesangverein " aus Frankfurt a . M . unter
Leitung seines bewahrten Kapellmeisters Herrn Karl
Schurrcht unter Hinzuziehung von Frau A. Noordewrer-
ReddinMUs , Hilversum (Sopran ), Fräulein
Philippi , Basel (Mt ), und Herrn J> . Römer , München
(Tenor), ein großes Extrakonzert (Missa Solernnis ) mit
Generalprobe am Vormittag . Ein Lustiger Abend steht ,ur
den 17. März bevor , und zwar wird der bekannte Münchener
Schriftsteller Fritz v. Ostini aus eigenen zum Teil noch
ung«druckten Dichtungen vorlesen . Der 18. ^ lärz bringt
einen Richard -Wagner -Abcnd mit dem gefeierten Wagner-
sikrger Anton van Rooy als Solisten . Anläßlich des Todes¬
tags Ludwig van Beethovens (gestorben 26. März 18- .)
findet am 22. März ein Beethoven -Ab end im Abonnement
statt. Ein Klavierabend der Wiener Klaviervirtuosm Frau
-Frida Stahl -Spieß ist für den 25. März vorgesehen, .rin
Sonntag , den 26. März, wird der gefeierte Dichter und
Schriftsteller Dr . Ludwig Ganghofer aus eigenen zum Teil
Noch nngedruckten Schriften und Erzählungen vorleien.
Gin großes Konzert unter Leitung des hier bestens bekann¬
ten Komponisten Adolph P . Boehm unter solistifcher Mrt-
Wirkung VE Frau Elis -adech Bo-ehm van Endert und des
wrIüglichen Organisten der Kreuzkirche zu Dresden , Herrn
Alfred Sittard . wird am 31. März die Reihe der besonderen
März -Veranstaltungen beschließen.

— Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg -Lippe begeht
am nächsten Sonntag , den 5. März , ihren 70. Geburtstag.

— Handwerker -Sekretariat . Der Vorstand der Hand-
«verrskanimcr hat beschlossen, dem Kammer -Plenum die
Bewilligung eines Zuschusses in Höhe von 2000 M. zu den
Kosten eines Handwerker-Sekretariats zu empfehlen unter
der Bedingung , daß der Kammer ausreichender Einfluß
aus die Organisation sowie die Anstellung des Hand-
-werkersekretärs eingeräumt wird.

— Das Karncvalskonzert im Kurhaus am Fastnacht-
Sonntagabend hatte sich eines sehr lebhaften Besuches zu
erfreuen , Saal und Galerien waren dicht besetzt. Aber
viele dürften etwas enttäuscht gewesen sein, die gekommen
waren in dem Gedanken, einem humoristisch -karnevallsii-
schen Abend beiwohnen zu können, ähnlich wie tm Vor¬
jahr , wo Kapellmeister und Orchestermitglieder wetteiferten
in der Vorführung ulkiger , der Faschingsstimmung ent¬
sprechender Nummern . Diesmal war das Programm za
ebenfalls dom Tage angepaht , aber es ermangelte jenes gc-
lungenen Beiwerks , und das wurde stark vermißt . Nrcht.'-
destowcnigcr aber erntete die Kurkapeüe unter Leitung des
allbeliebten Konzertmeisters Sadonh nach jeder Piece reich¬
lichen Beifall.

— Das Maskentreiben auf der Straße , das am Sonm
jag durch Regen und Wind beeinträchtigt schien, wollte auch
gestern, am Fastnacht -Montag , sich nicht besonder » ent¬
wickeln, trotzdem die Witterung ihm günstiger gewesen.
Das Helle, klare Wetter chatte zlvar Verkleidete in großer
Zahl ins Freie gelockt, die namentlich die innere Stadt,
Langgasse und Kirchgasse hauptsächlich, vom Nachmittag
bis Spätabend bevölkerten , aber der tolle Mummenschanz,
wie er ans früheren Jahren bekannt, blieb aus . Es zeigte
stch da wohl die Wirkung der polizeilichen Einschränkung
des Stratzenkarnevals , die übrigens in -mildester Form gc-
handhabt zu werden schien. Jedenfalls war zu bemerken,
daß die Wiesbadener Jugend es versteht, auch so em-en
reichlichen Gebrauch von der ihr gewährten Maskemreihert
Zu machen, mit der es heute , am Fastnacht-Dienstag , nach
ungewöhnlicher Dauer zum fröhlichen Ende gehen soll.
. — Einen geselligen Abend, verbunden mit sewem-
l-amem Essen, veranstaltete Sonntagabend , wie alliayrum,
das „Rheinhotel " unter zahlreicher Beteiligung der
Freunde des Hauses. Den Gipfelpunkt der Unterhal.ung
bildete die Aufführung des bekannten v. Mo-,erschen
Schwankes „MAitärsromm ", in dem sich eine ganze Reche
bon Dilettanten in überraschend tüchtiger Weise als Mi -
wirkende betätigte. Vom Major bis zum Offtzrersburschen
liagen die Rollen in besten Händen , und auch der Darsteller
öes Fähnrichs v. Donner bewährte sich, obgleich völliger
Neuling vor der Rampe, vollkommen.

— Die Auslösung von Versammlungen . Aus Ver¬
anlassung der König !. Regierung in Wiesbaden haben die
Landräte des Regierungsbezirks Wiesbaden soeben den
Polizeibehörden von einer Entscheidung des Reichsgericht
über die Auflösung von Versammlungen Kenntnis gegeben
und ersucht, die Beamten mit entsprechender Weisung zu
versehen. Darnach hat das Reichsgericht ausgesprochen,
vaß, sobald eine Versammlung für aufgelöst erklärt wm-
veu ist, die Verpflichtung zur sofortigen Entfernung nrchl
uur dann besteht, wenn die Auflösungserklärung unrecht-
wäßig war , sondern auch dann , wenn mangels Osten tu ch-
kcit der Versanimlung die Entsendung von Beauftragten
d-r Polizeibehörde tatsächlich unberechtigterweise er,olgt
"l - Für eine verschiedene Behandlung der die Rechtmäßig¬
st der Auflösung bedingenden Voraussetzungen liege rcrn
Grund vor . Gerade darüber , ob eine Versammlung eme
öffentliche und daher -ein Beauftragter zu entsenden ser,
könne naturgemäß bloß der Polizeibehörde , nicht aber den
Veranstaltern . Leitern und Teilnehmern der Versammlung
die Entscheidung zustehen, und cs müsse diese, selbst wenn
>>e irrig sein sollte, jenen gegenüber ebenso maßgebcn^
sein wie die aus einen ungesetzlichen Grund gestutzte uvi-
'öfnngserklärnng . Wollte man -den Genannten das Beflir-
H'n über die Berechtigung der Entsendung und damit der
Zulassung des Beauftragten einräumen , so würde damrt
in Weg eröffnet sein, die Anwesenheit polizeilich Bea )-

tragter irr Versammlungen überhaupt auszuschließen , zum
mindesten aber jede noch so berechtigte Auflösungserklarimg
wenn nicht völlig unwirksam zu machen, so doch ihre ---urc >-
ührung in unliebsamer Weise zu erschweren. — Darnach
wnn also ein Polizeibeamter jede Versammlung ausUste

— Zu den Veruntreuungen im Buchdruckerverband, Drts
verein Wiesbaden , teilt die Ehefrau des Schrrsstetzers ^ ranz
Zeit in  a uns Mit , es sei nicht richtig, daß ihr Mann rm
G-sängnis den wilden Mann spiele, wahr sei dagegen, daß
et  von Anfang an geständig gewesen, tiefste Rene zeigte
wed alles aufbiete , um die noch restierende Summe zu decken.
Mohr ist ferner , daß er große Sumnren , die zusammen

ere Tausend Mart betragen , ans Leichtsinn und Gut-
akeit an Berufskollegen verliehen habe. Eine bezügliche

Liste würde demnächst veröffentlicht . Der Verband der
Deutschen Buchdrucker habe nicht die Absicht -gehabt , Bertina
strafen zu lassen, wenn alles gedeckt würde . Die endgültige
Deckung sei vereitelt worden durch die Denunziation beim
Staatsanwalt durch einen früheren Freund , dem Bertina
oft finanziell geholfen, und ihn wochenlang beherbergt habe.

— Kollekte. Der Vorstand der Herdorn -Dillen-burger
Erziehungsvercins erläßt im „Tagjblatt " die Bitte , ihn in
keiner Arbeit an armen verwahrlosten Kindern zu unter-
tiitzen. Er hat eben 166 Kinder in Pflege . Mit der Er¬
hebung einer ihm genehmigten Hauskollette in Wiesbaden
ind Herrenschneider Mund  und Frau beauftragt.

— Postbestellungcn am Geburtstag des Kaisers . Am
Geburtstage des Kaisers sollen künftig einmalige Bestellun¬
gen von Geld und Paketen stattfinden . Viel beklagt wurden
die Mißstände , die stch daraus ergaben , daß dieser Tag als
vollständiger postalischer Feiertag angesehen wurde.

— Schulzahnarzt . Neu zu besetzen ist die Stelle eines
Schulzahnarztes an - den hiesigen Schulen.

— Hochwasser. Infolge der häufigen Regengüsse, die
in der letzten Zeit niedergegangen sind, scheint stch wieder
überall Hochwasser auszubreiten . Wie aus Limburg  ge¬
meldet wird , ist der Wasserstand der Lahn  in steter Stei¬
gung begriffen ; der normale Stand des Pegels an der
Limburger Schleuse ist bereits um mehr als 2%': Meter
überschritten . Bei N a s s a u ist die Lahn bereits aus ihren
Usern getreten und hat Felder und Wiesen überschwemmt.
Gestern stieg das Wasser noch. Auch bei Wetzlar  ist die
Labn aus den Ufern getreten , ebenso die Dill.  Die
Unterneustadt Cassel,  die im Hochwassergcbiet der Fulda
liegt , ist wieder stark bedroht . Der Fluß hat weite Strecken
überschwemmt, die Bewohner -der Unterneustadt mußten
zum Teil ihre tiefer gelegenen Räume verlassen.

— Main und Nidda bringen starkes Hochwasser. An
der Mainschleuse sind die Wehre niedergelegt , ein Zeichen,
daß die Strombauveriwaltung weiteres Hochwasser be¬
fürchtet. Die Nidda ist in Ried bereits aus ihren Usern
getreten und überflutet die Niederungen.

— Diebstahl . Am vergangenen Sonntag wurden einem
Anstchtskartenhändler eine größere Anzahl bunter An¬
sichtskarten  entwendet , wodurch dem Eigentümer , der
selbst nur in kleinen Verhältnissen lebt , -cm erheblicher
Schaden entstanden ist. Als mutmaßliche Täter kommen
drei besser gekleidete Burschen im ungefähren Alter von
12. 14 und 15 Jahren in Betracht.

— Personal -Nachrichten. Der Landesbankbuchhalter Rudolf
Spieß  von Wiesbaden ist mit der Führung der Landesbank¬
stelle Höchst für den erkrankten Rendanten Rüttger betraut
worden _ Der Landesbankanwärter Rudolf Wecks von Wres-
baden ist der LandesbankstelleHöchst zur Ausbildung überwiesen.

_ Wohltätigkeits-Veranstaltung im Kurhause. Der unter
der bewährten Leitung des Kapellmeisters Schn rieht  stehende,
durch seine Frankfurter Vereinskonzerte beliebt und berühmt
gewordene R ü h l s che G e s a n g v e r e i n bat sich auf
ktbuna der Kurverwaltung in dankbarer Werse bereit erklärt,
in -stnem Wohltätigkeitö-Konzert zugunsten der Humanitären
Bestrebungen des Hiesigen Vereins für Kinderhorte mitzuwirken.
Das Konzert wird am Sonntag , den 12. März , abends 7 Ubr.
im großen Saale des Kurhauses stattfinden. Zur Ausführung
gelangt das gewaltige Wcrs Beethovens „Missa Solemms " t»r
Chor Solostimmen. Orchester und Orgel. Für die Solo¬
partien sind rramhaste Künstler gewonnen und veripricht das
Konzert nach jeder Richtung bin eine inustkalischc Glanzleistung
erster Klass' zu werden. Bei dem lebhaften Interesse , welches
sich schon jetzt für das Konzert kund gibt, beabsichtigt die Kur¬
verwaltung die am Sonntag , den 12. Marz , vormittags
111 » Uhr stattfindende Generalprobe gegen ein einheitliches
Eintrittsgeld von 1 M. dem Publikum zugänglich zu machen.
Mit dem Verkauf der Eintrittskarten für das Konzert selbst

ähnlichen Preisen wie bei den Zykluskonzerten wird dem¬
nächst begonnen werden. Im Namen des Vorstandes des Ver-
eins hiesiger Kinderhorte gestattet sich die Kurverwaltung um
recht rege Beteiligung zu bitten, damit es trotz der Hohe der
entstehenden Unkosten gelingen möge, dem wohltätigen,Zwecke
eine recht namhafte Summe zuzusuhren. Freiwillige spenden
über die festen Billettpreise hinaus sind angesichts der durch
besondere Umstände herbeî eführten Notlage des Vereins sehr
willkommen und werden an den Verkaufsstellen dankbar ent¬
gegengenommen.

— Kleine Notizen. Neu z n b e s c tze n ist die Stelle eines
Schulzahnarztes an den hiesigen Schulen. — Wir machen
auf den in der Turnhalle . Platter Straße 18, heute abend
8 Uhr stattfindendeir I a st n a cht s r u m m c l des Manner-
tnrnvereins aufmerksam.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Volkstbeater (bürgerliches Schauspielhaus) . Am Mitt¬

woch den 1. März , geht nach längerer Pause wieder Birch-
Viestfers „Goldbauer" in Szene , welchem am Doniierstag
Bcnedix' unverwüstlicher „Störenfried " folgt. Der Freitag
bringt die beliebt.' Gesangsposse „Die schöne Ungarin ". Für
Monat März hat Herr Direktor Wilhelmy einige Neuheiten in
Aussicht genommen und eine der nächsten wird wohl „Die
Tugendresidenz" sein.

* Frankfurter Stadttheater . (S p i e l p l a n.) Opern¬
haus  Dienstag , den 28. Februar : „Der Zigeunerbaron".
Mittwoch, den 1. März : „Der Rosenkavalicr". Donnerstag,
den 2 - Der Rosenkavalier". Freitag , den 3.: „Der Graf von
Luxemburg". Samstag , den 4. : „Oberon". Sonntag , den 5.,
nachmittags 1»4 Uhr: „Die Regimentstochtcr". Abends 7 Uhr:
SV und seine Brüder ". Montag , den 6.: „Prima-

Ballerina ". Dienstag , den 7.: „Der Rosenkavalier". Mittwoch,
den 8 ' 4. Abonnementskonzert. — Schauspielhaus.
Dienstag den 28. Februar : „Charlehs Tante ". Mittwoch, den
1 März ° Madame Bontvard". Donnerstag , den 2.: Anatol-
Zpklus Freitag , den 3, : Anatol -Zyklus. Samstag , den 4.:
Glaube und Heimat". Sonntag , den ö„ nachmittags y„4 Uhr:

"Der dunkle Punkt ", Abends 7 Uhr : „Cyrano von Bergerac".
Montag den 6, : „Madame Bonivard". Dienstag , beit 7.:
Cyrano von Bergerac". Mittwoch, den 8,: „Herr und Diener ".

* Kurhaus . Mit großer Spannung siebt man hier dem
Kattsviel der weltberühmten Gcsangskünstlerin Frau Mar-
cella Sembrich  am Freitag dieser Woche im Knrhause
entgegen Die gefeierte Künstlerin, die noch immer ihre be¬
rühmten Glockentöne erstrahlen läßt , ist außer einer vorzüg¬
lichen Opern- auch eine hervorragende Liedersängerin. Die Be-
g' isterung für die Künstlerin ist überall eine derartig große,
däß die Sängerin sich manchmal kaum vor allzu zudringlichen
Enthusiasten retten kann. Das vor kurzem stattgcfundene
Berliner Konzert der Dame in der Philharmonie war schon
Tage vorher ausverkauft. Frau Sembrich wird am Freitag
dreimal auftreten und die Arie „Ah ! folge Im ans „La Tra-
viata" von Verdi, sowie Lieder von Schubert und Schumann und

della Foresta viennesc , Geschichten aus dem
Wiener Wald, Vals: von Joh . Strauß , für Gesang arrangiert
von Frank La Forge, zum Vortrag bringen. Am Klavier wird
die Künstlerin Herr Frank La Forge begleiten.

* Große Nikisch-Woche. Der Kurverwaltung ist cs ge-
lunaen den meistbegehrtesten Kapellmeister, den genialen
M' istcr des Taktstockes Professor Artur Nikisch, für 3 Konzerte
Ende April-Anfang Mai zu gewinnen. Nur selten ist es mag-
lick sich diesen hervorragenden Dirigenten , dessen Tätigkeit m
Leipzig. Berlin . Hamburg und London ihm wenig Zeit für
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Gastspiele in der Provinz läßt , für ein Konzert zu sichern. Um
so mehr ist es mit Freuden zu begrüßen, daß Artur Nikilch
diesmal 3 Konzerte dirigieren wird, und zwar einen Beethoven-
Abend am Freitag , den 28. April, einen TschaikowSkv-Abend
mit dem jugendlichen Geiger Joseph Szigeti als Solisten am
Sonntag , den 30. April und einen Richard-Wagner -Äbend mit
dem Kgl. Kammersänger Heinrich Hensel als Solisten am
Mittwoch, den 3. Mai . Aus diese 3 Konzerte wird ein Abonne¬
ment eröffnet und die Bedingungen seinerzeit noch näher
bekanntgegeben.

* Beethoven-Konservatorium (Wilhelmstraße 12, Luisen¬
straße 3. Direktor H. G. Gerhard) . Im Februar fanden zwei
Schülerabendc  im Jnstitutssaale statt , die recht erfreu¬
liche Ergebniffe aufwiesen. Aus den Klavierelementarklaffen
zeigten sich H. Lenz, E. Landsberger, K. Adam, E. llhlig als
recht beanlagte Spielerinnen . Aus den Mittelklassen verdienen
E. Laudenbach, A. Kortheuer, G. Obly, M. Kußmaul , P.
Amthor, A. Donecker, E. Bager für die schöne Leistung ihrer teil¬
weise schon recht schweren Aufgaben alles Lob. Sehr Beachtens¬
wertes gaben Irl . Ems, Frl . Bansield , Frl . Köhler in Stucken
voir Rubinstein, Heller und Chopin. R. Sulzberger zeigte in
den Präludien und dem Scherzo von Heller, die er mit über¬
raschender Sicherheit und Abrundung spielte, bedeutende Fort¬
schritte. Auch die Ensembleklassen leisteten Tüchtiges im Zu¬
sammenspiel aus zwei Flügeln und in der Kinderstnfonr: von
Haydn. H. Klapper bewährte sich in Salve Regina von Klose
und Priere von Hubay als strebsamer und begabter Geiger.
I . Weiß zeigte in dem 9. Konzert von Beriot große technische
Gewandtheit. Aus der Gesangsklasse des Direktors verdient
Frl . Eiler kür den reizenden Vortrag ihrer Lieder Anerkennung,

Uaffanifche Nachrichten.
n. Idstein , 27. Februar . Die goldene Hochzeit

feierten die Eheleute Heinrich Lücke ! von hier. Die Feier
wurde erhöht durch die am Samstagnachmittag durch Herrn
Dekan Ernst erfolgte Einsegnung des Jubelpaares.

5. Langenhain, 27. Februar . Gestern feierten die Eheleute
Wilhelm Schneider  und Christine, gcb. Roth, das Fest der
goldenen Hochzeit.

in. Erbach a. Rh., 26. Februar . Auf der Landstraße durch
den Rheingau hat umveit von hier das A u t o des Dr . Brühl
von Eltville einen 12 Jahre alten Jungen von Erbach über¬
fahren.  Dr . Brühl leistete sofort ärztlichert Beistand.

I. Bad Ems, 27. Februar . Vorgestern und gestern fanden
die Ersatzwahlen  der dritten bezw. ersten Wählerklasse für
die Stadtverordneten -Versammlnng statt , die folgendes Ergeb¬
nis hatten. Von den drei in der dritten Klasse aufgestellten
Kandidaten erhielt der von beiden Stadtteilen nominierte
Schreinermeister Georg Müller 199 Stimmen , der mit Hilfe
des Bürgervereins auf den Schild erhobene Kutscher Philipp
Jakob Schupp 161 und der Zentrilmskandidat Landwirt Johann
Heinrich Hermann 121. Es mutz also eine Stichwahl statt¬
finden zwischen Müller und Schupp. Die Wahlbeteiligung war
stärker als je zuvor. Die erste Wählerklasse wählte mit 13
Stimmen Herrn Karl Ludwig Lotz.

Aus dsr Umgebung.
Streik bei den Adlcrwerken.

— Frankfurt a. M., 27. Februar . Bei den Adlerwerken
(vorm. Heinrich Klötzer, A.-G.) sind 60 Automobil¬
lackierer  in eine Lohnbewegung  eingetrcten , die mög¬
licherweise weitere Kreise ziehen wird, wenigstens beschäftigt
sich, wie die „Franks. Ztg ." meldet, der Verband der Metall-
indnstriellen bereits mit dieser Frage , da es sich um prinzipielle^
Gegensätze handelt.

Selbstmoro eines Deserteurs.
rs . Cassel, 27. Februar . Der Gefreite Ulrich  vom

1. Oberelfässischen Infanterie -Regiment Nr . 167 in CassLl hatte
sich am Samstag von seinem Truppenteil entfernt ; als er
gestern früh noch nickt zurückgckchrtwar , wurden Patrouillen
nach ihm ausgesandt , die rbn auch in der Nähe non Wilhelms-
höhe fanden. Als der Gefreite sab, daß man ihn suchte, lief
er davon und als seine Verfolger ihn ergreifen wollten, schoß
er sich mit seinen! mitgenommenen Dienstgewchr eine Kugel in
den Kopf. Ulrich brach blutüberströmt zusammen. Man
brachte ihn ins Garnisonlazarett.

4>
rmk . Darmstadt , 28. Februar . (Eigener Drahtbericht.)

Die 25jährige Ehefrau des russischen Studenten Wladimir
Turner  wurde gestern abend gegen 8 Uhr in ihrer Wohnung
aus dem Riegerplatz durch einen fremden Menschen über¬
fallen,  als dieser sie um ein Almosen anging. Er brachte
der Frau mit ' einem spitzen Instrument so schwere Ver¬
letzungen  bei . daß sie ohnmächtig zusammenbrach. Der
Räuber  durchstöberte dann die Wohnung und entzvendete
150 M. und verschiedeneGegenstände. Er ist rrngefähr 35
Jahre alt und von großer schlanker Erscheinung, über seinen
Verbleib fehlt noch jede Spur.

Gerichilrches.
A«s Wiesbadener Geeich1ssä!e».

tm Betrug . Die Veranstalter der Kaninchen-Ausstet-
lung , welche im November v. I . in Schierstein stattfand , .
sind uni 27 M . geschädigt worden durch den Glaser 5karl G.
von Schierstein , welcher von seinem Vater erfahren , daß
dieser Waren an die Ausstellung geliefert hatte nnd welcher
dann hinging und den Rechnungsbetrag fiir sich erhob . Das
Schöffengericht verurteilte ihn wegen Betrugs zu einem
Monat Gefängnis.

tvc. Eine seltene Frechheit hat der Taglöhner Emil
Mann von Höchst an den Dag gelegt, als er am 9. Juni
v. I . an die Frau des Schuhwarcnhändlers Andreas Sieger
einen mit dem Namen ihres Mannes Unterzeichneten Brief
richtete, worin er um die Ausfolgung eines Paares schwerer
Arbeiterschuhe ersuchte und dieses Schreiben selbst präsen¬
tierte . Die Frau kannte natürlich die Handschrift ihres
Mannes , womit M . nicht gerechnet zu haben scheint. Ms
sie ihm einen bezügliche!, Vorhalt machte, versicherte er,
allerdings habe der Mann den Brief sticht selbst geschrieben,
er habe aber in seiner Gegenwart einen Gesellen beauftragt,
das Schriftstück anzufertigen , und er erhielt auch die ver¬
langten Schuhe . Die Strafkammer verhängte eine Gefäng¬
nisstrafe von sechs Wochen wegen Betrugs über den Ange¬
klagten.

me. Wie die Rüpel benommen haben stch am Abend des
23. Dezember v. I . die Taglöhner Heinrich Fuhr und Hein¬
rich Schön von Biebrich . Sie erschienen in der Llbstcht,
Krach zu machen, in der Schwanfchcn Wirtschaft , wurden
aus dem Lokale gewiesen, entfernten sich aber nicht, be¬
drohten den Lokalinhabcr , und cs mußten zwei Polizei¬
offizianten Herbeigerusen werden » um die Ruhe wieder her°>
zustellcn. Vom Schöffengericht erhielt der eine 6 Wochen,
der andere 1 Monat Gefängnis.

Ans nusrniirtige« Gerichtssäle«.
Rbg . Schlecht vergoltene Gutmütigkeit . Bei dem Metzger-

meister W. in Wiesbaden  erschien im Januar 1905 der
Metzger Adolf Kirn  völlig mittellos und sprach um Arbeit
vor ; obwohl nun W. sein Personal komplet hatte , wollte er
doch den Zunftgenossen nicht in der Not verlassen und ließ
ihn deshalb bei stch antreten ustd den Fleifchaustrag au die
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Kunden sowie die Entgegennahme der Bestellungen besorgen.
Dabei hat sich Kirn einer Anzahl Schwindeleien zuschulden
kommen lassen, die dazu führten , daß ihn die Wiesbadener
Strafkammer am 7. Januar 1911 wegen zwei Fällen des
Betrugs im Rückfalle zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus , so¬
wie 200 M . Geldstrafe , ev. weiteren 20 Tagen Zuchthaus
verurteilte . Gegen seine Verurteilung legte K. Revision
boim Reichsgericht  ein , die jedoch kostenpflichtig ver¬
worfen wurde.

fihmt  Chromk.
Zusammenstoß auf der Berliner Untergrundbahn.

Gestern trat auf der Hoch- und Untergrundbahn infolge
Zusammenstoßes zweier Leerzüge auf dem UnrsteWahnhof
Spittelmarkt eine mehr als einstündige Verkehrsstörung auf
der Weststrecke ein . Bei dem Zusammenstoß ist glücklicher¬
weise niemand zu Schaden gekommen.

Das Schicksal der 500 ins Meer getriebenen Fischer.
Rach Telegrammen aus Helsingfors und Narva trieb
morgens eine Eisscholle mit Vierzig von den bei Lavansaari
ins Meer getriebenen MO Fischern bei der Insel Seit -Skacr
an . Ein anderer Teil der Fischer soll mit einer Eisscholle
bei Keiviste im Bjoerkoe-Sund gelandet sein. Aus Helstng-
fsrs und Riga sind Eisbrecher zur Rettung der übrigen ab-
gsgangen.

viv . %

Berliner Börse.
Letiie Noti«ruiig#n vom 28. Februar.

(Eigener Drahtbericlii; des 'Wiesbadener Tagblatts.)
Vorletzte letzt«

Notierung.

Banhcn und Börse.
* Prauteche PiandbrieShank. Die Generalversammlung

genehmigte die vorgelegten Jahresabschlüsse, setzte die Divi¬
dende, wie vorgeschlagen, auf 8 Proz . fest und beschloß die
sofortige Auszahlung. (Jber das laufende Jahr berichtete Ge¬
heimrat Dannenbaum, da£) sich das Geschäft in den ersten
beiden Monaten gut angelassen habe. Die Nachfrage nach den
Emissionspapieren sei eine rege gewesen, wenn auch die letzten
Wochen einen Rückgang gebracht hätten . Im Hypotheken¬
geschäft habe die Bank gute und umfangreiche Abschlüsse, ge¬
macht. Dagegen seien im Kommunalgeschäft die Anforderungen
der Kommunen in Bezug auf Verzinsung der Darlehen nicht
zu befriedigen gewesen. Die Kommunen wollten in vielen
Fällen kaum diejenigen Zinssätze zahlen, die die Bank selbst
den Inhabern ihrer Obligationen zu vergüten habe. Immer¬
hin seien einige Abschlüsse zustande gekommen und alles in
allein die bisherigen Resultate günstig gewesen.

* Die Bayerische Veremsbank, München, erzielte in 1910
einen Reingewinn von 5 4-21300 M. (i. V. 5 392 288 M.), woraus
wieder 9 Proz. Dividende vorgeschlagen werden.

SsulssSirie sind Handel.
* Stahlwerk Mannheim. In der Generalversammlung des

Stahlwerks Mannheim in Rheinau, in der die Dividende auf
Ci Proz. iwie i. V.) festgesetzt wurde, teilte der Vorsitzende mit,
die Beschäftigung sei quantitativ gut, dagegen die Bezahlung
nicht entsprechend. Die vorg-eschlagenen Satzungsänderungen
wurden genehmigt. Danach hat der Aufsichtsrat in Zukunft
Anspruch auf Ersatz der Auslagen und auf eine Vergütung von
zusammen 10 000 M., außerdem eine Tantieme von zusammen
10 Proz. Wie auf Anfrage mitgeteüt wurde, ist die Gesellschaft
zwar nicht übermäßig, aber doch voll beschäftigt.̂

* Aas der Superphosphatindnstrie. Die Verhandlungen
über die Verlängerung der Superphospha.tfabrifcen, G. m. b. H.,
welche eine große Anzahl der deutschen Superphosphatfabriken
umfaßt , sollten bis zum 15. Februar d. J. abgeschlossen sein.
Da aber in letzter Zeit wieder neue Gesichtspunkte hervorge¬
treten sind, welche ein weiteres Verhandeln erforderlich
machen, ist der „Voss. Ztg." zufolge der Zeitpunkt für die end¬
gültige Verlängerung auf den 1. Mai 1911 verschoben. Der
Gesellschaftsvertrag läuft noch bis zum 1. Mai 1912.

* Dia lEppodrom-Aktiemgessllscliaft in Franldwl a. M.
hatte Betriebseinnahmen von 186 330 M. (i. V. 185 127 M.).
Nach 10 700 M. (12 996 M.) Abschreibungen wird ein Reinge¬
winn von 21-645 M. (17 913 M.) ausgewiesen, woraus 1232 M.
(865 M.) der Reserve und £3 413 M. (17 018 M.) dem Erneue¬
rungsfonds überwiesen werden. Eine ' Dividende auf das
Aktienkapital von 1 Mill. M. gelangt also auch diesmal nicht
zur Verteilung.

w. Schweizerische GesellEclmfl für Metallwerie. Der
Reingewinn für das erste am 31. Januar 1911 abgeschlossene,
ca. 8 Monate umfassende Geschäftsjahr beträgt 1292 318.25
Frank . Nach Vornahme der statutarischen Reserveanlagen
schlägt der Verwaltungsrat der am 25. März stattfindenden
Generalversammlung vor, 200 000 Frank einem zu bildenden
zweiten Spezialreservefonds zuzuweisen und auf das einbe-
zahlte Aktienkapital von 18 000 000 Frank eine Dividende von
8 Proz. pro rata temporis auszuschütten.

* gjegöoer AkÜengBreOsshRSt für Eisenkonshraktion,
Brückenbau und Yemnkersi , Geisweid. Der Aufsichtsrat der
Gesellschaft schlägt für 1910 die Verteilung einer Dividende
von 14 Proz. Ci. V. 10 Proz.) vor.

* ES« Ohi. Adt, Supferberg n. Ko., Kom.ta.-Ges. a. Akt. in
Mainz, weist einen Reingewinn von 333 800 M. (i. V. 385 705
Mark aus , wovon 220C00 M. (240 000 M.) zur Zahlung ,einer
Dividende von 11. Proz. (12 Proz.) auf das Aktienkapital von
2 Mill. M. verwandt werden.

Tcrkehrswcsen.
w. G-roSs Berliner SlraBanbahn. Der Aufsichtsrat u-er

Großen Berliner Straßenbahn beschloß, der auf den 24. Februar
einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung von
8t '2 Pro/ .. Dividende (gegen 8tri Proz. i. V.) vorzuschlagen.
Nach Abschreibungen und Rücklagen von 5 630 609 M. (i. V.
5 302 594 M.) ergibt sich ein Reingewinn von 10 473 810 M.
gegen 9 922 421 M. im Vorjahr. Der Bestand des Emeuerungs-
fnnds I erhöhte sich auf 5 422 649 M. (i. 1 . 6 059 658 M.), der
des Erncuerungsfonds II auf 1 648 153 M. (gegen 1 489 157 M.).
Der Gewinnanteil der Stadt Berlin beträgt 1 120 137 M. gegen
862 739 M. i. V.

* Dividenden. Der Aufsichtsrat der Dampfschilfahrtsge-
sellschaft Hansa zu Bremen  setzte die Dividende für das
verflossene Geschäftsjahr auf 10 Proz. (wie i. V.), vorbehalt¬
lich der Genehmigung durch die Generalversammlung , fest.

Hcnossenschaftswese « .
* Eine Versammlung genossenschaftlicher Kreditinstitute,

Jie vom Verband deutscher Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen¬
schaften einberufen war, fand in Hannover statt . Ihr wohnte
auch Geheimrat Kautz von der Preußischen Zentralgonossen-
schadskasse in Berlin bei. Die Versammlung erklärte den
Ausbau der bestehenden, sowie die Gründung neuer Provinzial¬
kassen für zweckdienlich und empfahl die Angliederung an die
Preußenkasse . Die zustimmenden Verbände errichten zunächst
einen stänu gen Ausschuß m Hannover zur Förderung der An¬
gelegenheit.

9 Berliner Handelsgesellschaft . 171,50 172.40
6 Commerz- u. JDisccntobank, , 11/.30 117.30
S>/, Darmstädter Bank . . . . . 131.60 131.60

19>/> Deutsche Bank . . . . . . 269.25 269.25
8 Deutsch-Asiatische Bank . . > 144.25 144
h Deutsche Effekten- u, Weehselbaak 115 114.50
9>/. b .seonto-Commandit » . . . 199 199.40
ö1/*
6'/.

Dresdener Baak . . . . . . 165 165.40
Nationalbank für Deutschland, 133.20 133.10

10 Oestcrreichische Kreditanstalt 211.50 212.25
5.83 Eeicksbank . . » > 142.40 142.75
7»/. öchaafhausencrBankverein . " * ■ 144,40 144.50
7‘/i Wiener Bankverein . . . » n » 141.80 142
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. a 148.10 148
8V* Berliner Grosse Strassenbahn. 199.25 199.40
6 Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 126.60 126.50
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt » 144.25 144.10
0 Norddeutsche Lloyd-Actien . 109.10 108.30
6-/5 Oesterreich-Ung. Staatsbahn . 157 —
0 Oesterr. Siidbahn (Lombarden) 2J 20
»•/« Gotthard . . — —
6'/a Oriental. Eisenb.-Betrieb . . 152.10 152.25
6 Baltimore u. Ohio . . . . . 105.83 102.40
6 — —
4‘/s Lux. Prinz Henri 145.25 145.50

10 Neue BodengeselLschaft Berlin 146 146
5 Südd. Immobilien60 % • • • 89.75 89.75
0 Sehöfferhof Biirgerbräu > > , 93.80 93.75
0 Oernentw. Lothringen » . > 12125 123

27 Farbwerke Höchst » > . » » « * 528 530
32 Ghem. Albert . . . . . . . 492.25 494
10
6

Deutsch Gebersee Elektr. Act. 187.50 187.25
Felten & Guilleaume Lahm. » 157 157.50

5 117.50 118
6 Schlickert . • » 164.10 164.40

10 Rhein.-Westfäl. Kalkwerke. » 18450 184.50
25 548
15 Zellstoff Waldhof . . » . . 265.90 260
12 Bochumer Gua», . . . . . . 235 234.80
f, Buderus . . 116.10 115.50

11 Deutsch-Luxemburg. . . . . 200,75 200.10
8
3

188 138
Friedrichshütte . . . . . . 144 142.25

9 Gelsenkirchencr Berg » , , . 218 212.50
0 do. Guss , , . . 83.50 84
8 Harpener ■ . . . . . . . 190.10 189.75

15 Phönix , » • • ■ » ■ ■ ■ » 247.80 247.60
4 Laurahütte . . . . . . . . 174 173.25

14 Atlgera. Elektr. Gesellreh. . » 271.80
Tendenz:

273.10
fest.

Letzte UacheLchterr.
Reichstag und Etatsüberschreitungen.

na . Berlin , 28. Februar . Tie Rechnungskommission
des Reichstags nahm in ihrer gestrigen Sitzung eine
Resolution an, den Reichskanzler zu ersuchen, Vorsorge
zu treffen , daß die den Beamten obliegende Haftung
für Abweichungen vom Etat in allen Fällen streng¬
stens dulchaeführt wird . Durch die Annahme dieser
Resolution fanden die auch schon in der vorigen Sitzung
gevflogenen Beratungen über die Etatsüber-
schreitungen  beim Gouvernementsgebäude in
Buca (.Kamerun ) ihre Erledigung.

Zur französischen Ministerkrisis.
M . Paris , 28. Februar . Ter Rücktritt Briands hat

ein politisches Ereignis gezeitigt, das in Frankreich
ebenso wie in Algier einen großen Eindruck Hervor¬
rufen wird. Wie nämlich der „Matin " in letzter
Stunde vernimmt , hat auch der G e n e r a l g o u v e r-
n c u r von Algier,  Jonnart , in der Nacht dem Prä¬
sidenten seine Demission unterbreitet . Jonnart gibt für
seinen Rücktritt politische Gründe an. Er sagt, die
durch die letzten parlamentarischen Debatten geschaffene
neue Situation sei geeignet, die allgemeinen Interessen
des Landes schwer zu kompromittieren.
Jonnart hatte den Posten als Gouverneur von Algier
seit Dktober 1900 inne, seit welchem Tage er von
Waldeck - Roufseau  mit diesem wichtigen Amt
betraut worden war.

Zum Wechsel im türkischen Großwesirat.
li<I. Konstantinvpc !, 28. Februar . Tie Demission

des Großwesirs gilt als unmittelbar bevorstehend. Als
sein Nachfolger kommen der Senatspräsident Said-
Pascha oder der frühere Großwesir Ferid -Pascha in
Betracht . — In der gestrigen Kammersitzung kam es
zu stürmischen  S k a n d a I s z e n en. Der Grieche
Kosmidi und der türkische Deputierte Luthi beschuldig¬
ten den Finanzminister der Korruption beim Verkauf
der Kasernengründe . Die parlamentarische Lage ist
trostlos.

Ein türkisch-griechischer Zusammenstoß.
wir. Konstmitinopel, 28. Februar . Wie der Pali

von Monastir telegraphierte , wechselten gestern türki¬
sche und griechische Truppen an der Grenzzone bei Do¬
menikon Schüsse. Der Kampf, an dem auf griechischer
Seite auch Zivillisten teilitqhmen , dauerte eine Stunde.
Bei der Pforte sind Nachrichten eingegangen, daß die
Griechen die Besatzung aller Grenzposten verdop¬
peln.  Der türkische Geschäftsträger regte bei der Re¬
gierung Griechenlands an , Maßnahmen zu treffen , um
einer Wiederholung solcher Zwischenfälle vorzubeugen.

Australien gegen die Trusts.
wb . Melbourne , 27. Februar . Der Minister für

Handel und Zölle des australischen Bundesstaates hat
eine Denkschrift veröffentlicht, in der er ausführt : Es
war seit längerer Zeit ein offenes Geheimnis , daß
Vertreter amerikanischer Exportfirmen nach Australien
gekommen sind mit der offenbaren Absicht, ihre Unter*
nehmungen auszudehnen . Die Regierung sei jedoch
entschlossen, sofort energisch vorzugehen, um den Unter¬
nehmungen entgegenzutreten und sie, wenn nötig , zu

■ untersagen . Er sei im Begriff , den Generalanwalt

zu Rate zu ziehen, um das bestehende Gesetz in voller
Ausdehnung zur Aüvendung zu bringen und, wenn
nötig , weitere Gesetze zu erlassen. Das Vorgehen der
Regierung werde sich auf alle Trustunternehmungen m
Australien erstrecken, einerlei , ob sie direkt oder in¬
direkt versucht werden sollten. Er werde nicht dulden,.
daß sich in Australien die skandalösen  und ruck¬
st  cht s I o s e n Gesellschaftsmethoden wiederholen,
welche' die Monopole  in anderen Teilen der Welt
kennzeichneten.

Ein Flieger -Unfall.
bd . Pau , 28. Februar . Ter deutsche Offizier

Mismara , der gestern nachmittag auf dem Flugfelde
von Pau das Pilotenzeugnis erwerben wollte, war zu
einem Höhenflüge aufgestiegen. Nock) unerfahren,
machte er in einer Höhe von 80 Meter ein falsches j
Manöver , wodurch der Apparat jäh zur Erde nieder¬
gedrückt wurde . Ter Flieger wurde indeß nur leicht
verletzt und dürfte in einigen Tagen wieder hergesteu.
sein.

Lebendig begraben.
wb . Rouen, 28. Februar . Tie vor vier Tagen inst

Berville in einer Mergelgrube verschütteten zwei Ar¬
beiter leben noch. Als die Rettungsmannschaften an
die Schachtwand klopften, antworteten die Verschütte¬
ten in gleicher Weise. Man hofft, morgen abend zu
ihnen gelangen zu können.

Die Pest.
wb . Peking, 27. Februar . Es kommen fetzt täglich

etwa 200 Todesfälle vor, doch nimmt die Zahl der )
Todesfälle weiter ab. Die Vorbeugungsmaßregeln der
chinesischen Regierung sind von überraschender Wirkung , f
Da es schwierig geworden ist, die erforderlichen Aus-Z
gaben weiterhin zu decken, hat der Vizekönig die Regie-«
rung um Übersendung von 3 Millionen Taels ^ zur»
Durchführung der weiteren Bekämpfung der Seuche
ersucht.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschon. Seewarte zu Hamburg

vom 38 . Februar , 8 # l»r vormittags.
1 — sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 — frisch , G— stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , Ü Sturm , 10 — starker Sturm. _

Beobachtungs-
Station. «

Borkum. . . . . .
Keitum.
Hamburg.Swinemiinde . .
Neufalirwasser

!753,8
755,1

1753,8
761,7
760,5
758,4

'Ö
Ö-Sa« Wetter.

Therm.
Witterungsverlauf |rg2

VA ä
der letzten 24 Stunden . _

SSW 4 Eegen + 6 nachts Niederschläge 5
SSO 5 4- 1 > 1
SSO l bedeckt +1 ziemlich heiter —

S 1 - i
W 2 wolkenl.

NNW 2 heiter + 1 vorm . Niederschläge 1
SSW 5 bedeckt + 6 nachts Niederschläge 1

8 5 meist bewölkt
SW 1 halbbed. — 1
8 1 Niederschi . i. Schauern 1

WNW meist bewölkt
W 3 wolkenl. — 1 vorm . Niederschläge

SSW 3 meist bewölkt
SW 1 Nebel -b 2
NO 1 wolkig

82 wolkenl. — 3 nacht « Niederschläge 1
N 4 Nebel -13 Niederschi . i. Schauern 6

8 G halbbed. + 7 meist bewölkt
SW 4 bedeckt +10 ziemlich heiter 3
SW 5 Nebel +10 Niedersohl , i , Schauern
SSW 4 halbbed. + 7 ziemlich heiter 1

S2 bedeckt 4-10 Niederschi . i. Schauern 1
> + 9 ziemlich heiter 12

SSW 3 bedeckt + 8 nachts Niederschläge 3
SSW 6 + 7 ziemlich heiter 2

Ü 6 Schnee vorwiegend heiter
; so t bedeckt 4- i meist bewölkt 1

SSO 9 + 3 nachts Niederschläge 3
; WSW 4 wo kenl. -11 Wetterleuchten
i SSW 3 halbbed. + a vorwiegend heiter
1 SSO 5 Keg n + 3
i w 1 ziemlich heiter
j W 2 wolkenl. - 6 vorwiegend heiter
! NW 4 -12 »

—14
nachm . Niederschläge

0 2 halbbed. -14 Niederso il . i . Schauern —-
—29 vorm . Niederschläge

SSO 1 Schnee —15 Niederschi . i. Schauern —
Nebel — 4 1

8W1 — 3 meist bewölkt 2
.... 4 vorwiegend heiter 4

WNW 1 wolkeul — 3 vorm Niederschläge 2

WNW 4 heiter +1 vorwiegend heiter

! Sl

wolkenl. +1 vorwiegend heiter

Februar

Barometer auf 0 ° und Normalschwero
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . . .
Dunstspannung (mm ) . . . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . .
Wind -Richtung und -Stärke
Mederschlagshöhe (mm) . . ~ , . ia

liöcnsie Temperatur (Celsius ) 8,2. Modrigste Temperatur 1,6.

7“Uhr
morgen»

754,8
765,3

3.7
4,6

77NWS

2 Uhr
nachm.
755,0

°7,2
4,1

54
W 2
0,0

yÜhv  Mittel,; abend *.
754,0
764.7

1.6
4,288

W2

754.6
765,2

3,5
4,3

71,0

Aachen . 1,
Hannover . So ’rü
Berlin . - A3,0Dresden.
Kreslna.
Bromberg . . . - ™z,4
Metz . 76z,o
Fraiiltfnrt (Maln) 761,6
Karlsruhe (Bad .) 763,2
München . ;™' ,0
Zugspitze • ■• • i725.ö
Storndway . . .
riaiiii Head . . . 734,5
Valencia . 743,4
Scilly . 740.8
A herdeen . . . . 737,0
. ield « . 7-12,7
Molyliead . 799,9
Ile d ’AiX-
St . Mathieu • •
(irisnez .
Paris . „
Vlissingen . . . . io5,6
Helder . 753,4
Bodii . . . . . . . . 747,6
Christi an sund . 741,0
Skudenes . . . . . 745,2
Vardö . 748,f
Skagen . 756,£
Vestervig . 752,4!
Kopenhagen . . 760,4
Stockholm . . . . 758,7
Heimosand . . . . 757,0]
Haparanda . . - . 755,5
Wisby . 759,0
Karlstad . 758,3
Archangel . . . . 758,1
Petersburg . . . 759,6
Riga . 757,0
Wilna . 759,6
Pinsk . ]759,3
Warschau . . . .  761,5
Kiew . 75!
Wien.
Prag.
Rom.
Florenz . 764,5]
Oagliari.Thorshavn . . .
Seydisfjord - .

Wettervoraussage für Mittwoch, 1. März
von der Meteorologischen Abteilung des fhyaikai . Verein » zu Frankfurt a . M.

Meist trübe , leichte Regenfälle , wärmer.

Witterungsbeobaclitungcn in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Natnrkunde.

Auf- and Untergang für Sonne nnd Mond.
(Durchgang der Soimo durch Süden nach mi tt eleuropäischer Zeit .)=S==s=r=B==*=r

Aufgang I Untergang
Uhr Min. I Uhr Min -J
7

Mürz im Süden
Uhr Min.

Sonnen-
Aufgang I Untergang
Uhr Min. ! Uhr Mia , i

1 || 12 40 | 7 15 | 6 G |j 7 54 V. | 6 37 - -
Ferner tritt ein für den Mond : Am 1. Märe , 1 Uhr 31 Min. morg ., Neumond

Wasserstand des Rheins
am 28. Februar.

Biel »ricll . Pegel : 3,22 m gegen 2.74 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . 2,52 „ 2,02„ „
Caub . 3,79 .. .. 3,23 .

Die Abend-Airssabe mnf op 8 Seiten.
reitunW . Schulte vom Brüll!.

«eraniworllicher SfieMttm für Säolititn. Handel-. H. He° erb ° r!i , Erbenbeimer
fcäll-- fit’ SeuiUcton: 38. Schulte vom Brühl, Sonnen der«, für Wertadener
Ramrichte»- C Röiherdr : für Naliauilme « ackrtckren. Au« btt ‘‘iimfMn#
und « crirdiS'aal- H. Diefenbach : für Kn « , « ft«, Dv°r! und Brieskastt»
a  floSorftiri für die Anzeiaeü ii. 'hekiameii : ^ . Tocuani , lamtlich in tuaebaoen
Arm , uni , lirrUw  der fl . S (helle 116er « Men Hoi Buchdruckeret IN Wiesbaden.



VLr. 100. DicrrStog, 28 . Februar 1911. Gagviart. Abend-Ausgabe. Seile V.
- - -

Sorglose Herrschaften und zuverlässiges Versoml
sind sich l'ämift darüber einig, daß für alle Gasbeleuchtung nur der stoß- und fchlagfeste Bruno - Glühkörper zur Verwendung kommen darf!
Derselbe läßt sich bequem handhaben, verträgt manch zufälligen Stoß oder absichtlichenSchlag , gibt ein brillantes , gleichmäßiges Licht, spart viel
Aeraer und kostet trotz seiner beinah unverwüstlichen Lebensfähigkeit nur etliche Pfennige mehr als leicht zerbrechliche Glühkörper ! Bruno -Glühstrümpfe
sind nur in Originalpackung in allen einschlägigen Verkaufsgeschäften erhältlich ; die Bruno -Gesellschaft Berlin weist solche bereitwilligst nach!

-vrr,xr..**i*smna

FillJ

UICOOM-REIHIGEr
ANLAGEN

l und
APPARATE,

in Wirkung unerreicht! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Häusern bequem
einzurichten. Feinste Referenzen in ganz Deutschland.

Alfred FlaCk * Kirchgasse 5 . Telephon 747. 1418

Me-WMr-PerpWung.
Bei hex 2. Abteilung Feldartill.-
egiments Nr . 27 in Wiesbaden

m der Dünger von etwa 85 Pferden
'ner Batterie, monatlich etwa 3K0
ls 40g Zentner, vom 1. April ds.
s. ab erneut verpachtet werden.
BedinMlnyen können im Zahl¬meister- Geschäftszimmer der Ab-

nlumg in der Kaserne eingesehen
»erden.
Schriftliche Angebote sind bis
. Mär ; bei der Kassenverwaltung

mzureichen. B281
Wiesbaden, den 23. Febr. 1911.
^ 2. Abteilung
Feldartillcrie-Re giments Rr. 27.

Versteigerung.
Donnerstag , den 9. März d. I .,
-rmittags 9 Uhr beginnend, werden

Rentamtsüureau, Herrnyarten-
oaße 7 dahier , die nachbczeichnetcn,
r hiesiger Gemarkung belesenen
wmänengrundstücke öffentlich ver-eigevt: B507
1. Kartenblatt 64. Pam . 1906/047,

groß 37 gm, Acker Rüdosheimer
»straße.

2. Kartenblatt 64. Parz . 1664/119,
1666/119, 1637/119, 1668/119,
groß zuf. 1 a 68 qm, r-echts dem
Schrevsteiner Weg, 2. Gewann.

Wiesbaden , den 27. Februar 1911.
_Königl . Domänen-Rentamt.

BekanntmachuW.
Mittwoch, den i.  März 1911,
ormittags 9'h Uhr, versteigere ich
»f dem Güterbahnhof West, Dotz-
imcr Straße, wegen verweigerter An-
chme

, 1 WWW,
1 200  lentner,

Zwiebeln
Tentlidi freiwillig gegen Barzahlung.
WieSdi drn » den 28. Februar 1911.

Eifert,
Gerichtsvollzieher,

Kaiser-Friedrich-Ring 10.
Bekanntmachung.

Mittwoch den 1. März er., vorm.
1 Ahr anfangend, versteigere ich
wangsiveise im Pfandlokal Helcncn-
traße 24: Möbel aller Art, sowie
j ^Diplomatenschreibtische, Flurtoil .,
^Wandsviegel, 3 Vertikos, 2 Eisschr .,
Dchreibmasch., 1 Doffer, 2 Pferde u.

m. öffentlich meistbioteno gegen
barzahibung.

Wiesbaden , den 28. Februar 1911.
Baur, Gerichtsvollz., Körnerstr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 1. März 1911, mittags

ff Uhr, versteigere ich im Versteigc-
vuings-.okale Helenenstraße 7: ein
Larenschrank, 1 Büfett . 2 Betten,

1 Sofa , 2 Tische. 8 Stühle . 1 Wasch¬
kommode, 1 Nachtkonsole, 1 Kleider-
»wranku. A. m. öfsontdich zwangs-
^rie gegen Barzahlung. 2 4226

Wiesbaden, den 26. Februar 1911.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

.  Rauentaler Straße 14.

Bekanntmachung.
Freitag, den 3. März d. I ., nachm..

soll in dem Diftr . Linden (am Rund¬
fahrtwegs das nachfolgend bezeichnete
Gehölz versteigert werden:

53 Rmtr . Buchew-ScherLholz
73 Rmtr . Buchen-Prügelholz,
3 Rmtr . Birkenhalz,
2 Rmtr . Eichenholz,

13 Rmtr . Stockholiz und
1640 Buchen-Wcllen.

Kredit- Bewilligung bis 1. Sep-
^ Mchmmenkwnst nachinittags 2 30
Uhr vor dom Hause Platter str . 73d

Wiesbaden, den 25. Febonar 1911.Der Mag istrat.
-Fwei Schlüssel am Ring
verloren Gegen Belohnung abzug.
WilhelminmKr aße 4,̂ 2._ .

Montag, ^
zwischen 12 u. 1 Uhr, auf , dem Wege
Kurhaus bis Webergasse eine silberne
Damen -Uhr, gez. 3 . G verloren . Ab-
zugeben gegen Belohnung Weber-
gaffe 4. La-deru

f€U
rz.emt'Me/

l 'tdtn-

Wiesbaden Taunus - Apotheke
Fernruf 106 u. 2261.

Schw.-seid. Regenschirm verloren,
Luisenstr-aße. Dotzheimer Str . Abg.
geg. Belohn. Eltviller Str . Lid, 2 l.

Anhänger
an silberner Kette Velaren. Grüner
Stein mit Brillanten . Goldene
offene Armspange verloren . Abzu-
geben bet Juwelier Kühn, Markt¬
straße.

Deutsche Schäserhündin,
6 Monate alt , aus den Namen Cllh
hörend, ist mir seit 8 Tagen ent¬
laufen . Dem Wiederbr . eine Belohn.
Hieß, Luisenstraße 26. 8 4210

Jetzt gibtsb.Mensen billig Nelken
^ Kaum zu glauben, alle Nelken Dtzd. 80 Pf., größte Origmalbund Veilchen
35 Pf. Mmgeritt-., Dtzd. 30 Pf.. Goldlack Bund 30 Pf Levkojen 80 Pf..
Mimosa, Sti -l 10. 15, 20 Pf. usw., Hyazinthen von 30 Pf. an, Trauerkranze

JEbeiisen billig , Herderstraße5. Tel.

Cs)

« .
O  L
£ U& «O& Vi
»SP «
rr 9i
LÄ

HelchäfLsEröffttung.
Mache hiermit meiner werten Kundschaft, Freu»:den und Be¬

kannten die ergebene Mitteilunĝ daß ich in meinem Hanse L
Walkamstraste 16- an der Wellritzstraße, ein - .

SSkMkM Kl M ll. Mm . n
nde Sorten Pinsel, Burstenwaren. seifen. Pntzrücher usw. eröffnet»'
habe Führe außerdem sämtliche Utensilien für Maler und TüncherF s
bei billigster Berechnung und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen. § -y
Gleichzeitig bringe ich mein Maler - «ns Tnnchergeschüft in - «
empfehlende Erinnernng . 8 4219 U

August Stpittep , |
MüncHev - it « 5 Mcrterrnerstev , ?

Walramstraßc 18.

Bekanntmachung.
^>00(6, den 1. März, mittags

k- Ahr, versteigere ich inr Hause
Helenenstraße7, hier:

h Garnituren , best. i„ 2 Sofas u.
7 Sesseln, 2 Sekretäre, 4 Bertikos,
1 Schreibtisch, 1 Waschkommode,

- .Nähtisch, Schrank, Tischeu. A. in.
omntlich meistbietend zwang!̂ wĉisc
9«gen Barzahlung . 8 4228

Lonsdorscr, Slerichtsvollzieher,
Scha rnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 1. März 1911, nach-

rtttags 3 Uhr, werden im Hause
helenenstraße 24: 2 Sessel, 22 Bde.
MsiosserS Weltgeschichteu. A. m.;
looantzi hieran anschließend im Hause

crderstraßc 25: div. neue Burean-
R»bel. als : 3 Schreibtische, 1 Aktcn-
lcheank. 4 Bureaustühle, öffentlich
Mv.angSloeise gegen Barzahliung vcr-
werrrevt. Letztgenannte findet voraws-
NlWich bestimmt statt . 8 4220

Wiesbaden, den 28. Februar 1911.
Haberuiann, Gerichtsvollzieher,

Wallufcr Straße 12.

Todss-Anzeige.
Sonntag vormittag6 Uhr verschied nach längerem Leiden meine

liebe gute (Lattin, teure Mutter, Schwiegermutter und Großmutter,
Irneöcr KeLmsen,

im 67. Lebcnsjnhre.
Die trauernd Hinterbliebenen:

Pernh . Helmsen. Fam. Mar Flelschman«»
Fam. Miliz. Honcher, Fam. Kritz Hnnftei«.

Miesbadrn , Georg-August-Str . 5, den 28. Febr. 1911.
Beerdigunĝfindet am M-ttwoch, nachmittags3 Uhr, von der

Leichenhalle des südfriedhofes aus, statt.

Todes-Anzeige.
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, heute

nacht 123/*Uhr unsere innig heißgeliebte Schwester, Schwägerin,
Tante und Kusine,

Zshanna Thorn,
nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden, im bald
vollendetem 25. Lebensjahre zu sich in die Ewigkeit abzurufen.

Die Geschwister Thorri.
Familien Depp und Dinges.

Steingasse 13.

Die Beerdigung findet am Donnerstag um 3^2 Uhr von
der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Heute nachmittag 5 Uhr entschlief sanft nach

längerem Leiden meine liebe Frau , unsere gute Mutter,
Schwiegermutter , Grossmutter und Urgrossmutter,

Frau HofratF*Tickflöff 6P,
Eüese, geh. Pagensiecher,

im 82. Lebensjahre.

Hofrat Dr. Frickhöffer.
fySaria Cramer, gob. Frickhöffer.
Sanitätsrat Dr. Frickhöffer.
Ernst Frickhöffer.
Ida Voigt, geh. Frickhöffer.
joe Frickhöffer, geh. Wolf.
Helene Frickhöffer, geh. Gräfin v. Mörner.
Sanitätsrat Dr. Voigt.

Wiesbaden u. Lg.- Schwalbach , den 27. Februar 1911.

Beerdigung in der Stille.
Es wird gebeten im Sinne der Verstorbenen von

Blumenspendeu und Kondolenzbesuchen abzusehen,
833l

Hotel -Kaufgesuch.
Mir suüwn bi-r für zwei schnell entschlossene Käufer ein erstklassiges

Sotel " Nur Seibstbcsttzcr wollen sofor sitch melden bei -̂ 3§ote ». -nur i | .o llrntU A Berlin , Eliaßer Straße 41,

Direktor größerer Unternehmnugen , kath., 29 Jahre alt,
vermögend, große stattliche Figur, möchte mit großer, schöner, gebildeter
und vermögender Dame gleicher Konfession zwecks Heirat in
Verbindnng trete ». Offerten mit Bild und genauer Darlegung:
der Familien-' und Vermögensverhältnisseerbeten unter O. 2183 an

& Vogler , A . G ., Frankfurt a . M . Anonym
u. berufsm. Vermittler zweckt. Diskretion verlangtu. zugesichert. F61

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden meiner nun in Gott ruhenden, teuren Gattin,
unserer lieben Mutter, für die überaus große Kranzspende
und ganz besonders den Barmherzigen Schwestern für ihre
treue und liebevolle Pflege sprechen wir hiermit unfern herz¬
lichen Dank aus.

Heinrich Reiwmger.
Familie Saß.

Mieskaden , Hermannstr. 28, den 27 . Februar 1911

ff
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IVoranzeige!
Morgen Mittwoch , 1. März , beginnen meine

Serientag *e.
Dieser grosszügig arrangierte Serienverkauf bringt von neuem den Beweis meiner unüber¬
troffenen Leistungsfähigkeit ! Es kommen bei aller Billigkeit nur solche Waren zum Verkauf,
für die jedermann gute Verwendung hat , und die durch hervorragende Qualität und Auswahl

überraschen werden.
— 2 .--°

Kotef Erbprinz.
Heute DienStag:

Met MWW'N»
und

ASfchreös - AonZer
des Da men-Orchcsters.  '

Erbenheim.
Kambrinus

Morgen Mittwoä

wozu frdl. einladet
Tel . LNPr. Koo *.

(Haltestelle der Elektrischen.)

Wolf Kirchgasse
gegenüber

9 dem Mauritiusplatz.
K Q5

Verein der Kistler und Kunstfreunde,
Wiesbaden. E. V.

Donnerstag , den 2. März 1911,
im Saale des Zivil- Kasinos, Friedrichstrasse 22:

Neuntes Konzert
für 1910/11.

Herr WÜIlßllM BSClcflcUJS wird vortragen:

1.  Bach : Chromatische Fantasie und Fuge.
2. Beethoven : Sonate 0P. 27, Nr . 2, in Cis-moll. (Der Gräfin

Guicciardi gewidmet .) Adagio sostenuto — Allegretto
— Presto agitato.

B. Brahms : Variationen über ein Thema von Paganini , 0P. 35.

4.  Chopin : 3 Etüden aus 0P. 10, Nr . 1 in C - dur , Nr . 2 in
A-moll , Nr . 3 in E -dur . Walzer op. 64, Nr . 2 in
Cis-moll. Walzer op. 42 in As-dur . Ballade op. 47
in As-dur.

5. Debussy : Hommageä Rameau(from„Images“.) Jardius
sous la pluie (from „Estampes “.)

6. Smetana : 2 böhmische Täuze in C-dur und F -dur.
Beginn pünktlich 7 ('s Uhr.

Die Türen werden um 7 >/a Uhr geschlossen und nur in den
Pausen wieder geöffnet. f 349

Der Konzertflügel von Steinway L Sohn , New-York, ist aus
der Niederlage von H. Wolff, Musikalienhandlung, Wilhelmstr. 16.

Numerierte Plätze in beschränkter Zahl zu 5 IVIk. sind bis
nachmittags 5 Uhr des betr . Konzerttages bei Moritz und Münzel,
Wilhelmstrasse 58, Herrn Hofmusikalienhändler . Heinrich Wölft,
Wilhelmstrasse 16, sowie abends beim Hausmeister im Kasino
zu haben . » ©* Vorstand.

UM MW
— mündelsichcr. —

Zinsfuß für Spareinlagen n
jeder Höhe 31/a°/o.

Strengste Weheimhaltungbe
zügl.der Sparguthaben.

Rückzahlungen in jeder Höhe in der
Regel sofort.

Für die Spareinlagen haftet
die Stadt Biebrich mit
ihrem gesamten Vermögen und
ihren gesamten Einkünften.

Verzinsung der Einlagen vom Tage
der Einzahlung bis zum Tage
der Rückzahlung. . F293

Einzahlungen auch durch Reichsbank
Giro und ans Postscheckkonto
Frankfurt a. M. No. 3923.

Kassenlokal: Rathaus Biebrich.
Geöffnet von 8—12fts u. 3—5 Uhr.

jStranssfedern
|j Md Boas
| D zu a « ssergew8hmlieh

billigen Preisen.

HSiraussMem-Haaniattiir
i<H Blanck4fr
| Friedrichstr . 37 f

El. Stock.
a W  Bitte genau auf Firma

zu achten.

4%Münchener Stadt-Anleihem 1911.
Auslosung und Kündigung bis zum Jahre 1919 ausgeschlossen,

m lind eisicher«
Wir verkaufen obige Anleihe , solange der Vorrat unserer Bestände

reicht , zum festen Kurse von
100 . 75 w/aj

ohne Berechnung irgendwelcher Kosten . 5973

Carl Kalb Sohn Nachfolger,
Ilankltiins , gegr . 1840.

Wilhelmstrasse 9, gegenüber der Luisenstrasse.

Stimmbegabte musikalische » amen , welche geneigt
sind, am 22 . März im Königl . Theater bei der Aufführung
obengenannter Werke mitzuwirken , werden gebeten , sich zur
ersten Probe Mittwoch , 1. März , nachmittags 4 Ihr,
in der Aula des Reformrealgymnasiuins , Oramen-
gtrasse 7 , einzufinden. ^681

Franz lüanr $staeslt.

Wiesbadener Miiiraergesaiig-Verein. (E. V.)
Heute Fastnacht -Dienstag

Grosser
»ftiimainel

in der „Wartburg “.
IMe „ Elfer 46.

Wer direkte Vcrbiniiung mit gut informierten « • *ol »d(
^iock sL Älaare Dealers

Jn London sucht (Abrechnung täglich od. nach Wunsch dev Kunden ) wende
«ich unter „ Blfrst «'*- an die Ann .-EvpeJ . K . Scliroeder & « o . ,
Tramp . St ., Q « M.' on , 55. C . _ (D. 1. S .9) F2

Herzliche Bitte!
unsere Arbeit an armen verwahrlosten Kindern zu unterstützen. Wir
haben eben 166 Kinder in Pflege . Da bedarf es vieler Opfer
von Seiten der Pflegeellern.

Mit der Erhebung der uns vom Herrn Oberprästdcntcn genehmigten
Haus - Kollekte in Wiesbaden sind von uns Herrenschneider Mund
und Frau beauftragt. Die Seiten des Kollektenbuches find mitunferem
Firmendruck versehen. , _ 4

Berichte über unsere Arbeit werden verabreicht. Mit herzlichem Dank
für jede Gabe.

Herborn , im Februar 1911.
Der Worstarrd des Keröorn-Dissenöurger Krziehrrngsverein

Dekan Prof . Haussen , Vorsitzender.

Reifeköffer
Anzngk., Taschen. Körbe ec. gut ii. se
billig Wedergas se 3,  Ht ». Ter. 32

Wo taufen Sie
ihre Möbel billig? bei B42

w . « iiiBr , Bismarck-Ring

Lanolin -Gly cer in-
Ufamlellilete e

erhält die Kaut zart n. weich
U. schützt vor Aufsprlngen der
selben . Langj. erprobte Spezialität

der Drogerie Uaa iiic t’
u. Parfümerie IHK -yWliiSj c

Taunusstr . SS — Tel.

üeparäturcu
und Zigarrentaschen u. s. w. überni!»

«vor « Bayer , Portefeuiller
_Rieh lstraße 9, Part.  _

12Ö0 Mosen,
niedrige, 5—800 Geranicnstecklinge, 5
bis 1 -0 Fuchsien und noch veilchied
G-wächshauspflanzen, sowie ein gute
HcizkeM für Eewächrhaus billig zu vi
"Mb. «arkstrak! « !». beim Gärtt,

Zwei grotze schöneSKLon-Balmen,
sowie ein großer Posten Zimm-r-Dau
pflanzen billig zu verkaufen. fernerX»Ip'
Hyazinth,n . Maiblumen , Azalien ns
Üehri A reml , (1. d. Blumcnmar

psüsifidp Ttzküter.
2 Logenvorderplätze, sowie */« I. Part
f. d ' Rest d. Saison abzugeben im
Reisebureau Born & Scisottenfe

gyotel Nassau.

Schellfische!
Fste. frische Ware! Billigste Preise!

Trotz des schlechten Fanges in dieser J ^
Woche kleine Fische zum Braten nur -1 -0 -PT«

Rheinisches Kaufhaus
für Lebensmittel,

Schwalbacher Str . Ecke Wellritzflr.

Wer leiht
10« Mk . auf kurze Zeit ? Off. unl
»«rs Hau ptpost._ _ _.

Zuverlässige Leute, kath., suchen
zum 1. April billige 2-Zim .-Wvhnu
bei Verrichtung von Hausarb . £ >T
unt .Jg . 296 an den TaHbl.-Vc rlag^

Kinderloses Beamten-Ehepaar
sucht L-Zim .-Wohn. mrt Bad auf >
alri -ch. Neues Hans , Heis 6M M
Oss. u . E . 301 a n den Tagbl .-Ve rfo

Lehrling ..
mit guter Schuilbibdung u . Ichor
Handschrift zum 1. April , d J . ff
kaufmännisches Kontor gesuchr.

>unter K. 19o an den DaM .-Vert-
evbeten._ __

„Seit 3 Jahren litt ich an hätzliche
Hautausschlag . Schon nach 3tag,G
brauch v. Zuckers Patent -Medlznn!
Seife war der Erfolg augenfällig . L.Pickel
trockneten ein u . es bildeten sich kei.
neuen mehr. Schon noch 2>St . w
meine Haut voüst. rein . P . N. » r
50 Pf . (15 %va)  u , 1.50 Mk.
stärkste Form ). Dazu Zuckooi,-Ern>
(nicht fettend n . mrld) 7c>Pf . u.
In allen Apotheken. Drogcrwn
Parfümerien erhältlich.

tf,
Fl(

Goldwaren
als passende Konfirmation ^ - beschenke
empfiehlt in reicher Auswahl und billigsten 1 reisen

E . Bücking , Langgasse 5.
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